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Ak Mülloiiclihkere des JSntanftsiiriefles.
DiOKriege der Zukunft werden sich von den frühe¬

ren Kriegen hauptsächlich durch zwei charakteristische
^ig -entnmlichkeiten unterscheiden: durch die Zahl der
üur Verwendung kommenden Streiter und durch die
ausgiebige Benutzung einer im Frieden hochentwickel¬
ten Technik.

Tie Heere sind in deir letzten Jahrhunderten ständig
gewachsen. Schon im Frieden haben alle Mächte ihre
Heere vermehrt . In tvelcher Weise dies in den letzten
»nhrzchnten Lei uns geschehen, ist allen bekannt. In
Mnlicher Weise sind auch die übrigen Mächte verfahren,
ckber nicht genug damit , durch eine Verkürzung der
Mwen Dienstzeit ist die Möglichkeit gegeben, bei
werchbleibender Präsenzstärke eine größere Zahl von
Rekruten alljährlich einzustellen. Damit wuchs aber
H»eder die Zahl der zur Entlassung kommenden Mann-
Masten und damit im ganzen die Zahl der bei einer
Mobilmachung zur Verfügung stehenden Mannschaften

Beurlaubtenstandes . Nur ein Teil davon wird zur
Komplettierung der aktiven Truppenteile gebraucht,

Rest dient zur Aufstellung besonderer Formationen
und 3. Ordnung sowie der Ersatztruppenteile . Wir

wissen, daß neben den aktiven Armeekorps noch Reserve-
Md Landwehrtruppenteile ausgestellt werden und daß
?stch der Landsturm eine ausgedehnte Verwendung
findet.

Wie groß das deutsche Heer im Kriegsfälle sein
^skd, entzieht sich der allgemeinen Kenntnis , lim sich
“bet ein allgemeines Bild von den Verhältnissen des
Zukunftskrieges nrachen zu können, mag auf die An¬
gaben hingewiesen werden, die der General v. Falken-
ttaustn kürzlich in einer militärischen Studie ver-
Rsentlicht hat . Dieser bekannte General hat jahrelang

dem Generalstab und dem Kriegsministerium in den
einflußreichsten Stellungen angehört und war zuletzt
kommandierender General des 13. Armeekorps. In
seiner Studie , die den ausgesprochenen Zweck verfolgt,
den Osfiziier mit den großen Verhältnissen des Zu¬
kunftskrieges vertrant zu machen, nimmt er das an
der Westgrenze aufmarschierte deutsche Heer auf 23
Armeekorps und 14 Reservekorps an, zu denen noch 10
Kavallerie -Divisionen treten . Und dies sind nur die
Teile , die zur Verwendung in offener Feldschlacht be¬
stimmt sind, dazu treten n«h die Festungsbesatzungen
die Etappentruppen , die im Küsten- und Bahnschutz
verwendeten Abteilungen , die Ersatzformationen usw.
Nimmt man das mobile Armeekorps zu durchschnittlich
41000 Mann an , so ergeben die oben angeführten Korps
allein eine Heeresstärke von i x/±  Millionen , und wenn
man die übrigen Formationen hinzurechnet, kommt
man aus eine Starke von rund 2Yz  Millionen Men¬
schen.

Zum Vergleich mag angeführt werden, daß wir
den Feldzug 1870/71 mit 15 Armeekorps und 2 Feld¬
divisionen eröffneten, unsere jetzige Kriegsstärke würde
also nach General v. Falkenhausen das Doppelte be¬
tragen '. Das sind ganz gewaltige Zahlen , die man sich
stets vor Augen halten muß, wenn von der Schwierig¬
keit der modernen Kriegsführung die Rede ist.

Der Einfluß dieser Millionenheere zeigt sich'zunächst
in der Größe des Raumes , den sie zu ihrem Aufmarsch
an der Grenze bedürfen. Von der Forderung , die in
früheren Zeit ausgestellt wurde, daß beim Vormarsch
jeder Division eine eigene Straße Angewiesen werden
müßte , ist man längst abgekommen. Man rechnet jetzt
für jedes Armeekorps auf eine Straße ; aber auch dies
wird sich in vielen Fällen nicht durchführen lassen.
Davon kann sich jeder leicht selbst überzeugen. Er ver¬
suche einmal auf einer guten Karte zusammenhängende
Straßsnzüge zu konstruieren, die . aus Deutschland nach
Frankreich führen und die für einen Vormarsch mehre¬
rer Armeekorps ausreichen. Wählt er dazu z. B. das
Gebiet zwischen der luxemburgischen Grenze und dem
Nordabfall der Vogesen, so kann er keine 30 Stratzen-
züge finden. Es bleibt dann nichts anderes übrig , als
mehrere Armeekorps hintereinander aus dieselbe Straße
zu sehen. Nun beträgt aber die Länge eines marschie¬
renden Armeekorps, selbst wenn man bloß die Truppen
und ihre Gefechtsbagage rechnet, schon 25 Kilometer.
Dazu kommt noch die grobe Bagage mit 7 Kilometern
und die Trains und Kolonnen mit 17 Kilometern.
Selbst ohne Abstände nimmt also ein Armeekorps eine
Länge von 50 Kilometer ein, das ist weit mehr, als
ein Tagesmarsch beträgt . Scholl daraus sind die
schwere:: Bedenken ersichtlich, die es hat , mehrere Armee¬
korps hintereinander marschieren zu lassen. Trifft die
Spitze. des vorderen Armeekorps auf den Feind, so ist
das Hintere Armeekorps nicht mehr rn der Lage, noch
air demselben Tage in das Gefecht eingreifen zu können,
wenn nicht für diesen Fall rechtzeitig besondere Vor¬

kehrungen zur Verkürzung der Marschtiefen, z. B. durch
Ausschalten der Bagagen , Trains und Kolonnen des
vorderen Armeekorps, getroffen sind.

Wie groß die Aufmarschräume an der Grenze sein
müssen, geht auch aus der erwähnten Studie des Gene¬
rals v. Falkenhausen hervor. Aus Grund einer ganz
willkürlich angenommenen Kriegslage läßt er den rech¬
ten Flügel des Heeres bei Wesel und Düsseldorf stehen,
während der linke sich bis Straßburg ausdehnt . Von
Wesel bis Straßburg Armeekorps neben Armeekorps
dicht nebeneinandergereiht.

Die Größe der Heere ist ferner von wesentlichem
Einfluß aus die Art und Weise ihrer Verpflegung ge¬
worden. Die Zeiten des „aus . dem Lande Lebens"
sind vorbei. Das napoleonische Prinzip , daß der Krieg
den Krieg ernähren müsse, läßt sich nicht mehr durch¬
führen . So große Truppenmassen auf verhältnis¬
mäßig engem Raum vereinigt , kann auch das reichste
Land ans die Tauer nicht mehr ernähren . Das Heer
ist zum größten Teil auf den Nachschub angewiesen.
Dies hat aber wiederum eine Vermehrung der Ver¬
pflegungs -Fahrzeuge und damit ein sehr unerwünschtes
Anwachsen des Heerestrosses zur Folge gehabt, der
schon setzt die ernstesten Bedenken der Militär -Verwal¬
tung erregt . Man hofft aber , daß die weitere Entwicke¬
lung und Einbürgerung des mechanischen Zuges hier
eine wirksame Aushilfe bieten wird.

Die Armee ist jedenfalls im Gegensatz zu früheren
Zeiten wieder abhängiger von ihrer Verpflegung ge¬
worden und kann sich nur soweit von den letzten
Magazinorten entfernen , als es den Verpflegungs¬
kolonnen gelingt , noch rechtzeitig die Verpflegung zu
den Truppen heranzusühren . Es ist deshalb der Fall
wohl denkbar, daß unter ungünstigen Verhältnissen
eine Bewegung einmal eingestellt oder verlangsamt
werden muß , lediglich aus Rücksichten für die Ver¬
pflegung.

Marokko.
Tie deutsch-'ranzosischen Verhandlungen.

Tie Berliner offizielle Note über die letzte Unter¬
redung zwischen Cambon und Kiderlen-Wächter klingt
optimistischer als die französische offizielle Mitteilung.
Während man in Berlin ganz selbstverständlich von
einer Wiederaufnahme der Beratungen spricht, hegen
die Franzosen Zweifel, daß eine erhebliche Modifika¬
tion in dem beiderseits eingenommenen Standpunkt
eingetreten ist. Daraus ist zu schließen, daß der fran¬
zösische Botschafter Cambon das Maximum der franzö¬
sischen Zugeständnisse formuliert hatte und daß Herr
v. Kiderlen-Wächter diese französischen Vorschläge un¬
annehmbar fand . Wie mitgeteilt wurde, hatte Herr
v. Kiderlen-Wächter bereits in der vorletzten Unter¬
redung die deutschen Mindestforderungen festgesetzt.
Ta über den sachlichen Inhalt der bisherigen Ver¬
handlungen nur unvollständige Mitteilungen in die
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Hommerlage in den Donaulandern.
Repebries von Paul Lindenberg.

Aonstantinopel im Sommer . — Die Stadt in ihrer echten
Färbung. — Keine Fremden. — Was wir von der Cholera
werkten. — Brände . — In den ausgebrannten Quartieren.

. Stambul . — ErinnernngsvoLe Stunden . — Vom Orient
"" den Orientalen . — Unter der jungtürkischen Herrschaft.

, K onstantinop cl im Sommer — — mancher
a?ser mag verwundert, mag entsetzt den Kopf schütteln und
hle  armen , irregeleiteten Reisenden bedauern, die dort in
w? Angnsthitze geschmort. Nun, wir haben's nicht be¬
dauert, dem: so oft ich auch schon vorher den Boden der
"Eschen Hauptstadt betreten, — stets im Frühling oder
.erbst — so echt wie diesmal Hab' ich das einstige Byzanz
""ch nie kennen gelernt. Konstantinopel ohne Fremde,
htte jene dichten Scharen Englisch, Deutsch, Französisch
wwatzender, aufgeregter, nnruheerfüllter Touristen, die
Mer Führung listiger Dolmetscher die Residenz des Padi-
Mah bis in deren ferne Winkel herdenweise überschwem-
wen. und allen anderen, die sich in die Schönheiten und
Einnerungen der einzigen Stadt genußvoll vertiefen
wvchtnr, mit ihrem lärmenden ausdringlichen Gebaren
«Oindlich die.  Stimmung verderben, Konstantinopel nur

seiner eigenen, eigensten Bevölkerung, die sich in dieser
^Mdenleeren Zeit viel natürlicher zu geben scheint, als
Wt o, man söhnt sich da schon mit Phöbus ' glühenden
^annenblitzen aus . . Im Pera Palace-Hotel, dem größten,
.Meicht am wenigsten schlechten Untertünftsorte Konstan-
Mopels — daß es seine unverschämtenSaisonpreise bei-
fJvr e,t' trotzdem mehrere der Gesellschaftsräume gc-
Mossrn waren und Dutzende von Arbeitern lärmend um-
^hantierten und jode Ruhe am Tage illusorisch machten,
w"a zur Warnung nebenbei bemerkt werden —, ioaren wir

insgesamt zehn Gäste und in den vielleicht 6090 Kausstätten
enthaltenden Basaren die einzigen Westeuropäer, die sich
in dies seuchenverdächtige Gassen- und Gäßchrngewirr
gewagt.

Ja , und die Cholera?  Von der haben wir über¬
haupt nichts gemerkt. Oder doch nur einmal, als wir zur
Mittagsstunde die schmuddeligen Wagen der von Galata
nach Pera emporsührendenDrahtseilbahn benutzen wollten.
Der Zugang war gesperrt, „'s wird ein Cholevafall vorge¬
kommen sein und man wird erst desinfizieren", hieß cs ge¬
mütlich . . aber wir verzichteten doch des ferneren hoch¬
achtungsvoll und ergebenst ans die Dienste jenes Verkehrs¬
mittels ! Und die Brände?  Wir standen abends aus
dem schmalen Balkon unseres hochgelegenen Zimmerchens
und blickten hinab auf das von den zahllosen Schiffen und
Schiffchen des Goldenen Horns ausgehende Leuchtfeuer-
werk, auf die in dunklen Unrriffen sich abhebenden Kuppeln
und Minarets der Moscheen tief unten und die gespenstisch
aufragenden Zypressen. Mit einem Male rötete sich
drüben in Stambul der Himmel, feurige Strahlen schossen
hier-, und dorthin, wie Blut leuchteten die Fluten des
Goldenen Horns. Da wurden Byrons Verse zur Wirk¬
lichkeit

„Die Wagen rollen ohne Rast und RUH.
Ein Feuerhauch durchweht die dunkeln Nächte,
In hehrem Frieden strahlt der Sternendom,
Und Blitze zucken jäh am Horizonte! . . .

Am nächsten Tage besuchten wir die kurz vor unserer
Ankunft ausgebrannten Quartiere  nahe dem
Alten Serail - es war wie in einem zweiten Pompeji.
Eine jäh zertrümmerte, ausgestorbene Stadt . Nur noch
teilweise standen die Außenmauern der Häuser, sonst Schutt
und Verwüstung. Wie Schemen strichen lautlos einige
schwarzverhüllte Frauen dahin, in ihren bisherigen Wohn¬
stätten nach Erhaltenem suchend, aber nichts findend.

Trotz aller Warnungen hielten wir uns am liebsten in
Stambul  auf , wo das orientalische Getriebe weit unver¬
fälschter ist als wie in den Galata und Pera benannten

Teilen. Kreuz und quer, bergauf und bergab gehen die
engen Gassen und Straßen , verschleierte Frauen huschen an
uns vorüber und grün beturbante Priester in langen Ge¬
wandungen, Reger in roten Pluderhosen und Perser in
schwarzen Lammfellmützen, zerlumpte Derwische und ge-
bräunte Inder kreuzen unseren Weg; vor den Cafßs sitzen
würdevolle Türken und ziehen am Nargileh, der Wasser¬
pfeife, in dämmernden Hausfluren hocken öffentliche Schrei¬
ber und kritzeln die ihnen von Frauen und Männern zu-
gevauntcn Worte nieder, um einen Märchenerzähler hat sich
dort au einer Ecke Alt und Jung versammelt und laufchr
gespannt seinen phantastischen Geschichten, in die das laute
Geklapper der Wasser- und Limonadenverkäufer rnrd die
warnenden Rufe der Hamals tönen, der Lastträger, die oft
zwei und drei Zentner schwere Waren auf ihren Rücken
schleppen; Bettler flehen wimmernd um eine Gabe, und mit
besohlenden Gesten bahnen theatralisch ausgeputzte Ka-
wvssen mit blinkenden Waffen im Gurt ihrem Esfendi
einen Pfad in diesem lärmenden Durcheinander.

In Stambul treffen wir aus die merkwürdigstenBau-
werke der einzigen Stadt , aus den verschiedensten.Jahr¬
hunderten stammend und den verschiedenstenZwecken
dienend. Da liegen die dämmerigen, teilweis durch Erd¬
beben zerstörten Steinhallen der Basare mit tausenderlei
Erzeugnissen des Morgen- und Abendlandes und zugleich
rnit einer Fülle eigenartigster Käufer und Verkäufer: da
finden wir die Sultansgräber , die terrassenförmig an¬
steigenden Gärten und Bauten des Serail , bis wohin einst
dre Parkanlagen des Palastes Konstantins -gereicht, ferner
die „Hohe Pforte ", wie nach seinem Eingangstor das ver¬
schiedene Ministerien beherbergende offizielle Staatsge¬
bäude genannt wird, in enger Nachbarschaft das Alte und
Nene Museum, letzteres mit den wunderbaren antiken
Sarkophagen, dann die von blauen Fluten umspMen,
efeuumranktcn, hohen turur- und zinnenreichen Mauern des
ehemaligen Byzanz.

Gcrad' hier in Stambul , wenn man, müde vom Um-
herstreisen, sich irgendwo ein Plätzchen zum Ausruhen ge-
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Öffentlichkeit gelangten , ist schwer zu ermessen, in
welchem Abstand sich die beiden Unterhändler getrennt
haben. Auf der französischen Seite scheint man daran
festzuhalten, daß Deutschland sich völlig aus Marokko
zurückziehe, freilich nicht, ohne diesen Vorteil mit einem
Ähnlichen Stück des Kongo bezahlen zu wollen. Natür¬
lich dürfte Herr v. Kiderlen-Wächter nicht geneigt ge¬
wesen sein, auf die internationale Betätigung Deutsch¬
lands in Marokko zu verzichten und sich mit einigen
Territorien an der inneren Kamerungrenze abspeisen
zu lassen. Daß schließlich ein Ausgleich zustande kom¬
men wird , bezweifelt man nicht ernsthaft . Die Blätter
weisen allerdings mit Nachdruck darauf hin , daß Herr
Caillaux zwei Stunden mit dem Kriegs - und Marine¬
minister konferierte. Man glaubt dieser Tatsache eine
große Bedeutung beimessen zu können, für die un¬
mittelbare weitere Entwickelung der Tinge ist die zu
erwartende mündliche Berichterstattung des Botschafters
Cambon über die Berliner Verhandlungen jedenfalls
wichtiger.

.. ■■ ■ ■■■■■ i LTTOgimi a om n ^ ^ -- -

Deutsches Deich.
* PreWmmen zum deutsch-russischen Abkommen. Die

»Voss. Ztg." sagt in einer vorläufigen Besprechung: Der
entscheidende Eindruck steht schon jetzt fest: die deutsche
Diplomatie hat in diesem Falle geschickt und erfolgreich ge¬
arbeitet. Möge das als gutes Omen für die gegenwärtig
schwebenden Verhandlungen mit Frankreich gelten! Das
Abkommen bedeutet die Besiegelung des Abschlusses jener
auf Isolierung Deutschlands gerichteten Politik, deren
williges Werkzeug, wenn auch nicht Seele, Herr Jswolski,
der Vorgänger des Herrn Ssasonow, gewesen war . Von
zuständiger Stelle wird der „Voss. Ztg." noch ausdrücklich
versichert, daß die Angabe eines Petersburger Blattes,
Deutschland habe Rußland gegenüber erklärt, auf die
Türkei einen gewissen Einfluß aüszuüven, vollständig aus
der Lust gegriffen ist. Im ganzen Verlauf der Verhand¬
lungen sei von der Türkei überhaupt nicht die Rede ge¬
wesen. — Das ,.B. T." schreibt: Es ist an sich nicht recht er¬
sichtlich, warum di« Verhandlungen zur Fertigstellung dieses
Vertrages sich über neun Monate hingezogen haben. Eine
Erklärung gibt vielleicht der Umstand, daß in dem jetzigen
Vertragstcxt ein wichtiges neues Moment enthalten ist,
und das ist die Festsetzung eines bestimmten Zeitpunktes,
zu dem Rußland den Bau der Linie Leheran-Chanikin in
Angriff nehmen und durchführen muß. Erfreulich ist, daß
die Fertigstellung und Veröffentlichungdes Vertrags nicht
länger hinausgeschoben worden ist. Nicht, weil es als
ansgemacht zu gelten hätte, daß damit die Stellung
Deutschlands gegenüber Rußlands Verbündeten eine
Stärkung erfährt, sondern weil dadurch der Annahme der
Boden entzogen wird, daß die deutsch-russischen Verhand¬
lungen von der Tripel-Entente »ins gegenüber als
Pressionsmittel in der Marokkofrage benutzt würden. —
Der „Börsen-Kurier" bemerkt: Man wird auch vom Stand¬
punkt der deutschen Interessen wenig gegen das Abkommen
einwenden können, da es der tatsächlich in Nordpersien be¬
stehenden Macht- und Einflußverhältnissen Rechnung trägt.

* Der Flaggenzwischenfallvon Aix-les -Bains . Wie die
„Braunschw. Landesztg." meldet, hat in der bekannten
Flaggenaffäre von Aix-les-Bains die französische Regierung
Deutschland amtlich zur Kenntnis gebracht, daß auf Grund
des französischen Strafgesetzes gegen die Schuldigen ein
Strafverfahren eingeleitet worden ist, womit stch die deutsche
Regierung offiziell zufrieden gegeben hat. Dir Zwischen¬
fall dürfte somit endgültig erledigt sein.

* Farbenkrieg in Nordschleswig. Eine besonders klein¬
liche Nadelstich-Politik ist je und je in der Nordmark gegen
die dänischen Landesfarben geführt worden. Die Polizei
schnitt die dänische Kokarde von Knaben- und Studentcn-
mützen, wenn Touristen nach Nordschleswig kamen, und
eine Menge Polizeistrafen wurden kürzlich verhängt, weil
nordschleSwigsche Dänen auf einem Fest nebeneinander

eine rote und eine Weiße Blume im Knopfloch trugen.
Nachdem nun seit 1865, und öfter erneut, dieser Farben¬
krieg die Polizei lächerlich gemacht hat, ist soeben durch Ge¬
richtsbeschluß entschieden, daß das ganze Farbenverbot
ungültig ist, also der jahrelange Farbenkrieg mit allem
Verhetzendem, Lächerlichen und Demmziatorischenauf un¬
gesetzlicher Grundlage geführt ist.

* Schlimme Hetze. Auf dem Mainzer „Katholikentag"
teilte in seiner programmatischen Schlußrede der Präsident,
Herr Graf Galen, mit, daß der Regierungspräsident von
Wiesbaden die nachgesuchte Genehmigung zur Nieder¬
lassung der Gesellschaft der barmherzigen Brüder in Ems
nicht genehmigt habe, weil ein Bedürfnis hierzu nicht vor¬
liege. (Stürmische Pfuirufe .) In Ems kein Bedürfnis
für Krankenpflege! (Erneute stürmische Pfuirufe .) Ich
sage nichts mehr! — Dazu schreibt man dem „Reichsbotcn"
aus Ems : „Diese Mitteilung muß die Vorstellung erwecken,
als wenn in Ems für geordnete Krankenpflege überhaupt
nicht gesorgt ist. Es besteht aber in -Ems ein trefflich ein¬
gerichtetes und geleitetes -'siakonissen-Krankenhaus mit
etwa 50 Krankenbetten und 15 Diakonissinnen unter der
Oberleitung von Herrn Dr. Ernst zu Ems . Ferner das
große katholische Marien-Krankenhaus mit ebenso vielen
Krankenbetten und 15 bis 20 Krankenschwestern unter
Leitung von Herrn I ),-. Stemmler zu Ems . Es ist also
reichlich gesorgt für Einheimische und Kurgäste! Darüber
schweigt der Präsident Herr Graf Galen und läßt es ruhig
zu, daß über den Herrn Regierungspräsidenten Pfuirufe
ausgestoßen werden und daß die Studenten auf thcr
Tribüne scharren. Das ist wüste, bewußte Agitation, die
zu den Friedens-Versicherungen des Katholikentages schlecht
stimmt. Man wird an das Wort des Heilands erinnert:
„Hütet euch vor dein Sauerteig der Pharisäer , welcher ist
die Heuchelei."

eg.  Reue Versuche mit selbsttätigen Eisenbahnkuppelun-
gen. Die bisherigen Versuche in Deutschland mit selbst¬
tätigen Eisenbahnkuppclungen -haben noch keine günstigen
Resultate erzielt. Es wurden hauptsächlichmit ameri¬
kanischen Kuppelungen von Gonld, Janney und Scheib
Probefahrten veranstaltet. Das System der Selbsikuppelung
besteht bekanntlich darin, daß die Eisenbahnwagen sich
selbsttätig aneinander anschließen und dadurch die Hilfe
des Rangierers überflüssig -machen. Die SelbstLuppclungcn
haben den Vorteil, daß sie die Gefährdung des Lebens der
Rangierer verhindern. Eine Voraussetzung ist aber tadel¬
loses Funktionieren, das bisher noch nicht erreicht wurde.
Darum sah man im allgemeinen in Europa von der Ein¬
führung von Selbstkuppelungenab, trotzdem in Amerika,
Afrika und im östlichen Asien bereits mehrere Systeme zur
Einführung gelangt sind. Es werden nun aus einigen
Kleinbahnen Versuche mit einem neuen System Scharfen¬
berg gemacht, das deutscher Herkunft ist. Diese Versuche
sollen günstig verlaufen sein. Ob man auch bei Vollbahncn
Versuche damit unternehmen wird , steht noch dahin.

* Die Betriebseinnahmen der preußisch- hessischen
StaatSeisenbahnen betrugen im Juni 1911 gegenüber den,
Monat Juni des Vorjahres im Personenverkehr 2,5 Millio¬
nen Mark, gleich 3,75 Prozent , im Güterverkehr7,4 Millio¬
nen Mark, gleich 6,72 Prozentz insgesamt 9,9 Millionen
Mark, gleich 5,29 Prozent mehr. Die Zahl der Sonn - und
Werktage war in beiden Jahren gleich.

* Zur gewerblichen Beschäftigung von Kindern. Der
preußische Unterrichtsminister hatte in einem früheren Er¬
lasse angeorduet, daß die in den Schulen zu führenden
Klassenverzeichnisse der mit Arbeitskarten ausgestatteten
Kinder auf die sämtlichen gewerblich beschäftigten Kinder
auszudehnen sind. Zur Erleichterung der Kontrolle durch
die Gewerbeinspektorenund Polizeibehörden erscheint es
dem Unterrichtsminister nach einem kürzlich ergangenen
Erlasse zweckmäßig, daß in den Verzeichnissen ausdrücklich
vermerkt wird, welche Kinder Arbeitskarten besitzen.

* Schulgärten . Der Kultusminister hat kürzlich erneut
darauf hingewiesen, daß von den Schulen, auch auf dem
Lande, nach Möglichkeit sogenannte Schulgärten einzu¬
richten sind. Uber den Wert solcher Schulgärten wird auö-

geführt: „Die Lehren und Eindrücke, die das Kind im
Schulgarten erhält, können nutzbringend im eigenen Haus¬
garten verwertet werden. Das ist um so wünschenswerter,
als die Pflege und Instandhaltung der Hausgärten — auch
auf dem Land — leider noch viel zu wünschen übrig läßt."
Nach einer Statistik gab es im April d. I . im Königreich
Preußen 121 von Schulen und 47 aus privaten Mitteln ge*
gründete -Schulgärten.

* Der öffentliche Wetterdienst. Auf Veranlassung des
Landwirtschaftsministers fand dieser Tage in Bad Salz"
brunn die diesjährige Konferenz der preußischen Land"
wirtschastskammervorständestatt, um sich mit der Frag«
der Beibehaltung und des etwaigen Ausbaues der Organi¬
sation des öffentlichen Wetterdienstes zu beschäftigen. Di«
Konferenz gelangte zu dem Beschlüsse, daß die Landwirt¬
schaft ein Interesse an denr Fortbestand der Wetterdienst¬
stellen habe, weil stch die Treffsicherheit in der Voraussage
verbessere, je länger die Wetterdienststellen sich praktisch be¬
tätigen. Für den weiteren Ausbau möge das Reich mit
großen Mitteln eingreisen.

* Die Hauptversammlung des Vereins für Sozial¬
politik wird am 9. und 10. Oktober in Nürnberg stattfinde«.
Auf der Tagesordnung stehen zunächst „Fragen der Ge-
meindeb-osteuerung", über die Prof . Dr . W. Lotz-DcünchcU
und die Stadträte De. Boldt-Dortmund und Dt.  Wölb
Frankfurt a. M. berichten werden. Den zweiten Punkt
der Tagesordnung bildet ein Bericht von Prof . Du. Herkner-
Charlottenburg über „Probleme der Arbeiterpsychologi«
unter besonderer Rücksichtnahme auf Methode und Ergeb¬
nisse der Vereinserhebungen".

Jerrtfche Kolsir !e« .
Weiße Polizeibeamte sollen jetzt in den deutsch- ostafri-

kanifchen Küstewstädten Daressalam und Tanga -angestellt
werden. 'Drei Berliner Polizeiwachtmei ster machen ztz
diesem Zweck gegenwärtig einen Kursus in der -Suaheli-
isprache durch. Die bisherige ausschließliche Verwendun-g
farbiger -Straßenpolizei hat begreiflicherweise zu Unzu-
träglichkeiten geführt.

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Eine Glanzleistung religiöser Unduldsamkeit hat
sich der klerikal-reaktionäre Magistrat der Stadt Wim
geleistet. Wir haben bereits gemeldet, dass es Fest!
Mottls letzter Wunsch gewesen ist, seine Asche möge auf
dem Zentralfriedhof in Wien bsigesetzt .werden, und
dasz der Wille des Toten nicht ausgeführt werden
konnte. Jetzt wird uns mitgeteilt , Last die Intoleranz
der Wiener stadiräte schuld daran gewesen ist, daß
trotz aller Bemühungen der Hinterbliebenen die Asch«
des großen Dirigenten in Dtünchen bleibep mußte . Ter
Wiener Magistrat verweigerte der Urne den Ruheplatz
auf dem Zentralfriedhof , weil Mottl geschieden und
eine Zweite Ehe eingegangen war . Eine wahrhaft gott-
gefällige Handlung!

EtttzlarrS.
Zu ücr Verhaftung eines Deutschen. Ter Deutsche

Max Schultz wurde auf einem Hausboot auf demU-ealm-
fliik, verhaftet und von dem Bürgermeister von Ply¬
mouth und einem anderen Beamten zum Verhör ge-
tührt , das geheim war . Ein kurzer Bericht wurde Mit¬
gliedern von der Presse zur Verfügung gestellt. Wie
es heißt , hat Schultz die ihm zur Last gelegten Ver¬
gehen in der Zeit vom 1. Juni bis zum 17. August ver¬
übt . Ter Verteidiger verlangte alle Papiere , die bei
ihm gefunden worden sind, zu sehen. Die Polizei¬
behörde verweigerte dies, aber der Bürgermeister ord¬
nete an , daß die Papiere gezeigt würden . Ein an dm
Angeklagten gerichteter Brief ist von der Polizeibehörde
auf dem Postamt des Torfes Newton-Ferrers beschlag¬
nahmt worden. Der Brief enthält Noten der Bank

..  I II »>»1
wähD hat und es um uns wirbelt und guirbelt von Hun¬
derten bunt phantastisch gekleideter, schreiender, gestikulie¬
render, hastender, faulenzender, lachender und schwatzender
Menschen, kommt es einem vor, als ob man sich mitten in
einem Maskenfest befände, und man wundert stch über sich
selbst, daß man nicht teilnimmt an diesem lustigen, wirren¬
den und flirrendcn Getriebe. All diese Leute, die da in
stetem Wechsel an uns vorüberziehen, sie scheinen frölflich
und guter Dinge zu sein; sogar die Hamals, die Pack¬
träger, die einen Augenblick ihre drückenden Lasten nicder-
fetzen, plaudern sofort vergnügt mit ihren Gefährten und
gehen auf jeden Scherz ein, nicht minder die verstümmelten,
blinden, altersgebeugten Bettler, sie benutzen jede flüchtige
Pause ihres mühelosen Berufes, nur sich einen Schnack zu
-erzählen, wobei häufig ein vergMMles Schmunzeln über
die sonst so wehleidigen Züge huscht.

Aber auch in anderer Hinsicht paßt der Vergleich mit
dem erwähnten Feste ans viele Verhältnisse des Orients.
Wie man beim Schellengeklingel des Prinzen Karneval
nichts ernst nimmt und alles im rosigen Licht betrachtet,
wie man nur der flüchtigen Stunde lebt und sie vollauf zu
genießen strebt, ohne an den Morgen zu denken, genau so
hier im Reiche des Halbmondes. Die schwerwiegendsten
Ereignisse werden leicht genommen, inan tröstet sich:
„Ach, cs wird nicht so schlimm sein", und wird's immer
schlimmer, nun, „Allah akbar", „Gott ist groß, er wird
schon helfen!" Und man trnbelt und jubelt ungestört
weiter und freut sich, daß das Dasein so viel Sonniges und
Abwechslungsvollesbietet.

Es ist eine eigentümliche Erscheinung, daß die Orien¬
talen die prächtigsten und kühnsten Bauten aufzuführen,
aber nicht dauernd zu erhalten verstehen. An wundervollen
Moscheen, an verschwenderisch ausgestatteten Palästen, an
kunstreichen Fontänen und dergleichen fehlt es nicht, aber,
mit wenigen Ausnahmen, wie sieht all das häufig nach
wenigen Jahrzehnten aus ! Und ähnlich ist's in anderer
Beziehung. An die Zukunft wird selten gedacht: was
geht's uns an, was sich da ereignet, für uns ist das Haus,
welches unsere Vorfahren geVaut, noch gut genug, uns
wird 's wohl nicht auf den Kopf regnen, denn wenn das
Dach auch morsch ist, es hält noch einige Jahre , und wenn
die Fundamente auch etwas wackeln, nun. es wird Wohl,

so lange wir leben, nicht ein solch arger Sturm kommen,
daß die Wände -einfallen.

Und dabei steckt in dem türkischen Volke ein so tüchtiger,
gesunder Kern, man fühlt w-arme Sympathien mit diesen
ruhigen, bescheidenen, mäßigen, frommen Menschen; das
Land birgt Quellen des reichsten Wohlstandes, aber sie
sind teils noch nicht erschlossen, teils wurden sie lange Zei¬
ten hindurch falsch ausgenutzt, und auch die jung-
türlische Herrschaft  konnte bisher kaum viel Wan»
del zum Bessern schaffen. Ob es ihr für die Zukunft in der
von ihren Führern erhofften gründlichen Weise möglich fein
wird, ist schlecht zu prophezeien. Keine Frage , daß der
nationale Gedanke tiefere Wurzeln geschlagen und daß die
Reorganisation des Heeres erhebliche Fortschritte gemacht.
Aber mrr in den entscheidensten Fällen würden die neuen
Machthaber das Volk zu den Waffen rufen, sie wissen ge¬
nau, was auf dem Spiele steht, wenn Frau Bellona ihre
Würfel ungünstig für das Osmanenreich rollen lässt. Des¬
halb -atmete man auch erleichtert auf, daß die alba¬
nischen Verwicklungen  nicht ernstere Folgen ge¬
zeitigt, und weiß dem König von Montenegro Dank für
sein einlsnkendes Verhalten. Daß stch der furchtlose Herr
der Schwarzen Berge in mißlicher Lage befunden, ward
auch in der hohen Pforte anerkannt, und die Türken haben
sich auf der schlachterprobten Centa-Ebene schon zu oft
blutige Köpfe geh ob, als daß sie abermals Lust danach ver¬
spürten. Im -europäischen Wetterwinkel schaut's wieder
ruhig aus - wer weiß, wie lange!

Aus Kunst und Leben.
* Die Bekämpfung der Schundliteratur auf der Inter¬

nationalen Hygiene-Ausstellung. Zu den gefährlichen
Feinden unserer Volksgesundheit gehört auch die berüch¬
tigte Kolportageliteratur, die auf "den Sinn jugendlicher
Menschen so vergiftend und zerrüttend einwirkt und zu
Ausschweifungenund Verbrechen verführt. Mit Recht hat
auch die Internationale Hygiene-Ausstellung in Dresden
sich an dem Kampf gegen diese üblen Schundwerke beteiligt:
als Anhang zu der Abteilung Jugendfürsorge gibt eine
besondere Gruppe von Wesen, Verbreitung und von der
erfolgreichenAbwehr der Schundliteratur Kunde, Eine

große Sammlung von abschreckenden Hintertreppenromanen
ist ausgestellt, und die Titel allein sagen genug: Der Blut¬
hund von Marrakesch, der Gefangene im Glockenturm, die
Menschenfalle im alten Hause, Bill Marx, der lebende Tod,
und andere Machwerke mehr. Mahnworte des Dürer-
bnndes, aber auch der Aufruf des Dresdener Ausschusses
für soziale Angelegenheiten unterrichten über die Gefähr¬
lichkeit der Schundliteratur, und große Plakate berMe«
von ihrer bedauerlichen Verbreitung und von den Mil-
lionengoschäften, die die Verleger solcher Erzeugnisse
machen. Sehr bezeichnend ist der in einem Plakat mitgc-
tcilte Brief eines Verlegers an den Verfasser eines dieser
Kolportageromane: „Wir haben jetzt schon das vierte
Heft fertig und noch keine schaurige Handlung! Wie lang«
soll es noch so weiter gehen? Wann wird endlich einmal
ein Mord die Erzählung spannend machen? Ihre behag¬
liche Schilderung des Familienlebens paßt für den Ge¬
schmack unserer Leser nicht . . . Für das 7. Heft ist für
den Schluß die -ausführliche, genaue Schilderung einer
Mord- und Greuelszene nötig." Man sicht, wie imver¬
schämt und gewissenlos hier verderbliche Lektüre auf Be¬
stellung geliefert wird. Von einigen ganz besonders
schauerlichen Werken sind Probeseiten aufgelegt, und di«
blutrünstigsten Stellen sind rot unterstrichen. Man muß
lachen über die fürchterlichenPhrasen, über den bom¬
bastischen Unsinn, aber wie betrüblich ist es, daß dies«
Hefte gierig verschlungen werden, daß ein schlimmes
Schundwerk „Der Scharfrichter von Berlin" 2200 000 Ab¬
nehmer fand und seinem Verleger 1% Millionen einbracht«.
Es ist erfreulich, daß man den Kampf gegen die Schund¬
literatur so nachdrücklich ausgenommen hat. Die Gruppe
der Internationalen Hygiene-Ausstellung, die sich in den
Dienst dieser Bestrebungen stellt, zeigt eine große Reih«
von aufllärenden, belehrenden Flugschriften, Verzeichnisse
empfehlenswerter Jugendbücher und vor allem eine reich«
Auswahl spannender und doch gediegener Erzählungen,
die für Jugend und Volk wertvoll sind. Gesundheit heißt
nich- nur Wohlbefinden des Körpers, sondern auch geistige
Reinheit und natürliche Abneigung gegen alles Häßlich«
und Rohe. Darum hat die Hygiene-Ausstellung, die zur
Volksgesundheit im weitesten Sinne beitragen will, sich
auch an der, Aufklärung über di« .Schundliteratur beteiligt.
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don England im Betrag von 110 Pfund Sterling . Ter
Verteidiger beanspruchte einen Teil des Geldes für die
Verteidigung seines Klienten . Tns Gesuch wurde aber
abgelehnt. Der Grund dafür mag darin liegen, daß
Man vermutet , das Geld könne von der deutschen Re¬
gierung stammen. Das Verfahren gegen den Singe*
floaten wurde bis zum 28. August zurückgestellt. Eine
beantragte Haftentlassung gegen Bürgschaft wurde ab-
Selehnt.

Belgien.
Folgen des englischen Streiks . Auch der belgische

Handel, namentlich der Export von Früchten, speziell
Trauben , Pfirsichen usw., hat Lurch die Streikbewegung
w England schwere Schädigungen erfahren . Der
Passagierverkehr von London nach Ostende hat dagegen
kure starke Zunahme erfahren.

Ter Espcrantisten -Kongreß hat über 1600 Teil¬
nehmer nach Antwerpen gezogen. Der Erfinder des
Esperanto, l) r . Zamenhof , und seine Gattin ivurden
bom Bürgermeister von Antwerpen empfangen, wobei
das Stadtoberhaupt Frau Zamenhof eine rote und eine
Deihe Rose, Blumen in den Farben Antwerpens , über-
veichte. Der Bürgermeister sprach flämisch, Zamenhof
dntwortete auf Esperanto.

Türkei.
Zur Kretafrage . Außer der englischen Regierung

haben auch die Botschafter der übrigen Schuhmächte die
Pforte darauf aufinerksam gemacht, daß eine neue Auf*
wllung der Kretafrage derzeit inopportun sei.

Die Beziehungen zu Griechenland. Das jung-
rurkische Komitee ist eifrig bemüht, in dem Boykott
griechischer Waren und Schiffe eine Entspannung her-
baiz-uführen . In griechischen Kreisen betrachtet man
dwse Tatsache als Zeichen dafür , daß die Jungtürken
gegen Griechenland künftighin eine freundlichere Poli-
«k verfolgen werden.

Die Mallsorensrage . Eine Reihe Libanesischer
Führer befindet sich noch immer in Polgoritza . Sie
versichern, Montenegro hätte den Malissoren ver¬
sprochen, sie niemals im Stiche zu lassen.

Neue Anschlußlinien an die Bagdadbahn . Die
Pforte verhandelt mit den anatolischen Bahnen außer
über die transanatolische Linie über den Bau weiterer
600 Kilometer mesopotamischer Bahnlinie im Wilajet
Diarbekir zum Anschluß an die Bagdadbahn.

Vereinigte Starrten.
. Eine Ncgerhctze. Die Ermordung eines Polizisten
w Jateins (Georgia ) durch einen Neger veranlaßte
wne Negerhetze. Sechs Neger wurden erschlagen, 100
ausgepeitscht und dann aus der Stadt gejagt . Die
Kirchen, Schulen und Wohnhäuser der Neger wurden
verbrannt.

Aus Stadt and Land/
Wiesbadener Nachrichten.
Hausbettler und Bettelbricfschrciber.

Nicht häufig und eindringlich genug kann vor dem
Unwesen der Hausbettelei und Bettelbriesschreiberei ge-
svarnt werden . Wiederholt ist in der öffentlichen Presse
sowohl wie in den Fachschriften der größeren Armenver-
kwltungen und Wohltätigkcttsvereine hieraus hiugewiesen,
dnd insbesondere gegen die betrügerische Ausbeutung des
Wohltätigkeitssinns unserer Mitbürger durch Profcssions-
bettler und Bettelbrieffchreiber energisch angekämpft
worden.

In der Tat ist dieses Unwesen ein starkes Hemmnis Pr
d'.e normale Entwicklung einer rationellen Armenpflege,
h>ie sie den Bedürfnissen und Bestrebungen der Neuzeit cnt-
spricht. Diese letzteren sind in richtiger Erkenntnis des
Wesms der Armenpflege darauf gerichtet — und müssen es
sein —, daß die für die Armenpflege , sei es aus tomnm-
wllen Fonds , sei cs durch die private Wohltätigkeit bereit*
Kestellten Mittel in ihrer Gesamtheit und ungeschmälert .nur
solchen Personen zufließcn , die der Armenpflege bedürftig
dnd würdig sind. Die Anzahl dieser aber ist so groß , daß
we disponiblen Mittel , mögen sie auch noch so reichlich ans
vkn genannten Quellen fließen , immer sich noch als unzu¬
reichend erweisen werden , um dem wirklichen Elend nach
^llen Richtungen hin zu steuern.

Soweit also Unterstützungen an nicht Bedürftige , an
unwürdige gelangen , bedeutet die Gewährung derselben
Eine Beraubung der wirklich Bedürftigen um das ihnen
Zugedachte ; soweit diese herbeigeführt ist durch Angabe
dnwohrer Tatsachen und Vorspiegelung nicht vorhandener
Bedürftigkeit , ist sie freventlich verübt.

Nur zu häufig aber hat die Erfahrung gezeigt, in wie
pohem Maße die Privatwohltätigkeit bei Gewährung von
Eaben an professionelle Hausbettler , vor allem aber bei
Gewährung der in mehr oder minder geschickt abgcfaßtcn
lügnerischen Bettelbriefen erbetenen Unterstützung gemiß-
oWucht wird . Der Geber hat entweder nicht Zeit und Ge¬
legenheit oder — und das trifft in den meisten Fällen zu

nicht die Möglichkeit, die persönlichen Verhältnisse des
Pittstellers nachzuprüfen . So gelangt die in der besten Ab
ücht gewährte Gabe häufig an die unrichtige Stelle und
^ird nicht nur dem wirklich Bedürftigen entzogen , sondern
"' irkt zunächst auch zur Förderung eines schlechten Zwecks
h ît ; denn professionelle Bettler und Überbringer von
Bettelbriefen erweisen sich nur gar zu häufig leider als
durchtriebene Betrüger , die mit Hilfe der erbetenen Gaben
üch in die Lage versetzen, ein ihnen erwünschtes arbeits»
scheues, ungeregeltes Leben führen zu können. Sclüsiver-
stündlich wird die nachträgliche Erkenntnis solchen Mitz-
"kauchs der angerufenen Mildtätigkeit in der Folge läh¬
mend aus diese weiter wirken ; aber es wird die an unrich
"ger Stelle gereichte Spende zumeist auch dem Empfänger
Süm Unsegen gereichen, insofern sie ihn von der Rückkehr
M geordnetem Leben abzuhalten geeignet ist.

In Städten mit einer zentralisierten Armenpflege , wo
eine weitreichende , gut ausgebautc Organisation einen ae-

Wiesbadener Tagblalt.
ordneten überblick über das Armenwesen und ein genaues
Heranssindcn der Prosessionsbettler ermöglicht , ist man
leicht in der Lage, den „unverschämten Armen ", den dreisten
Bettlern mit Mundwerk und Handschrift, das Handwerk zu
legen. Die Wohlfahrtszentrale ist genau darüber infor¬
miert , ob eine Gewährung der Unterstützung herbcigesührt
werden darf oder ob der Bittsteller in anderweitige Für¬
sorge zu nehmen ist. Auf eigene Faust , einer momentanen
Rührung folgend , soll niemand eingreifen , sondern Namen
und Wohnung der angeblich bedürftigen Personen einfach
dem Armenamt melden — im eigenen und im öffentlichen
Interesse . B.  A.

— Fremdenfrequenz . Bis zum 8. August ivaren in
Wiesbaden 107 429 Fremde angemeldet , davon zu längerem
Aufenthalt : 38238 Personen , zu Särzerem Aufenthalt:
691S1 Personen ; der Zugang bis einschließlich 15. August
beträgt 4729 Personen , davon zu längerem Aufenthalt:
1103 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 3626 Personen.
Mithin haben seither zusammen 112158 Personen zum Kur-
gebrouch Aufenthalt genommen , und zwar 59341 zu länge¬
rem und 72 817 zu kürzerem Aufenthalt.

— Eisenbahnprcise . In Norddeutschland ist bereits
ein großer Teil der Reisenden zu den heimischen Penaten
zurückgekehrt, weitere schicken sich an , cs zu tun , und in
wenigen Wochen herrscht idyllische Ruhe in Bädern und
Sommerfrischen . Seufzend stellen wohl viele Familien¬
väter fest, was sie die kurze Freude , die oft nicht einmal
eine war , gekostet hat . Ob er sich aber vor - oder nachher
jemals darüber unterrichtet , welches der Preis per Kilo¬
meter ist, den er per Eisenbahn zurücklegt? Er ist hoch
genug , und doch ist in Deutschland das Reisen noch billiger
als in den meisten anderen Ländern . Der Preis stellt sich
bei uns per Kilometer 1. Klasse aus 7 Pf -, 2. auf 4(4! Pf -,
3, auf 3 Pf ., doch sind da die Zuschläge nicht einbegriffen,
die für die Benutzung der schnellsten Züge zu leisten sind.
In Belgien schon ist die Sache teurer und müssen 9,37
Centimes ß"ir die 1., 6,37 Centimes für die 2. und 3,78
für die 3. Klasse gezahlt werden . Nicht weniger als io,10
Centimes sind in Frankreich für 1., 7,57 Centimes für 2. und
4,92 Centimes für 3. Klaffe zu entrichten , ivenn die Staats¬
bahnen benutzt werden , -die privaten sind noch teurer und
verlangen 11,07, 7,55 und 4,92 .Centimes . Dort gibt es
allerdings noch Retourbillette und auch manche andere Ver¬
günstigung , trotzdem aber stellt sich das Reisen in Frankreich
teuer . Noch .hoher sind die Tarife in England . Auf den
Great Easternlinien schwanken sie zwischen 10,35 <1. und
15,56 ä . für 1. Klaffe, 7,77 bis 10,34 d. für 2. und -5.17 bis
7,76 <1. für 3. Klasse. Die South Easter nimmt 10,35, 6,50
und 5,17 <3. Der italienische Tarif gleicht ungefähr dem
holländischen, mit dem Unterschied jedoch, daß in Holland
das Reisen auf kleine Entfernungen unter 50 Kilometer
sich verbilligt , während in Italien das Umgekehrte der Fall
ist. über 1600 Kilometer hinaus bleiben dort 'die Preise
die gleichen, so daß es nicht mehr kostet, von Chiasso nach
Palermo zu reisen , als von Chiasso nach Neapel . Obgleich
die Entfernung weit größer ist. Am billigsten ist das
Fahren in Rußland , und dabei außerordentlich bequem,
was angesichts der großen Strecken, die oft zurückgelegt
werden müssen und die meist durch sehr öde Gegenden
führen , allerdings auch eine Notwendigkeit ist.

— Übermittelung von Zcitsignalen durch Fernsprecher.
Die Hamburger Sternwarte hat an ihrer Hauptuhr eine
Einrichtung anbring -en lassen, welche die ühermittelnng
eines Zeitsignals durch Fernsprecher ermöglicht . Mit die¬
ser Signaleinrichtung können fortan alle Teilnehmer an den
zum Sprechverkehr mit Hamburg zugelassenen Fernsprech¬
netzen des Reichs-Telegraphengebiets verbunden werden.
Nähere Auskunft hierüber erteilen sämtliche Post - und Tele¬
graphenämter , sowie das Fernsprechamt in Frankfurt
ani Main . »

— Taubstummenpflege . Der in C a m b e r g bestehende
Verein zur Unterstützung von Taubstummen im Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden , welcher das Ziel verfolgt , das in
der Taubstummenanstalt Camberg begonnene Werk, „die
Taubstummen der Menschheit wicderzugcben ", fortzusetzen,
die schulentlassenen Taubstummen einem für sie geeigneten
Beruf zuzuführen und in Rot geratene Taubstumme zu un¬
terstützen, kann im laufenden Geschäftsjahr ans eine über¬
aus segensreiche 50jährige Geschäftstätigkeit
zurückblicken, so daß er wohlberechtigte Ursache zum Jubi¬
lieren hat . Zum Jubiläumstag wird voraussichtlich eine
Verlosung handgeschnitzter, durch Anstaltszöglinge selbst-
gefertigter Holzgeräte stattfinden und eine entsprechende
Feier damit verbunden werden . Im Interesse der guten
Sache wäre es freudig zu begrüßen , wenn die bereits er¬
zielten Erfolge des Vereins , sowie der Umstand, daß ge¬
rade unter den alten , armen Taubstummen , denen cs am
Abend ihres Lebens , wenn die Arbeitskraft verbraucht ist
und ihnen oft jede geistige Anregung und geeignete Un
terhaliung fehlt , häufig recht schlecht ergeht , gar mancherlei
Not zu lindern wäre , auch auswärts wohnende , für die
Taubstummen warm empfindende Menschenfreunde veran¬
lassen würden , dem Verein als Mitglied bcizutreten und
ihn zu unterstützen, zumal der niedrigste Jahresbeitrag
nur 50 Pf . beträgt und der Verein , denr bis jetzt meistens
nur Camberger Ortsbürger augehören » ja auch Taubstumme
im ganzen Regierungsbezirk unterstützt . Im letzten Ge¬
schäftsjahr konnte der Verein zur Unterstützung von Taub¬
stummen aus Beiträgen und Zinscrgekmissen ca. 1800 M.
an Unterstützungen gewähren , davon erhielten 13 arme
taubstumme Lehrlinge und Lehrmädchen durchschnittlich
einen Kleidergeldzuschuß von je 69 M ., 3 Pfleglinge des
Vereins wurden mit Nähmaschinen bedacht, 19 erwachsene
arme Taubstumme erhielten Eeldunterstützungen von je
10 bis zu 50 M .. 11 in Cantberg wohnende Taubstumme
wurden mit Weihnachtsgeschenken bedacht und 11 arme
durchreisende Taubstumme empfingen je 2 M . als Zehr¬
geld. Im Dezember d. I . gelangen an ebemalige Schüler
der hiesigen Taubstummenanstalt die zweijährigen Zinsen
von der 10900 M . betragenden Schlierstistung zur Vertei¬
lung , unbemittelte , fleißige und unbescholtene Taubstumme,
die sich ein eigenes Geschäft gründen , Werkzeuge, Näh¬
maschinen oder Arbeitsmaterial anschaffen oder einen Kur¬
sus zu ihrer gewerblichen Ausbildung besuchen möchten,
können dabei berückstchtigtwerden : eventuell wird auch ein
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Teil der Zinserträge für arme , erwerbsunfähige Taub¬
stumme bewilligt . Die Unterstützungsgesuche sind an den
Vorstand des Taubstummen -Unterstützungsvereins zu Carn-
berg bis spätestens 15. Oktober d. I . einzureichen.

— Gegenstandslottericn . Amtlich wird darauf auf¬
merksam gemacht, daß Anträge auf Genehmigung von
GegcnstaNdslotterien für das Jahr 1912 bis zum 1. Oktober
1911 bei dem Regierungspräsidenten einzureichen sind.
Später eingehende Anträge können nur dann berücksichtigt
werden , wenn ein dringendes Bedürfnis für die Lotterie be¬
steht und der Antrag nicht früher eingercicht werden konnte.

-Kurgäste . Es ist hier emgetroffen : Generalleutnant
B e r e s ow s ki aus Petersburg im „Hotel Astoria".

— Ein neues Kriegerdenkmal bei Bionville. Am 16. Aug..
dem Gedenktage von Vionville, wurde an der Gabelung des von
der Hauptstraße nach Mars -la-Tour nach Vionvrlle ab-
zweigendeu Weges einem neuen Denkmals die Weihe, gegeben,
welches das Feld-Artillerie-Regiment v. L-charnhorst (1. Han¬
noversches) Nr . 10 seinen im Krieg gefallenen Kameraden er¬
richtet hat. Das Denkmal besteht aus einem etwa 3 Meter
hohen Odenwald-Granitfindling mit einer geschsrffxnen
Füllung , worauf die Namen der gefallenen Offiziere,, Unter¬
offiziere und Kanoniere eingehauen sind. Es ist mrt einer
Felscngruvvierung und einem geschmackvollen Ersengrtter um¬
geben und steht vor der riesigen historischen Pappel , so. daß das
Ganze dem Beschauer einen imposanten Eindruck gewahrt. Die
gesamten Arbeiten sind von der hiesigen Grabsteinfirma Herrn
Fritz Jung  ausgeführt . Herr Major v. Körber lebt nunmehr
hier als Exzellenz v. Körber Adelheidstraße 35-

Theater, Kunst» Vorträge.
* Königliche Schauspiele Wie bereits mitgeteilt wurde,

gastiert in der heutigen Aufführung der Over „Der Freischütz"
Fräulein Frida Schmidt vom Stadttheater in Danzig als
„Agathe" auf Engagement ; neu besetzt sind ferner die Par¬
tien des „Max" mit Herrn Seidler , des „Eremiten " mit Herrn
Eckard und des „Kilian" mit Herrn de Leeuwe. Morgen ge¬
langt Offenbachs Burleske „Orpheus in der Unterwelt "̂ mit
den Damen Doppelbauer, Engell, Friedfildt , Kramer,
Schwartz und den Herren Andriano, Erwin , Herrmann , de
Leeuwe (Orpheus ) und Rchkopf zur Wiederholung... Am
Donnerstag geht Richard Wagners „Fliegender Holländer'
mit Herrn Schütz in der Titelrolle , Frau Kammersängerin
Leffler-Burckard als „Senta ", Herrn Schwegler als „Daland"
und Fräulein Schwarch als „Marh " in Szene : als „Erlck'
gastiert Herr Kammersänger Ejnar Forchhammer bom Opern¬
haus in Frankfurt , während den „Steuermann " zum erstenmal
Herr de Leeuwe singt.

ALS dem Landkreis Wiesbaden.
o. Biebrich, 21. August. Der Biebricher Ruder-

berein 1900,  e . V., hielt am Samstag im „Hotel Nassau-
Krone" ein Sommernachtfest  ab . das bei sehr zahl¬
reicher Beteiligung einen schönen Verlauf nahm. Am gestrigen
Sonntag fand im Anschluß hieran die Taufe eines neuen Gig-
Zweiers mit einer Auffahrt sämtlicher Boote auf dem Nb-ck"
statt. Das neue Boot erhielt den Rainen „Wilhelm Kalle".

— Erbenheim, 20. August. In der Nacht zum Freitag
kam es zwischen einem Kutscher und mehreren Jockeis zu einer
Schlägerei,  wobei der erstere eine erhebliche Wunde am
Kovfe davontrug, so daß er ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen
mußte.

— Nordenstadt, 21. August. Das Verfahren gegen das
Dienstmädchen des Milchhändlers Metz wegen vorsätzlicher
Brandstiftung ist eingestellt worden, da sich der Verdacht als
unbegründet erwiesen hat.

Ma-säuische Nachrichten.
no . Eltville » 20. August . Das hier errichtete Bureau für

den neugegründeten Vcrkchrsverein  für den Rhein¬
gau wurde dem Kaufmann Schuhmacher dahier übertragen.

-r- Unterliederbach, 20. August. Der als vermißt gemeldete
Kaufmann Phitipo Wagner  ist wieder bci seiner Familie
eingetroffen.

a. Nassau, 20 August. Beim Konkursgericht Nassau reicht«
eine Anzahl Gläubiger bezüglich des Konkurses des Krediiver-
eins Nassau den Antrag , betr. Berufung einer .Gläubigerver¬
sammlung, ein. Wie verlautet , sind die Gläubiger mit den
Beschlüssen des Gläubigerausschusses nicht einverstanden, da
ihnen die Anklage gegen die armen Leute, die Kapital nebst
hohen Zinsen zurückgezahlt, nickst berechtigt erscheint, hingegen
soll die Anklage gegen den Borstand endgültig durchgesührtwerden.

= Dillenburg, 20. August. Nunmehr ist die ministerielle
Entscheidung getroffen, daß die Bahn Weid-nau -Dillcnburg
mit zwei eigenen Geleisen im hiesigen Bahnhof einlaufen soll.
Die Vergebung dürfte wohl in einem getrennten Lose erfolgen.

4. Herbor«, 20. August. Von einem T r a n s p or t
Kühe,  die auf dem hiesigen Güterbahnhof ausgeladen wur¬
den, verspürten 7 Stücke einen derartigen Freiheitsdrang , daß
sie ohne weiteres den Weg über die Böschung und die an¬
grenzenden Äcker nahmen und sich seitwärts in den — Homberg
schlugen, wo unter einem Aufgebot von Hiljtzmannschastcn
alsbald eine allgemeine Jagd begann.

3 . Hachenburg, 20. August. Wie die „Köln. Ztg ." zu be¬
richten ivciß, soll die N i st e r t a l s p c r r e bei Heimborn im
Oberwestcrwald trotz der geplanten üb -rlandzentrale „Mittel¬
rhein" doch noch zur Ausführung kommen. Das Proiekl habe
der Regierung in Wiesbaden Vorgelegen und sei jetzt einem
Meliorationsbeamten zur Erstattung eines Gutachtens über
notwendige Verbesserungen übergeben.

AAS der Umgebung.
Zum Brande in RüssclSheim.

h . Cassel, 21. August . Der Kaiser  hat telegraphisch
einen genauen Bericht über die Entstehung des Brandes
in den Opelwerken in Rüsselsheim eingefordert , da er für
die Automobil -Industrie großes Interesse bekundet und
seinen Gästen eine authentische Schilderung des Brandes
geben möchte.

* Homburg v. d. H.»20. August . Hier wurde das Modell
eines antikenTheatersmitArena,  das im Hardt-
wald erbaut werden soll, in der Wandelhalle des Kurhauses
aufgestellt . Die von dem Baumeister Bühling (Erbauer des
Schlosses Waldhausen am Rhein ) ausgearbeiteten Pläne
sollen auch dem Kaiser vorgelegt werden . Theaterdirektor
Größer aus Meiningen übernimmt die Leitung des
Theaters . Es soll zuerst das antike Theater mit 2000 Sitz¬
plätzen, und später die Arena gebaut werden.

Ms. Biedenkopf, 20. August. Da ) siebenjährige Söbnchen
des Eisenbahnbeamten Weiß in LaaSvbe  hatte im Walde
mit anderen Kindern Beeren gesucht, dabei aus Unverstand
Tollkirschen  gegessen , so daß es trotz aller Gegenmittel
»ach wenigen Stunden st e r b e n mußte. Die anderen Kinder,
welche ebenfalls von den Tollkirschen geschmeckt hatten , konnten
noch gerettet werden.

Ns . Fulda , 21. August. Die diesjährige Konferenz der
preußischen Bischöfe  beginnt heute Montag und
dauert mehrere Tage.

— Osthofen, 21. August. Einen nachahmenswerten Be-
schluß hat die hiesige Gemeindeverwaltung in letzter Sitzung
aesatzt. Es erhält jeder 20 M. Belohnung  der einen
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Ksldfr edler so zur Anzeige bringt , daß derselbe gericht-
Wch belangt werden kann.
' in. Bingen. 20. August. Die goldene Hochzeit
können heute Montag der Hotelier Joh . Bapt . Hilsdorf und
seine Gemahlin Anna Maria, geb. Eulner, feiern.

Gerichtliches.
A«s MrrsKsdsrrer Grrichtssätrrr»

M«. Diebstahl von Sprengkapseln. Der 15 Jahre alte
Arbeiter Jakob H. von Rüdes heim  stieß eines Tages
rm April bei einer Streife durch den Wald, die er mit einem
Altersgenossenunternahm, auf eine in das Gebirge einge-
lassene Hütte, in der ein industrielles Werk seine Sprengk-
Lapselvorräteaufzubewahren pflegte. Er verschaffte sich
Zutritt zu den Vorräten,,indem er das Dach abdeckte, bezw.
ein Vorhängeschloßzertrümmerte, und entwendete .eine
Büchse mit 80 Zündkapseln. Die gefährlichen Sprengkörper
nrachte er später seinen Altersgenossen zum Geschenk; diese
trieben allerlei Unfug damit. Ein Knabe namens Gründ¬
lich brachte eines Tages auf öffentlicher Straße eine der
Kapseln, indem er mit der Hacke auf sie schlug, zur Ent¬
ladung. Die Wirkung war die, daß er den Verlust eines
Auges zu beklagen hatte, während zwei andere Knaben
Verletzungen an den Beinen davontrugen. Wegen Dieb¬
stahls verurteilte die Strafkammer den 15jährigen, welcher
bereits einmal wogen Diebstahls vorbestraft ist, zu
14 Tagen Gefängnis.

wc. Müßiggang ist aller Laster Anfang. Der Gelegen¬
heitsarbeiter Adam F. in K ö n i gste i n ist verheiraten und
-Vater von fünf noch lebenden Krudem. Statt für seine
Familie zu sorgen, gibt er sich dem Müßiggang hin.
Wegen Mißhandlung feiner Frau sowie seiner Kinder,
wegen Bedrohung der Frau mit Totschlag, wogen Ver¬
übung von mhestörendem Lärm zur Nachtzeit und weil
er sich derart dem Trünke und dem Müßiggang hingegeben,
daß die Armenverwaltung für seine Familie einspringen
mußte, hat -das Königsteiner Schöffengericht ihn mit zwei
Monaten einer Woche Gefängnis sowie fünf Wochen Haft
bestraft und zugleich feine Überweisung an die Landes¬
polizeibehörde nach verbüßter Strafe zum Zwecke einer
Überführung in ein Arbeitshaus angeordnet. Sein Rechts¬
mittel wider dieses Urteil wurde von der Strafkammer als
unbegründet zurückgewiesen.

Sport.
Internationales Schwimmfest in Mainz.

Das Schwiinmfest nahm am Samstagnachmittag um
5 Uhr bei gutem Wetter einen vielversprechendenAnfang.
Außer dem Militär -Wettschwimmen kamen noch einige Zög¬
lings -Wettkämpfe zum Austrag . Die Militär -Wettkampfe
hatten folgende Ergebnisse:- 1. Brustschwimmen (offen
für Mannschaften) : Erster : Pionier Eickerhoff, 4. Komp.
Pionier -Bat . Rr . 21 ; zweiter : Pionier Fratz, 1. Komp. Pionier-
Bat . Nr . 21 ; dritter : Pionier Wisch vom Pionier -Bat . Rr . 28;
vierter : Einj .-Freiw . Bolebrauer -Karlsruhe außer Konkurrenz
vom B . L. Gr .-Regt . Nr. 109. 2. Brustschwimmen
(offen für Unteroffiziere) : Erster : Unteroffizier Hegener,
1. Komp. Feld-Art .-Regt . Nr. 63 (Hegener wurde von der
Prrisverteiluna ausgeschlossen) : zweiter : Unteroffizier
Simmen , 3. Komp. Jnf .-Regt. Nr. 88; dritter : Unteroffizier
Müller , 3. Komp. Pionier -Bat . Nr. 21. 3. Regiments¬
stafette,  viermal 100 Meter : Jeder Truppenteil stellt seine
vier besten Schwimmer. Die Sieger waren Salomon , Färber,
Biermann und Hegemann von der 2. Abteilung des Feld -Art .-
Regts . Nr. 63, sie gewannen die Stafette in 3 :17(4 Min . Die
Mannschaft bekommt den vom „Mainzer Kriegerverein" ge¬
stifteten Ehrenpreis ; er mutz dreimal ohne Reihenfolge ge¬
wonnen werden, bis er in den endgültigen Besitz des Siegers
übergeht. 4. Hindrrnisschwimmen:  Ein Flotzgerüst
von ungefähr 2 Meter Höhe wurde überklettert und danach
unter einem Flotzbalken geschwommen. Erster : Einj .-Freiw.
Volebrauer. außer Konkurrenz: zweiter : Einj .-Freiw . Falk,
1. Komp. Regt. 117; dritter : Einj .-Freiw . Unteroffizier Graß,
4. Komp. Feld-Art.-Regt. Rr. 68; vierter Pionier Dielmann,
2. Komp Pionier-Bat. Nr. 25.

Resultate vom Sonntagnachmitiag : Eröffnungsstafette für
Jugendschwimmer, dreimal 50 Meter : I .Mainzer S .-B. v. 1901,
2. Frankfurter S .-K. Juniorenüberhandschwimmen 100 Meter:
-1. Jul . Heim, „Poseidon"-Karlsruhe schwarz-rot , 2. Franz
von Biellez, „Salamander "-Mannheim , 3. Richard Plan,
1. Mainzer S .-V. 1901. Seniorseiteschwimmen 200 Meter:
1. Karl Gubener-Magdeburg 96, 2. Will). Messer, 1. Franks.
5 .-K. Jugendspringen : 1. Albert Sieberling , „Salamander "-
Münnheim, 2. K. Engler , „Athl.-Sp .-K. Frankfurt , Junior¬
brustschwimmen 100 Meter : 1. Artur Löhr, S .-V. Saarbrücken,
2. Gustav Eichhorn, „Poseidon"-Mannheim . 3. Georg Raab,
„Poseidon"-Kaiserslautern , 4. Hans Weitzbecker, S .-K. Neu¬
stadt a. H. Jugendüberbandschwimmen: 1. Ernst Lang,
1. Mainzer S .-V. 1901, 2. Wilh. Lindau, „Rhenus "-Cöln,
8. Albert Sreberling , „Salamander "-Mannheim . Senor-
stafette um den Grotzherzogspreis vom Jahre 1910, 8 :100
Meter beliebig. Der Preis mutz dreimal ohne Reihenfolge
gewonnen werden. 1. Walter Schneefntz, „Schwaben"-Stntt-
gart . Seniorrückenschwimmen 100 Meter : 1. Otto Groß,
„Poseidon"-Karlsruhe . 2. Richard Volderauer , „Neptun"-
Karlsruhe , 3. Karl Witt , „Poseidon-Hellas"-Samburg . Damen-
brustfchwimmen 50 Meter : 1. Elisabeth Jakobi , 1. Mainzer
S .-B 1901, 2. Lisel Schillinger, „Pos eidon"-Karlsruhe.
Streckentauchen: 1. Albert Rippenhof, „Undme"-Mainz , 30,
2. Konrad Münch. 1. Mainzer S .-B. 1901. Jugendrücken¬
schwimmen 100 Meter : 1. Ernst Lang, 1. Mainzer S .-V.,
2. Karl Herber, 1. Frankfurter S .-K. Kurze Strecke 100 Meter:
1. Karl Gubener-Magdeburg 96, 2. Fritz Beckenbach, „Sala-
Mander"-Mannheim . Hindcrnisschwimmen 200 Meter : Ein
ca. 2 Meter hohes Klettergerüst und ein Floßklotz sind auf
jeder Bahnlänge zu überklettern : 1. K. Gubener-Magdeburg.
2. W. Trabant , „Atb.-Sp .-K.-Frankfnrt . Jubiläumsschwimmen,
Lange Strecke 600 Meter : 1. Fritz Beckenbach, „Salamander "-
Mannheim , 2. Marcel Pernot , „La Libellule"-Paris . Junior¬
seiteschwimmen 100 Meter : 1. Georg Neufahrt . „Delvhin"-
Höchst, 2. Eg. Hofer, 1. Frankfurter S .-K.. 3. Peter Weitzel,
,.llrnon "-Frankfurt , 4. Wilh. v. Hoffs, S .-V. Saarbrücken.
Kürspringen : 1. W. Schnerfutz-Stuttgart , 2. Karl Witt , „Pos .-
Hell."-Hamburg . Seniorstafette , Grotzherzogspreis 1905, drei¬
mal 100 Meter : Der Preis muß dreimal ohne Reihenfolge
gewonnen werden : S .-V. „Pos :idon"-Karlsruhe endgültig ge¬
wonnen. Wasserballsprel: Frankfurter S .-K. 3 Tore , Lib.-

^ ore-„, Siegerin : Lina Ehrmann-
Herdeloerg, 2. Gertr . Bruckner-Nürnberg.

* Die Feldhühnerjagd. Die letzten Donnerstag in
Rheinhessen « öffnete Jagd auf Feldhühner scheint recht
ergiebig zu sein. Höchst selten sah man solch zahlreiche
Hühnerketten in den Fluren umherschwirrenals in diesem
Jahr . Jedenfalls liegt das an der heißen, trockenen
Sommerwitterung , bei der die Bruten gut durchamen.
Qualitativ sind die Jäger mit der Beute nicht sehr zu¬
frieden, da insbesondere die jungen Hühner zumeist klein
und mager feien.

* Gauprcissahren. Der Gau 9 des Deutschen Rad¬
fahrerbundes hielt am Sonntag, den 20. August, seine dritte
und letzte Gaupreistour über 50 und 100 Kilometer ab. Von
den Wiesbadener Vereinen gingen folgende Mannschaften
durchs Ziel. 100 Kilometer:  Aug . Schwenk vom Rad-
tourenklub in 3 Stunden 43 Minuten, Willy Brnchhäuser
vom Radsahrverein 1904 in 3 Stunden 46 Minuten.
50 Kilometer:  Heinr. Schön vom Radsportklub 1907 in
1 Stunde 34 Minuten, Anton Merget vom Radfportklnb
1907 in 1 Stunde 36 Minuten, Willy Traudes vom Rad-
sportklub 1907 in 1 Stunde 36 Minuten. P . Trost, Kannen-
berg, Fr . Müller, Lorenz Müller, W. Diefenbach, Willy
Nothnagel und Fr . Strauch mußten wegen Raddefekten
das Rennen ausgeben.

* Gauwanderfahrt des Gau 9 D.-R.-B. Sonntag,
27. August, findet die vierte diesjährige Gauwanderfahrt
des Gaues 9 des Deutschen Radfahrerbundes mit dem
Endziel Miltenberg am Main statt. Die Abfahrt erfolgt
früh 6 Uhr ab Opernplatz in Frankfurt a. M. nach Dieburg,
hier Zusammentreffenmit den Teilnehmern aus Aschaffen»
bürg, Tarmstadt und Michelstadt, weiter nach Groß-Um¬
stadt, Raibach, Wörth, Miltenberg a. M., daselbst Mittag¬
essen im Bundeshotel „Zur Linde". Die Rückfahrt erfolgt
über Aschaffenburg, hier offizieller Schluß der Fahrt , ins¬
gesamt 123,3 Kilometer.

*  Athleten - Wettstreit . Der Freie Athletpn - Klub
Wiesbaden nahm am Sonntag , den 20. d. M., an einem
großen Athleten-Wetfftreit in Worms a . Rh. teil. Bei
diesem gingen folgende Mitglieder als Sieger davon: im
Stemmen: Gustav Krenz 7., Gottfried Lehrbach 10., Max
Huth 11., Fritz Schulz 14. Preis ; im Ringen: Gottfried
Lehrbach 5. Preis , Leichtgewicht, Gust. Krenz 4. Preis,
Schwergewicht, Fritz Schulz 6. Preis , Mittelgewicht, Max
Huth 2. Preis , Federgewicht.

* Athletische Wettkämpfe in Dresden. Im Rahmen
der Hygiene-Ausstellung in Dresden fanden am Sonntag
Wettkämpfe statt, dessen Sieger waren : Diskuswerfen:
Welz-Berlin ; Weitsprung: Pafemann-Berlin 6,60 Meter;
1800-Meter-Laufen: „Dafid" (Lightbody)-Berlin, 4 Min.
16 Sek.; 100-Meter-Lansen: Rau-Eharlottenburg), liy t0
Sek.; 8000-Meter-Laufen: Hugo-Berlin, 13 Min. 23/ in
Sek.; Kugelstoßen: Buchholtz-Berlin 12,06 Meter; Stab¬
hochsprung: Pafemann-Berlin 3,55(4- Meter; 400-Meter-
Laufen: Hennann-Berlinp 3000-Meter-Hindernislaufen:
Seiffert-Charlottenburg 10 Min. 14-/, „ Sek.; 110-Meter-
Hürdenlaufen: Ran-Charlotztenburg 16°/, „ Sek.; 7500-
Meter-Laufen: Wagner-Leipzig 25 Min. 23 Sek.; Speer¬
werfen: Willsuehr-Berlin 50,73 Meter; 300-Meter-Laufen:
Rau-Eharlottenburg 22 Sek.; Hochsprnng: Lresche-Elms-
büttel 1,82 Meter, (zweiter wurde Pasemann); 800-Meter-
Lanfen: „Dafid"-Berlin 1 Min. 59°/ ,„ Sek.

* Nennen zu Baden-Baden am 25., 27., 29., 31. August,
2. und 3. September. Für die Handicaps des Meetings
ist nunmehr die Annahme der Gewichte erfolgt, die im all¬
gemeinen befriedigend ausgefallen ist. Von französischen
Ställen beließ Vicomte de Fontarce Azarias , Cababra
Ararat , Mts Battu , Ata Troll und Well Made, Mons. Stern
J -sabeh. Le Sopha und Saint Genest, Monf. Gondchaux
Pourguoi Pas , MoNs. Calman Charming Polly und
Mons. F. Carter Robniston in ihren Engagements. Auch
deutscherseits sind die Annahmen gut ausgefallen und
stellen in den einzelnen Rennen stark bestrittene Felder in
Aussicht. Die großen Ereignisse des Meetings versprechen
sehr interessant zu werden. Für den Großen Preis soll
Graf Teleckis Rascal und Mons. Lazards Badajoz, auf
welchem Barat im Sattel fein wird, entsandt werden. Br-eu
wird unter Stern sein Engagement im Stiftungspreis , in
welchem er mit Calvello zusammentreffen wird, erfüllen.
Mons. Hcnnessy entsendet für das Fürstenberg-Memorial
und den Großen Preis Rupestris 2., der namentlich in dem
erstercn Rennen eine vorzügliche Chance hat.

sr. Die Deutsche Ski-Meisterschaft 1912, die im letzten
Winter im Erzgebirge zum Austrag gelangte, ist wieder
Bayern überwiesen worden uud gelangt am 27. und 23.
Januar in den Algäuer Bergen bei Jmmenftadt ptn
Austrag.

K!em§ Chronik.
Ein Marineboot überrannt . In der Nacht zum Sonn¬

tag überrannte im Hafen zu Kiel ein Dampsboot des
Linienschiffes„Posen" ein mit 28 vom Urlaub heimkehren¬
den Matrosen besetztes Boot, das von einer Dampfbarkasse
des Flaggschiffes „Deutschland" geschleppt wurde. Alle
28 Mann fielen ins Wasser; das Boot ging sofort unter.
Ter Unfall wurde von den Schiffen auf der Reede kaum
bemerkt, als Lichtraketen und Scheinwerfer auf die Stelle
gerichtet wurden. Nach angestrengter Tätigkeit gelang es,
alle 28 Mann zu retten.

Cholerapanik in einem Wiener Zuge. In einem Per¬
sonenzuge, der 1%J Uhr in Wien eintrifft, gab es eine
Cholerapanik. In onem Wagen 3. Klasse saßen bei anderen
Passagieren zwei Ehepaare aus Triest. Vor Mürzzuschlag
erkrankte eine der Frauen an heftigem Erbrechen und
Durchfall. Da Choleraverdacht vorlag, wurde der .ganze
Wagen in Mürzzuschlag abgefperrt und allen Reisenden
aufgetragen, bis Wien zu fahren zur Isolierung und Be-
abachtung, wenn sich der Choleraverdacht bestätigt. Dies
verursachte eine große Aufregung. In Payerbach befanden
sich in dem versperrten Waggon nur noch vier Personen,
alle anderen waren durch die Wagensenster gesprungen.
Zwei wurden auf dem Bahnkörper liegend zum Teil schwer
verletzt anfgefnttden. Auch sie wurden nach Wien ttberge-
führt. Sofort nach der Ankunft in Wien wurden behörd¬
licherseits alle erforderlichenMaßnahmen getroffen. Die
Untersuchung ergab aber, daß Cholera vo-Mommcn ausge¬
schlossen war und alle Passagiere entlassen werden konnten.

Bon einem Stier aufgespießt wurde der Hofpächter
Theophile in der Nähe von Neustadt. Er hat schwere Ver¬
letzungen am Unterkörper und an den Oberschenkeln davon¬
getragen und wurde mit der Bahn nach Kiel gebracht, wo
der Verunglückte ärztliche Hilfe in Anspruch nimmt.

SchreckenSfzene in einem Zirkus. In der Stadt Wologda
brach während einer Galavorstellung des Zirkus Goretz
die übermäßig stark besetzte Galerie zusammen und begrub
unter ihren Trümmern mehr als hundert Personen, von
denen viele schwer, sogar tödlich verletzt wurden. Die
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Zahl der leichter Verletzten sowie derjenigen Personen, di«
infolge der Aufregung erkrankten, soll über 60 betragen.

Scharlachepidemiein Westfalen. In mehreren Ort¬
schaften bei Werdol in Westfalen wütet eine Scharlach'
epidemie. Zahlreiche Kinder sind dahingevafft worden. I»
einer Familie starben in zwei Tagen drei Kinder.

Opfer der Berge. Die in Bozen wohnende englischt
Malerin Josephine Evans Williams wird vermißt. Sit
dürfte bei einer Bergpartie verunglückt sein.

Letzte Nachrichten.
Berliner Herbstparade.

M . Berlin, 21. August. Zur Teilnahme an der Ber¬
liner Herbstparade werden der König von Sachsen, die
Großherzöge von Hessen, Baden, Oldenburg und Mecklen-
burg-SÄverin und andere Fürstlichkeiten eirttreffew.

Das deutsch-russische Abkommen.
wb. London, 21. August. „Daily Graphic" allein: be¬

spricht das deutsch-russische Abkommen: Deutschland-sei ganz
berechtigt, dies Abkommen als Triumph seiner Diplomatie
zu beanspruchen. Das Abkommen löse Rußland van der
Kombination der Mächte los , die aus verschiedenen Grün¬
den die Bagdadbahn bekämpften, und sichere Deutschürnd in
Rordpersien eine Stellung, die, soweit die Vertragsrechte
mit Rußland in Betracht kämen, besser sei, als die Stellung
Englands.

Deutsche Bischofskonserenz.
Fulda , 21. August. (Eigener Drahtbericht.) An der

Bischofskonserenz  nehmen die Bischöfe von Cöln,
Breslau , Fulda , Münster, Posen, Trier , Osnabrück, Rothen¬
burg, Dresden, Metz, Mainz, Ermeland, Paderborn und
Calw teil.

Die Perser im Kampf mit dem Exschah.
w . Teheran, 21. August. Wie vom 20. August gemel¬

det wird, besetzte eine Schar nationalistischer Fretivilliger
Barsrush, das bisher als Bollwerk des früheren Schahs
angesehen wurde.
Der Erbgroßherzog von Mecklenburg-Strelitz im „P . 6".

wb. Neustrelitz, 21. August. Das Luftschiff„P . 6", -das
gestern nachmittag um 4 Uhr 20 Min. von Fohannisthal
abgefahren war, ist um 7 Uhr abends in Anwesenheit des
Großherzogs und des Erbgroßherzogs aus dem Exerzier¬
platz gelandet. Heute früh 4 Uhr 39 Min erfolgte -di«
Rückkehr nach Berlin mit dem Erbgroßherzog und dew
Stachsminister v. Bossatt an Bord.

wb. Berlin, 21. August. Der „P . 6" ist heute morgen
7,45 Uhr nach glatter Fahrt unter Führung des Oberleut¬
nants Stelling , der gestern bei seiner Landung in Neu¬
strelitz von dem Großherzog mit dem Greifenorden ausge¬
zeichnet-wurde, in Johannisthal gelandet. Sofort nach der
Landung begab sich der Erbgroßherzog im Automobil nach
dem Stettiner Bahnhof, von wo er um 8,45 Uhr die Rück¬
fahrt nach Neustrelitz antrat.

Der schwäbische tiberlandflug.
Stuttgart , 21. August. (Eigener Drahtbericht.) Das

preußische Kriegsm-inisterium hat zu dem schwäbischeu
Uberlandflug, der vom 10. bis 18. September stattfindet,
eineri Preis von 3000 M. gestiftet und- den Ankauf eines
Flugzeuges des siegenden Typs in Aussicht gestellt.

Ein falsches Gerücht.
bä . London, 21. August. Hier ist ein -Gerücht verbreitet,

daß zwischen Deutschland und Frankreich der Krieg erklärt
sei. Der Ursprung des Gerüchts läßt sich nicht ermitteln, $
aber zweifellos eine Folge des Streikfiebers.

Zur Beilegung des englischen Eisenbahnerstreiks.
wb. London, 21. August. Die Eisenbahner kehren int

allgemeinen ruhig zur Arbeit zurück. Bei den meisten
Londoner Hauptbahnhöfen Wird heute die WiederaufnahM-t
des regelmäßigen Dienstes -erwartet. Nur in einigen Pro-
vinzialhauptstädtcn ergeben sich Schwierigkeiten, namentlich
in Manchester, wo eine Versammlung der Eisenbahner die
Entschließung verwarf, die sie aufforderie, die Arbeit wieder
aufzunchmen. Unordnung herrscht auch noch bei der Nord¬
westbahn, die die Leute nur nach Bedarf wieder einstelle/
will, womit die Eisenbahner sich nicht begnügen wollen. Die
Linie wird daher noch von Truppen bewacht. Aus der Pro¬
vinz werden Unruhen gemeldet, die hauptsächlich voir Är-
beitsschcuen hcrvorgerusen werden. In Lincoln kam es
Samstagnacht und am Sonntagfrüh zu ernsten Ausschrei¬
tungen. Mehrere tausend Unruhestifter griffen die Eisen¬
bahnstationen und Läden an, zertrümmerten  die
Fensterscheiben und verursachten großen Schaden. Der Aus-
ruhr -wurde erst durch die Ankunft mehrerer hundett Sol¬
daten aus Nottingham unterdrückt.

London, 21. August. (Eigener Drahiberichi.) Der Per¬
sonenverkehr ans den -Eisenbahnen ist hier wieder  nr >r--
mal.  Auch in den Provinzen kehren mit wenig Ausnalp
men normale Zustände zurück. Sehr unregelmäßig ist «och
der Verkehr auf der North-Easternbahn, namentlich uaw
Manchester, wo die Eis-enbahner noch stteiken. Die Lage
auf den dortigen Göterbahnhöfen ist ernst. Große Mengeü
Lebensmittel verderben.  Die Lage wird- noch
dadurch verschlimmert, daß auch noch die Fuhrleute streiken^
Eine heute vormittag abgehaltene Versammlung verliel
sehr stürmisch, da die Leute über die Kundgebung der Eise»-
bahndirektorensehr aufgeregt waren, nach welcher die Aus¬
ständigen nur nach Bedarf wieder eingestellt werden solleä-

Streikcxzcffe.
bä . London, 21. August. Von zahlreichen Punkten des

Landes liegen Nachrichten über Blutvergießen  und
grobe O r d-n u n g s stö r u n g en von Streikenden vor,
die sich zum Teil erst nach Erklärung des Waffenstillstandes
ereignet haben. Die in dem Städtchen Llanelly von d«N
Ausrührern selbst verursachte Explosion hat im ganzen n«u»
Menschenopfer gefordert. Außerdem wurden durch di«
Explosion und die Salven der Truppen etwa 40 Personen
verwundet. *

Zur Lohnbewegung der Berliner Straßenbahner.
**  Berlin , 21 . August . ( Eigener Drahtbericht . ) Untek

den Berliner Straßenbahnern ist HÄgnnKich eiye Lotznb«-
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Immo bilien -Ncrkmrfe.

Für Bäcker»
, Kl. Haus mit Bäckerei » neuer
Ösen, Siaben und Bäckerei frei ren¬
tierend, wegen Todesfalls ir.it kl. Anz. h.
günst. Bed. zu vcrk. Gest. Offerten von
Kelbstrefl. u. Chiffre u. 11. 568 an den
Tagbl .-Verlag.

Paffend für Bauspckulantc » ,
Gärtner , Fat -rikuntenl

Unweit der neuen Kaserne und
Schiersteiner Straff -, gegenüber
der Villa des Hetrn K. M. Di
Gottschalk,Straffen»ühlenwcg, ist
ein zum Teil mit Obsivämnenbe¬
standenes sck'önes Gartcnterrain
von ca. 2 V- Morgen per sofort
sehr pvr 's .vert zu verkaufen
durch die Jmmobilienagentur von

,r » enilielilioli,
Wilhclmstr . 8«.

Für Metzger!
Nentadles Haus in guter Lage zu

verkaufen. Näh. im Tagbl .-Verl. § !>

Ein großer vorzüglicher

Eiskeller
direkt au der Stadt , an auZgebauier
Straße gelegen, sehr leicht M füllen
und zu entleeren , großartige Anfahrt,
ist zu verkaufen oder zu verpachten.
Offerten unter D. 570 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

' WÄ - ZMW
iit bevorzugter Lage mt der Mos-
vacher Straße , Front gegen Osten,
in verschieden.n Größen, von 25 bis
44 Rnteii, ‘/3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. NikolaS-
straffe 20, 1. 1'238

ImmobiUrn -Kanfgesuchr.

gegen mein schuldenfreies Gelände
zu tauschen gesucht. Offerten unter
D. 568 an den Tagbl .-Verlag.

SWk kl. li;
wind flicfl'Cii ein Etagenhaus in Wies»
bchdem ad. Biebrich M tauschen gc=
wünischt. Bitte Mitteilung u. M. 568
an den Tagbl .-Bering.

Nietvertrsze
vorrätig im

Tagblalt-Verlag, Langgasss 21.

V
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* Kl. gntgeh. LebenKmittel-Geschäft
-rnnlkbeitsballbec sofovt billig zu vk.
8rr ^ O., 133,Dgjbl.-Zivst.» BiHmarckr.

Friseur - Zigarren -Geschäft,
Mi. prima Kundschaft, erste Stadt-
Mch Besthültn. halber billig zu vcrk.
H. Mäher.  Oranienstr . 84. l—3 Uhr ,

Zugfestes Dfcrd
zil̂ verkaufen̂ Nerostraße^A)._

SB. Leinen-Jackenkleid, st. Figl,
W^ berik̂ EioetHestraße 13, 2. _ _

Elegantes weißes Jackenkleid,
low. elog. Maskcn-anz.. Wintennmitel
¥ • div. diMkl,Morihstrahe 41, 2. Etc_ _

Bersch, best. Damenkleider
bhei-w. zu  verk . Dstickstr. 48, 2 r .̂ .

Einige Frack- n. Gehröck-Anzüge
ln enl bill. zu Vf. M icheBb>erg 1, 2.,

Rußbanm -Pianino.
sehr gmt erhalten , wegen Platz-
üvamgels für 350 Mff. zu bcrfauvtin.
Offerten unter 11. 570 an den
Tacßbl.-Per lä ge_ ;_ _ _

Grämmophon.
fast neu . billig zu verkaufen. Näh.
fm Ta-ei.l.'.-Verlag.._ _ _ Ge

2 Herrschaft!. Speisezimmer
weit unter Preis , abzugebcn Dköbcl-
loger MüchevplatzF >/4 . _ B16431
.Flärn . schw.-eich. Sveisezim ., tpl ..
f. 020 Mk. zu verk. Nerostraffö 4. 2.

Großartige Schlafzim .-Einricht .,
nustb.-po!., innen Eichen, besteh, aus
'stur . 160 Cm. breit . Sptegelfch. mit
Wäsche-Einricht ., 2 Nettst., 2 Nächst,
«nt Marm ., 1 Wascktom. mit mod.
Marmor - u. .Spicgeltoil .. .Handtuch¬
halter , 2 Stühle, -nur 430 M.. -prima
Arbeit . Eichen-Zi-mmcr , 2t. Schrank,
15 800 Mb. Bcttengcsch. Mauerg . 8.

2 hell lack., fast neue Schlafzim ..
K-rwan, Büfett , Schränckc, Schrcllb--tt'sch, einz . W-afMoanmwde, Küchen»
schrank mit Anrichte, in PiichMz,
lowie sonstiges durch Mvcife einer
«orpfchaft sehr billig abzug-eben.
Näheres Hcrmannstratzs 8, Part.
. Mk. 400 Mahag .-Schlafzimmer,
innen u. außen echt Mahag .. natur¬
poliert , reiche- Schnitzerei, Mesfing-
bcryl., gr . Stür . Spi -cgelfchr., Wasch»
-loilctte m. hob. Marmorrnckw . zwei
Nachtschr. nt. Warm ., 2 Bettstellen.
Stühle lt. .Handtuchhalter , ß 15711
L1 Möüellag er BlücherpkatzI u . 4.

Neue mod. Schlafzim .-Einr.
w-is 3i.itr . Spiegel sch rank preiSw. zu
?crk. Nic.derwaldstraffe8 , Werk statt.

Schlafzimmer -Einrichtung
uind div. andere NWel , noch ijuft
Erhalten, billig «vzugebcn Bären-
stvaße 4, 1, ._ i_ _

Komplettes Schlafzimmer
' KibcherEinr :chtu-ny. 1 Bett u.

1-tür . Kleiderschr. wcaffugsth. sof. zu
Nrik.  KaErvße 44, Osserm-a nn.  _
. . Gute u billige Möbel:
Unit. u. Pol. Schlatziin . m-rt 2- u. 3t.
«yrcMLschr. vor» 160 Mk. an , mod.
«« Ken mit MessingM.rgl. v. 50 Mk.

Pol. Schränke 46, Spö-yclfchr. 66,
Vertiko 30, Arrbzichtische 21, Wa-schk.,
Aaststs-chr.. Di« .. Trume -aua , ischrrib»'
ist che, Büchers-chr.. Fburga rlde robe,
Stühle , Spiegel , alles spottbillig zu
bers. BiKmarckring- 28, Part . _r ._

Wegen Aufgabe der Pension
L- KortzugS b. hier find 8 nuM .-pol.
Beickon nt. RoK .° u. Kapokmairotzen-,
st Wafchk., 7 lack. u. pol. Äl-oid-er-sch-r.,
ch Küchen-, 8 Rachtschr.. 3 EofaS m.
Uirvbau. 3 Diwans , 1 Kanapee , zwei
Elurtvil .. I gr . Trume -am'p., Tipilcint.-
^chrcübii'sch, Tn -che, Stuhle , Lüster

»n. verk. . GöbcMrake 0, Gth. I.
Kl . Muichelbeti , l - 42t. Kleide-rs-hrt.
Bcrtika RomÄU-be, Spi -egel billig zu
stercĥBchsctzstraße 15, Hth. Part , llch
^Avllstönd. Bets 25, Sofa 15. Tisch,
«ertiiko, 88>aschkvm. ü. v-erschsed. Sill,
chravie!straffe 27,^1. Etage' . 0 10810
^  Umzugshalber zu verkaufen:
R-..Y. Federbett ., Flurständ -, Holzdank,

Kompl., hochh. Bett 45 Mk.
Sw verk.  Tmm -usstr. 6, Hausmeister.

Weg. Umzugs schönes Bett 25,
Küchouschr. 18, Wäscht, m. Marrnsr»
platte 12. Iahe,straffe 44, G■ P . l.

Voll ft. Muschelliett 38, Kleiderschr.,
l - u. 2tür ., 1L—SO, W-aschkom>. 14,
Vertiko 20, EofWsch 8, Schsa 16,
LyWZel 8 weg'.' n F-ortgur,is sofort zu
vcrk. Bertran :!sttzäße 20. VW . P . : r.

10 bill. Bette », Deckbetten, Kissen,
Konrimvde, Kleiderftände-r . kl. Hadcl»
bmÄ, Hand,:r«gen. Tezimaiwage u.
vcrsch. bill. Dotzhei mer St r. 17,. Gl 1.

Eis. Bettstelle mit Strohsack bill.,
cb.  mit Zub. Kl'e'vstoMraffe 31, 2 1.
Guterh . eis. Kinderbettst . m. Mätr.
zu verk. Do tzhesmer Sir . 46, Gsthb 1.

Gut erh. eisernes Kinderbett
mit 2 Matr . u. Gard . bill. zu vcrtz.
Hestmanustraße 24, 8.

Gute billige Matratzen:
Seegras von 0, Wolle 16, Kapok 30,
Haar 35, Patentrahm . 15, Eisendett.
7, Holzbeiten von 15 Mk. an. Prima
Ware.  Bettcngcschäst Maucrgasfc 8.

Bon einer Pension
noch herrühre nd-r Mübel : 5 DiwemS»
8 Betten , 10 Deckbetten, 0 Kleider»
schwach. 2 KüchenschräinZe, 6 Hirn.«
it. Kücheniische, 4 Kont. u. Wasch«-
ka-m., Wasch- u. fflachttisch. Trumeau-
spiegel, Weißzeus - u . Bücherschrank,
Sviegel , Zchl:nder-SchveiÄbur., Uhr,
Bilder , Kerzenkronchu-chber tos. «bzü»
petvn Eltvillcr Straße !, Parst 1.

Schönes kl. Salonchcn . Mahag .,
18,50, Glasschr., r . Tisch, Svi .eg-ol,
Nähtisch, toofa, 2 Sessel » . Stühle,
Lüster, Topp:, Schreibtisch, Ofenschirm
sgest.s, Cbastscl.. -Oelbil- er . Pendüle»
Uhr, Konsole, Etagere , PanecArerr,
Kam.. Brandkistc. Kleiderschr., alte
Kirschholz-näbel. Ausstellsachen zu der.
kaufen Adolfsallce 6. _

2 Polster -Garnituren
weit unter ' Preis abzug. Möbrllaaer
Blüche  rpla tz 3/4 . ß 16433

Tast neues groß'«: Sofa
billig^zu vcrk. KirckVassc 76,Ü ._

Mod. Ptüsck'sofa. 2 Sessel, neu. bill.
zu verk. WihlgasseJ3,J St . _

Kl. Kassenschrank mit Treior
zu ve rk. Iyhnstwste 8̂ ,1 _

(.Hut erb. Möbel aller Art
billig^ zu verkaufen Frankenstra ße 9.

Itür . Kleibcrschrank
zr̂ verk. BlciMrastc 45̂ 1 l. Ql 6610

Büfett , Spiegclschrk.. Pianino.
Stchspicg ., Schreibt .. Wäschst,, Kleid.-,
Küchen-,' Bücherschrk., mod. Küchen»
Einr .,,Salont . b. Hermanustr . 12, ŝt

Ein Kässensckirank billig zu verk.
Fr arsien.straße 9._, _ ,_ ■B1 6841

Ei« Posten mod. Küchcn-Einrichi.
zuni Engrospreis & 130 .Mk. zu vcrk.
MKbe?>chre:nerei. Estienstraße 3.
' " Schöne Küche, fast ne», f. 40 Mk. ~
zu verkaufen Nevostraße 4, 2.
Neue mod. Küchen-Einr . prei -stuert'
zu -verk.- .Nicderwaldstroße 8, Werkst.

Küchentchränke, Bertikost Bettstelle,
Wllschüe«!., Änrichta zu
verst.  S -chachlstraße 25, ^

Ein Küchenschrankfür 6 Mk.
zu verk aufen Fül-dstraße 12, 1. St.  l.
"" Riuqschifs-Nähmäschine,
gut erhaben , wegen FortsuPs billig
za ve rk. Borlüraße,3Ir. u 16795

Eine Messerputzmaschine,
gut erhalten , ti. ein KinderstüWckvn
mit Tisch bist:« zu verkaufen Stift-
straßst 26, Part . _

2>nichctrühe, sch. Petroleuiula -mp-e. kl.
Gasheitzofen. Aimmerklos.. eis. Bett
AK Matr ., kl. Vogelb. ec. Hdl. unb. v.
4rh>ünI . str . 2. 1 r . AngUseh. vorm.

Friseur -Einrichtung billig zu verk.
Franke !>>': : affe !3. H:h. 1 r. 6 !62.52

Laden-Einrichtung mit Erker,"
fast neu. lßigarrenabschneider, dreh¬
barer Postkartenstänher billig zu vk.
Hellmundstrvßc 11, Part.
Rcnir n. aebr. Ernr . s.̂ Dpez.-Ge schüfte
still, zu verk. FiMstkonstraße 0._ _

.3 GlaSschränke mit Schiebetüren,
Regale u . -Theken billig zu verkaufen
Franken stra ße 13, Hth. 1 r . B162&3

Schubladen-
it. andere Regale billig zu verst.
SckKväM öster Straße 14, Obstladen,

- Coup«, auf Gummi,
leicht u. gut 'erhalten , für Arzt pass.,
pveiswürdig,zu verkaufen Schlacht¬
hausstraße 15. _ '

50 Kinderwagen , neu,
vorjährig und _ diesjährig , wegen
Platzmangels billig abzugebcn
_Bettengcschäft Maueraaffe 8.^ ,
F . neuer sch. Breunabor -Kindcrw.
bill. zu vst. N. Schierst. Str . 12, H. 3.

Kinderwagen (Breunaborl billig
Kl vk.  R 'heingäuerPSipstl5,fStb . r., 2.

Fast neuer Kinderwagen
bill. zu  verk . Mcick stratze 31, 3._

Kinder - «, Sportwagen
zu verk. BiSmarckriüg ' 40, Htch.̂ lch!.

©ut erhalt . Damenrad billig
zu verk. Pahnstraße 14, Mansarde . ^
Gut erh. D., u. Herrenrad m. Frei !.
billig. Klaüß . Bleichstraße 11._

Ein neues Fahrrad billig
zu verkaufen Plüche.rstr.PN. 2chechts.

Ein geür. Fahrrad zu verkaufen
Willhelmstvaße 40, Blumenläden . _

Fahrrad mit Frei laus 35 Ml.
Wellri tzstraße 27, Hth. Part . Bl 6698

Fahrrad u . Damenrad , Frei !.,
sehr bill. R he inst  ratze 40.

Fahrrad mit Fueilanf zu .verk.
E'lvono re  nstrastc _1,  P -art . B;16163

Fahrrad , fast neu,
zu verka ufen Adolfsallcc 31. 1.

Knaben-Fährrad
bill ig Wellritzstraße Hth. Part.

Gebr . guterhalt . Herde
und Oesen billig .zu verkaufen

Hochstättenstraße 2l
Riesner Dauerbrenner.

grau emaill ., wie neu . s. 70 Mk. ab-
zuy eb. Gm«'er Str . ' 57,^Gth .^ch-o!un-

Neue gußeis. Badewanne . Io,
weiß emaill., sehr billig abzugeben
Klare ntaler Straße ^! ,_3 _L. 816328

Hobelbank, wie neu, billig
zu verk. F rankenstraße 18, Hth. I r.
2 Lorbeerbäume in Eichen-Füffern

billig zu verst.. Weißenburg str.  12 , 1.
ch.wci sehr schöne, 2 Meter hohe

Araukarien zu vevl. Sonnenbergi,
WioKbaden er St raße 8T

Klavier -Unterricht erteilt gründl.
n. leichtfatzl. Methode tonj . grbild.
MüWlehr . Monatspr . 8 Mt ., wchtl.
2 S -tdst Off . u. R. 188 Tagbl .-Verl.

Klavier -Unterricht ert . gründl.
Karl Feh, MüsM ., Sedanstlatz  7 , 1.

Klavier -Unterricht erteilt , leicht
brgreifl ., Fcnnh Kirchner, Bismarck-
rin« 11, 2 t . Best. Res. a . erst. Kr.
.MonatIpr . 0 Mk. 1b. 2 Stld. i . t.  W.

Damen -Frisier -Unterricht erteilt
Kapp, Hof-Thcat .-Frif ., Aarstr . 23, 2.
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Gofdcne Damcn -Uhr, graviert,
mit StahAette vcrl . Abzug, gegen
.g ute . Bel. !Rüd«shcim>er Dir . 34, 2.

Verlöre»
am Samstag , giäldene Herren - Uhr
nebst Kette. Avzugeben geg. Belohn.
W 'hcrcs im T ägbb-Verlag,.^ iPx
Schwarz gestickt. Tuch Sonntagabend
Franks . Str ., Nähe Kaisevhof, Verl.
Wi estetzstr. Behcihpe Kapellanstr. .18, 1.

Legitiinationskarte verloren.
Bitte avzugeb. B. Rieleld , Bahnhof»
straffe 10,  1 Si: '__

Klemmer verloren.
Bitte abzug. Aufrecht, LangMlffc.38.

m
Weiß- tt. Buntstickerei

jeder Art wi schön u . billig angefert.
Bertramstraße 20,_  I lincks.  Bl6888

Geübte Ondnleurin ft. Friseuse
cntlpf. sich in allen mod. Frisuren.
Eleonare ustraßc 10, P art , st

Fm Federreinigen empfiehlt sich
Frau Neugebauer . , Emser_ S tr . 48.
Wäsche w. angen . Gardinenspann.

Eia . Bleiche. Fr . Schmidt , La-nyew.
beckpbatz(stärtstereu_ Telbphon 4476.

Wäsche zum Waschen n. Hügeln
wirb angen . Eig . RasemKl. Tadellose
Ausr . Fcld'itr . 22. Telephon 3986.

Herrschafts -. Pens .- u. Hotel-
Fvemldeuwäschc lief, in feinster Aus»
Führung bei 'aavant . chlorfrcier . Beh.
Nenwäichcrci A. Kirsten, L>ch-ar>nhorst-
straffe 7. Telephon 4074. Bl 6734
Mstsche z. SC "»«TBü «7 'w. stets angk
Gastd inensvanu . Mvritzstr. 23. H. P.

Bessere Wäsche '
wird arnen . Off . unter W. 569 a«
den Taebst 04'erlaa . _ _ ,_
'Wäsche zSWäschen' u. Bügi w. ang.,
gut n. pünltl , bcs. Bach u. Bleiche.
Dotzheim, Qiwpgaffe,78. Frau MWlr.

Bügelwäsche wird billigst besorgt
Platter Straße 22, 3 St . r . Postk. g.

Hochs. Taf .. n. Wirtfch.-Äepfcl a. Lst
zu vk. Walkmühlstr . 85. Tel . 2805.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aiifgeliommen. — Das Hervvrheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist uustatthaft.

Sherl . Kolmes-, Rick Harter -,
Pinkertcm-Hefte ec. kauft Wagner.
Bleichstraffe 27. B16654

Ein Piano kauft.
Oss. postlaverwd u. L. D. R.

Gebrauchte Möbel aller Art
kauft Wviller Straffe 4, Part - J.

Stand . Ankauf v gebr. Möbeln
u. Betten Dotzheim er Dir . 6, H. P.

Möbel aller Art.
ganze Zimmer -Einricht .. Ptantnos
zu kaufen -gesucht. Offpricü unter
I . 564 au den Tagilü -Vcrlag.

?sutomobis zu kaufen gesucht,
einen aut erh. 20/35 I’. 8.-Wagen,
Berts, Äteroedes, Opel, Adler cd. N.
A.-G. Off . mit Preisangabe unter
U. 137 au den Tagbl .-Verlag.
Obst am Baum zu .kaufen gesucht.

Luisenstratzc 5, Hth. 2 !■
Champaguerslasch. u. Altmat . kauft

fortw. W;IH. Rau , Blüchersträßc f>.
Ansgekäminte Haare kaust

Weiter , Wcstendstvaße 11. B14048
Mjst

von mchrcrc » Pferden aufs Jahr zu
kaufen qcs. Zöller, Bachmahcrstr. 2->.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenommei.. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gepr, Lehrerin
ert . gut . llnterr . in Sprach , u. all.
Fächern. Näh. DagiÄ.-Berlag. Tw

Lehrerin
erteilt foanzSs., engl: Sprachu -nterr .,
würde perm-anente. Stell , annchmen,
Näh.̂ stnr̂ Ta«M.-Perla «. Gd

Buchhalter
sucht in den Abendstunden Bcschäft.
Off . u. H. 564 an den Tägibl.-Berlag.

Alle gleparaturen an Fahrrädern,
Nähmasch., Kinderwäg ., eiektr. Kling.»
Anlagen pr. u. bill. Ersatzt. st. am
Lag. Klauff,  Dcechanik., Bleichstr. 11.
Maler -, Lackierer- n. Anstreicher-Arb.
w. gcschndackvollu . dauerh . ganz billig
ausges.' Weiand . AlbrcchtstPaße 44.

Beizen, Polieren , Mattieren,
swnie R,"parat , an Möbcstn- billig
Zöller. Hcrderstrahe 83.
Herren -Anz. w. unt . Gar . anges.,

Hösö5, Uäberz. 11, Röcke gicwend. 7.50,
R-rv., ' R-eiy„ Aufbüg. 1.40 Ml Must,
z. D. Schneiderei Hellmundstr . 39, 1.

Schneider -Rcparnturwerkftätte
für Herren - u. , Damen »Schnxiderer,
wf . Umänd.. Ausbüg ., Neufüitern,
Reinig ., in nur saub. Ausführung.
Gust. Ltchivanz, Bcrtramstr . 12, P.

Erstkl. Schneideri, , emvf. sich
a. d. Hause Schwa-Ibacher Str . 71,  2.

Engl . tt. sranz . Privatstunden
sowie Uniarricht in allen anderen
Lehrfächern erteilt staatlich .geprüfte
Lehrerin . Offerten unter D. 671 an
den Tagbl .-Verlag.

Tüchtig« Schneiderin
empfiehlt sich, auch für 'Aenderun,gen
inS Haus . Näheres im Tagblatt-
Vcplag. ^ _ . _ _ Ob

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich in und außer d. Hause.
Sch arnhoritstr . 6, 4 Iks., Bl6721

Tücht. Schneiderin cmpf. sich
Blücheritraffelst 8,chHt 3__Iui f5._
Pe »f. Schneiderin f. tt. einige K.

Klarentale r Straffe 8, Hth. Part.
Tüchtige Näherin

amipf: sich im Auferü: von HansK .,
Blus ., Knaben-- u. MadchonK., ebenso
im Ausbess. 'Näh. bei Frau Fcrber,
Rauental er Sir . 5, H. 2. Kar te gen.

Eins . n. elegante Damenkleider
w. angef. Dotzhetmer « tr . 73, H. 1 r.

Blusen , Kostüme, Kinderkleider
schicku. bill. Udiarstraffe 29, 1. Et.

Sehr tüchtige Weißnäherin
«ttpf . sich zur Il.nfe.rt . jed. Wäsche in
u. äuff. dem Haufe . AuSb. tadellos.
Frl . « chnndt. Rcvnfftraffê l4 , 1.
T. Weißnäherin e. sich im Ausbeff?

u. Ncuanfert . v. W. in u. a. d. H.
färb . Hemden v. 50 Pf . an . Westend-
stratzc 15, Hth., Hofmann . B15772
Braut -Ausstattungen w. schön gestickt
HoMättenstraffe 2,  Hth . 1.

In diese Rubrik werden
nur Auzeigen mit Überschrift

aufgenommen. Das Hervorheben ettr-e......
Worte im Text durch fette Schritt ist unstatthaft.

ist I
-.izelmr I
atttioft. |

Agent
gesucht, welcher einer kraulcu Dam«
ein Hans zmn. Verkauf übernimmt.
Offert ».» unter W. 562 an den
'agibl.-Verlag . , _

Ausste ll nngs -Kiost
in der Durchgangshalle des Tagblatt»
Hauses vom 1. Oktober er. ab zu
vermieten . Näheres im Tagblatk-
K»nj-or. Schalterhalle oechis. st_ *

Mer erteilt Unterweisung
in der Handhabung d. Schrcibmasch.
u. verleiht solch: auf einige Wochen?
Offeriert mit Preis uerier H. 84
pcstlag. Postamr Tannusstraffe ._ _

Wer wäscht für mehrere Herren?
-P--r. ,!. xi. 56 3_an d.  TagjU .-'Ve rlag.

Krankenfahrstuhl eu verleihen
od. zu verk. Ilnzusthen vorm, bis
3 Uhr u. auch abends . Näheres
Herder stra ffe_3o. 1 rechsts._ _

Dame
mit citt- Häuslichkeit w. zwecks Heirat
mit gutsituiertem Herrn bekannt M
werden. Offerten  unter Z. 5,0 an
dpn Tagbl .-Bvrlag.

Plsk&it
-D Wohnung zu vermieten @

Alöbiiertc Zimmer zu vermieten I
T 3

«i® Laden zu vermieten @®

DVDT-WZimmer frei

Zu vermieten

Zu verkaufen

etc.

at:f starkem \reissem Papier,
sowie aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens
8 Uhr bis abends 8 Uhr geöffnet.
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Hiltzeh-Eßeisewirislhasi
"-»fort krankheitshalbermit Inventar zu
^verkaufen.  Näh . tzeleneustraße 24.
,>-» I» Daiiim-
». Hemasrisciirgeschäst,
eines der ersten am Platze, in aller¬
erster Kurlage , ist für den Preis von
8000 m .,_ bei  4000 Mk. Anza'hLumg,
W verckanfen. Glänzende Existenz f.
Damen - m Herrmfriseur . Reflektant
kann erst rm Geschäfte arbeitein. Off.
unter  M . 57Ü m^ d. TaM .-BeOag.

Schlosser-Geschäst
M verk. Näh, im Tagbl.-Ber laa. Zr

6®r. laufiferö(Kappe)
u. jefe. ©axarttie f. 660 Mk. zu bcrf.
Lorelehrina 5,  1 . Ml . 2089.

Gelegenhetts - Häufe l
in Antiquitäten

aller Art bei Muftis »-, Goldgässc 21,
nächst der Langzasse.

Altes|forieUan=pevtJice,
komplett, zu verkaufen.
Frau Adelhcidstr. 56, Part.

_2 —4 lihr nachmittags.

= Fast neues=
= Piano =

preiswert, gegen Bequeme Raten ober in
Miete hat abzugebenPiarrohans

Schwalb acher Str . 1, Ecke Nheinstr.
^ Warw-

werntz gebraucht, hervorragend im
Don, günstig zu verkaufen. Auf W.
Ratenzatzl. od. auch in Miete . An¬
fragen an L. Lichtenstcin u. Co..
Frankfurt a. M.. Zeil 100/104. F80

Units zroß. fmmraoplon
mit Einwurf und 20 Platten billig zu
verk. Karlstraße 44, Weinstube.GeleWjMMusm.Abreise!

Ganz neues schwarzes Eichen - Esi-
-immer zu verkaufen.

iPeter , Waterloonr. 2.

laufe alte Zahngelrisse
zu den höchsten Preisen.
»« Hiffer , Metzgergasse  21. Tel. 3697,

3u kaufen gesucht
für ein Tßesier ßochet.
Kleider,Musen,gelrag.
dochg. erst., auch werd.
gut erhalt. Kerreugard.
z. haßen Meisen an¬
gekauft. Kff»n. fi 569
an den dagöl.-Merlag
erßeten.
fl . Loln 'ffsr . NN:
zahlt nusuahmsweisc die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Tamenkleider,
Militärsaehen, tzchuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , stahngebisse
und ganze Nachlässe, Pystk. gen.

Frau
Grabeuflrasie 88 . Tel . KttstF, lauft
von Herrschaften zu hoben Preisen gut
erhaltene Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze, Schuhe, Teppiche,Möbel, alt.Gold,
Silber , ganze Nachlässe rc, P ostk. gen.
Frau llmi aner,
M!.WeJ »ej ’g-asse 9 , S.keinLaden,
zahlt die allerhöchstenPreisef . guterh.
Herr.-,Damen- u. liinderkleid,, Schuhe,
Möbel, Gold. Silber , Rachl. Postk. ae«.

Ans Privathmw
sind w. Wmz. noch f. evstkl. Mbbol u.
WcchwngsgcsanstanDezu verk. : Eleg.
Schlafz .-Einricht . in Mahag ., dies, in
TatruKolz . prachtv, geschn. Glasschrk.
(1.60 Mckr. brt .), rn Nutzb., Empirc-
Brtrine u. Tisch in Mahag ., gr. Sal .-
Spregel , wert». Oelgcmälde Bücher-
Regale i„ Eich., w. Teppiche. Läufer.
Borhange . Gas - u. elekt. Krouleucht.,
emz. Sessel, Stühle . Tische, Wascht.,
Wafchgarn ., Spieg .. Haus - u. Küchen¬
uten,il . Fern . 1 Mcssing-Ständ . m.
Bogelbauer , 1 gr. Mesi.-Papageikäfig
m. rund . eich. Tisch. 2 Gasheizölen,
best. Fabr ., mehr. Topfgewächse, eine
prachtv. Palme W. Kübel u. Ständer
3£. k  Händler »erbet. Näheres im
Tagbl .-Be rlaa . x«

Getrag.Kleider,Stiefel,
B-W- alte Gebisse . - MZ

Pfandsküeiue » Gold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekauft.

Frau Mosen felfl,
Me tzgergasie l,r>— Teitphnr  3984.

Ä. Geizhals,'S 'lif
kauft zu hohen Preisen vcn Herrschaften
guterh. Herreukleider, Uniformen, Schuhe,
Möbel, g. Nacht., Pfandscheine, Gold,
Silb er u. Brill ., Zahngeb A. B. r. insH.

Cand, phil. im Unterrichten erfahren,
erteilt gründlichen

NadiWse-viiierriK
an Schüler des Gvmnasiums.
a . ' . ‘

O,'i

MSllstzm fliitettiöjt
wünscht Student bei geb. Persönlich,
seit zu nehmen. Zwecks mündlicher
Besprechung zwischen 10 und i -> od.
2—-Z Uhr vorzusprechen beim Portier

Hotel Billa Rohalc,
_Sonnenberger Straße . _

Englischer Üiiterrielit.
Mis « Sliarpe , Luisenplatz 6, 1»

Francais. cloeise lorons
Biebrich a, Ith ., "Wiesbadener 8t
#fe@rl <elir ©r a . M.
Selier , Ado !fs,r » ««e Sa , 3 , er¬
teilt grd!. Unterricht u. Nachhilfe in d.
Gymn.- u. Realfächern . Nachweislich
beste Erfolge . Erste -Referenzen.

Privatstnnsen
erteilt dipl. Lehrerin (2 Jahre Ausland).
Off. u. 8 . s ? » an den Tagbl.-Berl.

gebßd .Klavierlehrer,itt s
welcheb.jetzt m. sehr gut . Erfolge
unterrichtete , kann noch Sdiiiler
annehmen . Wöchentlich 2 Lekt.
Monatlich Mk. 12,—. Offert, erb.
unter 8. Ö6R an den Tagbl.-Verl.

GetWM Wider. Kltzche:c.
k»« ft  s ». Sipiicr , Wehlstr. 1l , M. 8.

Krau Klein,
Conlinstratze 3, 1, Telepy . 3480,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren -, Damen - n . MndeMeivep.

Neue Möbel spottbillig:
Schlafzimmer -Einrichtung,
Sveis ezimmer-Einrichtung,
Küchcn-Eiurichtung,

drverfe andere Möbel, cinz. Betten.
22 Wcllritzstr. 22, Julius Jäaer.
Wegen Abr. sind folg, gut erh. Spiel¬

sachen bill. zu verk., 1 Eijenb. mit viel.
Zubeh., 1gr. Puppentheater, 1 Influenz-
Maschine, 1 drahtlose Telegraphie, 1 kl.
chem. Laboratormm, 1 Regal mit ca. 100
bersch. Chemikalien, mehrere Ankerbau-
kastcn,! Heiffl.-Motor, 1Dynamo.mehrere
Akkumulatoren, 1 Werkzeuqschrönkch.. gr.
Anz. einz. Werkz., gr. Anz. Kinderbuch.
u. sonst. Spiel !. Näh. Tagdl.-Verl. Ft

MMtLiLLdM
MrmIÄeii-KriWU,

auch für jedes andere Geschäft pass.,f t erhalten, billig zu verknusenJ ® itte nibertz, B alm hvfstraße 20.
8 eiferne loilieT

(Selbstroller), fast neu, 160x145 , billig
zu ve rkaufen S pie gelgas se 4.

Gelegenheitzkauf.
Automobil . Kupoewagen, 4stl,!q

2 Zyl., für 600 Alk. zu verk. Off . u.
M. 584 an den Tagbl .-Berlaa __

Herrn - FahreaD
«ahne Freilauf ) , wir neu , wegzugs-
holber ganz billig abzug. Rheinstr. 56, 2.

Zwei Stück 3sta »n ».
Gaslüster,

zwei Stück 3 Meter lange
Erkerheleuchtttttg::

zu verkaufen.
Papierhandlung Mfucu, Lui sen platz 1.
' Zwsi .gcsurrve , starke , i. Mnrer gef

Kirschb-nrmstämme
zu verk. Walkmühlstr. 53. 816784

Jagdwagen,
wenig gebraucht, zu kaufen gesucht. Off.
mit Preidc.ngabe unter W. 137 an die
Taghi.-Zwkigstklle,  Bismarckring 29.

Der Leiter einer Münchener

Malschule
erteilt in Wiesbaden v, Mitte August
bis Mitte Okt. Korrektur im Zeichnen
u. Malen n. d. Natur . Prosp . franko.
Off . u. A. 747 an den Tagbl .-Berlag.

— -

Der Beginn unseres
Studenten Tanzzirkels
muss wegen Verzögerung der
Neuherrichtung unserer V'n-
terricbtsgäle auf Freitag, den
25. Äug. verschoben werden.
Weitere Anmeldungen nehmen
wir indessen gern entgegen.
Fritz Sauer & Frau,

Iiih . d . Wiesbg-d . Tanzschule,
Adelheidstrasse . 33 Part

i

l

Berndmte Pnreuologin » Kopf-
uud Handlinien, sowie Chiromantie für
Herren und Damen d. erste am Platze.

Ankauf
von alten ! Eisen , Metall » Lumpen,
Gummi , Reutiichabfülte , Papier
(u. Garantie des Einst.) u, Flaschen bei

Wüllaelot Kieres,
Althandlung»

Wcllritz str . 38 . — T elephon 1834.
Eha mp,rau er- u. alle Art. Flaschen,

Gummi, Metalle, fecide. Anzüge kauft
stets Sc !>. still . Bliicherstr. 6. B16598
Bitte ausschneide».

Lumpen, PaPier. Fla scheu, Eisen ec. kft, u.
holt ab «. Sip |ier , Oranicnstr. 54, Mtb.

Ju einem gern besuchten Nach¬
barort von Wiesbaden ist eine
Wirtschaft mit grossem Garten
preisw . zu verpachten . Off, st. 138
Tagbl.-Zwcigst,, Bismarckriug 29.

♦♦♦♦

Berlorerr
auf dem Wegk Willhebmistraße, über
MaMckatz , MiHÄsbery u. Wasser
Stvaffe 1 Portemonnene Mit zirka
600 Mk. Inhalt . Gcyicw gute Bc-
iolMlna aoFugebeu Häfnergasse 17,
2 St . rechts.

WU" Umzüge
in der Stadt , sowie über Land , per
EilTenbahn od. Achse, fpWfältiy u. bill.
Berpackungen u. espevition, sowie
Lagerung ganzer Wohnungs -Einr.
u. einzelner Geymstänide.

Adolf Mouha . Scharnhorftstr . 24.

H- Massage für Damen!
Voll , gepr., Wörthstr. 14, 1.

ärzilich geprüft,
iopliie Säissert , MjchelSberg 22, 1.

Massage, Srztst gepn
MiLri« fjntignvr,  Bleichstr . 36, 2.

k1\«hm} tMoh'd0 '

fl̂ SSSjS ^ '
it.

Porücreitutio mifipnaftuin*
Realschule, Kadettenanstalt . Töchter¬
schule, Ernj .-Exameil, sowie Nach¬
hilfe erteilt erfahr . Fachmann durch
Einzelunterricht unter günstigen Be¬
dingungen . Langjährige Erfolge.
Genaue Angaben unter E. 557
Heu Tagbl .-Berlag.

an

SchWeDisch--DäNZ§ch.
Slerztl . gepr . Masseuse empf . sich.
>ingfda Pe ierspi ), Gl '. Bnrgstr . tk, 2.
MiiEiwiM
Wilheliniue Kiene, Mauergasse 12,

1. Et., am Marktplatz, Feucrivachc.

Masta.ae- Rastelpflcge,
ärztlich geprüft,

Nerostr . 42 , 2, am Koäibrunnen.

Schönheitspflege , Singe !pflege.
Dptzheim. St , 18,1.

Phre » ologiniDZ» k'lsi4 «?r » wohnt
Reroftrnsi « 42 , 3 St.

llmMte VUmlill».
Handliniendeutung, streng wissenschaftlich

SUr» Langgasse 43, 2,
Ecke Wcbcrg asse, ^ _

Astrologin
Frau Anna Fast. Sob arnhoretstr. 10, 1.

Schachtstrast « 23»1 St .>Frau
SZrsrs . Sprcchstd. 19—1, 4-^10 abends.

rrlwltk VtzmOM
Ecke Dotzh . n . Karlstr . 2, VLH. 2 r.
s. Herren u . Damen . KUtiie Hiinssr.

SW “ Pürenologin«
Zimmermannstraße5, Hih. 3 St . Frau
Aohanna Klepper . Nur für Damen.

Kertzme©ijrciioloöin
Anna BleHbacäi , Michelsberg26,2.

Verging . und Zukunft
Lebenserfolg und Schicksal beuurieilt n.
Handldtg. und Anq. d. Geburtsdatums
Mr.  Charli , Bahnhofstr . 3,1l.

Zu sprech. v. 9—12 v. 29'-—9 lihr.

VßiuierReiSEziirückoekeSil.
Br.digö.Hir,Fiscler,

Von der leise zmk.
Lr.Nenner.
8 Tos iler Reise zariict. p
1 Br. louipi 1
'K  Xxxxxxxxxxxxxxxxxx
Von der Reise znriiek.

Br.Menten.s
Von der Reise

zurückgekahrt im
Dr.Qnsfav ICeger.

Von der Heise zuriicSc.
Ernst Gramer,

Ässlsiäarat.

Tel . 2882 . Webergasse 8 , II.

Zairlicfegekeiir 't»

Mourean, Zahnarzt,
<3.r . SSEärsstr . Kti, 2.

Nehme die Beleidigung
gegen Frau seli «,» Mar, *. Bleich-
straffe 41, hiermit zurück. B16736
FkiNt Sitsaana Maas , Doikstr. 4.

Ilditiger Kaufmann,
der auf eigenes Risiko reisen würde,
kau» sich ohne Einlage au der Aus¬
beutung eines vornehm, und enorme»
Nutzen bringende,, Lizenzvertricü be¬
teiligen . Offerten unter R. 137 an
den Tagbl .-Verlag . B16428

AM.
tätiger , für ein bestehendes technisch.
Bureau gcstlchi. Es kommt nur ein
äusirrst tüchtiger, gewandter Kauf¬
mann in Frage , der schon mit Er¬
folg gereist, aber auch mit d. inneren
Leitung eines Betriebes vertraut ist.
Gefl . Offerten mit Angabe bisheriger
Tätigkeit . Höhe der Beteiligung erb.
u. O- 56g an de» Tagbl .-Berlag.

Mel Geld
durch Vertre -t. m. TeilhaHorschaft. bet
einer Einlage v. 600 M., welche d.
SelHftvMwaltuua sicher«, to., zu Verb.
Off . Postlagerkarte 96, Wiesbaden 1.

Die General - Slgcutuv einer ersten
VersichcrunqS- Gesellschaft für den Ab¬
schluß von ° FSQ

Unfall -,
Haftpflicht -,

Eiubruchsdiebstahl - und
Wasser -Versicherttnqeu

mit Jnkaffo ist zu vergeben. Offerte«
unter !>. 7499 an Bflaasenstein
& Vogeler A ..G ., Frankfurta/M.

Wer . würde sich an einem neu zu
gründenden Waren -An- und Ver¬
kaufs-Geschäft betetligen . Bin fach¬
kundiger alleinstehender Kaufmann.
2—,3000 Mk. erforderlich. Sicherer
Verdienst allmonatlich. Kapital ist
stet» gesichert durch die Ware . Off.
u G. 569 a„ den Tagül .-Verlag.

Geld
von 100 ALk. an gegen Ratenzahlung
schnM u. diskret . Off . an Mauthe»
Wiesbaden , Goethestratze 23, 3.

Geld erhalten solvente Leute
jeden Standes gegen Wechsel uns
Möbelsicherheit. Ratenrückzahl , ge¬
stattet . Niedriger Zinsfuß . Off.
unter F . A. 130 an Invalidenbank,
Wiesbaden. _ __ F5l4

Wer freie Zeit hat und Geld ver¬
dienen will, vertreibe Dauerwäsche.
Garn , mit Krage» 3.50, bei Höchst-
prov. Biele Prakt. Neuheit . Schließ-
fach 134/135  Frank furt a. M. F186

AHSfteüimgs-̂ iosfe
in der Durchgangsballedes Tagblatt-
Hauses vom 1. Okt. cr. ab zu ver¬
mieten. Näheres im Tagdlatt -Kontor
Schalterhalle rechts. *

V — _ — _ >

--ZsHliilt-,Hllrn-
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Quecksilber,iecblum. Borzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B16449

Robert Dressier,
Kltraustalt f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17,a.d.Rhciustr., 9—12u.3—8.

« Harn-, Blasen-,Geschlechtrleiden,
jeder Art, behandelt erfolgreich(20jähr.

Erfahrung), auswärts brieflich
Hart Holzherr,

DiSmarckring 37. Sprechzeit 10—1
und 4—8. Sonntags von 10—1 Uhr.

und Pens , bei
Fr . Ntiin,

. , Schwalbacher Str . 61 , 2 St»
D1ÄF . Fr . Still »,

Heb
2,jähr . Wesitzerstochter , 2500M

Mk. Barverm., ferner viele Hundert ver¬
mögende Damen aus Deutsch!., Oesterr.,
Ungarn, Rußland u. and. europ. Staat.
Wünsch, rasche Heirat. Herren, wen«
auch ohne Perm., erh. kosten!. Auskunft
d. Sj. Schlesinger , Berlin 18.

Ernstgemeint.
Katst. Lehrerst. mit Barvermögen sucht

kalh. Lehrer oder Postbeamten zwecks
Heirat. Postlagerkart « 20 BiS-narck«
post. Anonym zwecklos. B16585

Ehe.
Inhaber flottgehender chemischer

Fabrik , Dr . phil.. Res.-Offiz ., aus
erster Familie , Verurögcn 120,000 M-,
sucht erne cvang. Dame , welche Sin«
n. Interesse für eine gemütliche
Häuslichkeit besitzt und in ähnliche«
Verhältnissen sich befindet , zwecks
Heirat kenne« zu lernen . Strengste
Diskretion gegeben und verlangt.
Antwort innerhalb weniger Tage-
Offerten erbet, unter B. 7435 a«
Haasenstein u. Bögler, A.-G., Fran^
furt am Main . F30

Vertretung
einer nur erstklassige«

Sektketterei
für Grotzbritannien und Irland ge¬
wünscht. Gefl . Ang. n. B. 4217 an
D. Frenz , Wiesbaden . F46

Gutsbesitzer,
der die Landwirtschaft aufgegeben,
37 I ., evang., zirka 100,000 Mk. Ver¬
mögen, tadell . Ruf , w. Briefwechsel
mit einfacher häuSl. gesinnter Dame,
mit entfvrech. Vermög., zwecks Heirat.
Bormittl . streng verbeten. Offerte«
u . L. 569 an de» Tagbl .-Verlag.

Geb. Dame
aus gut . Hause, Gnde 30, s. mit geb.,
gedieg. Herrn in gesicherter Positioar
zwecks Heirat bekannt zu wesidei«.
DiÄkretiom. Gefl . Offerten unlel
E. 566 an den Tagbl .-Verlag.

Je Zweigstelle ks üfeŝ aletier Tagblaiis nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts §U gleichen Preisen,

MM öleichen Rabalksähen und innerhalb der gleichen Auf-
VwilttlMI L >y  gabezeiten wie imTagblatt -haus", Langgaffe 2s, entgegen.
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o 2 *E S g «g *g 5 P» O Ä Ci ^ ^
+- t : § :2 Ä -°ALHKL ^ . 8 5 TSSi 2 goa > .„ w '-aa> ® Ja :Q(-'Obs£j' ',— sS > Ci 2  Cr * <-4 5* pS >—♦
KZo >«  A -3 - 2 SS g , 3  A g o
« w H S a. ^ 3 i . w -
1 .8 ®2 a -sSa«  g <® o

3

3  £
. 3

8  ^
Sf C8

2
2OQ

SZ ^ Z ^ K
siS ? BS  L

— f * 2 *g 3  ja . B>
"E 2 2 *aTS *ä> rr 3 .£ '33 “ wtO ' E8 . ^a*f ».5 B 10-2 H W ^ c lö - a* sg - c m . X .~

A >3 .2 53  r . t * 3 «5 O 3  SB 2 s 3 ■ X- £* 2 V}4' xs 2 -.» -4A 2 45+ fr* ss 2̂ 3
§ “ ? £ ,e | | | ® ifga  Z -ü? 3 ~.O a. K - r <Sf w .»>2 . s3S

.es 3 3 S « £

^fÜs ^ f 3 SB,

J^ £

3  ä Uli Btöv

3 =1 3 3.
A - 3

V-

L. A 3 3  A
«1  §sC ^ — HZ

S » s ^ f

1! ■€ ' « ? § .§

2  StA

fö|
"LZ.ASS

§Is | i
8 5 14?2 > 2  S *rr I
-84Z as
| .8 | a -j
35.8  A 3 +

A B 3 L 'i
3 e , 3 a J

;S L 3 i“3 3 :<s .
B ’SiSf3 .- 3 2  rn r

illii
V 2
N +*' S
|B " a'
**» 3 S? A »

+- w- 3 2
«ig,S .g> a> 2 +-

if © g '|P fs>* 5> * ZZ *■*r 2 c> HZ c>♦ 2 HG - <a pJP
r « j 2  hh fc
}:H -E 2 2 2 Ä« »2 -
J cn o " 2i p* 2  ö » ca■ o .rz 2  tß
>S 3  L

* A A 'S.g S 3‘g 3 5
■ A

-f 2 ;2  7?

^ls

ci ost 8
8Z ^ -

s«r -— ^
P» -'̂ ‘-

I sg | il '®’ w

Q w
*S - 4
JE . - + nn —

a 8,9 — 8 '̂S
. , S » » £ S

pä- ^ .S ort «
r g £ « © g «j 2 p, »*— .2 *5» e> 6* H o 0

5> 5 « üj «HLt Ä 2 pj .2 ^ .«-
; H* ^ 4H- 2 aZ .' ö 2 TZ 2 ^4 p»
o p «$> 2  °

K



ff

%
o

£

s .f gresfK ; -

2 ^ ;■<y r-* -— 'y .

' E
12' «

5 "W S  OsS ~ - -
- '7 . « » - Wty !S -5, Äs . $- : ■« > « ■

P <ö

2cS ‘ 2
=, " <äa » - -
* ^ 2 ro ^ ca o ‘ w *r»

ca £ * ■ £ T y « 05 _ _—>»P7 *r»>o y . *—< •>**^ y ca  w o wtXt'JZjS'"'Cec-> TO TOCP *—S r~*-—+■» y f
cyyfy . t-t -sB , x P ca y y -

S2 .S 2,y P £ Ü y

^gSS ' S ; 2 .S rt ) g 2 -, - h »
■̂ « <3 ^ ~ 3 Ag " L3 LS
2 => « 8 ' « 3 off ” ■- •
rt S » ) o 3 1n ° S ■
<B ro ö 3  er & - * _ | p * - -

S ° ^ a Z 3  1 H |o 8

C? 3 =Sj 5 ' 2 - ^7 sE ? K^

§AZKZ s ^ Z ~ ~ ?
® - 2f3 rt w w S '- 2 <) ^ 5>rtOr ««

3  3 S <if <=^ - p

e -2>
" £ 2 .

TT £ » i »? ■&
AKKs»

,? 3 *g -i 50 Z S

'2 ^ 2
*>p £*-y > 2
: ty <p

' Sv * MV c- <©

w
5£

^TO 0o

L C/ -£ä
crf

55
' o

^ o
.. <v

$ <h  y
O <70 B
Uv . ^

.. y w

WZ"vSf-

o -
c< r0 .

Pf

S *: r

c-*- CX'*-»-
s TO cy

p y *-* $r

; g s .g

- ! *% Q* r . ^
- £> - rt 3 v,

« TO TO*r-
„
2 —. ^4-
0 3 ^
2pP9 ' gi

S , O ra' 3

| ' «? UÜ 2

r»

§

ey

FS
- fr»

1 ^ 1  IS
Ä2 & 2 : g;

^CT>
x >.V iS

3 ^ >50 5>

B V
2 TO

. *~ & )

g j i . a

l '- S . S “'
^ X TO

g KTO ' TO

ty

,H >Z

x > 2-TO —*.

"' S ^
O *3 C/ »

- ? ,2 - TO <̂ > J3TOV TO- to  xp x , r:P - »^ TO TO fP .r -

CO '

W( ^3 *üw ö“
^ . o ., _ ^_

O : ""
•ty c1»1 O ,3 ' to ;>> bl

WZ
aJ 1

S

s t3 (

S -^ " '

— - tya - cy
1 o 3150

£§ •:

>3 <' ; B - ^
= V TOW:o - 5> ©■

CO

’CQ̂ .TO to TO
“ TOCtf«3*- —- TO

: !Z S <cp C
to ,3;

¥) ' (
to ’co toV J

' 3
, . ^ 3
^ g s ^

O 5=>
O —

g © !

Ik

3 *s52 Qr
TO

5 3

CO
TO
CO
TO x -__- 3
_ & Sira '= '
er —*. 2 £ ? 3
f» « — » _•

: sri

33 <? :■»>5*' TO «-«-
' ^ 3D >_+" ^

£2 2 '"P **—*" —*- TO
“ Ä ^ . ' 3

, to to 3  rr ^ r
»- / - r̂ ö ^ B -i cy

' TO >■>» TO (-y,  TO
£gstO _ W P

TO TO 3 ^,r,  O <
to  X » g . 3 TO ;

'o 3 (^ 2* 2v 0 ?jS-
cy ^ g :

O
7 o 0: c

Ö C, S ' “• to —. 2 < X
3,

** ti  V -- -O —1 TO . toh  d « «r~ to .r*
<£ * S x
to  cy

^ ry
@ 2 3 £ <y

S .- jyB . PV - - CP
3

t : to  tr^

S - - r P ^ ° '
to  o «J» 2 ° ' 3

3 J2 2s w c ^ P^ toV ^ toto  53 __ _*-r " l-r / O ~2 to  TO iO
3 £: to- <y B w , to <-« o o 3

:| 3 ss - gg,fe | ^ - 'c/S . to to  gj ĉy ^ * o
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Nr . Dienstag , 22 . August 1911. <£ ngtHßti . Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 5.
tvegunig im Gange, die jetzt zur Solidaritätserklärung der
Straßenbahner mit den Angestellten der Hochbahngesell-
schaft. sowie -der Siemensbahnen geführt hat. Nachdem die
Direktion der Großen Berliner Straßenbahn angeblich alle
Forderungen der Angestellten abschlägig beschied, wollen
sämtliche Angestellten Ende des Monats ein Ultimatum
stellen und dann eventuell in den Streik  treten.

Ein bedenklicher Zwischenfall im österreichischen
Manövergelände.

** Innsbruck, 21. August. (Eigener Drahtbericht.) In
Cortina im Ampezzotal, wo gegenwärtig Manöver von
Truppenteilen des 14. Korps stattsinden, spielte sich ein
Aufsehen erregender Vorfall ab. Zwischen Soldaten des
86. Infanterie -Regiments, das hauptsächlich aus Tschechen
besteht, und Soldaten des deutschen 14. Infanterie -Regi¬
ments waren in letzter Zeit wiederholt blutige Raufereien
entstanden, die jetzt auch auf das Manövergelände über¬
tragen worden sind. Bei einer Übung fielen aus dem
tschechischen Regiment 14 scharfe Schüsse, die aber angeblich
niemand verletzt haben. Das 36. Infanterie -Regiment
wurde erst in diesem Jahre strafweise von Böhmen nach
Tirol versetzt.

Angetreue Beamte.
lid. Trier , 21. August. Eine Untersuchung schwebt zur-

-eit hier gegen Beamte der städtischen Kehrichtabfuhranstalt.
Die Leute stehen inr Verdacht, größere Schiebungen zum
Schaden der Stadt vorgenommenzu haben. Einer der Be¬
amten ist nicht mehr in städtischen Diensten, ein anderer ist
zur Disposition gestellt. Durch die Entlassung eines Be¬
amten kam die Sache an den Tag. Die Unterschlagungen
sollen sich auf viele tausend Mark beziffern.

460060 Mark veruntreut.
** Lübeck, 21. August. (Eigener Drahtbericht.) In

Gräfesmühlen hat, wie jetzt bekannt Wird, der vor kurzem
verstorbene Senator und Rechtsanwalt Jhlefeld  400 000
Mark zum Schaden vieler Keiner Leute unterschlagen.
■ Ein Museumsdicbstahl.

M . Berlin, 21. August. Im Berliner Kunstgewerbe¬
museum ist gestern nachmittag wieder ein Diebstahl verübt
worden. Dem Dieb fiel ein wertvoller Kissenbezug aus
dem 17. Jahrhundert in die Hände.

Automobilunfälle.
Osnabrück, 21. August. (Eigener Drahtbericht.) Gestern

abend verunglückte auf einer Automobilsahrt die Familie
des Direktors der Hannoverschen Kolonisations- und Moor-
verwertungsgesellschaftEmminghaus 21 Kilometer von
Cassel, als das Automobil eine Kurve nehmen wollte. Ein
Kind ist tot, ein zweites erlitt einen SchädeVbruch, Frau
Emminghaus wurde gleichfalls schwer verletzt und liegt
noch bewußtlos darnieder, der Direktor Emminghaus er¬
litt eine kleine Handverletzung, der Chauffeur blieb un¬
verletzt.

Halle a. d. S ., 21. August. (Eigener Drahtbericht.) Eine
Automobildroschke fuhr heute morgen an der Kreuzung
von Canine nach Neuendorf gegen eine Telegraphenstange.
Die Insassen wurden herausgeschleudert. Die Schau¬
spielerin von der Osten, der Chauffeur und ein Herr er¬
litten schwere Verletzungen. Das Automobil ist zer¬
trümmert.

Ein Vater und zwei Töchter im Seebad ertrunken.
wb. Elbing, 21. August. Am Sonntag ertranken beim

Baden in der offenen See bei Kahlberg der Werkmeister
Schikorr aus Elbing, sowie seine zwei erwachsenen Töchter.
Der Vater war in eine tiefe Stelle geraten, die Töchter ver¬
suchten, ihn zu retten.

Großfeucr.
wb. Mülhausen (Elf.), 21. August. Gestern abend

brannte das ganze Anwesen der Champa-gnersabrikP . Coß
in Psaftatt bis auf den Keller ab. Infolge des raschen Um¬
sichgreifens des Feuers konnten die Bewohner nur das
nackte Leben retten. Ein Pferd kam in den Flammen um.
Sämtliche Bücher sind verbrannt. Man vermutet Brand¬
stiftung.

Ein Rachcatt.
hd. Petersburg . 21. August. Aus Peking wird russischen

Blättern gemeldet: Der jüngere Sohn des bekannten Gene¬
rals Adolf Tschi hat seinen Bruder, den Divisions-General
Wüfeling, dessen Frau und Kinder zu sich geladen und er¬
schossen, worauf er Selbstmord verübte. Er beging die Tat
aus Rache darüber, daß der Bruder, der Kommandeur der
Kriegsschule ist, den Sohn des Mörders einsperrte und ihn
im Gefängnis hatte verhungern lassen.

Eine Grubcnexplosion.
** London, 21. August. (Eigener Drahtbericht.) In der

neuen Maltby-Kohlengrube bei Rotherham fand eine
schwere Explosion statt. Mehrere Arbeiter wurden in der
Grube eingeschlossen. Die Rcttungsnranuschaftcnförderten
bereits drei der eingeschlossenen Mannschaften tot zutage.

Die Cholera.
Triest, 21. August. (Eigener Drahtbericht.) Da hier seit

lehn Tagen keine Neuerkrankungan Cholera sich ereignet
^at, wurde die Stadt für cholerafrei  erklärt.

wb. Badenweiler, 21. August. Herr v. Kiderlen-
Wacht er  hat gestern Badenweiler verlassen und ist nach
^eatenberg in der Schweiz abgcretst.
_ Berlin, 21. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
Gouverneur von Kiautschou, Admiral T r u p p el , wurde
wter Verleihung des erblichen Adels zur Disposition gr¬
illt und zu seinem Nachfolger Kapitän zur See Meyer-Waldeck  ernannt.
. wb. Gießen, 21. August. Der Professor der Philo¬
sophie Br . Karl Groos  hat einen Rus an die Universität
Tübingen zum 1. Oktober angenommen.

Dux, 21. August. (Eigener Drahtbcricht.) Gestern wurde
vier ein Denkmal  Walters von der Vogelweide enthüllt.
Lux erhebt Anspruch darauf, die Geburtsstadt des Minne-
iängers zu sein. ^

wb. Aschaffenburg, 21. August. Auf dem gestrigen
Ieuerwehrfest in Schöllkrippen wurde der ledige Arbeiter
Leltx Staab  von Heimichsthal er stocken . Als Täter

wurden der verheiratete Wirt Wilhelm Fleckenstein und
der ledige Hilfsarbeiter Lorenz Fleckenstein verhaftet. Der
dritte Täter Andreas Staab aus Jakobschal flüchtete nach
Frankftlrt a. M.

Bklkskafien.
(Die Red-kkdn bfä Wiesbadener Taadlatts beantwort
im Briefkasten, und zwar ohne Rechtsverbmdlichkcit.

gewährt werden.!
et nur schriftliche Anfragen
Befdrrchungen können nicht

wb. Laurahütte , 21. August . Der Räuber,  der in
der vorigen Woche den Überfall aus «in Ladenfräulein des
Bachaschen Geschäftes verübte und hierbei 2600 M. er-
beutche, ist in der Person des Arbeiters Kneffch aus
Chorocw verhaftet  worden.

wb. Königsberg , 21. August . Die beiden an der
LieKesivatzödie am Samstag beteiligten Personen, Dr.
Unruh und Schneiderin Potschka, sind gestorben.

** Graz, 21. August. (Eigener Dmhtbericht.) Der
Marktflecken Nassenfutz in Kram Wurde durch einen
Brand  größtenteils zerstört.

. d "ris , 21. August. (Eigener Drahibericht.) In der
MilitärlnfffchEHsr-anftalt zu Moudojn Wurden zwchi
Arbeiter  durch die Explosion eines Wasserstoffbehälters
getötet.

Letzte Hattdetsnacheichtett.
Berliner Börse.

Berlin, 21. August. (Eigener Drahtbericht.) Gleich
Wie in der Vorwoche zeigte auch bei Eröffnung die Speku¬
lation. sowie das Privatpublikum immer noch große Zu¬
rückhaltung. Die Tendenz war zunächst behauptet, verlief
aber im weiteren Verlaus in lustloser Haltung, die zum
Schluß zu einer matten Tendenz führte. Von der Keinen
Befestigung der Gesamttendenz profitierten amerikanische
Bahnen. Warschau-Wiener lagen schwach. Kolonialwcrte
lustlos. JNdustrieaktien schwach. Von Elektiizitätswerten
waren Siemensakticn schwach, Schuckert dagegen etwas
fester. Die Aktien der Fahrradwerke ließen größere Festig¬
keit erkennen aus die Vernichtung der Vorräte der Opel-
schen Werke in Rüsselsheim. Tägliches Geld  bedang
2y2; bis 2 Prozent. Ultimogeld  3 )4 bis 3% Prozent.
Privatdiskoni  3% Prozent.

*

■wb. Berlin , 21. August. Die Aktiengesellschaft Joh.
Girnes  u . Ko . teilt über den Verlauf des gegenwärtigen
Geschäftsjahres folgendes mit : Der europäische Absatz war bis¬
her durchaus zufriedenstellend, während das überseeische Ge¬
schäft zu wünschen übrig ließ. Da in der, Sammetbranch : das
Hauptgeschäft stets in die zweite Jahreshälfte fällt , hängt das
Gesamtresultat des gegenwärtigen Betriebsjahres davon ab,
ob in dem Geschäft die günstige Sammetmode in Europa wie
bisher weiter anhält und ob, was bei dem Umfang des Export¬
geschäftes zu beachten ist, bald eine Besserung des überseeischen
Absatzes eintritt.

W. H. Die Roßhaare werden zuerst in Bündeln in
warmem Wasser vom gröbsten Staub befreit . Das Wasser
muß oft erneuert werden. Unterdessen kocht man mit viel
Seife (auf 12 bis 13 Kilogramm Roßhaare mindestens 1 Kilo¬
gramm ) eure Lauge, die heiß auf die Roßhaare gegossen wird.
aM der Lauge bleiben sie so lange stehen, bis man sie mit
den Händen tüchtig' durcharbeiten kann. Dann läßt man sie
auf schiefgestellten Brettern ablaufen . Sind die Roßhaare
rein , so werden sie wieder in einzelnen Bündeln in viel
Wasser abgespült, andernfalls mutz die Prozedur mit Seife
wiederholt werden. Schließlich werden die Rotzhaare dünn
auf , eine, große Fläche ausgebreitet , zur Sommerszeit im
Freien , im Winter auf dem Boden. Hier müssen sie oft ge¬
wendet und das noch ablaufende Wasser aufgetrocknet werden.
Sind sie ganz trocken, dann zupft man sie auf oder, weil das
sehr mühsam und zeitraubend ist, gibt sie dem Tapezierer zuul
Aufarbeiten mit der Maschine.

Abonnentin Adelheidstraße. Die Wiesbadener Trink¬
wasserleitung wird nur mit Ouellwasser aus dem Taunus
gespeist.

Namensänderung . Zuständig für die Genehmigung der
Namensänderung ist bei adligen Namen der König, sonst der
Regierungspräsident . An diesen ist das Gesuch unter Dar¬
legung der Gründe zu richten. Die Stempelsteuer beträgt
100 M., bei Bedürftigkeit 5 M.

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Satliau », Ammer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen van 8 bis >/-> Uhr: ffit Ehe.
schlleßurigen nur Dienstags, Donnerstags und SamStagS.)

Geburten:
10. Aug. dem Klavierbauer Richard Busch e. S ., Kurt Heinz.
11. „ dem Bahnarbeiter Albert Karl Kiesewetter e. S ..

Paul Willi.
12. „ dem Stratzenbahnschaffner. Reinhard Appel e. T ..

Hertha.
13. „ dem Installateur Karl Schlosser e. S ., Karl August

Wilhelm.
13. dem Kaufmann August Kirchgätzner e. T ., Elisabeth

Maria Auguste.
14. „ dem Friseur Friedrich Schlotter e. S ., August Fried¬

rich Max.
14. dem Maschinisten Georg Link e. S .. Wilhelm Georg

Emil.
14. s  dem Handlungsgehilfen Bernhard Beyerlein e. T .,

Maria Katharina Antonie.
15. „ dem Tagl . Christian Jung e. S ., Emil Jakob.
15. „ dem Zimmerm . Jos . Schmidt e. S ., Jos . Friedrich.
16. „ dem Schriftsetzer Karl Burkard e. S ., Ferdinand.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linle. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstratze 10. F 319
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nordamerika:

Dampfer „Bulgaria " 17. August 2 Uhr 45 Min . nachm, von
Boston nach Baltimore . „Hoerde", von New Orleans kommend,
16. August abends von Norfolk. „Kaiserin Auguste Viktoria"
nach New Nork, 18. August 9 Uhr 30 Min . morgens Dover
passiert. „Pennsylvania " 17. August 5 Uhr 80 Min . nachm,
in New Dort. „Pretoria ", von Boston und Baltimore kommend,
17. August 12 Uhr mittags Lizard passiert. „Willehad" (nicht
„Wittekind", wie versehentlichgemeldet) , von Kanada kommend,
15. August 3 Uhr 50 Min . nachm. Lizard passiert, 17. August
4 Uhr 15 Min . morgens in Rotterdam . — Westindien, Mexiko,
Südamerika : Dampfer „Habsburg", von Mittelbrasilien
kommend, 17. August 11 Uhr morgens von Funchal. „Hohen¬
staufen", 16. August nachm, von Santos über Rio de Janeiro,
Bahia , Madeira , Lissabon, Leixoes und Rotterdam nach Ham¬
burg. „Jstria ", von dem La Plata kommend, 17. August
10 Uhr 30 Min . abends Dover passiert. „Nafsobia" nach
Brasilien , 17. August 5 Uhr morgens von New Uork. „Rhaetia ",
von Nordbrasilien kommend, 17. August 1 Uhr nachm, von
Oporto . „Syria ", von Westindien kommend, 17. August
10 Uhr 80 Min . abends Lizard passiert. — Ostasien: Dampfer
"Mesia", 15. August 6 Uhr abends von Schanghai nach Kobe.
„Brrsgavia ", 18. August von Hankow nach Schanghai. „Freien¬
fels ' nach Antwerpen, 18. August 7 Uhr morgens von Ham¬
burg. „Liberia", 17. August 4 Uhr nachm, von Singapore nach
Penang und Colombo. „Rheinfels", ausgehend, 17. August
morgens in Penang . , „Spezia ", heimkehrend, 17. August in
Colombo. — Verschiedene Fahrten : Dampfer „Andalusia",
von Indien kommend, 17, August 1 Uhr nachm. Ouessant
passiert. „C. Ferd . Laeisz", von Indien kommend. 16: Aug.
nachm. Sügres passiert. „Kronprinzessin Eecelie", siebente
Rordlandfahrt , 17. August morgens in Hammerfest. „Wind¬
huk nach Ostafrika, 17. August 12 Uhr mittags Ouessantpassiert.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilhelmsttatze50. F 319
Neueste Dampferbewegungen: Dampfer .Kaiser Wilhelm

der Große" nach New Nork. 16. August von Cherbourg. „Kron-
prinzessin Cecilie" nach New Uork, 15. August in New Uork.
„Scharnhorst" nach Australien, 17. August von Neapel.
„Thüringen " nach Australien, 17. August von Bremerhaven.
Derfflinger " nach Ostasien, 1b. August von Southampton.
.Gneisenau" nach Ostasien, 16. August in Suez . „Bülow"

nach Ostasien, 17. August in Singapore . „Prinz Ludwig"
nach Ostasien, 16. August in Nagasaki. „Cassel" nach Bremen,
15. August in Bremerhaven. „Neckar" nach Bremen, 16. Aug.
von Baltimore . „Bremen" nach Bremen, 15. August von New
Nork. „Gotha" nach Bremen, 16. August von Vigo. „Borkum"
nach Bremen, 15. August von Fernandina . „Willehad" nach
Bremen, 17. August in Rotterdam . „Bonn" nach Bremen,
18. August in Bremen. „Crefeld" nach Bremen, 16. August
von Santos . „Roon" nach Bremen, 17. August in Suez.
„Goeben" nach Bremen. 18. August von Adelaide. „Hessen"
nach Bremen, 16. August in Marseille. „Prinzeß Alice" nach
Bremen, 18. August von Port Said . „Kleist" nach Bremen,
17. August in Schanghai. „York" nach Hamburg, 18. August
von Southampton . „Lützow" nach Hamburg, 17. August von
Penang . ..König Albert" nach New Nork, 17. August in New
Bork. „Friedrich der Große" nach Bremen, 15. August von
Genua . „Großer Kurfürst" nach Bremen, 16. August in
Bremerhaven.
Damvkrr-Ervcditionen des Norddeutschen Lloyd i» Bremen.

Ab Bremerhaben: Dampfer „Kaiser Wilhelm II ." nach
New Uork über Southampton und Cherbourg . „Hannover"
23. August nach Philadelphia und Galveston. „Prinz Eitel
Friedrich" 23. August nach Ostasien. „Cöln" 24, August nach
Baltimore . „Berlin " 24. August nach New Nork über
Southampton und Cherbourg. „Willehad" 26. August nach
Kanada . „Bonn" 26. August nach Brasilien . Ab New Bork:
Dampfer „Kronprinzessin Cecilie" 22. August über Plymouth
und Cherbourg nach Bremen. „König Albert" 26. August über
Gibraltar und Neapel nach Genua . Ab Genua : Dampfer
„Derfflinger " 24. Aug. nach Ostasien. „Therapia " 26. Aug.
über Konstantinopel, Odessa nach Nikolajeff. Ab Galveston:
Dampfer „Frankfurt " 26. August nach Bremen. Ab Marseille:
Dampfer „Therapia " 24. August über Konstantinopel, Odessa
nach Nikolajeff. Ab Datum : Dampfer „Stambul " 26. Aug.
über Konstantinopel und den Hafen des westlichen Mittel-
meeres nach Marsrille . Ab Yokohama: Dampfer „Prinz
Ludwig" 26. August über Hongkong, Singapore usw. nach
Bremen.

Aufgebote:
Kellner Hermann Käst mit Anna Försterling hier.
BuchdruckerLudwig Jost mit Klara Chaine hier.
Vizefeldwebel August Schwenk hier mit Wilhelmine Schmidt

in Freiendiez.
Mechaniker Georg Löw mit Auguste Bode hier.
Sergeant Georg Chr. Seilhrimer in Worms mit Johanna

Katharina Wolf in Bensheim.
Bildhauer Jak . Krebs in Schwalbach mit Katharine Margarete

Rompf in Weißkirchen.
Straßenbahnschaffner Georg Jakob Hofmann in Biebrich mit

Elisabeths Autor hier.
Kaufmann Bernhard Stoffel mit Luise Bruch hier.
Fabrikarbeiter Martin PH. Peter Mohr in Schwanheim mit

Johannette Luise Rummel daselbst.
Schreiner Georg Meier in Düsseldorf mit Maria Storck das.
Stationsgehilfe Hieronymus Schöppner in Würzburg mit

Maria Thekla Schürger in Karbach.
Kaufmann Franz Spielmann mit Margarete Schardt hier.

Eheschließungen:
Fabrikarbeiter Joseph Reichard mit Katharina Thöunes hier.
Fuhrmann August Paul mit Elisaüetha Kapp hier.
Kaufmann Richard Fein mit Elsa Denosl hier.
Fuhrmann Eduard Baerbeler mit Cäcilie Dienwiebel hier.
Postbote Amandus Vogelfang mit Barbara Werner hier.
Spengler Johann Walsdorf mit Marie Tröstrum hier.
Taglöhner Wilhelm Ohlemacher in Biebrich mit Sophie

Metz hier.
Schuhmacher Karl Behle mit Margarete Sophie Kohl hiev.
Kaufmann Wilhelm Mick in Frankfurt a. M. mit Elisabeth

Müller hier.
Briefträger August Rasel mit Elisabethe Schäfer hier.

Sterbcfällc:
17. Aug. Karl , S . d. Schreinergeh. Christian Kohlhöfer, 1 M
17. „ Bäckergeh. Gustav Wust. 64 I.
17. „ Privatiers Friederike Seng.

Geschäftliches.
Miv Alles anders wurde!

Meggen,  den 25. März 1911. Ich teile Ihnen mit, daß
ich feit einigen Jahren über große Nervenschwäche, Mut¬
armut und deren Nebenerscheinungenzu klagen hatte . Schon
vieles habe ich gebraucht, doch mit ganz geringem Erfolg und
ich hatte den Glauben an eine Besserung schon ausgegeben.
Habe 6 Pakete Bioson verbraucht, täglich 2 mal in Milch ge¬
nommen und werde es noch weiter anwenden, da es mir gut
bekommt. Ein besonders guter Appetit und besseres Aussehen
haben sich rasch eingestellt, während mich früher jeder Ge¬
danke an das Essen mit Ekel erfüllte und nur ohne Appetit
stets gegessen habe, lediglich um leben zu können. Nun aber
ist Alles anders , und ich habe wieder Kraft bekommen, meine
Hausarbeit verrichten zu können. Die anderen Beschwerden
treten jetzt viel seltener auf und ich hoffe, -daß diese noch ganz
verschwinden. Dttt Bioson bin ich in jeder Beziehung sehr zu¬
frieden und werde nicht unterlassen, dasselbe, das mir die
große Besserung brachte, in Bekanntenkreisen bestens zu emp¬
fehlen. Frau Gendarmerie - Wachtmeister Blumeier.
Unterschrift beglaubigt : Justizrat Eugen Dingerkus , Notar.
Bioson ist das beste u. billigste Nähr- u . Kräftigungsmittel : er¬
hältlich in Apoth., Drog. usw., Paket (zirka %, Kilo) Mk. 3.—.

Redaktionelle Einsendungen ij.1i1”*"
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs , sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 18  Seite«
und die Bcrlagsbeilage „Der Roman ".

Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich für Politit u. Handel: I . SB-: W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg:
für Feuilleton : B. v. Nauendorf ; für Stadt und Land : I B.: F. Günther:
für Gcrichtsiaal, Vermiichtes, Svorr und Briefkasten: C. Losacker ; für die

Anzeigen und Reklamen: I . B. : I - Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellendergschen Hvs-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Eprcchftundc der Redaktion: 12 dir i Uhr.



<s»euc « . Morgen -Auogude , 1 . Btukk. A-rrsdadLuer LagdLati» Dienstag , 22 . August 1911. Sir. 389.

1 Pfd. Sterling . . . . . . J6 20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 öste 'rr . fl. i. G. » 2.—
1 fl. ö. Whrg. » 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Mänzc . 105 fl. »Whrg.
1 skand. Krone . . . . . . Ji  1 .125

HZ

MMM

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener TagL.atts.

1 fl. holl. * 1.70
I alter Gold-Rubel. 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel , 2.16
1 Peso . . 4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. , • « 12.—
1 Mk . Bko. * 1.50

Staats - Papiere.
■) Deutsch « . fa *fc

102 .30
100 .20

83 .10
83 .20

102 .60
101 .30

93 .10
83 .20

101 .20
100 .50

Anl. (abg.) s. fl 96 60
» ' Jt  93 .90

» Anl. v. 1886 abg. #
» 1892u. 94 » 92 .60

D.-R.-Anl. unk. 1918 &
D. R.-Schatz-Anw. »
I/ . Reichs-Anleihe »

Pr. Cons . unk.V.18 «
Pr. Schatz-Anweis. »
Preuss. Consois »

£>
9

4. .
31/2
3. .
4. .!
4 . .
M
3.
4 . . 1. ad. Anleihe 08
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09
31/2
31/2
31/2
31/2
3»/2 » » v. I960 kb. 05» 92.
33/2 » A.1902uk.b.l910» 91 |
3»/a » » 1904 » » 1912» 91 .20
3. . » * * v. 1896 » 85.
4, . Bayr. Abl.-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b. 06 Ji yOl .SO
4 . » » » » > * 15» 101 .20
31/2 » E.-B. u. A. A. » 90 .90
3. . « E.-B.-Anleihe » 81.
4. . Pfalz. E, B. Prioritäten i0O .5O
3. . Elsass-Lothr. Rente » 31 .60
4. . Hamb.St.-A.1900u.09*
3>/2 » St .-Rente «
33/2 » St.-A. amrt.1887»
31/2 » » 91,93,99,04* 92 .30
3. . » * » » »86,97,02 » 83.
4. . Gr. Hess . 1899 » XOO.304. . » » 1906 » 100 .70
4. . » » 1908, 1909 » 101 .8033/2 » » » (abg.) » 90 .90
33/2 » » » 9 91.
3. . » » » D 79,80
3. . Sächsische Rente » 82 .30
3-/2 Waldeck-Pyrm. abg. » 91.
4. . Württemb. uuk 1915 » 101 .753-/2 » v . 1875-80,abg. * 84 .00
3-/2 » » 1881-33 » » 91 .9033/2 » » 1885u.87» » 91.
33/2 » » 1888u. 1889 * 92 .803»/2 » » 1893 » 91 .903'/2 * » 1894 » 92 70
33/2 » » 1895 » 93.
33/2 » » 1900 » 91 .40
23/2 » » 1903 «. 91 .90
3. . » » 1896 » 84 .70

b) Ausländische«
I. Europäische.

S. .1 Belgische Rente Pr.
3. .(Bern. St.-Anl.v.l895 »
41/2 Bosn . u Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk .1913»
4. . » u. Herzegowina »
5. JBulg . Tabak v. 1902M
3. . 1Franzos. Rente Fr.
4. JOaliz . Land.-A.attr̂ Kr.
4. . | » Propination »ö. fl.
l «/ioOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
13/41» Mon.-Anl. v. 87 »

» * 87 2500r*
3. . Holland . Anl. v. 96h.il.
4. . Ital. amort.89,8.3u .4Le
4. . ! »Kirchgüt.Obl.abg. »
Z2/4 cons . stir. Rte. i. Q.
Zr/4! 10000/20000 L«

» » 100-4000 »
I > Rente i. Q. »

3‘/a Luxenib. Anl. v. 94 Fr.
3*/2_Norw. Anl. v 1894 .H
3. .! < CV. » V. 1888 »
4'/»Öst. Papierrente Ö. fl.4. .
4Vs
4.
4
4.
4.
ßi/2

Üoldrente ö. fl. O.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats-Rente 20C0r»
» » » 20,000r»

Portug. Tab.-Anl. A
*l/2 do . inn.anirt.8tir.v 05 »
3. . do . unif. 1902S. 1410 »
3 . do. » » 8 . II! »
3. . do. » S. IIHSpec.) *
5. . Rum. amort. Rte.v. 03»
4. . » Conv. »
L » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » Inn. Rte. (Vs 89) »
4. . > auss. Rte. (V*69) »
5. . » amort. » v. 1894 .M
1. . » » > » 1896 »
4. . » » > > 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . * * » » 1910 »
IV2jRuss.Staatsaul.stfr.05 »4. . do . Cons.-Anl.v. 1880»
4. .;do. Gold- do. v. 1889»
4. . 'do. C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do. do . S.!!Istk.v.90 »
4. .ldo .Gold-A.Em.Hv.90*
4. . do. » »Illv .90»
4. .'do. » » lVv.9Q»
4. . do . » » VI v. 94 *
4. . > St.-R,v . 94a.K. Rbl.
4 * » 1902 stfr. ^
3*/i * Conv . A. v. 98 stir. »
3J/2 »Goldanl . » 94 » *
3. . » » » 96 » »
3»/2 Schwed . v. 80 (abg.) »
31/2 » * 1886 »
3i/2 » » 1890 »
3. . * »
3r/r Schweiz . Eidg , unk.

I 19U Fr,
41/2.Serb . stfr . Gold A
4. . | » amort. v. 1895 *
4. JSpan. v. 1882(abg .) Pe$.
3»/2 Türk.-Egypt.-Trb- L
4. . » cons . - v. 1390 .S
4. . » (Adminisfr.)1903*
4. . > (Bagdad) S. I »
4. . » con. u.v.l903,C6Fr.
4. . » Aul. von 1905 Jh
4. . » » » 1908 •
4. . Ung . Gold-R. 2ü25r »

» > 1012,50r -
4. . » Staats-Rente Kr.
JJ/I > » lü .OOOr »
8. . * Si.-R.v.1697 stk. »
4. . » Eis. Tor Gold * ji

» Grundtl. v.S9 »ö.fl.
» 5(>00r * ,
» » 50ür » >

92 .50
85.

100 .
98 .80
91 .60

97 .50
96 .30
99.
96.
50 .50
50 .50
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

96.
98 .90
86 .
92 .30

92 .20
934 .0
99.
82 .80
66 .10
6860
11 .25*02.
92 .90
92 .20
92 .50

92 .20

92 .40
92 .40
92 40
9240

100 .2 5
92 .30
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
83 70
92.
38 .50
87 .50
93 .20

96 .70
94 .80

99 .70
92 .70
88 .30
96 .75
91.
95.86
87.
93.
88 .90
86 .
93 .80
93 .60
91 .15

80 .30
80 .30
93 30
93 .50
93 .30

81. AussereuropUisch*.

5. , |Arg.i.G.-A.v .1837 Pes
5. . » » » abgest. »
5. . » 1907 unk . 1912 »
3. . » !90Hgb . ab 1910»
s . , >jäuss. E -3 . J. G. 90Ä

» innere von 1888 A
4. . » äuss.G.-Anl .1888 £
41/2 » » » v . 1897M
43/2;Chile Gold -Anl. v. 89 >
43/a » * » v. 06»
L. . Chin. St.-Anl. v. 1895 £
5. J » * v. 1896 .
4l/a! » » v. 1898 *
5. . jdo . 8t .F . Tient .- Tuk. »
5. .JCubaSt.-A.04stf .i.G. ji

p -jjj]
privilegierte

4»/2jdo.Stf.i.0 .igb .abl9I9 *
i. .lEgypf . unitlcierte Fr,

102 .
101 .40
101 .40
102 . 10

99 .90
98 .20
8830
9075
94,3 5

104 .50
102 .60

99 .50
102 .10
103 .30
100 .
101 .

Zf. In «/•
3. . Egypt. garantierte M
4>/a Japan. Anl. S, II » 97 .30
4. . do. v. 1905S. 12- 19 Jt
5. .iMex . am. inn. I-V Pes. 86 .90
5. . » cons . äuß. 99stf . £ 99 .70
4.. » Gold v. 1904 stfr . Ji 90,10
3.. » cons . inn .500ör Pes,

» » 1250r »
62 .40

5. . Tatnaul.(25j.mex.Z.) * 99 .20
5. . Sao Paulo v. 03 i, G. L 101,35
5.. do. E.-B. in Gold Jt 100 .50

Provinzial -u. Communai-
Zf Obligationen In <Mü.

4. IRheinpr. 20,21,31 -34M
1 do. 22 u. 23 *

100 .60
33/4 96 .20
36/10 do . 30 * 94 .78
3i/2|do.lO,12-16,19,24-27,29»
31/2! do . Ausg . 19uk . 09 *

90 .30
©1.20

33/2 do. »2Suk.b.l916 * 91.
31/. do . » 18 » 88 30
3. do. » 9, 11u. 14 » 80.
4. Frkf. a. M. v.Oöu. 14 » 100 .60
4. do.1907untlgfb-b.18 . 100 30
4. do.l908unkdb .b.l8 » 100 .85
33/ do.Lit. N u.Q(abg.) * 96 .90
3‘/ do. Lit. R (abgf.) » 93 .30
33/ do. * Sv . 1886 » 93 .20
33/2 do. » T » 1891 * 93 .60
3-/2 do. » U »93, 99 » 93 .60
zv, do. » V » 1896 » 93 .60
3>/2 do. Wv . 98u .08 » 96 .50
33/2 do. Str.-B. » 1899 * 94 .70
ZV, do . v. IMI Abt . I » 91 .50
3-/2 do. » » A.II,III» 92 .80
zv- do. . 1906A. 1,11» 92.
33/2 do. » 1903 » 92 .70
3'/, do. v. Bockenheim » 98 .50
zv- Berlin von 1886/92 » 92 .80
4. Bingen v. Oluk. b. 06»
4. do. . 07 . » 12-
33/2 do . » 1898 » 91.
3-/2 do. v. 05ukb. 1910 » 91.
ZV- ao. » 1895 » 91.
4. Darmstadtv. 07 u. 14 »
4. » v. 09 u. 16 »
3'/2 do. abg. v. 79 » 90 .70
33/2 do. v. 1088U. 18S4 »
3'/2 do. conv .v. 91 E.H. »
3-/2 do. » 1897 »
Zv- do. v. 02am.ab07 *
3'/2 do. v. 05 »abl910*
4.. Giessenv .1907u.I917 »
4. do. 09 u. 1914 *
zv, do. v. 1890 »
ZV, do. v. 1893 » 91 40zv- do. v.1896 kb.abOl » 93.3-/2 do. »1897 * » 02 * 01 .403-/2 do. > 03 uk. b. 08 *
3-/2 do. » OSuk.b. 1910 » 100 .204. . Hanau von 1909u. 20 » 1 00 .304. . Heidelberg vor. 1901 » 99 .504. . do . «■.1907U.1913 . 99 .203-/2 do. . 1894 >
3V, do . . 1903 . — •
3‘/2 do. v.05uk.b.l9U» 90.
3’/2 Cassel (abg.) »
4. . Cöln von 1900 » 100 .70
4. . do. » 1906 » 100 .50
4. . do. . 1908 uk. 09» 100 .60
ZV, Limburg (abg.) * ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4. . do . v. 1900 uk.b.1910»
4.. do. R. 1907 uk. 1916 .
31/2
33/2

do. (abg.)1878u. 83»
do. » L .J. v. 1884»

31/2 do. von 1886n. 88»
3-/2 do. (abg.) L.M. v.91»
3-/2 do. von 1894 »
33/2 do. . 05 uk.b.1915»
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 » 100 .10
4. . do, » 1906uk. 11 » ICO,
4. . do . > 1907 uk. 12 *
4.. do . 1908 u. 1913. 99 .75
Z>/, do. » 1883»
33/2 do. , 1895. 90 .50
33/2 do. v. 1898k. 03» 90 .20
33/2 do. . 1904/05 » 90 50
41/2 Offenbach von 1877 »
4«/2 do. . 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1986 »
33/2 do. v. 1891/92abg. »33/2 do. von 1893 » 01 .25
33/2 do. v. 1902 u. 1908 »
3>/2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.05»
4. . do. » 1906u. 13» 100 .50
33/2 do. » 1902u. 08» 90 .20
33/2 do. » 1904u. 12 * 90 .20
4. . Trier v. 1901 uk. b. Oö»
zv, do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .30
4. . do. v. 1903uk. 1916 » 100 .10
4. . do, v. 1903S. 1Vu.12» 100 .10
4. . do. 1908, S. l,r . 1937» 103.
4. . do . 1908,S.II.u. 1910» 99 .80
3>/2 do. (abg.) » 95 .50
3-/2 do. v. 1887,96,98,02 »

do. v. 1903S. I, 11 »
96 .10

3>/2 81 .50
1. . Worms v. 1901 u. C7 »
4. . do. 1908 u. 1913 »
4. . do. 1909 uk. 1914» 99 70
3-/2 do. » 1887/89 »
3-/2 do. » 1896k.1901»
33/2 do. » 1903k.1914»
33/2! do. c 1905u, 1910» -

33/2 Amsterdam h. fl. —
43/2 Buk . v. 1888(conv .) Ji 98 .50
41/21 do. » 1895 4050r » 98.
43/2; do. » 1898 »
4, . iChristiania von 1894 * 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » 98.
zv, do. von 1836 » 50 .10
3. . do . » 1895 »
4. . .issabon » 1886 Ji
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3»|ioi Neapel st. gar, Lire 100 .80
4 . . Stockholm v. IÖSO Ji 92 .50
5. . ,Wien Com. (Gold) » 103 .75
5.. do. » (Pap.) ö. fl.
4. . ! do. v. 1898u. 08 Kr. 95.
4. . ! do . Invest . Anl. A
3'/2'Zürich von 1889 Fr. 93 .40
6. .iSt. Buen.-Air. 1892 Pe. 104.
5. Jdo . 1909 i. G. (409) A ICO 90
4!/2>do . v. 88 i. G. £ —

Div.Vollbez . Bank-Aktien.
Vorl. Ltzt. fn

öl/a 6>/s:A. Eisriss. Bankges 133 .50
53/i 6'/2 Badische Bank R. 130,50
3 . 3. . B. f. imi, U.S. A-D. Äl 199 .40
— ! — » f. Handel u.Ind.» ! OS.
4. . 4. . » Bod.-C.~A.,W . * 123,
8°5. » Handelsbank s,fl.

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs. » 288 .25
7'/2 6«/t Barmer Btnk.V. * 127.
6. . 6. . Berg- u. Metall- 2-28.
8‘/2 8VaiBerg .-Mark . Bank » 16 1.10
9. . 9. . Berl. Handelsg . /- 179 .75
6>/2 6i/a| » Hyp .-B. L.A. B » 165 .50
6. . 6. . |Breslauer D.-Bk, » 3 IO.
6. . 6. . jComm. u, Disc.-B. » 117.6'/s 6'/*;Darmstädterßk. s.fl.'127.25
6' 2 6 >/2 do . M.' IÖÖOA  -

i2i/3 J2V2 Deutsche B. 8. I X * 363 .65
8‘/2 8. . ; » Asiat. B.Taels 5 43 .
5. . I 51/2: » Eff. u, W. Thl. 120.

Vorl. Ltzt
7. . 7.
9. . 9.
6 . . 6.
9*/2 10..
81/2 8V2

8i 2
9. .
93/2
8.
8..
5-/«
6.
63/2

11 ..
5*14
61/2

10 ..
5. .
9. .
8..
52/4
5*3
7. .
9. .
7. .
71/2
6.
3

9
91/2
8 .

«9. .
51/4
61/2
7. .

N - .
645
7. .

10 ..
53,2
9. .
8..
6..
63*
7. .
9. .
7, .
7'/2
6..
8 . .

51/2 5l/2
71/2
7.

5. .
7. .

Deutsch. Hyp.-B.ThL
» Uberseebank »
» Ver.-Bank Ji

Diskonto-Oes. »
Dresdener Bank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank *

do. H.-Bk. *
do. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. J&

do. Cr.-Bank *
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnb.Veieinsbk . »
Oest.-Ungar . Bk. Kr,
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. ö .fl.

Pfalz. Bank Ji
do. Hypot.-Bk. »

Preuss , B.-C.-B. Thl.
do . Hyp.-A.-B. Ji

Reichsbank » j
Rhein. Credit.-B. » |
do . Hvpot .-Bk. »

Rh.-Wes’tf.Disc.-O.*
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp .-B,»
Wiener Bank-V, »
Württbg.Bankanst. *

do. Landesbank » 1
do. Notenb. 5. Ji
do . Vereinsbk. fl.

In o/0.
147 .80
172.
126 80
18 .87
157 .75
176,
201 .
213.
165.
175 .50
116 .25
123.
127.
236.
140 .85
137.
206 .13
105 .75
195 .50

1164 .50
123 .80
144.
139.
199 75
127.
137 .50
199 .75
177.
115 .75
138 .30
149 .50

119 .50
150 .60

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl*.Ltzt. Bank -Aktien . in »,«
9. . 19. -IBanque Ottomane Fr. 134.

Ak
Div

Vor
11. .

5. .

ien u. Obligat . Deutscher
'/ • . Kclonial -Ges . , „■l tzt. In °/c
10, ’Otavimincn Fr. |141.
— Ostafr. Eisenb.-Ges. |

1„ (Berl.) Ant. gar. M —
7V, SouthWezt Afr.c . . ISO.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In «*»
12.. 11. A!uin.Neuh .(50»/o)Fr. 2S0.
10. . 10. . Aschffbg.Buntpap.JI 192,50
8. . 8. . » Masch.-Pap. » 134 .25

10'/* 1283 Bad. Zckf. Wagh. fl. 199 90
5. . 3. . BaugSüdd.I.60°/oE. Ji 82 .80

15.- 15. . Bleist.Faber Nbg . » 28S.
0 . . 9. . Brauerei Binding * 202 .30
8. . 9. » » Duisburger » 220.
6. . 5. . » Eichbaum » 130 .40

,2 . . 12 » Eiche, Kiel » 391 .50
7. . 7 . . »HenningerFrkf .» 138 .50
7. . 7. . » » Pr.-Akt » 138 .50
9. . 9. . »HerkulesC-asuel» 172.
1». 3. . » Holbr . Nicol. »
6. . 6. . » Keir.pff » 126.
3.» 0. . » Lövvenbr. Sin, » 57 .80
y . . 9. . * Mainzer A B. » 20 .3.
8. . 8. . » Mannh. Act. »
9. . y. . » Nürnberg » 183.
8. . 5. . »Jhirkbrauereien» 90 .60
6. . 6. . » Rcttenmayer » 126.
6. . 0. . » Rhein. (M.) Vz. »
8. . 0. . » Stamm-A. »
0- 0. . » Schöfferhof » 107.
5. . 3. . » Sonne , Spe/cr. » 88 .70

10. , 10. . » Stern, Oberrad» 210.
2. . 3. . » Storch, Speier » 70.

14. • 14 . * Tücher » 258.
6>/2 6t/, » Union (Trier) » 112 .50
4. . 3. . » Werger » 81.
6. . 8. . » Worms,Oertge »

ßronzef. Schleuk * 136.
10. . 8«. Gern. Heidelb . » 1G4.8. . 5. . » F. Karlst. » 130 .600 . . 5». » Lot.hr. Metz » 128.8. . 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 157 50
hl/2 73/2Chem.A.-C. Guano» 120.24. . 24. . » Bad. A. u.Sodaf. » 506 .G00. . 0. . » Blei,Silb.Braub. » 126,50

33. . 36. . . D.Gold-.SI.-Sch.» 818.
12. . 12. » » Fahr. Goldbg . » 228 .50
14. . 14. . » * Griesh . El. » 265.27. . 27. . » Farbw. Höchst » 541 .30
0. . 0. . » » Mühlheim» 80.

20. . 20. . * Fabr.,V.Mannh.» 353 .50
7. . 12. . » Weilcr-ter-Meer* 025,50

32. . 32. . » Werke Albert » 491.
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 287 20
10. . 10. . » Ult.-Fahr. Ver. » 225 .50
12% 15. . El. Accum. Berlin » 290 .50
9V2 10. . * Deut, IJehcrsee » 177.

13. . 14. . »Ges.Allg.Berl. « 272 .20
18. . 12. . » Bcrgm.-Werke » 236.
4. . 4. . »W.Homb.v.d. H. ->6. . 5. . » Lihmeyer » 121.
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 140 .30

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl. »6. . 7. . » Schlickert » 107 .60
>2. . 12. . » Siem.u. Hals. * 247 .13
6. » 6-/2 » Siemens, Betr. » 133 .75
7. . T3/2 » Tei .-G. Dtsch.A. * 134 .60
8. . 9. . Feinmechanik (j .) » 154 .20

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 187 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 230.
y.» 9. . Gummif.Berl.-Frkf »
7. » 7. . Heddernh. Rupf. » 122
0. . 0. . Gelsk. Qußst. » 79.
4. . 10. . Kalk Rh. Westf. . 182 .50
8. . 0. . Kunstseide!., Frkf. » 116 .20

12. . ii . . Lederf. N. Sp. » 192,
7>/2 7-/2 » Rothe, Kreuzn. » 109 .20

10. . 10. . Ludvvigsh, W.-M. » 107
25. . 30. »Masch. A., Kleyer » 465.
4. . 3'/2 9 Armat . Hilpert» 93 .80
12. . 12. . » Badenia, Wh. » 206.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 520
7. . 7. . » Faber u. Schl. » 144.
5. . 7V- » Gasm. Deutz » 137 .50

i4 . „ 16. . » Gritzn., Durl. » 283
14 j,
12-/2

10. .
121/2

» Karlsruher »
» Mannesm.-R. * 209,

24. %24. . » Moenus » 388.
3. . 4. . » Mot. Oberurs. » 123 .50

12. . 12. . »Sciin.Franken th.» 258.
25. . 16. . » Witten. St. » 267.
0. . 4. . Mehl- u. Br. Haus. » 115 .60

10.. 11. . MetallGeb.Bing.N.» 203 .10
B. . 81/2 Olfab. Ver. D. » 172.
2Va 3. . Prz. Stg. Wessel » 06 .50

10. . 10. . Pressli.,Spirit, abg.» 227 .50
8. . 8. . Pulvert., Pf., St.l . » 140.

10. . 10. . Scliuhf. Vr. Frank. » 161 .50
0. . 11. . Schuhst, V. Fulda » 159 .50
7. . 7. . do, Frankf„ Her? » 117 .50
7. . 71/2 Seiliud. (Wollt) » 137 .60

15. . 14. . alaaind , Siemens »
7-/2 7-/2 Spinn. Tric„ Bes. * 128
8. . 8. . » Westd . jute » 129.
4. . 6. . O. Verlaps-Anst. » 156 .10

12. . 12. . tVagRon/uehs 174.
15. . 15. . /.<*Ust.-Fabr.Waldh.» 258 .75

Div. Bergvt/erks -Aktieii.
Vorl.Ltzt. ln 4%.
12. . '12. ,!koch . Bb. u. 0 . ^ 333.
5. • 51/2!Buderu » F-isenw » 1 3.4 .70
6. . 1ii . . Conc. Bergb.-O. » !303.

Vorl. Ltzt. In */».
10. . 11. « Deutsch-Luxemb.
8. . 8. . Eschweiler Bergw. » 180 50
3. . 3, . Friedrichs!!. Brgb. * 148 . 25
9. . TO. . Gelsenkirchen » * 201 .12
8. . 7- Harpen er Bergfe, » 184 .25
8. . 81/2 Hibernia Bergw. * 861.

10.. 9. . Kaliw. Aschers!, f 187.
10. . 10.. do. Westereg . » 208 .50
4'/2 43/2 do. do. P.-A. » 131.

Massen er Berg bau» 131 .90
0. . 0. . Oberschi. Eis.-In. » 85 .30
9. . 15. . Rhönix Bergbau » 258 .90
12. . 12. . Riebeck. Montan » 199.
4 . . 4. . V.Kön.-u.L.-H Thlr, 175.

18. . 19. . Ösrr. Alp. M. ö. fl 175.

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in J6
— I jGew. Rossleben Ji  143.

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche«

Vorl. Ltzt, In
8. . Si/a Lübeck-Buchen 186,
6. . 7. . Allg. D. Kleinb. » 138 .70
3. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 162.
8>/< 8-/2 Berliner gr. Str.-B. » 199.
4-/2 4V, Cass. gr. Str.-B. »6>/2 kV, Danzig El. Str.-B. » 134 .20
S>/, 6. . D. Eis.-Betr.-Gcs. » 112 .50
43/i 6. . Scnant.E.-B.-Akt. » 128 .80
51/2 6 . « Südd. Eisenb.-Ges. » 121 .60
6. . 8. . Hamb.-Am. Pack. » 133 .25
0. . 3. . Nordd. Lloyd » 95 .90

b) Ausländlache.
6. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. 114 .60

5. . 5. . do . St.-A. *
733/21Buschtehr. Lit. A. »

103/4103/1 do. Lit. B. »
l ,Jjto13*jlOCzakath-Agram » 20 .25
5. . 3. . do . Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Bares» 159 .75
63/5 6Vs Öst.-Ung . St.-B. Fr. 150.
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 23 .62
4,. 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RaabÖd.-Ebenfurt» 36 .70
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz, »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6-/2 Orient*E.-B.-Betr »G 154 .80
6. . 6. : Baltim. u. Ohio Doll 104 .62

Penusyivr R. R. » 122.
6. . 1 5. . Anato«. Eis.-B, ./ 158.
4Vs 5-/5 Prince Henri Tr 1160 .60

10. .TKL. Grazer Tramwav <>fi 192.

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir» 0/0,

3. . jAllg. D. Kleinb , abg . M —
4. JAllg .LoC.-u.Str .-B.v.98 » 101 .20
43/2 Bad . A.-G. f. Schiff . » lp0 .5Ü
4. . Casseler Strassen bahn » 99 30
4‘/2 D. E.-B.-Betr.-G. S. II » 101.
4. . D Eisenb.-G. Serie I » 95 .30
4«/2| do . (Ff.) S. II u. IV » 102.
4. .! do . Serie I u. III » —
43/2!Nordd. Lloyd uk. b. 06 » 100 .60
4*/a do.. 08 uk. 1913 » 100 89
4. do. v. 02 » » 07 » —
3,/2|Südd . Eisenbahn » 89 .50

b) Ausländische«

4. . Böhm. Nord stk. i. Q. Ji
4. . do. VVstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G. M
4. . do . do. von 1895 Ki
4. . Donau-Dampf.32stf.O. Ji
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfl . i . G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Füntkirch .-Bares stf .S. »
4. . Oai . K. L. B. OOstf. i. S. »
4. . Ciraz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89>tf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G . M
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö . fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . ..dp . Schles . Centr.
4. .(Öst . Lokb . stk. i. G. Ji

do. do. stfr. i. G.
do. Nvvb. sf. i. O. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Fit. C. *
do. Lit. A. stk. i. S. ö. fl.
do . conv. L. A. Kr.
do. do. v. 19031.. A. *
do. do. L.B. stfr.S.ö. h.
do . do . conv. L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. Siid(lomb.)sf. i. G. A

20/10 do . do . Fr.
2Vio do . E. v. 1871 I. O . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji

do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji
do . I.-VIII. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. O. »
do. (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i. G. .4

Pilsen. priesen sf. >.S.ö . ft.
Prag-Dux 189östfr. i. G. »
R. Öd. Eb. stf. i. G. *

do. v. 91 stf. i. O.  »
do. v. 97 stf. i. O. »

Reichenb.-Pard.sf.S. Ö.fl.
Rudolfb- stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. G. Ji
Ung .-Gat. stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

2Vio Ital. stg . E.B. S.Ä-E. Le
4. ,( do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivorno Lit.C,Du ..D/2 »
4. . Sardin.Scc. stf. g . Iu.11Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
2Vi»Süd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central *
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .! do. v. 1880 Le
33/2 Gotthardbahn Fr.
3 ‘/2 Jura -Sinipion v. 94 gar . »
4. . Schweiz-Centr. v. 1830»
4>/2 lwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. do . Chark. 89 « » »
4. JMosk .-Jar.-A .97 stf. g. »
41/2 Mosk , Kasan E.-B. 1909 »

do. uk. 1915 stfr. G.
do. Wind. Rb.v. 97
do. do. v. 98 stfr.
do. Wor. ab 1910 stfr.
do. do . Serie II
do. do. v. 95 stf. 8

3. . Or. Russ, E.-B.-O stf.’ »
4. .[Russ. Sdo. v. 97 stf, g. »
4. . | do. Südwest stfr. g . »
4. jRyäsau -Uralsk stt. g. »
4. .j do . do . v. 97 stfr. »
4. .jWarsch.-W'en stfr.gar »4. . do . do . S IX stfr. »
i. >1 do. S. X uk. 1911 *

97 .80

95 .60
©8.50

94 .80

93 .60

02 .80

87 .20
93.

104.
85.
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.

100 .
64.

>58 .90

105 .80
105.

97 .50
81 .10
79 20

80,10

77.
77.
76.

04 .25
07 .30

72 .20
74 .50
74 .75

100 .40
71 .30

115 .10

91 .80

x 00 .60
90 .40
SO 40
96 .20

90 . 50
90 .30
08 .40
93 .30
90 .20
90 .30
90/40
SO. -O
91.
90 .7 0

Zf.
i . .lWarsch.-W.S-XIuk. lljS |
4. .1Wladikawkas stfr. g . »
4. .1 do. v. 1898 uk. 09»
5. . lAnatolische i. ö . »
4>/2iPort. E.-B. v. 891. Rg. »
3. . jSalouiki-Monastir »
5. JTehuautepec rckz. 1914*

In 0/0.

100 .30

"SO SO

63.
100 .90

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In o/o.
33/2
31/2
4. .
3>/2
4. .
4. .
33/2
33/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/2
3'/2
4. .
4. .
4. .
3»/2
4. .
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/2
3'/2
33/2
33/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/1
3'/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/2
3»/2
33/2
3>/2
4.. .

4. r
4. .
4
4. .
4. .
4. .
33/4
33/2
3»/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3>/r
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3»/2
3-/r
4. .
4. .
3"r
4. .
3'/2
41/2
4.

Allg. R.-A., Stuttg.
Bay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk .l912
do. do. Ser. 1 u. 15
do. Hyp .- u.W.-Bk.

do. (unvcrl.)do
do, do.
do. do. (unver!.)
do. Bd.-C.-A.,Wzbg.
do. do. S. 9u . 10
dOi do . S. 11,12,14
do. do. S. 22, 23
do. do . S.l , 3-6, 20 ,21
do. do. kdb. ab 07

Nürnb.V -B.,8 .13.20,21
do. S, 22, unk. 1912
do. S. 29-32, unk.18
do.

Berl. Hypb. abg. 8O0/0
» do. » 80%

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6
do. Ser. 7
do. » 9 u. 9a
do. S.IO.lOa uk.1913
do. 8.12. 12a » 1914
do. S. 13 unk. 1915
do. 8. 14 » 1916
do. 8. 16 » 1919
do. Ser. 3 u. 4
do. » 5
do. » 8, unk. 1905
do. » lf , » 1913

D. Hyp.-B. Berlins . 10
do. S. 14,uk. b. 1914
do. S.15u. 16,uk. 17
do S.18u.l9utlgb .l9
do S. 20u. 21 uk. 20
do, 13u . 13auk. 13
do . kündb. ab 1905

Frkf. Hyp.-B. Ser. 14
do. do. 8. 20uk. 1915
do. do. Ser. 21 uk. 20
do. do. S. 16u. i7
do. do. 5 . 18 kdb. 05
do. do. Ser. 12, 13
do. do. S.15,kb.l906
do. do. Ser. 19
do. K -Ob.S. l k. 1910
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-1

21-27, 31. 34-42 tilgb.
do . do . 8.43 ulE 1913

do. S. 46, kdb 08
do. S. 47 uk.1915

do. do. 8. 48uk.1917
do. do. S. 49uk.l919

do. S. 50uk. l920
do. S. 44 uk.1913

do. do. S 28-30 u. 32
do. do. S. 45, tilgb.

Hambg. H. B. S. 141-400
do. S. 401-470 * 1913
do. 471/540 » 1916
do. 541/610 uk. 1918
do. S. 1-190, 301-10
do. 311-350 uk.1913

Mein. Hvp.-B. 8. 2,6u .7
do. do. S. 8uk . 1911
do. do. 8. 9 » 1914
do. do. 8. N * 1916
do. do. 8. 12 » 1917

do.
do.

do.
do.

do. do. 8. 13» 1913
do. do. 8. 14 * 19'.9
do. do. kb. ab05u .07
do. Ser. 10

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4
do. Ser. 6 uk. 15
dö . unk. b. 1906

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917
do. do.

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4
do. do. S. 17u.l8ab 10
do. do. S. 21 uk. 1913

4 . do. do. S.22uk. 1915
4. . do. do. 8. >4uk. 1916
4. . do. do. S.25uk. 1918
4. . do. do. S. 26 » 1919
4. . do. do . S 27 * 1920
3% do. do. 8. 20 » 1913
3% do. do. S. 23 » 1915
3‘/2 do. do. S. 3, 7. 8, 9
4. . Pr. Ceutr.-B.-C.-B. v.90
4. . do. do. v. 1899u. 01
4. . do. do . v. 1903 uk. 12
4. . do. do . v. 1906 » 16
4. . do . do. v. 1907 * 17
4. . do. do . V. 1909 * 19
4. . do. do. v. 1910 » 20
33/2 do . do . v. 1886
33/2 do . do . v; 1839
3'/2 do. do . v. 1894
31/2 do . do . v. 1896kb,06
3J/2do . do. v. 1904 uk 13
4. . do. do . Cpm-01 kd.IÜ
4. . do do. do. 08uk. 17
33/2 do . do . do . v. 1887
33/2 do . do . do . 96 uk. 06
31/2 do . do . do . 06 » 16
32/10 do. Hyp .-Act Bank
2s/i0do. do. do.

do. Sr. 125| aufdo. <80%
do. 'abg
do. v.04tik . l3

do. do. v 05 * 14
do. do v. 07 uk 17
do. do. v 09 uk 19
do. Koni v. 08 uk. 18
do. do. v. 09 uk. 19

4. . do .Hyp, -V.-G.(Ant.Ctf)
3»/2 do do do. . . .
4. do. Pfbr -Bk.F l8u . l9
4. do do. E. 22 uk. b. 12
4. . do do. E. 25 * » 14
4. . do do E. 27 » » 15
4, . do. do E. 28 » » 17
4. do . do . E. 29 * » 19
4. . do. do . E,30u .3l » » 20
33/4do. do . E. 23 » » 12
33/4 do. do. E. 26 * » 14
31/2 do . do . E. 17u. 18kdb.
3 do. do. E. 24uk. l). 12
3 /2 do . Kleinb.E. I kb ab04
31/2 do . Korn. S 3uk . b . 12
4. , do . Landsch .Central

Rhein. Hyp .-B-kb.ab02
do. uk. b. 1907

» » 1912
» » 1917
» » 1919

4*/2 do.
4. do.
3'/2 do.
4 do.
4.
4.
4.
4.
4.

4. .
4. .
4. . j4. .
4. , 1
31/2!
31/2I

do.
do.
do.
do.
do. 1914

Reichsbank -Diskont 4°/,
Amsterdam - fl. 100 169.20
Antw. Brüssel Fr. 100 80.65
Italien . . Lire 100 80.50
London . Lstr. 1 ; 20 .45
Madrid . . Ps. 100j

100. -10
93 .40

100 .10
192 .50
10040
100 .40

92 .60
91 .20
94 .2 5
94 .25
94 .25
94 .25
87.
87

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
80 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
90.
99 .60

100 .30
100,80

93 .80
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
89 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100 .
100 .50
soTso
99.
99.
99.
99 .30
90 .40
99 .50
99 .80
90.
91.
99 .25

100 .50
92.

100 . 10
91 10

114 .30
88 .90
99.
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
39 .40
99 .40
99 .50
99 70
99 .70

100 .30
100 .20

90 .20
90 .20
90 20
80
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
90 .30
99 .30

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99 .45
99 .70
99 .90

1Ö0 . O
100 .50

93 .10
92 .50
90.
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .40
99 .60
99 .50
99 .80

100,3 0
89 .80
91.

Zf. In o/o.
Kh.-Westf.B.-C.S. 3 5 Jt 99.

4. . do. S. 7u . a gu . Sa » S9.
«. . do. » 9u . 79a uk. 12 » 99 .30
4. . do. » 10 uk. 1915 » 99 40
i.  . do. * I! » 1918 » ZOQ.S©
4. . do, » 12 » 1920 »
zv« do. » 2, 4 u. 6 * 90 .40
4 . Südd. ß -C. 31/32,34,43 » 100.
zv- do. bis inkl. S. 52 » 91 .30
4. . W. B.-C. H.,Cöln S. 7 .
4. . do. do. S. 8 » 99 .70
3*/2 do. do. S. 4 » 90 .80
31/2 do. do. S. 9 * 91 .70
4. . Wfirtt. H.-B. Em. b.92 » 99 .60
zv- do. do. » 93 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
4. Ld. Hess .-FL-B. S. 12-13 10070

16, uk. 1913 J» 100 .90
4. . do. S.14-15u.l7uk . I914» 100 .90
4. . do. S 18-20 uk. 1916 » 101 .40
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8 » 90 .90
3»/2 do. » 3—5, verl. » 90 .70
33/2 do. » 9—11 uk. 1915 * 90 .30
4. . do. Com. Ser-, 5—6 » 100 . 70
4. . do . do. Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. do. » 10—12 » 101 .40
33/2do do . »1 —3 » 9180
3-/2 do Ser. 4verl . uk. 1915 * 91 .30
4 . L,-K(Cass.) S.22uF 1914» 101 .30
4, . do. » S.23 » ' 916» 101 .90
31/2 do. » 5. 21 » 1917» 94 .50
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15 * 101 .50
3-/. do. do. Lit. U » 99.
33/2 do. do. Lit. J » 94 .50
31/2 do. do. F,G . H,K, L » 94 .50
33/1 do. do. M, fa, P, Q » 94 60
3>/j do. do. Lit. R, 8, » 94 50
33/2 do. do. Lit. T » 94 .50
3. . do, do . Lit. O. » SS

z Amerik . Eisenb .-Bonde»
4. . Centr. Pacif. I Ref. Ji 97 .10
33/2 do. » 91 .20
5. . Chic. Mihv. St. P., D . P. 106 .30
4*. do. do. do. 89 .50
4*. North . Pac. Prior Lien 100.
3*. do . do. Gen. Lien
5* . San Fr. u. Nrth. P. IM. 101 .10
4*. South. Pac. S. B. I M. 95 .80

Diverse Obligationen.
Zf. Tb °ä

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp.^t 93 .50
4. . Bank für industr. U. » 98.
4. . Brauerei Binding H. » 101.
4. . do. Frkf. Essigh. » 82 .50
4. . do. Nicolay Han. » Öl,
4. . do. Mainzer Br. » 102 .S0
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) * 98 .30
4-/2 do. do. (Mainz) * 75.
43/2 do. Storch Speyer » 100 .60
4. . do . Werger * 95
4. . do. Oertge Worms» 93.
5. . BrüxerKohlenbgb H.» 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Ceinentw. Heidelbg . * 102 .80
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. » 102.
41/2!Blei- u. Silb.-H., Bib. » 101 25
41/2 Fahr. Griesheim El. » 104 .80
4>/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
41/2Chem. Ind. Mannh. » 100 .20
4. . do. Kalle &Co. Ft. »
4. . Concord. Bergb., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankfa. M. » 99 .60
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Rcnten-Bk. »
4. . do. do. »
43/2 El. Accumulat., Boese*
4»/2 do. Allg . Ges ., S. 4 * 103 .20
4. . do. Serie I-IV » 38 .30
5. . El.Dtsch. Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do. Oes. Lahmeyer » 101 20
4. . do. do . do. » 97 .50
4. . Frankfurter HofHypt . » 98.
4'/2 Gelsenkirch.Gusstahl »
4. . HarpenerBergb.-Hyp.» 98.
4-/2 Hotel Nassau, Wiest».» 102 .30
4-/2 Seilindust. Wolft Hyp.» 104.
4>/2lZelUt.Waldliof Mannh. 102 .80

Zf. Verzinsl . Lose. In »/»
4. .(Badische Prämien Thlr. 179.
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . fl. 154.
31/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 117 .50
3»/2 do, do. II. * 113 .10
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koin. v. 1871 h.fl. 106 .35
33/2 Köln-Mindener Thlr. 135 .50
3>/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. » 73 .20
4. . Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 136 .80
1. . Oesterreich, v. 1860 ö . fl. 180 .20
3.. Oldenburger Thlr. 123 .20
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 485.
5.. do. v. 1866a. Kr. » 360.
23/rStuhlweissb -R.-Or. öf! 114 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St in Mk
— Augsburger fl. 7 | 38 .40
—jBraunscliweiger Thlr. 20 209.
—|Fin ländisch. Thlr. 10 380.
—|Mailänder Le 45 155.
— Meininger s. fl. 7 37 .30
—Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 632.

do. Cr. v. 5S ö. fl. 100
—IPappenhelmGräfl.s . fl. 7 63 2»
—|Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM,
—[Türkische Fr. 400 173 .80
—lUng . Staats!» ö . fl. 100 333.
—Veuetianer Le 30 41 .10

Geldsorten. Brief, j
20 46
16 .13
16 .20
17.

2300
2804
75 .50

Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs 8t. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf .Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doli. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Döll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lüOR,
do. (lu .iR .) p.lOOR.

Schweiz . N. **. 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold,

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .96

4 .19
216.

2790

73 .50

4 .19 ‘ J

_ 4 .191/«
80 .70 80 .60
20/46 20 .44
80 .90 80 -76

160 .40 169 .30
80 .75 80 .06
85 .25 , 85 -1»

' 80 .55 80 -96

Wechsel. In Mark.
4o/o Paris . . . Fr. 100 81.05
do/g . . Fr. 100 81.02-/2

53/20/0 St. Petersb. S.-R. 100
43/: o/o Triest . . Kr. 100
41/20/0 Wien . . Kr. 100 85.17,

— do, « . Kr. m. 8. —

4 %
41/2%
40/a
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Abraham, Dr -mied., New York

Hotel Kaiserhof
Abraham, Montgomery — Kaiserhof
Adler, Fr ., Staesfurth — Kronprinz
Ackermann, Redakteur , m. Frau,

Rostock — Hotel Albany
Alexander, 2 Geschw., Berlin
. _ Pension Oharfoite

Althaas, Kfm., Rotterdam , Kronprinz
Althaas, Rotterdam — Kronprinz
Altmann, Frh . Cöln — Reiehsrioii
Arnberg, m. Fam., Hildburghauaem
. Hotel Union
»armier, Reg.-Beumeister, mit Frau,

Gr -Lichrterfelde — Pens. Christo
Andersen, Kfanj., m. Fr ., Cöln
>, Reichshof
Aadnae, Hauptlehrer , Weissenburg
. . Wieisse Lilien

A-ppelm, Kgil. Gewerbeinspekt., Moers
, . Taunush eitel
'r»tt Arend, Kfm., Utrecht

Wiesbadener Hof
Arman, m. Fam., Reading
, Pension Charlotte
Assmann, Geh. Kanaleisekretär, mit
, Fam., Steglitz — Hotel Silvana
Astr, Frau , Luzern — Villa Hertha
Auge, Lehrer , m. Frau , Possendorf
,» . , Stadt Biebrich
Awigiowitzki, Frau Hr. Hofrat , Heb

smgfors — Hotel Imperial
p, B“acharach, Br . med., Berlin
y,  Wiesbadener Hof
Jtalzer, Rheydt —- Reichspost
Bankowsky, Kfm., m. Frau , Berlin
t,  Belgischer Hof
Bannekord, Rerat., m. Fr . II. Auto¬

mobil! ., Parin —- Hotel Aegir
Bardewyck, Pfarrer , Omstcde

Brüsseler Hof
Batirribach, m. Sohn, Ohlich
, , Cenitralhotel
Baumgartner, Kfm., Ludwigsiburg
^ ReichshofBeek, Frau Rentner , Königsee
^ . Vater Rhein
Behling, Frl .) Honnef, Nassauer Hof

Wiesbadener Fremden - Liste,
Beckmann, Kfm., Arnheim

Taunushotei
Bekker, Rotterdam — VaitoriahoteÜ
Bender, Kfm., m« Frau , Bielefeld

Hotel Happel
Rent, Leeuwarden -— Reichspost
Bergmann ,Fr ., m. TochL, Warschau

Römerbad
Bergmann, Kfm., m. Fr ., Lüdenscheid

Raichsposs
Bergstein, Kfm., Aachen — Einhorn
van der Berkhof, Sneek. Viktoriahoitel
Berndl, Stabsveterinär Dr., m Frau>,Berlin — Einhorn ■
Beyhoff, Kfm., m. Frau , Borbeck

Europäischer Hof
Bigge, Leutnant , Quedlinburg

Dekspöestrasse 2
Bischoff, Kfm., m. Frau , London

Zum neuen Adler
Bitter , Lehrer Dr., Recklinghausen

Erbprinz
Blom/merts, Rotterdam , Viktoriahoitel
Blytza, Sneek — Viktoriahotet
Böminger, m, Frau , Muffendorf

Nassauer Hof
Böttger. Rudolstadt — Häfnergasse 5
Bojak, Brieg — Weisses Ross
Bonin, Rittengutsbes,, m. Bed., Brom-

berg — Zu den zwei Böcken
Braband. Ivfm., Cöln, Wjesbad. Hof
Brand, HiMesheira— Zur Sonne
Braun, Frau , Elisabethgrad

Pension Fortuna
Braun, Frau , Elisabethgra.d

. Englischer Hof
Bremer, Langensalza. —- Metropole
Bremer, Kfm., Oerlinghausen
T, _ Reichehof
Brochier, 2 Geschwister, Fürth

Evangiel. Hospiz
Brode, Fr . Dr., m. Tochit., Frankfurt
,, , ^ Hotel Berg
Brück, Rentner , Honnef, Nass, Hof
Bruhns, m. Fam., Hamburg

Grüner Wald
Brumss, Oberkassenvorst.., Oberhausen

Albrechtstrasse 6
BuchmaTra, Kirchweyhe, Ho-t-el Wöhis
Buhring, Dozent Dr. jur .. Berlin

Brüsseler Hof

c
_

riJp?

Cammer, rn. Frau , Berlin
Englischer Hof

Can, m. Fr ., Lorient — Rheinhotel
de Caraman-Ohixnay, Brüssel

Nassauer Hof
Carpentier-Alimg, Dr., Haag

Nassauer Hof
Carpentier-Altinig, Haag, Nassauer llof
Chandler, rn, Frau , Milwaukee

Pension Windsor
Chrimes, Manchester, Viktoriahotel
Clausen, Frl ., Gut Romersdorf

Zu den Bergen
Claussen, Hoppegarten — Hansahotel
Copmlana, m. Fr ., London, Hotel Rose
Coster, m. Frau , Amsterdam

Kronprinz
D

Damtoach, Kfm., Jerseyy
Villa Monbijou

Defeyer, Fr ., Brüssel — Zum Hahn
Degenhardt, Frau Rent ., Magdeburg

Privathotel Petri
Dektereff, Frau, Petersburg, Palasthot.
Demarefc, Brüssel — Zum Hahn.
Demmler, Halle — Grüner Wialid
Denk, Fr ., Würzburg — HaOsahotel
Derek, Landger.-Sekretär, Graudenz

Europäischer Hof
Deuhler, Chicago — Rose
Deuster, Kfm., Saarbrücken

Centralhotsl
Dewald, Frh, Bonn, Nassauer Hof
Dimmer, m. Frau , Duisburg

Evangel. Hospiz
Dobrelawska, Moskau —■Paäasltliotel
Döring, Berlin — Hotel Krug
Doniglaff, Oberleut., Lahr

Hotel Epple
van Doorn, Frank, Amsterdam.Prinz Nicolas
Dortzbecb, Kfm., Dorer

Zum neuen Adler
Douticof, Kfm., m. Fr ., Eostov Don

Quisisana
Dresen, Fr ., Berlin — Union
Drierant , m. Fr., Brüssel, Centralhotel
van Dyk, Kim., Rotterdam, Kronprinz
van Dyl, Amsterdam — Dahlheim

F,
Bberentz, rn- Fam., Bar le vue

Reichspost
Eckert, Fr ., nu Sohn, Auerstedt

Villa von Oldershausen
Ehard , Fr ., Ems — Augenheilanstalt
Ehricht , Architekt , Leipzig

Frankfurter Ho.f
Eikmann, Ivfm., Cassel, Grüner Wald
Elbert , Pfr ., Hoscheide — Einhorn
Epstein, Magistratsrat , m. Fr ., Krakau

Zum Spiegel
Ernanowitsch, Schirch

Zur Stadt Biebrich
Ernst , Oberleut., Hannover

Hotel Mehler
EschenfeM) 2 Herren, Olieb

Central-Hotet
Esser, Frau, m.1 Familie , Duisburg

Evangeh Hospiz
Eulner, Buchhalter, Düsseldorf

Hotel Union
F

Fass, Kfim., Frankfurt , Taunushoteli
Fei, m. Fr ., Sille — Bayrischer Hof
Feldmanni, Isfm-, m. Fr ., SkarzisikoHotel Warschau
Felermeier , Ingen., MannheimNonnenhof
Figge, 2 Herren., Rheydt •— Reichspos»
Fink, Baltimore — Hoifcffi Krug
Fink , Fr . Rent ., Paris — Vater Rhein
Fischer, Kfim., WeissenburgCer.tralhatet
Flexemacher, Wörth — Union
Fliege!, Rent ., m. Frau , Hamburg

Hotel Happel
Flöpr, Flau , Grünstadt

Hotel Adler Badhaus
Follmamn, Fr ., Lüttich — Centralhotei
Fester , m. Frau . London — Rose
Frankel, Frau Rent ., Kiew

Hotel Astoria
Franken , Fr ., Crefeld — Hansahoteeäl
Frankensttein, Dr. Arzt, Cöln

Quisisacla
Freeman, Washington — Rose
Freilich, Kfm., Dropobycz

Dambachtal 14

Fretjen , Gutsbesitzer, m. Fr ., Bremen
Centralhotel

Frick , Kfm-, Berlin, Wiesbadener Hof
Frisch, m. Fr ., B.-Baden, Hansahotel
Frisehman, Fr ., Warschau, Römerbad
Frätzsche, Frl ., Delitzsch, Amdtstr . 6
Fyuwald, stud. tbeol, u. phil., Berlin

Union
«

Gasche, Kfm., m. Fr ., Buffalo
Zum neuen Adler

Gelkopf, Kfm., Elberfeld
Evangeh Hospiz

Gemmerschlag, mi. Fr ., Rees
Hotel Reichspiost

Gerard, Frl . Rentn-., Königsee
Hotel Vater Rhein

Giersmann, Kfm., Leipzig
Europäischer Hof

Gicsensldehe, Dortmund — Erbprinz
Goebel, Kfm., Köln — Gr. Wald
Goldschmidt, Kfm., Frankfurt

Zur Sonne
v. d. Goltz, Frhr ., General, mi Farn.,

Hagenau — Hotel Krug
Gomhart, Spandau — Zur Sonne
Gottmer, Notar , m< Fam., Obdam

Hotel Reichspoat
Greif, nt. Fr ., Aachen — Hansahotel
Gressly, Dr., Bremen — Gr. Wiald
Gross, Apotheker, m. Fam., Filchun

Hotel Weins
Groves, Stud., Birmingham

Pension Charlotte
Grünfeld, London — Hotel Nassau
Grünfeld, Frl ., London

Hotel Nassau u. Ceeilie
de Guama, Fr ., m. Sohn, Paris

Hotel Quisisana
Günther , Kfm., Mannheim, — Sonne
Guessl, Brasilien — Central-Hotei
Gwernier, m. Fr ., Metz — Nonnenihof

H
Haach, Kfm., Elberfeld — Gute Quelle
Haagens, Kfm., Rotterdam

Hotel Kronprinz
de Haan , m. Fr ., AmsterdamViktoria-Hotel
Haas, m. Fr ., Haag —- Rhein-Hotel
Haftowang, Kfmt, Berlin —Gr. Wald

Tager-Veranstaltungen. • Vergnügungen.
König!. Schauspiele. Abenids 7 Uhr:

Der Freischütz.
oiesidenz-Tljeater . Geschlosseni.
« »lkS- Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vo-usin Emil . Einer muß heiraten.

- Theater . Wi!heimst ratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.Ä1-10.

"tuephou - Theater . Taunnsstratze 1.
Nachmittags 4—1! Uhr. ,

Kurhaus . 11 Uhr : Kmvzert im der
Kvchürurmen - Mnlagei 3.80 Uhr:
.Wail^ oachÄuSDus Kurhaus.
»4.30 Uhr : Abmutements - Kornzert.
8.30 Uhr: Außer Alboninemient:
Konzert . Alb 8 Uhr : KineMiatv-
«rahhische Borsührumgen des

^Umiorn-Dheaters , Frankfurt a . M.
^nllmlla htesiaur. 8 Uhr : Konzert,
irtablisseuient Kaisersaal , Tvtzheimer

Strotze 19. Täalich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

ifiNipriuz-Restauraitt . Täglich abends
^7 .30 Uhr : Konzert,
deutscher Hef. Tägl . 8 Uhr : Konzert.

^ «mmluttgen des Lanbesmuseumö
Nassauischer Altertümer . Tästich
«eosfnet (n!>it LluZnahme des
Sams -tags ), vorm, von 11—1 u.
n>achm, von .3—ö Uhr, Sonntags
boit 10—1 Uhr, unentgÄtlich.

Ausstellung der Entwürfe für das
-oismarek - Natioualdenkmal im

. chautniensdilößchen. 10—6 Uhr.
' " uariuv ' Kuirstsaloii, Taunusstr . 6.

Aanger 'S ttuustsaton , Luifenftr . 4/9.
dUustfalou Victor. Wilhelms!ratze 60.
»fflteu Hotel Vier Jahreszeiten,

und Sonnen -Bad, Atzelderg,
wahrend des ganzen Tages , von
v Uhr morgens bis zum Eintritt

Dunkelheit , geöffnet.
Arbeitsnachweis d. Christ«. Arbeiter.

Vereins : Seero 'benst ratze 13, bei
^Schuhmacher Fpchs.

Bibliotheken des BolksbilduttgS-
Vereins stehen Jedermair » zur Be¬
nutzung offen. Tie Bibliothek 1
«ui der Schule cm der Da stell str .)
Nt geöffnet : Sonntags von 11 bis
' Uhr . Dlittlvochs von 5 bis 8 Uhr
Und Samstags voll 5 bis 8 Uhr;
Sje Bibliothek 2 (in der Blücher-
Aule ): Dienstag von 8—7 Uhr.
Aonmerstags und Samstags von
^3 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Nheinstr .) :
Svgntags v. 11—1 Uhr, Donners-
‘aS8 und SamsWgs von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (©teilt*
K(üse 8): sonntags v. 10—12 Uhr,
d-wnnerstaas und Samstagls von
o .biz 8 Uhr ; die Philipp - Abega-
Ksbliothek (i. d. Giltenbergschule):
-boontags von 4—6 Uhr, Mittwochs
m .Samstags von 4—7 Uhr.
^ettsnachtueis im Rathaus , urnernt.
Aeltl. StellieiivermittlunK. Dienst-
«tunden von Z-—1 und 3—6 Ubr.
Ks«nner -A'bteilung für alle Berufe.
Abteilung für Elast- und Schank-wirtsrhaftsgewebbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
ffmffnet .von 10 bis 1 Uhr.) —
ffvaneil-Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. BerufScrrten,
JE?rknuferi mmen, Dienstinädchen.,

» Atefcf,« u . Putzfrauen.
«r tn  für unentgeltliche Auskunft
ubê Wohlfahrts-Emrichtungc« u.

Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathuus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Suppcn -Anstalt des Wiesb. Frauen-
Bereins , « teingass« 9 u. Scharn¬
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Stern » Frauenbilduug - Frauen -
frudium. Lesezimmer : Oranien-
ftvatze 18, 1. Bücherausgiabc täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsftelle
für Fvauen - Berufe : Biebrich.
Eheruskerstraße 9.

Damcn-Klub. E. St. Oranienstr . 18,1.
Für Nkidgtieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr. Stet »gaffe 9, 2, ittcb
Meichstr.-Schule, Part ., Bevghort
auf deni Schulberg . Knabenchort,
Blücherschule. Johann - Ludwig,
Hort , Lehrstratze. Hilfskräfte zur
Mitarbeit ertvünfcht.

Kentralstclle für Krankellpflegerinnc,,
des Ärbeitsnachlveifes für Frauen,
Abteilung 2 (für DMere Berufe)
im .Rathaus . Geöffnet von V$>9 bis

Krankenkasse für Frauen und Jung,
fraue ». Meldestelle: Uoriftr . 4. 2.
m  und %3  bis V,7 III)r.

Verein stnatl. geprüfter Maffcurc,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für tostenlofe Aus-
fünfte . Jos . Kühl, Weber-g. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 Uhr.

Gemeinsame OrtSfrankenkasse. MÄbe.
stell«: Blücherstratz« 12.

Pauliuenstift . 8.30 Uhr : Nähverein.
Süiesb. F-echtklub. 3—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vovm.

Fecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Münner -Turnverein . Abds. 8)4 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Turngesellschaft. 81L—10 Uhr abends
Ricgenturnen der Aktiven n . Zög¬
linge, sowie der Männerriege

Stenographen - Borcin Gabelsderger.
Llnsänger-Unterricht : f,h9—10 Ubr.

G.-B. Wiesb. Männerkl . 814: Probe
Evang . Männer - u. Jttngliugsverein.

Abends 8V2 Uhr : Jugendabtellun^
rlthletik - Sportverein . Abends 8 30

Ubr : Ucbungsstunül".
Wiesb. Slthletenklub. 8.30: Uebung
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

814 Uhr : ZrthersplelproLe.
Sprachcnvcrein 1903. Abds. 8M Uhr-

Französische Konversation.%snÄ ess'
“sÄll 'ÄeSi .*- **- »
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.30 Uhr : Sitzung . ^
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vevcrns- n . Uebenngsabcnd.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schre».

Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Sch-itte (GttverbefchkllsAü

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 914 Uhr : Versammlung.

M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Prob «.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
0tes.-V. Licderblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Gcs. Verein Hilda . Abds.: Probe.
G.-B. Neue Concordia. 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär - Kameradschaft

jlaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger- n. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangproüe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Sltbletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Mcnicitia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . SUHr:

Bercins -Abervd.
Verb. Deutscher Handlungsgehisfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

Bevfbeioeruny eines Schreibtisches im
Haufe Hetenenftratze 24, mittags
18 Uhr. (S . Tagibl. Nr . 368, S . 9.)

Verlsteigerung von 85,000 kg zioaelf.
Rapskuchen in der MaiWer Str.
hier , vorm. 1114 Uhr. Sam/mel-
Punkt fün Kaufliebihaber 11.28 Ubr
an der Restauratimr „Zur Fried-
richshalle", Mainzer Straß « 116.
(S . Tag,bl. Nr . 384, S . 7.)

Versteigerung des Wohnhauias mit
Hofraum u. Hausgarten, , Mmsel-
verg Nr . 5 hier , an GerichtSstelle,
Zimmer Nr . 60 das Kgl. Am'W--
aerichhs, vormittags 10 Uhr. (S.
Taglbl. Nr . 368, S . 7.)

Körrrgttche Kcha « sprs1s

Dienstag , den 22. August.
175. Vorstellung.

Der Freischütz.
Romantische Oper in 3 Akten v. Friedr.
Kind. Musik von Carl Maria v. Weber.

(Wiesbadener Neueinrichtung.)
Personen:

Ottokar, böhmischer
Fürst . . . . . . HerrGcisse-Winkel

Cuno, fürstlicher Erb-
förfier. Herr Rehkopf

Agathe, seine Tochter * # *
Aennchen, eine junge

Anverwandte . . Frau Engell
Kaspar, erster Jäger¬

bursche. Herr Schwegler
Mar , zweiter Jager¬

bursche. . . - . Herr Scidler
Samictz der schwarze

Jager

Jäger . Herr Zollin
Kilian, ein reicherBauer Herr de Lceuwe
Ein Ercmit . . . . Herr Eckard
Eine Brautjungfer . Frau Krämer

Brautjungfern . Bergknappen.
Bauern . Jagdgefolge.

* » * Agathe: Frl . Frieda Schmidt vom
Stadttheater in Danzig als Gast.

Nach dem 1. und 2. Abte finden
größere Pausen statt.

Die Türen bletben während der
Ouvertüre geschlosscn.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Mittwoch, den 23. August : Orpheus
in der Untevivelt.

Donnerstag , den 24. August: Der
fliegende Holländer.

Freitag , den 26. August: Zum ersten
Male wiederholt : Erde.

Samstag , den 36. August : Figaros

Gtzeatre -GiKtrittspveise.
König!. Theater.

Ein Platz kostet: Erhöhte
Preise

Gewöhn!.
Preise

M Ji
FrcmdenlogeI. Rang . 14 10
Mtttetloge I. Rang . . 12 — 9 —
Scitenloge I . Rang . . 10 — 7 BO
1. Ranggalerie . . . 9 — 6 50
Orchestcrsessel. . . . 9 — 6 50
Parkett . . 7 _ 5 50
Parterre. 4 _ 3 _
II . Rang 1. Reihe . . 6 -- 4 50
II . Rang 2. Reiheu. 3.,

4. und 5. Reihe Mitte 4 3
II. Rang 8. bis 5. Reihe

Seite. 3 2 25
III . Rang 1. Reihe und

2. Reihe Mitte . . 3 2 25
111. Rang 2. R. Seite

und 3. ' und 4. Reihe 2 1 50
Amphitheater . . . . 1 40 1

Nolks - TheatsHf.
Dienstag, den 22. August.

Lustspiel-Abend.
Osusrn GmU.

Lustspiel in 1 Alt von Dr . Schweizer.
Personen:

Otto Graf v. Werdeck Willy Wagler
Elsa Birk . . . . Sella Stcinfeld
Jean , Diener des

Grafen . . . . Alb . Makowiak
Junr Schluß:

Einer muß heiraten.
Lustspiel in zwei Akten von Wilhelmy.

Personen:
Jakob Zorn . Professor Alb. Makowiak
Wilhelm Zorn, Prof .,

dessen Bruder . . Willy Wagler
Gertruds, beider Tante Marg Hamm
Luise, deren Cousine . Scllä Stcinfeld
Anfang 3.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 23. August: Preciosa
Donners taa. den 24. AuMt : Pus«̂

liefdl.

Kurhaus zuW iesbadeu,
Dienstag, den 22. August.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des städtischen Kurorohestera

in der Kochbrunnen-Anlage.
1. Ouvertüre zur Operette „Dichter u.

Bauer“ von F, v. Suppö.
2. Finale aus der Oper „Marrtana“ von

P. Wallaoe.
3. Du bist die Ruh’, Lied von Franz

Schubert.
4. Polarstern , Walzer von E. Waüfl-

teufek
5. Dur und mell, Potpourri von

A.  Schreiner .;
6. Wimberger Marsch von F, Wagner,

Nachmittags 4.80 Uhr.
Abonnements - Konzert

des städtischen Kurorehesters.
Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Raymond“ von

A. Thomas.
2. Adagio aus dfer Sonate pathetique

von L. v. Beethoven.
3. Selection aus der Op, „The Geisha**

van*8. Jones.
4. Mein Lebenslauf ist Lieb’ und Lust,Walzer von Jos . Stnauss.
5. Cavatine aus der Oper „Faus’t“ von

Cb, Gounod.-
6. Ouvertüre zu „Ruy Blas“ von

F. Mendelssohn.
7. Phantasie aus der Oper „Robert der

Teufel“ von G. Meyerbeer.
8. Auszug der Garde, Marsch von

R. Eileniberg.
Abends 8.30 Uhr, ausser Abonnement:
Konzert d. städt . Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmer.

Vortragsfolge.
1. Vom Fels zum Meer, Festmarsch vonFranz Liszt.
2. Ouvertüre zu „Genoveva“ von Rob.

Schumann.
3. a) Frühilingsüed v. F. Mendelssohn,;

b) Spinnerlied von F. Mendelssohn,
4. Capriccio Italien, von

P. Tschaikowsky,
5. Largo von G. F. Händel.

Violine-Solo: Herr Konzertmeister
W, Sadony.

6- Ouvertüre zur Oper „Der Liegende
Holländer“ von R. Wagner.

7. Phantasie aus der Oper „Tiefland“
von E: d’Albert.

8. Könagslieder, Wälzer von
Johann Sbrauss,

Ab 9 Uhr abends:
Hlnematosraphitclie Vop,

fälirnnsen (t . l Inion <TIieaten
zu Frankfurt a. M.

Programm.
Auf der Hochzeitsreise, humoristisch.
Eine Giraffenjagd in Uganda. (Natur,

bild.)
Ein Tag im Luna-Park von New York,humoristisch.
Toto auf der Bühne, humoristisch.
Taormina, koloriert. (Naturbild .) '
Eine Autofahrt Tontohnis. Komisc
Eine Reise durch das nördliche ESs,

meer. (Naturbild .)
Die Parvenüs. Humoristisch.

Eintrittspreis : 50 Pfg.
Bei ungeeigneter Witterung findet

die Veranstaltung im grossem Saalestatt . i
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‘Führer’s jQedemaren * und cJ \oj) erhaus
iO Größt ? BliPQjJPÜißg tQ (naßs ^VD/fßefinffraße) , ‘Parterre und 1. Giage. 12 Scßaufenßer 12.

Qrößtes Speziafgefchäff der TBrancße am CSfaße!

vaerne Rcifeßoffer und Reife -tflrtißef, ßippofd ’s cPalent =Roßrpfaitenßoffer und
einfachere cTorten. cfcßranßfcoffer, ßCommodenkoffer, große ffiuthoffer, ßeder=
^Handkoffer, [eer und mit cCoi{.=:öinricßtung in größter kPadl, Anfertigung fo [eher nach

Angabe . Reine fiOiener und Offenbacßer ßederwaren . Hübfcße Reifegefcßenße.

Refle billige greife . <S> Anfertigung.
Reparaturen. <ä > ‘Väglicß ileubeiten. Gnorme Maswaßf modernßer 05 amen - PJfandtafaßen.

FriedrlchiBhof,
Friedrichstrasse 48.

tftufe Gm» ZZ Konzert
der 80 ©r Künstler -Truppe.

Anfang 7 1/* Uhr. Programm frei. Eintritt 10 Pf.

RSeine Speziaimarken:
Lot zu 1 6 7 8 9 10

/ \

das Pfund 2.— 2.90 3.30 3.80 4.30 4.80

Strumpf- u. Sooken!äugen
Beste Qualitäten, alle Preislagen.

Füsslinge,
Baumwolle von SO Pf., Wolle von 50 Pf. an.,

Trikotstoffe
zum Insliessern von TriliOtwäsrlsc.

Hais « u. ÜrmeihiiEadchen.

£.  Sehroenek,
Mühlgasse

11/13. HfVf WM

Wellritzstr. 6. Reelles Möbelgeschäft . Weuritzstr. «.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Wcllrihstrcche6. Größtes

Lager am Platze nur erstklassiger Ware unter weitgehender Garantie. B15770
Eigene Schreinerei. — Eigene Tapezierrr-Werkstätte.

Anton HEaurer , Schreinermeister.

Welkrihstrcrße 24 , GcKe K eDnuriöslvcr f?o.
EW*" Telephon 8345 . "ME

WM MßklköW: RWmNM.«is:WMge,MMsltze.
Al!!, fadjsljeiinge, Seelchs, ?°wi- fMU)t Patiu&kn.
Mi  HOOm prelstoerf: M\M 70  U. I Mslh«. 75  Vs.

'TislrÄng 3., 8 . u. ?. Sepien «!»©»*
| Sem ESelisragssaale Ucr lißnigä. GenerabdUrtäcrlc-Dlrelitlea. |

»neuer Lotter!«
, 10837*Gewinne imSGesemtwerte von

<0

a

IM.

, _ __
» 4 Porto und Liste 30 Pf. eztra , zu haben bei den
LrOSe dm  riSiii , Königlichen Lotterie-Einnehmern und in allen 5

durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen 1

Lose -Vertriebs -Ges., Berlin N. 24.
A. Mailing , Hannover.

F135

n ■* / > vi 1 ohne Operation. — In geeigneten Fällon
JT na ch „ TUnre -Branu “ .
-|vr 'S —1 ov . Gemiitsleiden, Angst- n. Zwangszrstände,
il CI V Epilepsie, Schlaflosigkeit, Sehreibkrampf.
Nervenschwäche
lasen- und Baroitankheiteii,Er“ den'L’b"->51*1
IR .h .G 'LOnO .tlSin 'U .S , Gicht, Ischias, Gelenkkrankheiten.

Geschlechtskrankheiten

4

rr es -g ?<&. r» $£;
:--s ■

behandelt mit Erfolg
Malvch ’s Stur -Anstalt „ Carolus **. Kais.-Friedr .-Ring92,

Institut f. Statur - «s. eli -Sitr , B. iclitlifilverfalin -a,
Elektrotherapie , Homöop. Suggeat., Magnetismus, Kräuterkur . etc.

Sprechst.: 10—12 u. 3—8 nur Wochentags.

zur Belustigung bei Gartenfesten , Ausflügen usw. empfiehlt

M . Rösch , MedklWsse 46.
Netteste Verkaufsstelle am  Platze . 999

Das ist falsch!
Wenn künstlich- Zähn- nicht ganz fest sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,

sondern man benütze etwas
ApOMOWMZ ^ KZ' aromat.

(g. g. 51661 und sie werden die gewünschte Festigkeit sofort erhalten. Per Büchse
50 Pf. in den Apotheken und Drogerien. _ _ F74

f Me ÄkNiM'MW. - ©Iw!
Alt renoinm. Fremdcn-Pension. in hervorragender Kurtage,
—' in' eigner ViK , nachwcisl. sehr r -ntabel — wegen Wegzugs sp

% preiSW. zu verk. Anz. mindest. Aik. 20,000. Ott« Engel, Adolfpr. 3.
5

Lager in araerik.Schuhen.
Aufträge nach Maes. 1129

BBerm . Sticshlorn , Gr. Burgstr. 8.

T TW / ?/7 #V Wilfjeltnsfraße 32
ß 0 ß § 9 ß (Hotel Bellevue).

tr /V ' VW
H-» C°"' tr gsi

i

Grosse A.uswahl

ft
Feste Freise. Telephon 373S.

1086

Sclml-
raBzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Ä. Letsütert,
Fanlbrunnenetr.

1« . 937
Reparaturen-

Znrückgesetzter-ngarn . Filzhnte,
la Qual., weit unter Preis.

B-'fi .lu Wo lf . Gr. Burg str. 6, 1.
iJtnijtjEptdit

WieSbaderr, Friedrichstr. 8. Tel. 6351.

.__ a.s-^ %
er ss

3=r. J3" S Ö3 ct .
» " ■R SS ..
- *4 STSS.

oÖ
s

«-4- SS

«Z (D

|8§

1*1' cS' F

8
,cS‘

- GST 2rs r-i
*» £3 L.

^ .

-82 5

iS: r-. O «->tt 8 «SS- *u

(Sä 2000)F ISS

20®Herren-
und Bnrschen-Mnzüge, Sakko,
Roßhaar gearbeitet, Rcisemustsr
tGetegenbeitskans), früherer Preis
45- 00 Mk., jetzt 30- 40 Bit .,

einzelne Hosen. B166-'>t
Ansehen gestattet.

SchWalbackier Str . 44, t. St ., A!tett°

MSZ 'G« ine ?4€*iiii II ^-A eii |p2fee
T ®tal -Aii ^w©riia ®f J B\? MWeÄ Vhrßn’ E.

seut herabgesetzten Freisen II » ® ili $ © FWaF © It » JLanggasse 5 . Uül
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S. Blatt. Viksdallener Tsgblstt

Dienstag,

M . August 1911.
59 . Jahrgang.

Expressboten-Gesellschaft
G . m . b . H . dd

Wir zeigen hierdurch an, dass wir unsere Bureaus nach

Grüne Radler

Oranienstrasse 2, Ecke Bheinstrasse,
Verlebt haben. Telephon 815 # .

Ssiinell , §siB93gg, zaiweräassig £
Minimalgebülir l Bf . die Viertelstunde.

hm- Gm kMm.
Zu dem aus Anlaß der Jahn -Gedenkfeier am 26 . d. Mts.

>öt Saalbau der Turn-Gesellschaft stattfindendeu

Kommers
ist der Zutritt « nr gegen Karten zulässig.

Die Mitglieder der drei hiesigen Turnvereine erhalten Eintritts¬
karten bei: « F 440

Fritz $ tremseh , Kirchgasse 50,
Fritz Fmgel , Ecke Schwalbacker und Faulbrunnenstr.,
Earl Waldsehtnidt , Schmalbacher Straße 7.

Der Gautnrnrat.

Große

MMiK -MßeiMU
Morgen Mittwoch , den 23 . Angnft er. , morgens (ilh nnd nach-

MttagK 27, Uhr ansangcnd. v-rsteigcre ich zufolge Auftrags in meinen
*iuktlo«själcii

3 Marktplatz 3
Uchverzeichnete sehr gut erhalten « Mobiliar - und HausyaMmgS-
'»egevstättde» als:

3 Lompl. Schlafzimmer-Einrichtungen.
1 EßziMmer-EiurichLmrg, ei.»Bia»»»- von
Schnelle «, Stuttgart , « kompl . Nußb . -Belten , Waschloilette,
Kleider - nnd Weißzeugschränke, großer Eichen-Herreuschreib-
tisck, Eichen - Dipl . - Schreibtisch , Rußb . - Dipl . - Schreibtisch,
Rutzd. -Bücherschrank, Küchen-Bertiko mit paff . Umbau nnd
Tisch, Eiche» - Konsolschrank mit Spiegelanfsatz , Empire-
Sekretär , drehb. Eicken- Bücherständer, mehrere Salongarnituren,
einzelne Diwan», Sofas, Ottomanen, Polstersessel, 17 qm großer
prima Smyrna -Teppich» große Partie «leg . 'Sortieren , Teppiche,
ra. 8» Mtr . fast neu « Plüsch -Treppenläufer mit Messing-
stangen , 1 Partie Hotelfilver , als : 1 groß « Terrine für
.60 Personen , große u . kleine Schüffel « , Platten , Saucieren»
Kaste«-» Tee- nnd Milchkanne « , 2 weiße Spiegel mit Trum «,
div. Spiegel, Bilder, Tische aller Art, Lederstühle, Polsterbänke und
Stühle mit prima Mokettbezug, 1 Badewanne, Gasherd mit Bratofen,
3 eis. Oefen, Gasofen, transport. Herd, Sitz- und Kinder-Badewanne,
große Parti « Wirtschafts -Porzellan »rnd Glas , als : grobe und
kleine Platten, Saucieren, Salutieren, Tafelaufsätze, Glasschale»,
Kompottieren, Gläser rc., große Kaffeemaschine, Eismaschine und viele
hier nicht benannte Gegenstände §46

Meistbietend gegen Barzahlung.

Bernhard Rosenau,
Telephon 6584.

Auktionator nnd Taxator»
3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

§65hl« das beste JMallgnäzraiM

Kapitalist
io Mill ft zur rationellen Ausbeutung einer epochalen Erfindung

S®®»cht. Riesenverdienst in kurzer Zeit. Schnellentschl. Refl. bei.
Angeb. unter N. 570 an den Tagbl.-Veriag zu richten.

Buchhalterin,
absolut selbständig in Buchhaltung nnd Korrespondenz, flotte Handschrift,
«unscht Stellung zum1. Oktober, ev. früher. Gefl. Offerten unter E. 1227

I». Frenz , Mainz » Tn '"§46

-Die  BottsbiSlioLheken
d ber Schule an der Castellstraße, in
V Blücherschule, in der Schule an der

Rhcinstraße, Steingassc9 und in
.Gutenbergschnle können von jetzt an

von jedermann benutzt werden.
»i, ®a Tafelbirnen «. Fallobst
c-Aigeben. Wegner . Sonnenberg,
Eklest. Bergs»., Kais.-W.-Str . 5.

Mn « «M
liefert franko in jeden; beliebigem
Quantum SaS Pfund zu 35 Pf»
Schloß Sey bei Metz.

6 Kachelkamine(Porzellanöfen),
neu. wegen PlaHmanMÄs sehr billig
äbtzugeben. I . Post, Wiesbaden,
Hochstättvnstraße 2.

Tumgesellschast
WiesbaDen.

F. P.
Bcrcinshaus Schwaibacher Str . 8.
Die Turnstunden finden jetzt in

allen Abteilungen regelmäßig statt.
Turnen d. Wktiven-Abteilungen
Dienstags, Mittwochsu. Freitags.

Turnen der
Damen - u. Schüler -Abteilung:

Montag« nnd DonnrStags,
Mittwochs und Samstags.

Neuaiimcldungen nehmen die Turn¬
leiter, sowie Vorstandsmitgliederent¬
gegen. § 433

Der Borstand.

jHÄBENiSSe 1die  rteite,
jRS-TENUSIDJ& en-i

. MMe ,

jVcjKstümüsha 1
reme 4y .midde

0e \femr <tiei
TOSMl1 .̂
MÄLeüL
^5tück “JStäng<

nuAWMg^WCN .W
lieberall erhältlich.

Leibbinden
für alle vorkommenden Fälle

wie:
Häüpleil),Wanflerniere,Brüche etc.

nach
Teufel, Dr. Ostertag, Glenardu. a.

Anfertigmig nach lass.
Jera“ n. Jalasiris“,

bester hygien. Korsett-Ersatz.
Weibliche Bedienung!

P.A.StossNachf.,
Tel. 227 u. 3327. Taunusstr . 2.

_ K71

Spezialität Gänse,
1911er Brut, 7s/-—8 Psd. wiegend,
garantikrt leb. Ankunkt, franko(Station
Myslowitz) per Nackm 10 St . M. 33.—,
14 gr. fette Enten M. 21.—, Kuhmilck-
Naturbutterp. 10-Pfd.-.Kiste frk. M. 8.50.

Exporthaus Margules, P80
^ Körösmczö-Mnrmaros 26 (Ungarn).
Kabcwann. u. Oefen, Gartcnschl.,

Gaskocher, GaÄampen, Glühkörper
enorm bist. Krause, Wellritzstr. 10.

PusshM - Pulver
Ein neues , bisher nicht gekanntes Präparat
zur Pflege und Gesunderhaltung der
Füsse . Seine Anwendung beseitigt und
verhütet Schmerzen , Wundlaufen , Brennen

f  Frost,Schweissgeruch und über¬
mässige Schweissbildung der Füsse.
Peruyd - Fussbad ?mlv ®r bean-

bildeten und hygienisch Denkenden
1 PaKet — 2 Fa . tbäder 25 PC«.
Erhältlich in den einschlägigen Ge¬
schälten.

Hacs SehwarzKopf , G.m.b.H,, Berlin N37.
§171

r
Statt Karten!

Meine Verlobung mit Fräulein Cätty Bachem, Tochter
des Herrn Geh. Sanitätsrat Dr. Bachem und seiner
Frau Gemahlin Gertrud, geb. Tonger, beehre ich mich
anzuzeigen.

Theodor Thele,
Offizier des Norddeutschen Iffoyd,
Oberleutnant z. See der Reserve,

z. Z. Wiesbaden, im August lyn.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme hei dem uns so schwer betroffenen

Verluste , sowie für die überaus zahlreichen
Blumenspenden sage ich im Namen der
trauernden Hinterbliebenen innigsten Bank.

Frau Agnes ^ arkloff,

geh . Ott.

Wiesbaden, den 19. August 1911.
B16709

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Tode unseres lieben Taters , Schwiegervaters und
Grossvaters,

Lehrer a. D. L. Wagner,
sprechen wir allen unsern wärmsten Dank aus.

Familie Glösa , Wiesbaden.
Familie Kobbe, Biebrich.
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MsidUchs Verfoncu.
Aanfntännisches F'ersonak.

Tüchtige Verkäuferin gesucht.
Koitdilovei, Daunu -slstraße 84.

_ Hewerölichrs P ersonal . _
Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterin

sofort gesucht. L. Sau -erefsig, Moritz¬
straß e 47, 1.  _
Selbst . Arbeiterin f. D.-Schneiderei

ge sucht Bl ücherplatz 5, 3 I. B16687
Perfekte Taillen-

und Rockatzbeit-rrinn -en sofort für
dauernd gesucht Taunusstraße 9,
1 St ieg,: roch ts ._

Flinke Zuarbeiteriu gesucht.
Weist. Em ser Straße 10. _

Suche tüchtige Weißzeugnäherin,
welche auch feine Wlaf-chc arbeitet.
Näh. i.m TaM .°Verl ._ B16713 Ew

Tüchtige Korsett -Arbeiterinnen
u. Weißzeugnäherinnen sofort ge¬
sucht'. L. Guthin -a-nn, Me'bor-
gasse 11, 1.

Modcs.
Tüchtige zweite Arbeiterin
H. Dcnos-l, Webergmsse 11.

gesucht.

Modes.
Tücht. Zua .rlbeiterin gesucht. Putz-
geschäft Zahn , Hellm-uii-distraße 8._
Prrf . u. angeh. Büglerin u. Lchrm.

gesucht Ecke rnfür d-tzstra ße 3. B 16629
Angehende Büglerin gesucht.

Näh. Or a-uienlst rastê Ich, MH. 1.
Büglerinnen gesucht.

Neutvä sche vei Mel . Bertramstra he 9.
Eine angehende Büglerin

für -dauernd gesucht Stoingasse Ist, 1.
Mädch. k. das Bug . gründl . erlern .,
spät, lohn . Beschäft . Schannhorststr. 7.
Bügel» können Mädchen u. Frauen

gründl . erlern . Hochstat temistr. 18, 1.
Arzt

sucht Aufwartefrau sofort von 7 bis
jlO u. 3 bis 4 Uhr. NÄH. elbendwrmi
Mairkfftraß-c 0,_ 1._
Suche KöchinnenT̂ ZimmermLdchen,

tüchtige Haus -, Alleinmädchen, sehr
gute Pribatstellen . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermitklerin,
Goldgasse 8. Tel . 2363. _

Suche eine Köchin
als Aushilfe , welche sein selbständig
kochen tarm . Borftellen v. 9—4 Uhr
Nuhbaumstraße 4.__ _ _

Jung , feinbürg . Köchin gesucht.
Nähere s Main zer Str aße 6._ ■

Suche Stützen , dt^ kochen,
seinbürgert , junge Köchinnen, Penst-
Köchin, Allei'nmäd'chen, d. kochen, erste
m einfache Herrschafts -Hausmädchen,
die nähen und servieren , Peins.-Him.-,
Land - u. Küchenmädchsn. Frau Anna
Müller . gcwerbsmäßtg -e Stellenver-
mittlerin , Webergasse 49. 2 rechts.

Ein ordentl . Mädchen gesucht.
S . St ern . Mauergasse 19, 2. St . r.

Tücht. sauberes Mädchen,
welches -bürgerl . kocl)en kann u . jede
Ha»Bavbeit versteht/ gesucht Große
Buosstraße 12, Eckladen.

Mädchen zu zwei Leuten
gesucht Dotzheim cr S traße 57, 3.

Gesucht
ein Hausmädchen zu sofort oder
später . Frau General v. FrehhÄd,
GriWarzerstraste 4.

Zwei Mädchen
für Küche und Haus gesucht.
Kaise rhos. Biebrich.

Näh.

Braves zuverl . Mädchen,
welches in der Kinderpflege erfahren
ist. zu Keinem Kinde auf sofort ge¬
sucht. A-nzu-meld-on vormittags u.
n-acbmiitags bis 5 Uhr Täu -nus-
straf.e 78. Part . _

Jg . Mädchen, das kochen kann,
gesucht FautbrunnenstraW 10, 1 r.

Tüchtiges braves Mädchen
bei hohem Lohn gesucht. Näheres
Kövn-erstraste 7, Part.

Zuverl . nettes Mädchen,
welches auch etwas lochen kann und
Liebe zu Kindern hat , gef. « chtverk-
bacher Straste 45, 1 linis.

Tüchtiges einfaches Mädchen,
das kochen kann, gesucht Kaiser-
Friadrich -Ring 6, Part . B16615

Ein einfaches, sauber . Mädchen
p. 1. September gesucht. E. Grether,
Neugaffe 24.

Tücht. fleißiges Mädchen
sofort oder 1. September gef. Näh.
Aschaffend.  Hof , Schwalb. S>1r . 45.

Ein Mädchen
gesucht Göbenstraße ^lT, 2. 8 16821

Tüchtiges solides Mädchen
für. die Hausarbeit gesucht. A'dolfs-
hAhe, Cherusk erwog- 12.

Mädchen
für leichte Handarbeit sucht Gustav

Sauberes Hausmädchen
ge sucht_F riebr ichlstr-aße 1&, 1._
'T . Alleinmäbchen, durchaus zuverl .,
in der b-ürgevl. Küche, sowie in allen
Hausarbeiten erfahren , z. 1. Sept.
gesucht Damdachtah.,16,

Tüchtiges braves Mädchen
auf sofort oder später g-elsucht

Orcmienstraße 41, Part^
Mädchen findet angen . Stelle

PhiIippsbergstraße 17/ 19, 3.
Gesucht wird ein anst. Mädchen,

nicht unter 17 Jahren , sofort öden
1. Sept . Bismarckring,26 , 3 li nks.

Anständiges Dienstmädchen
sofort oder 1. September gesucht.
Gute Dicustbuchze-ugmtffe erfordorl.
Villa , M-arckinstraßc 9._

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Rauentäler Strast e 11, 2 rechts ._ _

Tücht. Hausmädchen z. 1. Sept.
gesucht Haiu -orwcg 3. ,

Sauberes tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit mit guten
Zeugnissen! gegen hohen Lohn gesucht
Frankfurter Stra ste 14, 1.

Einfaches Hausmädchen
gesucht  Metzge rgaHe, ,23^

Tüchtiges Alleinmäbchen,
w. sekhst. loch-c-n kann, in kl. HauSh.
gvjucht Schente-nborsstraste 5, Paul y.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Dotz hei-mer S tr . 89, 3, Hetz.

Ein Mädchen,
mit guten Zeugnissen versehen, für
alle Hausarbeit von Meiner Familie
gesucht Kaiser -F riedr ich-Rtiigi 83, 2.

Einfaches zuverl . Mädchen
für Kuck« u . Haus gesucht. Näheres
Schlachthausstraße 27, Laden.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schwa vba-che-r , St 'vahe 38, P,.

Gesucht zum .1. Sept . od. früher
ein reinl . fleißiges Alleinmädchen
Arndtstvaße 7, 2._ ,

Gesucht von t/8 —4 Nhr Mädchen,
das Hausaübeit ', etwas Kochen und
Bügeln versteht. Nachm. vorAuftzvllen
Kapellenstraße 26 , Par t.

Zuverl . Mädchen für ganz
od. vovm.. 1 St . u. d. ganzen Nachm.,
auch Sonntags in kl. HauÄH. m-it
1 Ki-stde göfucht NKolasstr . 17. P . r.

. .uvcrl . Mädchen für Haush.
gesucht Rheinstratze 66, Part.

Best. Alleinmädchen, ..
das Bürgerlich kochc-n- kann , für kl.
hernfchafÄ. Haushalt gesucht Ado-W --
allee 30. 3, nachm. 2—5 Uhr ._

Ein einfaches tücht. Mädchen,
we'lches bürgerlich kochen Lann, ge-
sucht Parkstraste 45.
T. Mädchen, das selbst, koch, kann,

u. Haus-arbeit mit übernimmst, ges.
Bertrantstra he 19, 1._ B 1.6725

Allein mädchen,
'das «fuii&üngieiil. kochen kann,u . mit
guten Zeugnissen versahen ist, Zum
15. 9. , zu älterer Dame gesucht
Adehheidstraste94, 1. B 16731

Mädchen,
w. neben Chef gearbeitet hat u. etw.
Hausarbeit übern ., sof. od. 1. 9. ge-
sulcht Weinst. Gobel, M ol lh>cidstr. 65.

14—16jähr. Mädchen
findet gute Stelle s-n 'bess. Famrilie.
Mücherstraste 17, 3 r , . B16740

Für 1. September
wird ein zuverläss. Alleimnädchen gef.
Näh. Humboldtjtraße 11, Parterre.

Tüchtiges Mädchen
in kleinen .Haushalt gesucht Moritz-
stratze 68, 3. Etage . _ _ _ _

Alleinmädchen für kl. Familie ,
(2 Vers.) «es. Etwas Kochk. evford.
Kajser -Friedrich -Ring 43, 3._ .

Solides Alleinmädchen,
w. bürg , kochen kann, in kl. Haushalt
gesucht Moritzstraste 68 ,JL _.

Gesucht
tüchtiges, gut empfohlenes Mädchen,
Ivolches servieren und gut stopfen k.
Borzustellen vom 2ß. August ab

Dambachta -l 37.
Saub . flinkes Alleinmäbchen

f. kl. Fremdenpensivn sofort gesucht
Tau nuslstraste 88.
I . Mädchen, am liebst, vom Lande,

gesucht Malramstraste 35. Part.
Einfaches tücht. Mädchen

ge sucht^ Wcvl ramstraße ^ 8, Laden.
Einfaches solides Mädchen,

nur für den Haushalt ges. Blücher,
str aste 40.  P art , rechts. B16828

Junges Mädchen
w. etwas büg. k.. s. leichte Hausarh.
gef. Dotzh cimer '« t,raste 1QQ, b. Lenz.

Gesucht per sofort
gegen, gut . Lohn, eine tücht. unabh.
ia.° Frau od. Mädchen» in der gut,
buvgerl . Küche u. allen Hausar 'b. «r.
fahren , fü,r die Zeit von 7—6 Ubr
mittags . Prima Nefereuzen erf. 8ln
der Ringkirche 6, 1 Dr., von 11—3.
Ges. ruh . tücht. Mädch. in ruh . H.

für Kocken u . Hausarbeit . Eintritt
1. Sept . od. jitift . GrillparMrstr . 5.

Ein Mädchen
für Küche u. Hausarbeit ^gesucht
Taunusstraste 34, Konditorei.

Zuverl . tüchtiges Mädchen,
welches etwas koch, kann, z. 1. Sept.

Tüchtiges HanSmädchcn,
welches kochen kann, zum 1. Sept . ge¬
sucht. Franz Kaiptinger , KoMtorei,
Fauiib'runN'eustDaste 12._ _ ^

Gesucht bis 15. Sept.
ovde-n'tl . Alleinmädchen, w. gutibürg.
kochen-kann u. die Aussicht zu einem
Kinde hat . Tann usstraste 4, Laden.

Sauberes Niädchen
für Badhan -s fdfort gesucht. Näheres
Hotel Schützenhof, Portier.

Junges sauberes Mädchen
wird gesucht, Schwa Dächer Skr . 27,
Part .. Komd-itorladen.

Verlangt
eine junge unabhängige Frau
oder Mädchen als drittes Hausmädch.»
für den ganzen Tag (kann zu Hause
schlafen), zum 15. September . Nach-
zufragen zwischen 4 u. 5 Uhr

Gwtenbergplatz 1, 1.
Gesucht

zu sofortigem Eintritt ein Mädchen
in genetzten Jahren , in Küche und
Haushalt gründlich erfahren.

Adolfsalleo 57, 2._ _
Anständiges Alleinmädchen,

das kochen kann, für best. Haushalt
gesucht Rauentäler Straste 16, 3-.

Braves Mädchen
gesucht Friedrichstratze 57. 3.

Tüchtiges Alleinmädche«,
welches gut kochen kann,, mit guten
flauem zum 1. September ges. bei
Küpper , Fra,n,z--Abtstraße 3, 2

Tüchtiges Alleinmäbchen,
das Liöbe zu Kindern hat und
alle Hausarbeiten versteht, gesucht
Bahn hofstvaße 4,1 ._ _

Ordentliches Dienstmädchen
für K. Haushalt (3 Pars .) sofort ge-
sucht Seero -benlstr-aße 26. 3 r.

Mädchen für kl. Haushalt
sucht per sof. od. 1. Sept . Nagele,
Kivchgasfe 78, _ _
Saub ., starkes Mädchen- aus gleich

' ^ Blücher! ' " "gesucht' Blücherstraße 40,
Weißiges Mädchen

oder Frau , wolche gut kochen, kann,
per 1. Svptemver zur AusHilfe
auf einige Wochen als Bei- ,vber
Kaffee - Köchin. in Hotel gesucht.
Zu melden hier AdolMraße 3,
1. Stock._

Tüchtiges Mädchen -
für die Zeit von 7—6 Uhr gesucht
Rüdeshei-mer S traße 9, 3 r.

Jemand r
tagsiK-er 'per 1. Söpte-miber gesucht
Mauergass-e 19

Junges Mädchen tagsüber gesucht ,
Raueutaler Straße 11. 2 r . B 16848
Best. Mädchen, nicht unter 19 I ..
tagsüb . zu einsm Ki-nide se >. Konhuk
HelmÄe, Schenikendor fstratze 8, 9

Jg . Mädchen tagsüber gesucht
Dotzheimer Straße IW . Butterladen.

Einfaches braves Mädchen
tagsüber in gute Stelle gesucht. Näh.
Mainzer Straße 58, Laden.

Reinl . 14—ilkjähr . Mädchen, r
hon 10— 1̂2 gesucht Göbcnstr. 13, P . ll

Ein junges best. Monatsmädchen
für 2 S 'd . vorm. u. 1 Std . nachnn
gesucht  Rüdc-sheimer Straste 20, 3 r.

Junges Monatsmädchen
für Hausarbeit von 8—<11 Uhr sofort
gesucht Rhe inst raste  104 , 1.

Junges Mädchen
für beichte Monatsackbeit borM'ltta 'gs
gesucht Goldgasse 18,  3 ._ __

Saub . Monatsmädchen
für Ladenputzen gesucht Wcber-
gasse 28. Laden. __

Monatsmädchen gesucht
Bismarck  ring 19. Part , r , B16746

Saubere Monatsfrau
täglich 8 Stunden gcisucht Kovn-er-
straste 5, 3 r.

Gesucht eine Putzfrau
für die Morgenstunden . Hans
Jimgart . Wilhülmskraste 38,_ .

Jemand zum Spülen gesucht
Maue rgasse 14, 1. Etage.

Gewandte junge Arbeiterin
sofort gesucht. Osierten u . W. 568
an den TaM .-Verlag.

In diese Rubrik werden
mir Anzeigen mit Überschrift

anfqenonimen. — Dos Hervvrheben einzelner
Worte im Texr durch feite Schrift ist unstatthaft.

Solid . Diener mit Fährst . I —
u. im Lausitz. Besch, wifs-end, wird met guten

Ein besseres Hausmädchen .
nutzen Aeugmssen, welches

Männlkchr PsNsone ».
LarisniLuRisches Personal.

Lehrling gegen Vergütung
für Agentnr -Gefchäit gesucht. WU
Kratz, Gobenstratze 3. B 1664

Hewervliches ^ ersonak.

Schreiner gesucht
Fried r-ichs tvaste 12.̂

Hausdiener sofort gesuchtMüieumstraße 5, Grether.
I . zuverl . Leute, gute Radfahrer,

per sofort -gesucht. Zn meAd-en im
Buveau Ora -niervstr. 3, 8 Uhr vorm-.
G-rün -e Radler.

Junger kräftiger Hausbursche
(Radfahrer ) gesucht B16766

Bismarckriim 12. Eckladen.
Ein junger Hausbursche

mit guten Zeugn ., dar Rad fahren
kann, sofort gef. Lehmann Strauß,
Webergasse 5.

Jung , tücht. Hausbursche
per 1. Septemiber gesucht. Keller,
Geislb-ergstraße 6.

Jung , slciß. Hausbursche gesucht
Bleichstr-aße 18, Hanion . B16706

Junger Ausläufer
-mit «flicken- Zeugniffon für sofort ges.
Färib-erei Scherzinger , Em-ser Str . 4.

Ordentlicher "Laufbursche
sofort gesucht Gerichtsstraße 1, Part.

Stadtkundiger Kutscher gesucht
Adelheidstratze 19.

Stadtkundiger verheir . Fuhrmann
-gesucht Sedaustraste 5.

Knecht
gesucht Schwa-Ibach,er Straße 38.

In diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Nberschrift |

ausgenommen, — Da? Hervorbebcn einzelner 8
Worte im Text durchfette Schrift ist unstattyafi. ^

MekdUchs Prrfone».
Kaufmännischrs Persouak.

Saubere , junge Frau
(flotte Borkäuferln ) jucht von 3 Uhr
äb Beschäftigung. Off . u. Z. 185 an
Tagbl .-Zweigst., Bisrnarckring 39.

Junges Mädchen
mit Borkenin-tniffen im Hand-- und
Maschin-ennähen , sucht Stellung in
feinem Weißwarengeschüft zur w-e,it.
Auslbrldun-g in Anferkguntz u. Bev-
kauf. Kleine Vergütung erwünscht.
Geil . Offerten untor U. 138 an den
DagAl.-Verlag - B16-728

HewerbkichrsH'ersonak.
P . Schneiderin f. eins. Gard . h. n.

Tage frei . ^ Kellerstr. l6 , B̂orderh . ,8.
Näherin f. Wäsche, Ausb ., s. Kund.,

a. halbe Taac . Einser Str . 2. Ms. l.
Nül,mädch) s. Besch, im Äusbessern

b.  Kl . u. W. Seerob -eustr. 11, H. P . I.
Weißstickcrin sucht Arbeit

in Geschäft. Mieüritzstr, 46, H. 2,r.
T. Büglerin s. Hcrrschastswäschc

zwm Waschen u. Büge-ln . F . Engel¬
hardt , Nö-merb-erg 34. 2.

Bügl . sucht für nachm. Beschäft.
AoEraße 13. Mkb. 3 r . 316808

Büglerin sucht Beschäftigung
er. I. f. S -tänkwüsche. Schachihtr. 8, 1.

Büglerin sucht Privatkundschaft.
G-coV -August-Stratze 8, Hth. Part.
T-e-le-vbon 1510. B 16737

Friseuse nimmt noch Dame » an.
fliet-mrina 2, Gemüielad -cu. Bl6634

Friseuse nimmt noch Damen an
Borkstraße 22. 3 links. B16761

Suche für meine Verwandte,
ein «Kv. zuverl . Fräulein , tagsülb-cr
Stelle bei Arzt , zum E-mipfang und
zur Bedien , o-der ähnl ., bei bcfchci'd.
Ansprüchen. Offerten , unter D. 130
an- den Tagbl .-V-erlag . B16881

Kindcrsräulein
wünfchlt' Stelle zu 1—S g-rvhercn
Kindern , am lichsten ü-ach auswärts,
bis 1. Sept ., iC’t». auch später . Off . u.
K. 569 an -den Tagibl.-Verlag -.

Zuverlässige Kinderpslegerin,
in Säuglingspflege erfahren , sucht
Stelle . Zu sprechen bis 5 Uhr. Näh.
Taunusstraße 78, Part.

Junges Fräulein
sucht Stelle als Stütze der Hausfrau
in nur Keinem Haufe . Offerten u.
T . 569 an den Ta-gbl.-Ver'lag.

Gutbürgerliche Köchin
sucht Stelle , geht auch für allein.
Jahustraße 40, Hinterhaus 3.

Jg ., gcb., Mädchen. Ostpreuß .,
sucht z. 1. Okt. hier Stellung als
Ki-ndevfräulein . Platter Str . 4. 3.

Wegen Todesfalls
sucht schr tüchtige, junge Frau neue
Stellung «ls Zweitmädchen. Rüdes-
heimer Straße 12. Part.

Unabh. Frau mittl . Jahre, . .
in allen Zweigen des Haush ., jowic
Krankenpflege erfahren , sucht Stell,
zum 15. Septemlber. Adresse zu er¬
fragen im Tag-bl.-Verlag . L/

Schneider -Lehrling
gesucht. .Näheres zu erfragen - im
TaM. -Verl« ._ B 16794' Ex

Bäckerlehrling gegen Vergütuna

Unabh. gefetztes Fräulein,
weilchvs keine Aöb-eit scheut, sucht
Stelle zur Führm « eines kl. Haush,
od. Wo die Frau fehlt . Off . unter

ir-echtstraste 6, Hth. i  r . __ j
Besseres Mädchen, w. kochen

[anno*

Besseres Mädchen.

Braves Mädchen sucht Stellung

Mädchen vom Lande, 14 I . aÜ-

Tücht. 'fleitz. Mädchen s. Stelle.
Näh, bei Rmel, ^Erbacher Stnaße S'

Junges williges Mädchen
sucht Stelle in büvgerk. Han,
Näh. Adelheidst ratze 57, H:h. 2.,

Junges anstänb . Mädchen .
sucht Stellung ' in 'bess. Hause. , Da»»
selbe geht auch, zu Kindern . NÄhe" »
Faulbrunme -nistraste 5, Hth. 1_.__g>

Junges sauberes Mädchen ,i
sucht Stellung - in- kleinom- HausV »'
od. zu Kin-der-n tagsüber oder sa»>°-
Kellevsiraste 5, 3 links . _ _ ^

Aelt. Mädchen s. St . in kl. Haus«
Näh. Heill mund-stva ste 21. 3 at . k

Junges Mädchen »
sucht Stelle in k-l. Haush . Naher
Pfialiter Stvast-e 56, 2 St . r. —-

Bess. Mädchen, w. kochen kann,
sucht Stell e. HeleEnstraße ^Sl^ L.

Junges Mädchen, , „
das im Nahen, Bügem u. Sewier.
bÄn. ist, sucht tagsüber Stelle . Rud^
heimvr Straße 86, Gckh. 3 -

I . Mädchen s. tagsüb . Beschäft- - .. . . . „ „. üb.  fflEiojua.
in Hausarbeit per sv-f. -od. 1. « «
Näh. Steinlga sse 30, 1 S t. _
Mndcheii f. für morg. MonatSstellr-
Näheres Meichs traße 15,̂ 3^ Sll
Saub . Mädch. s. für sof. Monatsw
Wielandstraße 11. St b. 1 S t . .— -

Tücht. Mädchen f. MonatMcllc.
womöglich für den ganzen Tag . ö
er fr agen Bism arck rinyl 7,  Hth - U
Anst. saub. Mädchen s. Monats^

für morgenis einige Stunden -,
Franikenlstraßc 7, 3 l.

I . Frau sucht̂ v. 8—13 Beschäft-̂prau lumr v. o—^
.HÄmundistra he 31, 3 St.
I . saub. Frau sucht Monatsstcll^

2-214  St . vm. Seerbbenftr . 9,era /'j, C 'i. vuuv
"Jg . saub. Frau "sucht „Monatsst -u°
in besserem Hause. Näh. Ovan'U-tt
straste 6, Hth,. 3 St ..

Junge Frau ..
sucht M-an-atsftcue -in best.
Näh. Oranie -nstv aße 51, Ht h.

JT *SZM,2SWH
ni- itta -gs. Näh, im Ta g-bl.-Velll.

Gut cmvf. Frau s. MonätSstelle.
Eloauorenstraste 7, 3 St . je. —-

Tücht7"j. Frau sucht Monntsstelle-
JolhanmNbenser Straße o, Hlh-

"Gut empf. Frau s. Monatsstelle,
vorm. Mctzgerg asse 35, Ladem _ ^ -

Junge Frau sucht Monatssielle . g
Näh. Hellmlum dstraß e 40, D . B16b^

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschast-
Adel-hcidftraßc 14,  Hth.
T. zuv. Fr . s. n. K. lPutzeu , Wal«:

u. Büge ln). Blücherls tr . 18, H-H
Selbständ . sl. Wasch- u. Putzfra/r,

w. n . Arb. Oranicnstraß c 2, 8
Ja . Frau s. mittags W.» ü. Putz".

Näh. Mi-cheWbe'rst 20, Hth. 2.
I . Frau , w. i%  I . Bür . u. WE
ä-ciputzt. Pr. Zell-Mi. h., sucht pasftv^
Beschäft. No-onstraßc 8, 3. B 1E .p
Zuverl . Frau s. für mittags Arm.Zuverl . Fra » 1 Tur mit tag«ob. avds. Laden zu putz.  Roonftr. L
Aelt . Frau s. Äuswartest . tags »"-

Feldftraße 9, Hth. Part. _—
Ja . s. Frau s. nachm, zu spüle«' ;

g—4 Std . Blüchepstraße 6, M. "

Männliche Personen,
chewerökiches Ner sonak,

Lehrstelle für .Zahntechniker . . .
so-fort geiucht. Raheoos nn
Verlag / _B168163-

Möüclschrciner sucht Beschäft"
Repar ., Aufpolieren von Wöbe
N-cvrftraße 27, Hth. 2.  _
I . Mann s. Stell . Kaut . k.
Metz-aerg-asse 14. Hth. 1. B llM

Junger Mann sucht Stellung .,^
Blücher stra ße 14. Part . I._PW3
Verh. zuverl . Mann s. Vertrauen -).,

Kautiou kann gestellt lverdcn.
fl. 138 Tagb-l.-Zweigst., Bism ar§--

Aelt . Mann sucht leichte Bcsch-̂ ,Kvankenwagenfahren oder dgl.
Wallufer Straß e 9, Hth. 1. Blggg

.träft . Junge s. tagsüb . Beschäft-

Der Ardei Sr« r8»«W!eÄ tataierf«lilt 11 wird allabendlich6 Uhr(wann- und Feiertage|
11 H ausgenommen) in der Tagblatt-Zweigstelle«

Bismarckring 29  ausgegeben. Gebühr5pfg- 8

i
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CteHen-Ängebole
Wriditchs Personen.

Kaufmännisches I °ers-nat.

Tüchtige branchekundige
Berkäuferin,

sowie zwei angehende Ver¬
käuferinnen zum sofortigen
Eintritt gesucht.

M . Schloß & Co .,
Langgasse 32.

Flotte StcnotWistill
9ro| c§ Bureau nach Mainz qe-

Nt - Perfekt in Deutsch, Franz , u.
Englisch. Anfängerin ausgeschlossen.
xNerten unter E. 18 an den
-Wübl.-Ber lag. F2 00

, Verkärrferin,
branchekundig, sucht
HirschfeldFanMsse 27

^ Bijouterie- und Ledcrwaren. ^

^ HriverSAichesĤertonak.

Swfeiiüjüläii
f»4)t perfekte erste Rock- u . Taikirn»
rrbeiterttt nen. __, WeißzenMiäherm,
besonders perfekt ans der Stopf-
'"aichine. per sofort gesucht.

_Hotel Englischer Hof.MoZes.
^Tüchtige 2. Arbeiterin gesucht.
^1 EUieidel , Wilhelmstraßc52.

Tücht. 1.Puhurbeiterin
per sofort b. n, fr. Etat , gesucht

Ge 'chw. Süßkind,
Friedberg (Hessen).

Angehende Bügiersn
8 >Lehrmädchen gesucht Sebanstr . 13,
Wttelbau i>St . rechts.

Erzieherin
M läjährigcs junges Mädchen gef.
Bewerberin mutz musikalisch und der
.!>?lischcn Sprache mächtig sein. Vor-
^siell. vormittags Emser Straße 65,
^Lchparterre. >

, Kindermädchen,
unter 18 Jahren , mit guten

^8> dfehl. gef. Dambachtal 41, 1 St.
^nnae EnaZimderm

gesucht

, KeltjWdige Kg'Äll!.
Mütze Hausarbeit Wern ., in Deinen
Mushwlt gesucht. VorIustessen von
r? -^l2 u. 2—4 Uhr Kapellenstr. 86,

Dr. Schneider.

Suche zum 1. Sept . eine durchaus

perfekte Köchin
gegen hohen Lohn.
_ Krau El . Herbns . AdvAsallee 13.Tücht. Köchin
auf 1. Sept . Led., unabh . Pers . woll.
sich melden bei der Hausmutter der
Kinder -Bewahranstalt . SchwalbaÄer
Stratze 81._ __ F215ierrrclmftsiiöcliimienr
feinbürgepl . Köchinnen, Hotel- und
Restaur .-Köchinnon. Peus .-Küchinnen,
Beiköchinnen, .Kwffeeköchinnen, Kinv.-
Fräulein , best'. Hausmädchen, Wetzt.
Mädchen, bas gut kochen kann zu ölt.
Herrn . Hotsl-Zimmermäidchen, das
servieren k., Alleinmädchen. Kücheni-mödchen sucht Earl Grünberg,
gewe rbs mäßiger S te ll envermitt'ster,
Goüdgasse 17, Part . Teleph on 434.

Gut empfohlene
Kaffeeköchm

od. erfahr. Kaffeekach
per sofort gesucht.  Hotel Rose.

Gute Koch ln
z. Aushilfe bis 15. Sept . er. gesucht.
Näheres im Tagbl .-VerlM Fx

All » MMsk.
gewerbsmäßigeStellenvermitt-
lerin, Iahnstraßc 6, Tel. 2461.
Suche Pens.-Köchinn. 58-70 M.
Serrschaftsköck. 80-41M. 1 u. 2.
Sausmädch. 20-30 M. Allein-
mädch. 25-80 M., Kü tcnmädch.

30 M.. Büfett » u . Ser vi erfrüulein .
Gesucht̂ in klein., fein- Haushalt

zum 1. September
AtteiuMädchen,

das selbst, kochenk. u. Hausmädchen,
das etwas nahen u. bügeln -kann u.
pürÄtl. in Zimmerarbeit ist. Villen¬
kolonie, Adolfshöhe, Nassauer Str . 11.

Für sofort wird ei» junges
Zimmermädchen

(Anfängerin ) gesucht. Hotel Wies¬
badener Hof, WLoritzstratze 6.

Einfaches solides Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Bor
zustell.- 4—6 Uhr Villa vor Sonnen
berg, Wiesbadens , Stra tze 15
Lücht.AllcinMädchen,
w. bürg , kochenk., für kleinen ruhig.
Haushalt auf gleich gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring öS, 1 rechts .̂ 916762

Braves , tüchtiges Küchenmädchen
nach Frankfurt gesucht. Offerten u.
O. 570^ rn^den Tagbll -Verlag

KuA tilctitlaes itliificü
für Küche und Hausarbeit z. 1. Sapt.

Frau Oberbürgermeister Bogt,
Biebrich a. Rh., Am Aus sichtsturm 1.

Gesucht.
ei« HarrS - und Zimmermädchen.
Evnug . VereinShans , Platter Str . 2.

'Gesucht̂ rir sofort
oder i . September

tüchtiges Mädchen für die Küche, da?
auch H.msarbeit übernimmt, in Haus¬
halt von zwei Personen. Nur Mädchen
mit guten Zeugnissen wallen sich melden
Martinstraße 10, 1.Stock.

Kran Dr . Hassclbach.

MlieiumäDchen
sofort gesucht Fried richst raße 32, 1.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Bahnt» of-Rest auraut Eiserne Hand._MtMWMLLiL
Kaichere, liiUM»Mlm

f. , Vor- und Nachm, sofort gesucht
Richard - Wagner - Straße 28, Part,
(verlän gerte Kreidelstraße ).

^MlsMädchen
für Korsettgeschäft gesucht. Offerten u.
II. 565 au den Tagbl.-Berlag.

Männliche Personen.
Kaufmännisches H?erl»nat.

Wir suchen für unser kanfmänn.
Bureau einen jüngeren F46

PW "' Herrn
welcher flott stenographiert und ans
de, Schreibmaschine bewandert ist.
Kenntnisse d. engl. u. sranz . Sprache
erwünscht. Schriftl . Offerte » sind
zu richten an

Rossel, Schwarz u. Eo.,
Ma inzer Str aße WO.

Reisende Md Agenten
für e. leicht berk. Artikel tsn Bäcker
bei hoh. Vend. gesuchl. F80
_Gustav Zeine, Jen a.

Für

liiiUerfelt ts.SRargorlnc
Vertreter von erstklassiger
Firma zum Besuche der Kolonialwaren-,
Bäcker- und Konditorenkundschaft

gesucht.
Prima Referenzen erforderlich. Offerten
unter ii . 6433 au Rudolf Mokre.
Berlin 8 . r v . 19. F135

OewerSkichesH'erlanat.
Architekturzeichuer , jung. Kraft,

gef. Off. mit GehaitSang. u. 6 . 4L23
an D . Frenz , Wiesbaden . F 46

Erfahrener
Haujfeur
zum Eintritt per An¬
fang oder Milte Sept.
engagiert

Warenhans
Julius Bormatz.

Best . Jnstallat .-Geschäst sucht per
sofort tücht.

HeGkr - N. IWll . ' GeMn.
Off, u. / . 569 an den Tagbl.-Berlag.

Tücht. Schreiner,
Polierer und Anschläger gesucht.

Möbelfabrik Lu. Kimtel , Mainz»
Inge !hcimstraßê'D

Ü]ofpl|ot |Prieötlcti|it*14
sucht z. 1. Sept . für dauernd einen
14—16jähr . geschickten, ehrl. Jungen
für Austrägtz und Lift (Radfahrer ).
Nachmittaas v.  5 —7 Ühr zu melven.

Gut eingeführte Hausierer
u. Hausiererinnen finden hob. Ver¬
dienst durch Mitvertrieb eines alt¬
bewährten Hausmittels . Näheres im
Tagbl .-Berlag . 6 a

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Aer lonat.

WmMWW StkAnis
in besserem Hause in der Buchhalterei
unter bescheidenen Ansprüchen. Off.
u. U. 568 an den Tagbl .-Berlag ._

Für ein junges
Mädchen

aus guter Familie , welches die kauf¬
männische Handelsschule in Eöln be¬
sucht hat , wird Bureau -Stellung ver
1. Okt. gesucht. Offert , n. S . 568
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

HewerSliches Z°«rs»nak.

We?ßnäherrn
für einfache Wäsche sucht noch einige
Kunde» (Nähen u. Ansbess.). Off . an
E. L ' ‘ ' " ‘— ^ ., Heimat , Lehrstratze 11._

Norddeutsche Dame,
perfekt Franz , und Engl , sprechend,
musikal.. wünscht Beschäftigung für
vormittags . Offerten unter G. 570
an den Tagbl .-Berlag

KüslreuchcfL JaheeSstelle,
jttng . setdssänd.

Köche filr sofort , Overkeinrr für
l . H in«, iüng. Nestanrant-, / (immer- u.
SnnlkeUner , kautionef. Llüfettier,
Hotel- u Restauration -baurd.. Page rc.
ges. d. Hugo Lang , gewerbs ' ästiger
Stellcnvermittler,n»rBleichstr.23.T. 16l.

Als r̂optmiasliame
sucht Engländerin (Sprachst getv.) bei
Arzt oder in Sanatorium Stellung.
Off .^ P . 570 an ü. Taghl .-Verlag.

Junge Dame sucht Stelle alsAsftstentin
bei einem Arzte per sofort. Elefl.
Offerten unter F . Z. S . 727 an Rnd.
Moste, Frankfurt a. M. F135

Eins . geb. Fräulein
sucht St . als Gesellschafterin bei Dame
odu zu 1—2 Kindern. O. Licbrecht,
Kastei » Feldbergstrahe 5, 2.Gepr.MMMfchwefter
mit prima Ref.. Zgn.. sucht z. 1. 9.
anderw . Pass. Engag . in Familie ob.
auf Reifen . Off . an D. Lugenbühl,
Vad . Müiister am Stein ._

Perf ."Mustfer
mit Sprachkenntn., w. schneidern und
frisieren kann, su >t Stellung. Gute
Ref. Off. u. !!. »71 an Tagbl.-Vcrlag.

Fräulein,
das frisieren t.. gut näbt , gewandt
im Umgang, sucht so bald als mög¬
lich Stellung wach dem Auslände , ut
Hotel oder mit einer Dame auf
Reisen._ pfäf». im Tagbl .-Berl,_ FuLrss.,ßitftäaö.Muw,
perfekt in der gntbürg . Küche, sowie
in allen Hausarbeiten , bewandert in
der Krankenpflege, sucht pass. Stell .,
zu ält . Ehepaar , in mutterlos . Haus¬
halt , oder zu einzelner Dame . Gefl.
Offert , mit Gehnltsang . u. A. 742 an
den Tagbl .-Berlag ._

Geb. alleinstl, evg. Frl .» gef. Alt.,
mit tangj . guten Zengn., wünscht als
NüMhMle Oer$öt!§ijlilteriH
dauernde Stellung . Selbige ist i«
Kochen perfekt u. fähig e. Haushalt
selbst, zu leiten . Angebote unter
L. G. H. Lambrecht, Rheinpfalz,
Kaiserstratze 106. _ __ _ _ __ _

Empfehle zum Sept . für Amerika
pcrf . Köchin, Kammerjnngfer . Erzieh,
n. perfekt. Klcinmädchew m. Pr. Zgn.
Frau Karoline Michaelsen, Stelleir-
Vermittlerin , Hamburg , Rentzelstr. 16.
Part ., Gr uppe 6.̂ 205L_ KM *

~Köchin.
Anständiges best. Mädchen, 23 I,.

sucht Stellung in nur feinem Haush.
z»m 1. Sept . oder 1. Okt. Offerten
u. A. 748 o« den Taabl . Verla g.

Besseres Müdchen,
welches nähen, bügeln und servieren
kann, sucht pass. Stell , per 1. Sept .,
evtl, später . Offerten erbeten «.
D. 566 a» den  Ta gbl.-Berlag.

KUigks AükliiÄöllicii
sucht Stelle in kleinem Haushalt. Off.
«. ii . 565 an den Tagbl.-Berlag._

Mädchen ans guter Familie , rm
Kochen nicht unerfahren , sucht Stelle
in best, kinderlosem Haushalt . Offert,
unter SB. 138 an Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarckring 29._ B16753

Keftlks MlüNKchen,
perfekt in fe'n 'r Küche, sowie im Haus¬
halt selbständig, incht Stelle. Näberes
Werderstraste 10, 1 ks._ _ B16780
Sale föf!a?i?, ANW.

welches 3% Jahre bei , mir in erster
Stellung war , Stelle in best. Hanse
als Hausmädchen. Slnfragcn erbitte
an Fra » Vaudrey , Hachenburg,
Westerwald.

Männliche Personen.
Kautmänn ijlcheŝ erlonak.

Ein mit Invaliden -, Krankenkasse
und Lohnwesen vertrauter

»Äansmanu
sucht per 1. Okt. Stell . Gute Zgn. ».
Rcfz. Off , n. S . 567 Tagbl .-Berlag.

Znnger ^ ra ^ zose
arrs sehr guter Familie , 18 Jahre ,alt.
sucht Stellung au p»ir in kawnnänn.
Geschäft oder in Familie . Nähere
AuLk. crt . -d. Berlit ? School, Wiesbad.

Lokale

wshmmr-Anzeiger des Wiesbadener Tagdlattr.
Anzeigen im „Wohnung?-Anz/iger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. >— Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger siird bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer
^Wheidftr . 33, Hth., 1 A. m. Küche

fT-uhe Seht , zu verm. Besicht, täg-
ẑ ÜD bis 1 Uhr nachm.
^°l-rstraße 17," HG . ^ 1—2 Dachst.

Küche zu verm. Bl8220
Lstraße 30. Vdh. P ., 1 Zun'.. K.j

feplcM . p. 1. O-kt. Näh. Part . r.
Werstr . 49 i  Zimmer u. K. ' 2029
sG?hstr. 55 1 Z. u. Kü chea . »l.  o . sp.
KUfsirnße 3 Dnumer u. K., Dachst,
"" brechtstratze12. Bdh. Dachst., 1 Z.

i. Abschl. Anz. 12—-3. 3416
^Uramstr . 20 I-Zim.-Wohü. B15131

Z'chstratze 33. Part ., llu . Küche
. Auĝ N. BMchstn 26. B15132

7 ' chstratze 47, L . 1, sch. 1-Z.-W. per
Näh. Bur . im Hof.' B16207

Zchersir. 7, Mtb ., M . u . P .. 1 Z.
K. N. Bismarckr . 26, 11.  B15183

?cherstratze 27, Vdh.. gr . 1-Z.-W. p.
ih . B oder spät. Part . 2818
aMMraße 1 1 Z-. K.̂ Wh . 1 St.
Mellstratzel2lMsdi -W..ZGZ, ^ K.. Kl

«IteAstratze3, Part ., Zim . u. Küche
tzZBGl . Oktober  zu vermieten . _ _

Meimer Str . 16 1 Z . u. K. fof. od.
^vg >t. Näh . Adelhoidstr. 19̂ 2602

®«fjeintcr Str .' 41, Vdh. Dachstock,
r «d. 2-Z.-W., geräum ., hell, frdl .,

Küche u. Keller, p. 1. Oft . N. b.
tz-̂ usm .̂ Kilian , ^Gth^ Parterrc ._ _
^tzheimer Stratze 63, Hth. Ma-nk..
4S--ÄM m«r . Küche, Kell. s. B15134

MtLGMUM . jof,Ummer Str . 118. V. 4, IstNm .,
LZ«che, Zubeh. im>Abschl.. Mrch zu

Näh. DoLÜ- Str . 116. V- 3510

Dolcheimer Stratze 98. Mtb ., 1 Zim.,
K-, Kell.. sof. Stüh. Vdh.  1 lkS. 3545

Do ich Str . 114 "1 Z. u. K. fof. Näh
Iniechl._ £ oveleh-Ring 2. 1. _2803

Dreiweidcnsir . 4. H.. 1 Z., K. ÄS4
'DrudenstratzeG0,, 'HthG - sr . 1-Z.-W.
Eltviller St r. 5, H., 1 Z., K. B 161 86
Emser Stratze 62, Fsp., 1 Z. u. K.

nus 1. Oki.^zu verin. N.Zh. ^ 2676
Feldstratze 9/11 ."Vdhh 'sch. Z.,.K., Oks.
Feldstratze 12 1- u. 2-Z.-Wohn. auf

abeich od. später zu verm. 2004
Felbstr. 12 sch. 1- u. 2-Zim.-MG .nit

Gas a. gl.  od . spät, zu verm. 2965
Frankenftr . 8<̂ Bdh. D.. 1-Z.-M. fof.
Fränkenstratze 16, Dorn , frdl . Dach-,

Wohn., 1,Z . u. K.. zu bm. 8 15587
Frankenftr . 24, P .. 1 Zim . u. Küche
B tit m 1.  Sept . Näh. Part . B15445
Gnei Ma üstr. 18 ~ 1 gr . K., K.
Göbenstratze  5 . Mb., 1-Z.-W. Bisig?
Köbenstraste 7, Stb . 1, Zim . u.. Küche.
(v.iiOenfti-. 19. Mtb ., 1-Z.-W.  Bl5189
Gustav-rldolfstratzo 1 Z. u. KücheDn.

Zubeh. f. 1. Ott . Preis 20 Ddk.
Gtäb . Rr . 1, 1 l . _ 2006

Hartingstr , 5 «r. Z.. Küche, käs, z. v.
Hartingsträtze 7 1 Z. u. Küche zuin

1. Okt. zu vermieten . __ 3435
Menenftn,LMb :,P ^ 1 Zi7I .. k.
Helenenstraße 27 1 Z.. Küche, Zuibi,

ar .. Vdh.-2 St .. 1. Ott . Näh.  Port.
Hellmundstr . 27. Bdh., 1 Zinn.  K .. K.
HellmundLr . 29» H. P ., gr . 1-Z..WI s.
Hcllmnnbstr . 40, 1 L,  Dächw., 1 Z . §k.
Hellmundsträtze 53 1 Zim . u. Küche

zu verim iechn. _ _ B 15141
Herders«r. 1 1 Zun ., K, N. 1. 30 71
Herderstr . 9, P .. abgies'chlGl Z. u . Ai
Hcrman 'nstr . 3 1 Zim. u. K. zu vmi
Herrnaartenstratze 19, Frontstpi, ist

1 Zim.. 1 Küche per 1. Sept . an
eine einz . Person zu vermieten.
Näheres vaseWt.

Hermannstratze 8. Dachst., 1 Zinn u.
Küche per 1. August er. Näheres
u. BestLtiguna Dienstag u. Frei¬
tag , 2. Stack l.» bei Urban . Aust.
au » Nikolasstr. 30, P . lls . F 2 32

Hermannstr . 26 1 Z., 1 Küche. 1 Kell.
zu verm. Näh , im Laden . 2608

Hirschgraben 11 1 Z. u. K. i. MW.
Näh. Büdingenstraße 4, 1. 8484

Jahnstratze 4, Maus .,' Zim . u. K. zu
verru. Näh. Zingel , Jahnstr . 6, l.

Jahnstr . 16. Gth. 1. 1 kl. Z..,K.. Balt.
Jahnstratze 19, P . u. Frisp ., sch. gr.

Zim. u. K. z. v. Näh . S . P . 3860
Karlstr . 13, H.. 1 Z„ K.. K., neu. 2608
Karliir . 29 1 Z.. KIZS as , DÄ.. sof.
KeÜerstratze2GGZim . u. Küche »n' v.
Kiedrichcr Straße 9, Fsp., 1 Z., l K.,Q Balt., Kohlenaufzug.-_ Bi 677o
Kleiststratze4 sch. Fsp.-W., 1 Z. miiZH..

a,i ru higê Leutch zu vcrm. 3476
Kö rncrstr . 6 1 Z.  u . K.. Okt. N. Burk.
Lothri nger Str .Di 1 Arm, u. K. 2765
Moridstr . 23'. V. Fsp., 1 L ._K7.2610
'Nori tzftr. 23,  G . P „ ,1 Ẑ u. K. 2828
Moritzftraße 24 1 schöne Maris, u.

Küche an,einz ^ Pers . Näh. 1 ^ t.
Moribf tr . 25  Mi .-W.."l Z.chK. 2010
Moritzstraße 43, Mtb . P .. 1 Zun . u.

.Mi be fof. zu verm. Näh. Bdb. 1.
Nero stratze, 28G Z. m. K. sof." 2611
Nettclüeckstratze13 1 Z. u. K. aüi

l.  Aua . zu v. Näh. Hp. r . B 15142
N-tt'elbeckstr. 18, G , 1-Z.-W^ 'Blst067
Nettelbeckstratze 20̂ 1-Z.-W.,Z 16 Nck.
Nettclbeckstratzc26. P . r ., 1 Zunencr

m, KücheZbill. zu^verln ._ BJ6350
Oranicn str. 6, Fip .. 1 Z„ 1 K. 2823
Oran ienstr . 45 1 Zim. u. 8410
Oroirienstr . 47, H..Z -Z.-W. N. V. 1 l.
Oranicnftratze 49 1 Z. u. K., auch m.

etw as Hausarbeit , zu verm. 3470
Oranienstratze 54, Dachst., I^Z, , K.'K.. m. h. Fcnst. N. V. P. I. 2012

VhrliflpSbcrgstr. 7, 2, 1 Z. u. Küche.
Platter Str . 10, Kvist, 1 Zim'., Küche.

Vbh.. per svs-ort zu verm. 2888
Räuent . Str . 21,1 Z.. K'., D. B1S040
Rbcin nauer S tr . 6 1 Z. u. M., HG
UlHing.,Str .G5 . H.. l -Z.-W. Bl 5144
Richlstratzc 6, Vdh. D., 1- a. 2-Zim .-

Wohn. an,r .,Leutc zu vcrm. ,3482
Riehlsträtzc 8 2 schöne 1-Z.-W >hnung.

sofort öder später zu vermieten . _
Röderstri 15 iß.  u . K. Metzgerl. 2015
Römerberg 3,1 Zim. u. Küche zu vm.
Rämerb. 6 1 u. K.. n. bcrg. 2816
Rsmerbcra 10 1 Z. u. K. N. H7^
Römerbcrg 14. S :b .. 1 8 -, K., neu
' {y-r.g.. s o. sv^ Näh. P.  u . 2. 2919
Römerverg 23, Part ., i  Z . u. Küche

sofort zu verm. Nah. bei Adols
Tröster , Kellerstraße 18, Parterre.
Telephom 3672.^ ,_ 3649

Kömerberg 28 Zim. u. Küche zu tmu
Saalgasse 32 VSans.-Wohn., 1 Zim..

Küche, zu vermieten . _ 28^0
Scharnhörststratzc 24, Frontsp .-Wohn.»

1—2 Zim.. ist , zu verm. 26 21
Schar nhorststr. 44, G.Gl Z., st, (12 .
8 wl er»einer Str . 2 1 ad. 2,Z . u. K.
Mnsservlatz 3 l -Z.-'WDN äh. Werkst.
iDchlachthaüMratze, gegenüb, Hawpt.

vahnhof , Mstd.-W.ohn., 1 Z. u. K.»
Mietpreis 120 Ml . j.. N. C. Katt-
breir ner , F riebrichsiraßc 12. __

Schlichtersir. 18 gr . Mi .. K., K.  2682
Schulberg lT  1Z . u. Küche._ 3452
Schnlbcrg 19, Hth.. 1 Z. u. K. z. b.

Mk . Vdb. 1. St . rechts. _ 2823
Dchwalbacher Str . 10 Mf.-Z., Küche.
'Schwalbacher Str . 91, Dachwohm,

l,Ziman«r,m,Küch e stofvrt zu verm.
Sedan st ratze 5 M-ans.-Z. u . Küche v.

stoi. oder stvätcr zu verm. LgZg

Seerobenstr31 1 Z.', K., Äbs ch!7"2740
Steingasse 17 1 Z., kl. Küche. 2687

Steinaaffe 26_ lfi .,_J . u. K. 8414
Steingasse 29. H. P .. H  u . K. sof.
Steing . 34.̂ . Z.. K. >. o. sp. B151 47
Walkmühlstraße 32, Part ., 1 großes

Zimmer , Küche u . Zub., für ein- ,
^Fräul .,ob. kl. Fam ., pcr G Okt. ^
Wallufcr Stell5 , H.. 1 Z. u. K.,L8Z
Walramsiratze ss 1 Zim.,n . K. zu vmi
Walrainstr . 31, 1, bei Schmidt , ein

Zim. u. Kü che sof. od. sp. B l5149
Webcrgasse 50 1 Zi m., K., 1. Okti
Weilttr . 6. l -Z.-W. s. 2028
Wcilstratze 16 1 Ziinmer ch. Küche,

mit Abschluß u. Zubehör . Anzus.
von 8—5.- SM . bei Lange. 2620

Wellritzstratze 35 Mans .-W., 1 Zim.
u . Küche, zu vermieten _ 8607

Well ritzstratze 30 1 Z., Küche. Mansd.
Wellritzstratze 50 1 Zim . u. Küche zu

venm. Näh. Part . linlls. B15653
Wel lritzsir. 53 1-Zi mc-W. per 1. Okti
Wesiendsir. 3 1-Z.-WTchGlUWM
Worthstratze 22 1 Z. u. Küchch im

Abschluß, per sofort od. sp. 2650
Wörthstr . 24, Ä. D ., l -ZDKWDlSM
Norksir. 3. W.  D „ 1-Zi-W. äLlsp ..
, ruh . Fam . Näh. Hth. 1 l  2930
Norksir. 15, ■£>., Ij R. u. K. ~B 15660
plorksiratzc 22 I-Zun .-Wo hn. in. Ms.
" ' etenring 3

1. Okt.' R
Zirtenring 3, S „ 1 Zim. u. K. zum

" b. Cievon. H. 2. Ä 31
Zietcnring 14 1 Zun . u. Küche, Hth..

sofort zu vermieten . Näheres bei
Fra ««̂ Rinn . Hinterh . B 18152

Zirtenring 14, «stb . Part ., 1 Zim.,
1 Küche sofort zu verm. Näh. bei
Frau Rin n, M. 1._ _ 2832

Ninmermannstr . 7, VdhchP., 1 Zim..
Küche, u. Htb 1 Z., Küche. B16520

13.  u . K. N. Hc llmU'ndstr. 31s V. 1 II

_ S Zimmer._
Adelheids«!. 38 H. fvdl. Ms.-Wohn'.

2 2 „ Küche (Abschl.). N. 2. 3402
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Aarst raße 23 LZim .-Wohu. z. v. 3401
Adlerstr. 5 2-Zim.-Wöhn. z. v. 2684
Adlerstr . 9 kl. 2-Z.-W., P,Okt .̂ , '28g6
Adlerstr. 11 sch. 2 Z..W., 1. 9. 3861
Ädlerstraßs 19. D.. 2a. 3 Z ., K. 2643
Ädlerstraße 35 2 sch. Mm . u. K. z. v.
Adlerstr . 43 2 fl.. K., K., 1. LL . 28öS
Werstr . 49/2 Zimmer u. K. , 2979
Adlerstr.,58 , Dachw., 2 Z.. K,, I .̂ Okt.
Adlerstri/73, ' H./s,ch./2 -Z.-W./N . Ir.
Albrechtstr. 39 "4 Da chw./ 2 Z., K., K.
Bertramstraße 9 schöne Wohnung,

2 flim . u. Küche, Hth. D., m  vm.
Bertram str. 11, H., 2Z . N. P . » 15163
Bertramstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. u.

Zub. sof. od. sp. N. V. P . 2668
Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.

zu verm. Näh. 1. Et. 2839
Bismarckring 7, H. P ., kl. 2-Z.-W.
Bismarckring 31 2-Zim.-W. Preis

400 m . Wh . bei.JMjtr .- B_15699
Bismarckring 42, Hth. P „ 2 Z. u. K.
„per sofort., . Näh. Bureau .„ B16943
Bleichstr. 20. H., 2-Z.-W/ N. Ubrmi.
Bleichstr. 30 2-Z .-W. söf. o. sp. Bl6279
Bleichstr. 39, £>̂ 2_8 .,Ji ^ _  B14460
Bleichsträtze 45, 2, sch. 2-Z.-W.. Olt.
Bleichstr. 47. H. u. Di, 2 sch. 2-Z.-W.

s. o. sp. N. Bur . i. W . B15157
Blücherstr. 7, H. 2 r ., 2 Z. u. K. auf
/ 1. Okt. Bismur ckr. 26, 1 l . 816002
Blücherstratze 8, Dachw., 2 Z. u. K..

auf 1. Okt. N. Wh . 1 l. B1 5160
Blücherstr. 17 2-Z.-W, zu vm. Näh.

Blücherstr. 42, Dormann . B15161
Blöcherstraße 18, Hth., schöne2-Z.-W.

Perm, N. Vdh. 1, bei Wirth.
Blücherstraße 20 fnd'l. 2-Zimmer-
_Wohnung . (Stb .) zu Perm. 2941
Blücherstraße 23. Part ., 2-Z.-Wohn.,
'_ Bdh. u. Hth., gu Perm._ B13884
Blücherstr. 24. Sitz.,_ 2-Zim.-Wohn.
Blücherstraße 27, P ., 2 Zinn., Küche

m  bereu . Näh. 1 links . 2781
Milcherstraße 46, Hth. 1. 3X2 -Z.-W.,

mit Terrasse , per 1. Okt. zu ferm.
Näh, Wh . 2_ Iin !f ._ _ B15163

Blücherstr. 48. Bdh. 2, sich., «r . 2«fl'.«
Wohn., 2 Ballons . Bad . ML. 430.

Büdingenstraße 2 schöne 2-Z.-Wohn..
Frontsp ., mit allem Zubehör , per
1. Okt. zu verm. Näh. Baubureau
Schützenhofstraße 11, Soul . _ 2713

BÄowstr . 9, ©., 2~W ~x. Wschl . 2943
SüfotufirXLlJ ZsfUSA .Leith.
Mlowstr , 13, Stb .. 2 Z., K., K. 2845
Castell straße 2 2 "Zim ., K. n. K. zu v.
Castellstraße 4/5 , Mans .-Wohnnng,

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät.
zu Perm._ Näh. 2 Tr . links. 2946

Castellstraße 10 sch. 2-Zim.°Wohn.
per 1. Okt.  zu tmi. Näh. P . 2947

Dambachtal 14, Gartenhaus . Mans .-
Wohn., besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, au ruh . kinderlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C. P hilipps, Dambachtal 12, 1. 2948

Dotzheimer Straße 40, Mtb . 1. St .,
M öm 2-Zim.-W>ohnuuĝ _ B 15165

Dotzheimer Str . 41, Gth. Dachst., 2
fl .. K., K., per 1. Okt. N. HausM.

. Kilian , daselbst, ,Gartenh ^ Part.
Dotzheimer Str . 78, H., 2 Zn K. 2862
Dot'h. Str . 85. Mtb . Dach, 2-Zim .-

Wi. im A'bs chl. a. gl.  od . sp.  Bl 5167
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2-Z.-W,

sof.  od . sp. Pr . 300 Mk. N. V. P.
Dotzhermerstratze 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche. Keller sofort. 300—320 Mk
_mt >.. Vord erh 1. St . Iks. 2954
Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im

Wh . u. Hth. p. Okt. M P , L _9955
Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,

2-Zim .-Wohn. mit Balk, u . ge-
meins . Bad . Zu erfr . Dotzheimer
Str aße 110, 3, bei Wo lf . ff 829

Dotzheim. Str . l2l sch. 2-Z.-W. sof.
_ >od. sp.  zu vm. Näh, das.  2856
Dotzheimer Str . 122, Wh . u. Mtb .,

gor. 2-Z.-W., reichst Zubehör , von
280—380 Mk., zu vm. B15169

Dotzheimer Str . 146 2-Zim .-Wohn.
mi t Zubeh., 3. S t ., 1. Okt,, 2883

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei I.  Web er pals . , 2957

Eckernsördestratzc 5, Hi, 2-Zim.-W.
_per 1. Okto «r.  Näh . H. P . 2958
Weriksördestr . 6, n. P ., Fsp. u. 1, 2 Z.
, u. K., 2 M ., i. N. P . I. Bl5170
Eleonorenstraße 1, P ., 2 Z. u. Ktiche,
_a . geschäftlich zu benutz., zu v. 8542
Eleonorenstraste 2 schöne Mans .-W.,

2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm
. 'Näheres da selb st Ha rt ._ 2850

Eleonorenstraße 4, 1, schöne 2-Z.-W.
zu b. Näheres daselbst u. Laug¬
gasse 25, 1 St ._ 2716

Elleavogengaffe 3, Hth. 1, neu hcrg.
2-Z.-Wohn. pcr,sof . zu Perm. 3424

Ellenbogengasse 8, Stb . 2. St ., 2 Z.
u. Küche an ruh . Leute z. 1. Okt.
od. früher zu Perm. Näh. bei
N. Limbarth daie/bst. „ 2961

Dllcnbogengaffc 9. 8,,2-Zl-W.,360fMki
Elsäffer -Blatz 6. Hintorh . 2. St . u.
_Dach , 3 sch.  LZtm .-Wöhn. B15171
Ecke Emser n . Weißenbnrgstrcße 72

2 Zimm-or u . Küchê .ust sof.„ 2282
Mv !Lr? Str ^ 3̂ S ., sch. 2/Z .-W. '2663
Eltviller Str . 5, Wh . u. Hth., 2--Zim

Wohn, auf , gleich od. spät. 2887
Ntviller Straße 9 kleine 2-Z.-Wohn ,

neu herger ., Seiteub . Dach, an
einzelne Person oder Ehep. ohne
Kinder , zu 13 W . per Monat , zu
vm. d. Herborn , Lald. das. 2964

Eltviller Str . 12. Hth., 2-Z.-W. 2966
Eltviller Straße 16, Mtb ., 2-Z.-W.

billig . Näh. Bdh., bei Essig.
Erbacker 'Str . 2 2- Z.-W. » HauBa rb.
Erb .acher Str . 8, H., sch. 3-Z rm.-W
Erbacki Str/9i H., M 2-Z.-W. 8667
Mulbrunnenstr . 5, Neubau , 2-Zim .-

Wvhu. zu vm. Näh. Metzg. 3493
Fanlbrunnenstrahe 9, B., sch. 2 Zim .,

mit Gas . Msd.-W., 2 Z., K„ Kelst.
sot. zu verm. Näh. Part . 2968

Feldstraßr 3 schöne 2-Z.-Wohn., Bdh.
1 St ., das. eine 2-Z.-Wohn., Vdh.
3 St ., per 1. Okt. bi-lltg zu verm.
Näheres Wirtschaft._ 2766

Feldstraße 7, 2, ahiqieschl. 2-Z.-W. z.
^1 .„ Okt. zu vm. Näh. PaÄ . 8804
Feldstraße 10, Stb ., 2-Z.-W-. Stock

allein, per 1.  Oktober ._ 3427
Feldstraße 18 schöne 2-Z.-Wohn., mit

Gas , p. sof. od. spät,  z u vm. 2971
Feldstr . 24 sch. Dachw., 2 Z., K. 2642
Frankenstraße 17, Wh ., 2 Z. u .,Küche.
Frankenst r . 22, V., 2 Z„ 1 K. N. Pi
Fraüensteiner Straße 3, a>m Güter¬

bahnhof , Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Wohn.
per 1. Okt. Näh, da selbst. B 15173

Friedrichstraße 27 aihgeschl. Mamst-
Ww-Hn., 2 Zi,  au ru h. Le ute. 26 78

Friedrichstraßc 29, Part ., sind 2 bis
3 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
zunr 1. Okt. zu vm. Näheres das.
2 St . bei Fr . Dittrich . 2607

Friedrichstraße 29, Seitenbau , Wohn.
von 2 Zim., Küche u. Zubehör , auf
1. Okt. zu verm. Näheves daselbst

_Seitenbau Parterre ._ 2767
Georq-Äugust-Straße 8 2 Zimmer,

Mt b. 3, p. 1. Sept . od. sp. B14956
GermUnaplatz 3 sch. 2-Zim.-Wohu.,

F'vontsp itze, zu_ Vermietern, 2876
Gneisenaus tr .12, H. 2,2 -Z. W.
Gneisenaustr . 13, H., 2-Z.-W. B15175
Gneisenaustr . 22, Bdh., ei-ne 2'-Zim.-

Wohnung zu vernr ieten._ B15176
Göbenstr. 5, Hth. u. Mtb ., je 2-Zim.-

Wohn. Näh. Kippiug, Wh . B45179
Göbcnstraße 7, Hth., L-Z.-Wobn. per
_sof . od. spät. Näh. Scheid. B15180
Göbenstraße 9, Mtb ., 2-Zim .-Wohn.
Göbenstr/ 11, G/D ., 2°Z.-W., B16181
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim.-W.„ B 18182
Göbenstr, 19,  H „ 2 Z-i üi K. B'18184
Göbenstraße 31, 3, 2°-Zilmi-Wohnu!Ng.
Goethestraße 15. H. 1, 2 Z., Küche u.

Kell., so f. o. sp. N. V. P . B l6187
Gnstav-Adolfstr. 2 Z., Küche, Babki,

u. Garten . Hochp., für 1. Okt. Pr.
_3S0 Mk. „Wh ^ Np 1,1 I. 3053
Hallgarti Str . 2. Sl , 2-Z.-W. B'15222
Hallaarter Str . 3. Hth., sch. 2-Z.-W/
_sof . zu verm . Näh, das._ 2878
Hallgarter Straße 9, Vorderhaus

Part .. 2-Z.-W. mit Veranda für
465 Mk. a. 1. Okt. Näh. P . r .. od.

_bei Ackermann, Karlstri 81, 1. 2796
Hartingst r/ 9 Dw „ 2 Z ., Ki, K. 8563
Helenenstr . 17 Dachw,, 2—3 Z., K..
_Koll . z. vm. Näh. Vdh. P . r . 3482
Helcnenstraße 18 2-Zi-W., Mtb ., e.l.

od. spät. Näh. Mtb . 1 St . 34 18
Helenenstraße 28 ist im Hth. 1 St.

eine 2-Zim.-Wohn. an ruh . Leute
auf gleich oder später zu verm.
Näheres Bdh. 1JSl

Hellmiindstrahe 12, Maus, , 2-Z,-W,
_zu verm._Näh ._ Laden. B 15189
Hellmnndstraße 25, Dachw,, 2 Z,m„

Küche u. Zubehör sofort zu ver¬
mieten , „ Näh . dasMMks ._ F458

Hellmnndstraße 27. H., 2' Z., K., K. s.
Hellmundstr . 46, 1, gr. 2-Z.-W. per

1. Okt. zu b. Nah. Metzgerl.- 2980
Hcrberstraße 15, Hochpart., freundl.

L-Mmmer.WovkMna»u vm. _ 3499
Herderstraße 19. Stb ., 2 Z., Ä. Näh,

das, im Lad,, 1—8 u. n. 6. 2981
Herderstr . 26, Stb ., sch. 2-Zimmcr-

Wähnung per Oktober. B14698
Herderstr . 35, H„ "2-Zi-W. m. Ball.

-Näh. F r. Beck, das. 3597
Hermannstraße 7, Stb ., 2 Zim . u.

K., 1 . Okt. IU verm._ jB 16192
Hermannsträße 15, Stb .. 2-Z.-Wohn.
Hermannstraße 17 Froutfp .-Wöhn.
_mit 2 Zim. n. Zubehör ._ B16486
Herrn annstr . 26, H., 2 Z., 1 K., 1 Ki,
chl̂ Okt. zu vm. Räh. îm Lad. 2868

Herrngartenstr . 12. MM2 Z., K. 2882
Hirschgrabcn 30, Stb . 1, 2 Z.. Küche,

Kell, u. Holzst.„ sos. od.Mpäter/billig.
Hochstättenstraße 14 2 schöne Ztm.

u. Kücbe zu vermieten . „ ^ 2641
Jahnstr . 16/ G. Fs.. 2 Zi. K. N, V. Pi
Fahnstraße 20 sch, Mans .-W. zu vm,

2 Zim, , Küche u . Keller mit MsM.
Neu bergest. Näh. Vdh. 1. 2985

Jahnstr . 34, G.. 2-Z.-W/ W~W. TT.
Johannisb . Str , 3„2„ 8 .,,Fsp .„B16194
Karlstr . 32, Hth. 1 r .. 3 Z. u. Küche.
Karlstraße 39. Mtb . 1, schöne2-Zim .-
_SS ._öuL £5?k .Näh, Mtb , 1J . „ 2087
Karlstraße 44 Mans, -Wohn., 2 oder

3 Z. u,„ Zuh . per sof, N.^P . 2688
Kiedricker Straße 9, Part, , 2-Zim.-

Wvhn-wng zu vermieten . _ B16776
Kicdricher Straße 12. Mtb ., schöne
_sonn . 2-Z.-W., im Abschl., zu verm.
Klarenthal Nr . 21 2- u . I -Zimmer-

Wohnungen mit Zubehör , evcntl,
auch Garten , zu vermieten.

_Nassauis che La ndes bank. _ F 278
Klciststrnße. 3. Hth,, sch. 2-Zim , ^
Klovstockstraße19 2 Zim. u. K. im

Stb . per sof. N̂ ,V. P,,^KvPV. 2867
Lahnstr . 26, Frsp ., 2 Zim. u. Küche p

1. Oktober zu vm. Näh, das. 8020
Lelirstraße 31 Mans, -W.. 2 Z., K. u.
^Zuh. a .„ gl. uu, sp. N. 1 St . 2691

Lothringer Str . 28. 4 r ., sch. Frtfp .-
Wohu., 2 Zim . n. K., 1. Oktober.

Lothr inger„Str as?c 28, B., 2-Z.-Wohu
Lothr inger S tri '28/ .Hth./2 -Zim .-W
Lothringer Str . 31, Hth,, Neübart,

sch. 2- Zim.-W. 240—300 Mk. 21962
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zrm.-Frtfp
_ Per sofort  z u vermiete n.  2693
Luisenstraße 24 2 Mänsi-Z. u. Küche

286/ . Näh. Platt er St r . 12. K40k
Luxemburgstr . 9. Hth., sch. 2-Z.-W,

söf. Pr . 860 m . Naß . Bur . 2994
Märkistraße 27„ sch, LZim .-Wvhuü'ng.
Mauergasse 15, 3. Stock, 2 Zim. und

Küche sofort zu verm. Näheres bei
Adolf Limbarth daselbst. _ 3643

Mauergasse 21 2 Zim . u. Küche zu
verm. N. im Me tzMrladen, 26 65

Mauritiusstraßc 8. 2, 2 Z., Küche. .m
Zentvalh ., per sof. N, das. 2285

Michelsüerg 9, 1. St ., 2 Zim., Küche
u. Zubehör zum 1. Okt. zu verm.
Näh, bei  Mexi im Laden. 2880

Moritzstr. 12. Gth., Dachstock, 2 Ztm,
u. K. au ruh. Leute zu verm. 2866

Moritzstr. 25 sch. Frontsp .-W., 2 Z.
u. Küche austI . Okt. zu vm. 2998

Moritzstr. 28, i. Hth., 2 St ., abgeschi.
Wohn., 2 große schöne Zimmer,
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912

_z u verm ._ Näh. 1. Sto ck. 2666
Moritzstraße 38, Frtsp, , 2-Z.-W. an
^ r . L. p. 1. Okt. Näh, Part . 3606
Moritzstraße 39, Mtb ., 2-Z.-W. 3001
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z.

Küche u. Keller sof. zu verm. 8602
Müllerstraße 8, Msd.-W/ 2 Z., W

Ke ll. sof.  z u vm. Näh. 1 St . 8003
Nerostraße 10, H., 2 Z , u . K, zu v

Näh, das, ab.  Mo ritzstr. 50. 3004
Nerostraße 11 2 Z„ Kü che, Kell. 1295
Nerostraße 27, Wh . Frtsp ., 2-Z.-Wi

auf Okt- zu vm. Näh. Hth. 1 r.
Nerostraße 32 2 Zim. u. Küche, im
1. Stock, auf 1. Okt. zu mrr._ 2846

Nerostraße 42 vevsch. 2-Z/-Wohn. ' bill.
_zu verm._ Näh, b. Hausverw . das.
Nerostraße 46 sch. L-Zim.-Mehn . mit

Zubeh . f. 356 M . Näh. P . 85 01
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz mebr , sch

2-Z.-Wohnun,Mn por sof.  B12802
Nettelbeckstraße 13 Hochp., schöne 2-

Z.-W. mit Zubeh. p. Okt. 6005
Nettelbeckstr. 14 2- u. 3-Z.-W., v/260

bis 500 Mk. P. 1. Okt. od.„ sr. 2878
Nettelbeckstrnße 15 sind 2- u. 1-Zim.-

Wohnungen sofort oder später zu
verm . Näh. bei G. Schäfer , P . 1240

Nettelbeckstraße 18, Hth., 2-Z.-W. zu
verm. Näh, b. C. Leicher. B16066

Ncttelbeckstrnste21. Fsp. u . H., 2 Z,
JkJk . 300 u . 280 Mk.. zu v. 2288

Ncttclbcckstraße 24 2-Z.-Wohnung zu
_vermieten ._ Preis 2Ä) Mk. B16560
Neugasse 19 2 Zim .,' Alk., Küche,

Mans ., Kell. auf Okt. Näh. bei
JacM ^ Weinrestaurant ._ 3409

Neugaffe 19, Maus ., 2 Zim ., Küche,
_zu v.,„ bei Jacob :, ^WEnresiauraut.
Neügasse 20, Seitens . 3. St ., 2 Zim .,

Küche, GlaSabschluß, Keller, aus
gle ich oder sp äter  zu ver mieten ._

Neugaffe 22, Hth., LZtm .-W, sof. od.
sp. N, Rüde sh. Str . 86. 1. B15196

Oranienstr . 11 2-Zim>.-Wohn. mit
Werkstatt . !. Okt., 480 Mk. 3006

Oranicnstraße 22 schöne Fsp., 2 Zim.
u. Küche, zu^v. Näh. 1 r. „ 2933

O ran ien str.' 24  2 kl. Zim. u. "K. 3008
Oranienstr . 47, H., 0-Z.-W. N. V. 11.
Wili pysbergstr. 2, F l/2 .aT3  Z . '3010
Pinlipvsbcrgstraße 17/19 2-Zlmmer-

Wohn., 4, Stock, auf sof. od, sp. zu
verm. Näh.„ 2 ©L recht s.  3011

Platter Straße 46 2 Z., K'. u. Keller
auf gleich oder später zu verm.

Platter Str . 62 sch, Frsv, -W., 2 Zs vT
Küche a uf  sof , od. sp äter ._ B15200

Rauentaler Str . 6 2-Zim.-Wohn.,
Hth.. 1. Oktober zu verm. B 14899

Rauent . Str . 7, M.. sch. 'L-Z.-W. 28«
Rauenthalerstraße 9, H„ sch. 2-Z.-W..

per sof. »d. spät. N. Wh . B15201
Rauentaler Str . 10. Mtb ., 2 schone

helle Zimmer , Küche u , Zubehör
her sofort oder später zu verm.
Näh. Mtb . Part ., Koch. B 15202

Rauentaler Str . 11 Sill. 2-Z.-W.. 20
u. 24 Mk. Näh. Ems. Str . 86, 3.

Rauentaler Str . 19, 2 Tr ., 2 Zim.
_nebst Zubehör per 1. Okt. B15203
Rauentaler Straße 2Ö. Hth., schöne

sonn. 2-Z.-W., 300 Mk.. per Aug,.
od̂ tz. zu vm. Näh. V. P . r . 3014

Rauentaler Straße 22 2 Zim. mit
Mansarde u. Zubeh. p. 1. Okt. zu

^ Perm. Näh. 1 St . rechts. 3015
Rhcingauer Str . 4, H., 2-Z.-W. 8016
Rhcinganer Str . 5 Fsp., 2 Z. u. K.,

Gtb..„ a.MsÄt.„ Nah. Wh . Part . I.
Rheingauer Str . 9, Fsv./ '2 Zim., K.,

sof zu v. Näh. .bei Born .„ Bl6l27
Rheing . St r . 15. Hl, 2-Z.-W. B15204
Nl,e ina . Str.  "17. H., 2-Z.-W. 3017
Rheingauer Straße 24 2,. Z., Küche

u. Zub.^auf gl. od. später . 3018
Rbeinsträßc 88 schöne 2—3 -Zimmer-

Wohnung zu vermieden.^_ B 18092
Riehlstraße 7/"Hth."W,2 Z. u. Küche.
Riehlstraße 9 2 Zim. u. K.»dm Hth. 1,

per 1. Okt . Preis 300 Mk. 3019
Riehlstraße '19, Bdh. Hochp., Keine L

Zim .-Wohnung sofort zu verm. _
Riehlstraße 19/ Hth., schöne 2--Zim .-

Wohn. sofort zu vermieten ._ ■_
Röderelleo 8.' Manf/W ./ 2,St „ 2' Z.,

Züh .. G>aS, an 1—TL P ersl, per sof.
Röderstraße 8, Hth., 2 Z. u. K. per

Okt. Näh. Wh .„ 1 SO l. „ 2891
Nöd-rstr/12 'sch. 2-Z.-W. a . Okt. 3021
Röderstr. 13 schöne Fvontßv,-Wohn„

2 Zim . u. Küche, per 1. Oktober zu
- vermieten . Näh. dasslb'st 3. Etage,

bei Astmuis._ _ _ 3022
RSd"erstr^ l9„ 2-Z.-W..,860 M , „3023
Röderstr . 24. P „ fr.M, Da chw., 2 Z. b.
Röderstraße 25 2-Z.-W., Küche. Kell,,

aus 1. Oktober zu vsrm . 2785

Rüdesheimer Str . 36, Fsp.. 2 Zim,,
K.. Blr ., Speisek., 3'60 M . B15206

Rüdesheimer Straße 38, Mtb ., schöne
2-Aim^̂ L. per sof. od. sp̂ B15207

Schachtstr. 8/2' Z., K.. K. Pr . 2V. Mk.
Schachtstraße' 11' sch/2 -Z/W . „ ,3540
Scharnhorststraße 1 schöne 2-Z.-W.,

Part ., evt. mit Weristatt , Lager od.
Bur eau, zu cherm._ B15878

Sckarnhorststr . 9, Frtsp . u. Hth., je
L-Ztm .-Wohü. sof. oö. sp. Bi5208

Sckarnhorststr . 13 sch. ger. 2-Z.-W. m.
Bad u. a. Zub., per 1.  O kt. N. 1 r.

Scharnhorststraße 19, Wh ., schöne
2-Ztm .-W. Näh. Part , l. B1 5107

Scharnhorststraße 26. Hth. 2, große
2°Zim,-Wohn. Näh. P . r.  B15209

Sckarnhorststr . 28 sch. 2-Z.-W,ohn.,
Frontsp ., ab  1 . Okt. zu vm._ 2804

Sck arnhors tstr. 32  mod . 2-Z.-W., Okt.
Scharnüorststr . 34 2 Zim. u . Küche.
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2Z .-W. an
, „r>uh.,Leute,per ^ )kO zu v. N. Wh.
Schi erst. Str . 9, G, P .. 2 Z. usw. 3080
Sckiersternerstr . 11, Mtb „ 2-Z,-Wohn,

N. P . o. Alb re chtstr.  7 , Lad. 3031
Schiersteincr Straße 18. Mtb ., sch.

S-Zim.-Wohn. , Näh.,V . P . 8032
Schier st. S tr . 19. L., 2-Z/-W. B15210
Neubau Schiersteiner Straße 23,

Hinterhaus , schöne 2- u. 3-Z.-W.
per 1. Okt. zu v. Näh. daselbst od.
Emser ^ tr^ 60j 3, bei Auer . 28 41

Schiersteincr Str . 2'4, Gth., 2-Z.-W.
zu v. Näh. Vdh. Part , r.  3033

'Schulberg 19 große 2-Zimmer -Wohn,
per 1. Oktober zu verm._ 3034

Schulberg 21, gcs. ruh . Läge, V„ best.
2-Zim .-W. an,kl .,Fam . sofort.  8035

Schulgasse, 5,kl . , 2-Zrm.-W. _ 2044
Schulgaffe 7/2 -Z-M - ii'l^bm._ 8215
Schwalbacher Str . 19, 1, Fräntfpitz-
,Wohu .,,LGAim .„ u.„ KüchL, zu vm.

Schwalbacher Straße 44, HÄ.... 3/8 .«
Wohn., Wans ., zu verm. Näheres
beim Hausmeister ._ 2706

Schwalbacher Straße 91 gr . helle 2-
Zimimer-Wohnung u. Küche, 1. St .,
per Oktober sSW  Mk .) zu berme

Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwohn.,
,2 Zim . u. Küche sofort zu ver m.

Sedanstraße 5, H,, 2 Z. u. K,, im
Abs chluß, auf  gleich od. ipat.  8411

Sedanstr . 6,2 „Znm,u . K. zü v. 9036
Sedanstraße 7"2 Z., Küche u. Zub, v,
sof bd. spät , zu Perm. _B15211
Seerobenstr , 26, H„ 2 Zim, , Küche,

NähWef Wemiheuer, Bdh._ B 1̂5216
Stemgaffe 7”2 Zim. u. Küche im Erd¬

geschoß auf 1. Okt. zu verm. Nah.
chei,Herrn Stamm , 1 St . 2844

Weinaasse 16 Da chw., 2 Zim . u. K.
Steingaffe 26 2 Zim., K. U- K._ 3415
Steinaaste 27 2°Ziin. -W. eff- bd. spät.
'Steingasse 28 gr . 2-Zimmer -Wohu.

zu vermieten ._ 2837
Steinaaffe 31 2 Z. u. K. N. 2. 9039
Stiftstraße 3, 1 l„  L Z.-W. per Okt.

Zietenrinq 3. Vdh. Frtsp ., 2 Z. u.^ -
per 1. Okt., Hth., 2 Z. u. K. P- M

_ Rah , bei Geron , Hth. 2.
Zi'mmermannstras !e„ 4^ -Zim.-WE
Zimmermannstr . 9, V„ 2 Z.
Zimmermannstraße 10, Hth., lwo"

2-Zimmer -WD-hnung ._
Zwei 2-Z,-Wohn. zu verm. SKHett°

Lovetey -R ing  10 , Hth. P . BlbE,
Scköne 2-Zim .-Wohn. mit Gas

Wasser sofort zu verm. Nahe« -
,Bierstadt , Röderstra ße 2.

Stiftstr . 22,„ Gth ., 2 Zim .. K. zu vm.
St iftstr . 24. Vi Fsp., 2 Z., Zb. 3041
Taunnsstraße 40 sch. Manf .-Woihu..

2 od. 3 Zim. u . K., p. Okt.  3473
Villa Walkmühlfir . 48, Hochp., 2 Z.

u. Küche m. Balk. u. Veranda sev.
Heizung) aus sof ad. spät, zu vm.

„ Einzus . v. 8—4 Uhr nachm. ->451
Ecke Wallufer - u. Erbacher Str . 1

eine schöne mod. große 2-Znndn>er-
WMnU'Na zu vermieten.

Wallufer Str . 3, Hth. B., sch. 2-ZO
Wohn, mit Zub. per sof. od. spat.
Näh, das. Wh ., bei Müller . 2888

Walramstr . 12 abg. Dw., 2 Z ., K̂.
Walramstratze 13 Mans .-W., 2 Zim.

u. Kü che, auf  1 . Oktober. B14041

Röderstraße 25. Frontsp ., 2-Z.-Wohn.,
mit Küche u. Keller, auf 1. Okt.
zu vermieten . _ _ 2784

Röderstr . 26. Stb . 1, 2-Z.-W. 2717
Röderstr . 28, Neubau , Frtsp ., 2 Z.,

Küche, Zent valheiz., 1.  Okt . 3024
Röderstraße 48, Part ., Billa Ottilie,

2 Zi>m. lF rtfp .) mit Küche sof. 3468
Römerberg 3 2 Zim . u/Küche  zu vm.
Römörberq 5, Hth. Part ., 2 Zim . it.

Küchle per Oktober  zu vm. B 15205
Römerüerg 14, H., 2 Z., K„ neu her-

«r ., 'sof. ad. sp. N. P . u. 2. 30 28
Nömerbcrg 23, Hth. 1. u. 2. Stock, je

2 Zim. u. Küche sofort zu vermiet.
Näheres bei Adolf Tröster , Keller-
straße 18. Part . Tel . 36 72? 3647

Roonstraße 6 2-Zim.-W,cI hn>., Absch l.
Noanstr. 16. Frtsp ., 2- ev. 8>-Zimmer-

Wvhn. f. sofort zu verm. B14546

Walramstratze 37 L-Zim.-Wohnung.
HthM i'u v. Näh. Bdh. P . B15 216

Woberaaifs 48 3 Kim- u. Küche. 30&
Webergässe 49", Vdh. /Frtsp ., 2 Zim.

u. K. per i . Okt. Näh. 1 l. 2808
Weilitr'/ch. V. Ml ., 2 -Z.-W., s. 3043
Weilstratze 8, Vdh. Dach, 2'-Z.-Wöhn

zu verm._ Näh^ Hth. 1 St . 3044
Weilstratze 8 sch 2-Z//W . m. Küche,

SÄ/,1 S t . Näh. Hth. 1. 3407
Weilstratze 9, Mans, , 2 Z.. Küche u.

K., an ' ruh. L. N. Nr . 11, 1.  3045
Werlstr . 17. Fsp., 2 ~8„  K ., K. 2731
Werßcnbnrgstraße 10 '2-Z.-Wohu. p.

1. Oktober zu vermieten . B15217
Wellritzstraße 8 2 Zim., Küche, per

1. Se pt . od. _I .Okt. zu verm. _
Wellritzstraße 9. Vdh., 2 Zim ., Küche

n . Keller v. 1. Okt. z. vm. Näh. P .
Wellritzstr. 2V 2 Zim. n. Zub. auf gl.

zu verm^ Näh, das. 1 r . . B15K43
Wellritzstr̂ 23, "H., 2„ Z.„ u. K. 30 47
Wellritzstr. u. Aorkstr. 7. Hth. 1, sch.

gr . 2-Z.-W., mit groß. K., 300 Mk.,
p. i 10., mit od. o. Mäns. . Mer kell.

Werderstr . 8". V. "2. u . 3. Et ., u . Hth.,
mod. 2-Z.-W., r . Zub ., preisw . zu
v N. Göbenstr. 18, Hochp. L 3048

Wchcndstch/3 2-Z -WOsof/ ' N. 1 l.
Kcstend'str. 1«, H. 1, 2 gr . Z.. K-. w.

Dachst. 2 Z., K. N. Wh . 1. 3049
We'ffend ffr. 36 2 Z., K.. Zb. B16218
Wcstendstratze42. 1, L°Z'im.-Woh'nun«

per 1. Oktober zu perm _̂ 2757
Wielandstr . 9 2-Zim.-W. im Hth. zu

verm. Näh. Wh . Part , r . 2826
Wilbelminenstraße 3, Part ., 2 schöne

Zim ., gr. Küche an ruh . kl. Fam.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. H. P.

. / bei EnoeLmanu. v. 9—12 Uhr^2896
Wrnkeler "S tr . 6 sch.  2/Zim .-W. 3050
Wörtbstr . 15, Lad., Ms.-W., 2 Z. u.

Küchĉ geg. .Hausarbeit ._ _ 3403
Wörthstraße '26, Hth.. schöne 2-Z.-—
, per l^JIug . zu b. Nah. S?._1. 3051
Wörthsträßc 26 gr. Manf -Wobn.

2 Zim. u. Küche s. zu v. N. 1. 3062
Worthstch/H . P . u. 1. Et ., vollst. neu

her«, gr . 2-Z.-W. sof. o. 1. Okt. N.
Rauentaler Straße 18, 2, B16216

Nork str/ ' 8 2 Zim . u. KOfäf. B16221

Schöne Frontsp . m. Balkon, 2 Z,m-
1 Küche, 1 Kell., neu reu ., sof. z °.
Näh. Wilhelminenstr . 2, 2. 3^

8 Zimme s,
Adelheidstraße 20, Gth ., 3-Z. Wohu-

per Okt. zu v. , Näh. WH^ P . M
Abellicidstratze 63, . 3 Zt u , Zub., a-

Bur ., an„ einz. Herrn . NahM ., ^1'
Adelbeidstr. 95, Hth., Dachst., S-L

psr^ . Okt.„Preis „ 3v0M
Ädlerstraße 31 2 X S-Zimmer -LE
_Irin._gu Nah. Wq
Ädlerstraße 37 8°Ztm.-W., .Hckh.-M
Adolfstr. 1 AZ.-Wohn. zu vm. NH l

im Sp editions bureau ._ 2r>
Adslfstraße 8, Gth ., 2 X S-Zim.-L'

je 1 Maus . u. 2 Keller, z 1. Sfi
_3u „ beiTO. chtM. Sth . 2 M . _m
Albrechlstraße 32, Wh ., sch. „H-Ä!

Wohn, mit Zub. v. 1. Okt. Stojj
Bierstadter Höhe 7 3 Zim _ 1 Krichc,

nebst Zirbcbör, per 1. Ort . zu vc
^mieten ._ Näh.„ 1.^Stock._ «•_

Bierstadter Höbe 58 ich. iPZ.-W./ich
„ZM per 1Okt. N̂äh ^ 58̂ E
Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3-Z.-H

mit Balkon zu^vcwm_
Bismarckring 15, Hochp., 3 Big».'--.nbelBr. Näb. B art , r . » E
Bisnmrckring 42, MÄ ...1,

Wohn, mit Zub. Nah . V. Blj Zpl-
Bleickstraße 21 3 Zimmer u. KüZ

zum. 1. Ostober^ iO.vemn̂ Z,1M
Bleichstr̂ 27, Hth,.L L - K.
Bleichstraße 28,3LsW .̂ Okt^ BE
Bleichstr. 33 3-Zim.-Wo8n. m. «
_Wh . Bleichst rage 29, P . Bj5 ^ :
Bleichsträtze 40 gr . it-Z.-W. m. M | j
_zu verm. Nah. Part . . Blbh^
Bleichsträtze 49, 1, Eäe BismarckrW-

schöne 3-Zimmer -Wohnun«, -W
2 Keller, Mans . 2 Balk.. p. 1-M,
»u ve rm . Nah. Zraarrenl.  B15A-

Blücherstratze 8, Mtb-, 3 gr.
K. aur 1- Okt. Nah.  V . 1

Blücherstr. 11 2 St -' ,UOkt. zu verm.^ Nah.„Part . B14^ü
Blücherstratze 26. 2 3 Z., K„

Kell., per 1.  Okt ober zu verm-, osW
Blüchcrsir-f-e' 27, 3 r -, 3„Z., Bad, Ä/

ZubehöO zu, verm^ Nah. dasMsL-
Blücherstratze 3V, Z-Zim .-Wähn. L

2 Bäl -k. u . Zub . zu verm. W
daselbst ParE_

BülowitrD9^ r .„3-Z.-W.M >.,P . M
Bülowitraße 12. 1, schöne 3-AiM--̂ '

mit Bad fortzugshaliber zu verull
Dotzheimer Str . 18 kl/P -Zim.-Wot ‘

mit » üb. p. 1. Okt. Preis 380 «
Näh . Bureau Wink, 2^ Hof̂ ,M-

Dotzheimer Str . 28 sehr schone «A
3>-Zim .-Wöbm. mit rerchl. MdK
zu herum. Näh. ' r ._ »

Dotzheimer Str . 41,, Gth . 1. o
Zim ., K. u. Kell. los. zu v. NaS. ^ ,
Hausnrstr . Kilian , Gartenh.

Dotzheimer Straße 46, Gartenll &
Z-Zim.-Wohn. zu v. Pr . 400> fyg
Nah. Borderh . Part . /Wllch,

Dotzheimer Str . 65 f4
Part . ob. l ._it „J » r, £* • Bl»Xj;

Dotzheimer Str . 75 8-Zime-WohŴ i
Küche im Hth. N. b-, Wagner .^ 2 -

, e 68. Vdh/ 8
N.„ WP,1 ^ ZM

Dotzheimer Straße 9!
Kell., 1.„ Okt., N.„ ,, _ ,v.

Dotzh. Str . 114 sch. 3-Z--W- p-
N. Frichk, Lo rel ey-Ring,2,

Dotzheimer Str . 150, 8, 3-Zlrw^ g
^au 'Ög!lchch,pd.^ pater,zucherim - ^
Dreiweidensträtze 5, 1. St ., 6 5

nebst Zubehör per 1. Okt. zu vê g
Näĥ , 'das, od. BismarckrM .^ Lss.

3, ^-
i E

"STsi J £:JÄfe 23J

Drüdenstr . 7 sch. 8-Z7W . v- P
N. Dru 'dstn9,ch,o -SeepStr .PM

Drüdenstr . 9 sch. 3-Z.-W. P. \ « >

Drubenstr . , 10, M.„ W , 3-L
Eleonorenstraße 2, 1. sch.

mif,Bärk ^ zu,v .^ aĥ tzas.
Eleonorenstraße 3, Part ., frdl.
' Wrbnung zum l. Oki. . ^ j,,
Eleönorcnstr . 8. W 3
Eltviller Straße 6 schöne NZ.-^ HK.

mit r. Zub.. per 1. Okt N. P -̂ gg
Anzusehen von llhr ^ ^ MM,

Emser Str . 46. MthMch.chPME
Emsci/Str/50 , 2. St ., 3-Zim.°W«

der Neuzeit enkspr., per 1-
Näh . " ' " '

©de Emser u. Walramstr . 39. f L
Wohn, auf iorort oder 1.
zu verm. , Näheres BaubuE^
Weißcnburgstraße„ 12̂ ^ —

Frankenstr . 13 8-Z.Kohn . «. Mod. spater zu v. Nah.
Frankenstraße 15, Hth., 3 Z. u.

v«wm. Näh. Hth. Pari.
Frankenstraße 21, sch. 3-ZiM.-W

per 1. Okt.  Näb . Hth. Parü ^ H
F-ränkenstr . 23. 3^ h>, -hfjt.
Frankenstraße 24 3 Zim . u.

3 St ., z. 1. Okt. m.  P-
riedrichstr. 8, Htb. 3, 3 8jun .,
-os. ob. spät, zu vm. Nab. dal-
bei Bremser.

xieuin -uiji . -q4
3 St ., z. 1. Okt. Nah.

Friedrichsir . 8, Htb. 3, 3 Zim-̂ ^
pet » remier ._ s

Fricdrichstraße 29, Parterre,
bis 5 Zim., Küche u. Zubehörs
1. Okt. zu verm. Kann
trennt vermietet werden., 'llcao ,z,
Bierstädter Straße 9, klein-
nachmittags 2 Uhr.

Geisbergsträhc 9~ 3-Zim.-Wohn- „ggö
Zubehör. Näh. 1 St . r . —chkm,.

- . . - - , Gcisbcrgftraße 11, Wohnung , .Danii-
Norksträtzch l3 . Wh ., 2-Z.-W. B15L22  aus 3 Zim . U, Zub.. per 1- Ml
Mrksträße 31. H., 2-Z.-W. N. V. 3 l. 1 N . Taunusstraße 7. 1 r.



Vrr. Dienstag,
^eorg -Augnst-Str . 4, P . r., 3-Zi-nu-yWiochnung Iper1. Cffifcfcr. 3511eisenaustraße 16 schöne 3-Zim.-

Wohuung billig zu vermieten.
Näheres bei  Nitzsche. 30 74

Mleisenaustr. 18 3-Z.-W. sof. od/ sp.
Gnrisenaustr. M, V., 3-Z.-W. 815244
Kne isenaustr. 23, 1 l ., 3-Z.-W. 8675
Gneisenaustratzo33, Hochp., 3 Z. u.

Zubok. auf 1. Okt. zu v. B 14'511
W benstraße 9, P ., 3-Z.- Wohn. z. v.
Göbenstr. 24 sch. 3- u.  2 -Zim.-Wohn.
Göbenstr. 24 sch. S-Zvm.-W., 2.  St.
Göbenstraße 32 3 Z., K„ im 1. St .,
^ u. Ms. fof. ob.  später . _ B15246
Goldgässe 17, 2, schöneL-Dnü -Wöhn.

htti Mfchluß, mit Küche, Man-s.,
/ Keller, auf 1. Oktober zu v ' 'nn.

Näheres im Laden. 8393
Grabenstraße 6 schöne 3--Zim.-Wvhn.

mit Küche, Mansarde u. Keller zu
, vm. Näh. Drog. Roos , Metzgerg. 8.
Grabenstr. 24, 3, Z-Zim.-Wöhn. per

sofort zu verm. Preis 480 Mk.
Näheres 1. Stock._ 2802

Gustav-Adolfstraße 8-Zim.-Wohn. m.
Balkon für 475 Mark zu verm.

, Näh. Platter Straße 12. 8077
Guftao-Adolf-Str . lg gr . 3-Zim .-W.

Mit Zubehör . Näh. Laden . 8490
Hsllgartcr Str . 3. MH., 3-Z.-W. 'mit
^Zatbeh . zu verm. Näh. das. 8678
Hartingfi ratze 7 3 Z. u. K., 446 Mk.,

zu vm. Näh, b. Schöübach. 8078
Helenenstraße 14, 1, 3 Zim. u. Küche
. per 1. 10. billig zu verm._ 3080
Heleuenstr. 17. Mtb.. 3 Z., 1 K., Kell.,
^ 1. St . Näh. M h. Par t. r.  8 481
Helenenstratze18, Mtb. P ., 3-Zim.-
.. Wvkhn. Näh. 1 S t. _ 8472
Sellmundstr.6, H , 3-Z.-W. N. P . 8083
Hellmundstraße 26 schöne 8-Zimmer-

Wohnung , 2. u. 3. St ., zu verm.
_ Näheres 3. St . 8899
Hellmn ndstr. 27, H . 3-Z.-W.. 300 M '.
Hermannftratze 8, 1, 3 Zim., Küche

u. Mansarde per 1. Oktober. Näh.
u. Besicht. Dienstag u. Freitag,
2. St . l., bei Urban . Auskunft -auch
Nikolsstraße 80, Par t, l. 8 232

Hermannftratze 17, 1, 3^Z . u. Küche,
__sowie Zubehör zu verm, 8 18866
Hermannftratze 22 sch. 3-Z im.-Wo hn.
Hermannstr. 26 3 Z.. 1 Küche, 1 Ms.,
/ 2 Kell. b.  Okt . Näh. j, _Lach,3086
Hermannftratze 28 . Wh ., schöne 3-Z--
. Mohn , zum 1. Okt. zu v. Bl6824
Hermannstraße 28, Hth. P .. 3-Z.-W.
. zum 1. Okt. billig zu verm. 8168 25
Herrngartensträße7 für Handwerker

goeitzn. 3-Zim .-Wohn. m. Küche u.
^Keller , MH. Par t., per  Okt . 3087
Fahnstraße12, Vdh., gr. 3-Z.-Wohn.
Fähnstraße 17, Vdh. 2. sch. 9/Zim.-
. W. m.  Ms . u. Zub. N.- S . 3. 26 47
Falmstr. 20 sch. 3-Z.-W. mit Gas , i>M

Wh . 2. St ., 2 Kell. u. all . Zub . auf
. 1. Okt. zu vm. Näh . 1 S t. 3061
Kaiser-Fr.-Null, 2. HA , 3-Z.-W. m.

1 M. u. 2 K. u. Weitibenutz . des
. ü bevd. Hofes p. 1.  Okt . Nich.  Lad.
Kaiser-Fr.-Ning 2, H., Dachw., 3 kl'.

u^ ch mtl . 20 Mk. R.,Lad.
karlstr. 36, 2. Etage, ger. 3-Zim.-W.

mit Zubeh. per Okto ber._ Näh. 1.
Kellerstraße 11 3- u.  4 -Zi!m.-W. gilt
Kellerstraße 22 3 Z . u. Küche, 380 Mk.
Kiedricher Straße 9, Part ., 8-Zim.-

Woh nung  zu vev mneten. B 18777
Kiedricher Straße 10 große AZ.-W.
. ^zu vermieten ._ _ 3429
Kirchgasse 11. Gth. 2, schöne3-Z.-W.
_ ®u verm. Preis 450 Mk. 3431
Kirchg. 49, 2, 8°Z.°W., M0 Mk. 2315
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Klarentaler Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu

^ verm. Näh. Part , links. B16249
Kleiststraße 15 sch. 3-Z.-W., Part . u.

2. Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.
, Wielandstvaße 18, Part , l. 2688
Klovstockstr. 11, Stb ., 8 Zim., Küche,
^. ZuLeh., per 1. Okt. N. V. P . 3064
Körnerstraße 4, 1. Et., 3 Zim., K.,

Bad . 2 Ms., 2 Keller, 2 Bälk.,
Gas , elektr. Licht, per 1. Okt. zu

^verm . Näh. Part . l. 3066
Lehrstraße2 sch. 3-Z.°Wohn. auf Okt.
Loreley-Ring 4 schöne3-Zrm.-W. per
^_ lof. z, v. Näh. P . r ., b. Weck. 2891
Loreley-Ring 5 9-Zim.-Wohn. z. v.
^N -äh. Lorel ey-Rin g 10, P . l.  2262
Loreleyring 6. Hochpart., 3—4-Z.-W.
- jffit 550 Mk. zu v. N. im Laden._
Loreley-Ring 11s Neubau, 3-Z-im.-

Wckhn. im 4. Stock auf 1. Oktober.
Preis 500 Mk. Räh . bei Diefen-

^bach , Göbenstraße 31, 8. B1 4950
Loreley-Ring 13, Neubau, Frantsp.,

8 - Zimmer - Wohn., Balk., Gas,
elektr. Licht, reich!. Zub .. auf sof.

^Lder ^später ._ Näh^ daf._ _ 3000
Lothringer Str . 30, Vl, 3-Zim -̂W.
^Näh . in Nr . 27, Part . B16250
Lothringer Str . 31, Neubau, Ddhh

sch. Z-Z.-Wohnungeu , 2 Balk., 800
_fenig 550 Mk., sof. ob. später. 3097
Lothringer Straße 34 3 Zim ., Balk .,

Küche, Keller mit Berichl., 3 Tr ..
^uf sof. ob. spät . (480 Mk.h B15251
Luxemburgstraße 6 schöne 3-Z.-W..
-_JL u. 2. stock, zu vermieten . 2706
Drarktstraße 26 3 Z. m. Zub ., Frtsp .,
.. zum 1. 10.  z u vermieten . 2754
D̂ auergasse 3/5 3 Zim., evt. 4 Zim.,

Küche u. Keller zu vermieten.
^ Näheres im Laden. __
Ncetzgergasse 14 schöne 3—4-Z.-Wohm
^ billig zu v. Näh, b. Fischer. 2677
»tetznergasse 28/30, Neubau, Zentr.-

Hcrz., 1. u . 3. St ., 3-Zim .-Wvhn„
2. Mock 2 lvere Zimmer , sofort od.

Ofpäter zu Vevm._ Näh. 3. S tocks
M chelsberg 1 8 gr . Zim . u. K.  z . v.
Pichelsberg 13 37Aim.-Wöhn. nebst
ĝ ub . p. 1. Okt. W. Menses . 2739
Myritzftratze 9 Dachw., 3 Zimmer u.

Küche, zu verm. Näh . 1. 3293‘- >. , (j W VV. «,»»»» WVOJ! —»_
MorihftchchHl', 3-Z.-Wohn. u. K. zu

berm. Näh. 3. Hth., 1 St . 2709

Mühlgasse 17, H., 3 Z., K.. Zubev..
sof. od. spät. Näh^ Eckl aden. 3099

Nerostratze 28, Frontsp ., 3 Zim . und
Küche, per sof. od. sp. zu vm. 3101

Nerostratze 36 3-Zinu-WoW. zü vm.
Nerostratze 43 schöne große 3-Zim.-

Frontspitz-Wohn., hell u. luftilg, sof.
zu verm. Näh. dase« t P . l. 8102

NettelbeMraße 12, bei Steitz , schöne
S-Zim.-Wöhnungein p. Okt. B16252

Nettelbeckstratze.18, Pdh.. 3-Z«m.-W.
^z u vm. Näh. C. Leicher. B15W4
Niederwaldstraße 4 8-Zim.-W>ohn. im

Seitenb . zu Oktob er zu vm ,̂ 3103
Oranicnstraße 20, Ecke 'JödeHcidstr.,

Part ., ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche, 2 Mans . und
sonstigem Zubehör auf 1. Oktober
zu verm. Näheres daseWst und
Bieb-richer Straße  51 . 8104

Oranienstr . 23. Dachst., 3 ZimMev,
_Küch e, per Oktober zu vm. _3 497
Oranienstraße 25. Hth. P „ 3-Zim.-

Wohn. auf 1. Okt. N. V. P.  2741
Oranienstr . 42, H., 8 Zim. u. Küche

per 1. Okt. zu vm. Näh. daselbst
beim Hausmeister . 3106

Nauentaler Str . 7. M.. sch. 3-Z.-W'.
Rauent . Str . 11 gr . 3-Z..W., M. P„

3L0 Mk. N. Ems. Str . 39. B16256
Rauentn !echStr/21 3-Z./W . ^ '.15266
Rheingauer Straße 3 schöne 3-Zi>m.-

Wohn., Stb .. init oder ahne Werk¬
statt, ^Kuchm.̂ NähMaM -st, B16571
Rheingauer Str . 7 sch. '8-Zim.-W.,

Bdh. Part .. 2 2M1 , Küche, Mans.
u. Zubehör , per 1. Oktober zu vm.
Nah. Part , oeckts, vorme 2809

Riehlstr. 2 3-Zim .-Wohn. im Bdh. z.
Okt. Näh. Hth. N-art . r . _ 3107

Riehl str. 4 sch,  F Ẑim .-Wöhn. 2294
Niehlstr,Hî ch. S-Z .-W. N. V. 1. 3108
Riehlstr . 6 sch. 8-Z.-W.. Vdh. 3 St .,

sch. 3-Z.-W., Gth . 1., 1. 10. 2811
Riehlstraße 17 sch. 3-Zim.-Wohm zu

verm. Näh. Bdh. Bart . 2862
Riehlstraße 27. Hth. P ., 3-Z.-Wotzn.

f. 1. Aug. od. sp. Näh. H. 1 r . 2860
Riehlstraße ^29 3- u . 2-Z.-Wöhnung7

2, u . 3. Stock, zu vermieten . Nah.
daselbst Part err e links. B15268

Röderstr . 26. Stb.  Pch'3 Z.. OÄ. 2718
Roonstraße 6, 1, 8-Zimc-W., 460 Mk'.
Roonstraße 20 sch. 3-Zim.-Wohn. z. v.
Roonstraße 22. Bdh.. 3-Z.-Wohn.̂

1. 10. zu vm. N. Ir . B 15260
Roonstr. 22. H.. 8-Z.-W., Okt. B16261
Schachtstr. 23 3-Z.-Wo hn. a. 1. Oks.
Schachtstr. 30. P „ g Zim ., K. Preis

860 M«. Näh. 1 r.  8111
Scharnliorststr . 5 sch. 3-Z.-W. nebst

Zb. p. 1. Okt. Näh, das. 1 r. 3112
Scharnhorststraße 15 3 Z., K., Bad,

im 1. Stock. Maus ., per sofort zu
Vevm. Näh, das. Part . B1W63

Scharnhorststr . 29, P ., 3-Zim.-Wohn.
auf  g leich oder später . B16604

Scharnhorststr . 34 8 Zim. u. Küch e.
Scharnhorststraße 46, 3 St ., 3-Z.-W.
_auf 1. Okt.  zu verm._ B16265
Schiersteiner Str . 5, Hochp.. W s -Z.-

Wohin>. m. Bad auf 1. ^ )!t. _ 8492
S chierst. Str/9 , G. P .. 3-Z. -W. 3113
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau.

3 Zim . u. K. sof. od. später . 3114
Schlachthausstraße 55, 2, 3 Zim . und

Küche per 1. Okt. zu vevm. 3115
Schulborg 15, Gth. sch. 3-Z/Dohn.

zu verm. Näh. Mh . Pa rh_ 3116
Schulgasse 3 kl. chZim.-Wohn. 3117
Schulgasse 7, 2, 8-Zim .- Wöhn. 3118

U»llUjU -Uf?e Of X > ytU 'D'C Z.
1. Okt. zu Ve vm. NÄH. Part . 3121

Sedanstraße 7, Htlh. 1, 3 Ziim., Küche,
Zuibehör per 1. Okt. öd. spat. bill.
MH. Bdh. 1.  Stock . B16668

Seerobenstra ße 3 3 -Z.-W. z. v. 8464
Secrobenstraße 9, Mtb . 1, L sch. 3-Z.-

Wckhn. zum 1. Okto ber z. vm. 3123
Seerobenstr . 23 sch. Frtsp .-W., 8 Z.,

BaNon u. Znbeh. per sof. od. spät.
Näh. Part , öd.  Dru denfftr. 9, 1.

Seerobenstr . 24, Lüh. P . u. D„ 3-Z -
W., 400 u. 320 M.  N . B. 1. 815268

Seerobenstr . 25, Gth ., sch. 3-Z.,^ ,.,
Küche rc., p. 1. Okt. Näh. B. p. 31 24

Seerobenstr . 27, MH., 3 Zim.. Küche
Mians.^ 1. jD !t. _ Näh. jjait . x'

Seerobenstr . ' 27, Gth., 3 Zim.. Küche
a. 1. Okt. zu^ vm. ^Näh. Gth . P.

SMstraße ^3^ ,̂ ch/3 -Z -̂Wchp/ Okü
Wallufer Str . 9, Hth. D ., 3-Zim .-W

billig . Näh. Bdh. Part . S0 13
Walramstratze 5 ist eine 3-Zim/M

auf gl. od. spät , zu vm. B15269
Walramstratze 13, P ., 3 Zim . u . K.

für Wo hn, od. Geschäftisr. 8 14942
Waterloosträße 4, Vdh., sch. 3/Zim/

Wohn, per 1. Oktober billig zu vm.
Näü. das. Part , rech ts. ^815179

Weißenburgstr . 10 3-Zim.-WobHr
1. Okt., im Hth., zu vcrm.̂ B15271

Wellrittstraße 27, Stb ., 3 ZU//
sof. o-o. spät. Pr . 30 Mk. mtl . 3125

Wellritzstraße 50, Vdb. 2, 3 Zim . u.
Küche auf  1 . Okt. N. P . I. 815273

Wellritzstr. 53 3-Zim.-W. per 1.  Okt.
Westendstraße 4 sch. Z-Zim .-Wohn/

BäÄ., 1. 10. zu v. N. 1 l. HlK27^
Wesicndstr. 15 3 Z., K.. Gth//B 15275
Westendstr. 18, Hkh., 3°Aiim.-W. ' z-u

vm. Näh. Bovderh. 1 S t. 81527g
Westendstr. 20 schöne gm. 3-Zim>mH

Wohnung . Näh. Gth . 1._ 815277
Westendstratze 23 3-Zim.-Wohn., Hth.
Westendstr. 39, H., 3-Z.-W. >'. 14806
Westendstratze 40, 2, schöne 3-Zim .-

Wohn. mit Bader ., Balkon u/ all.
Zube hör per  1 . Okt. zu vm. 814779

Wiel'andstr . 15. Frtsp ., mod. 8-Zim.-
Wohn. mit Zub. zum  1 . Okt. 2593

Wielandstr . 18, 3. u. 4. Et ., eIeg7'3-Z.'-
Wohn. mi t Zub . per 1. 10._ 3126

Wielandstraße 20, 2, elegante 3-Zim.-
Wohn. mit reicht. Zub . per 1. Okt.
Näü. Stb . 2. St ., bei  Kiefer . 3874

Wielandstr . 21, 1. Et ., Herrsch. 3-Z.-
W. u. Zub ., 1. Okt., cb. sof. 3127

Winkeler Str . 7. Neubau , cleg. 3- u.
4-Z.-W., kpl. Bade-E. N. P . 3126

Winkeler Str . 7. Frtsp -, 3~Zim. u.
Küche, Abschluß, Gas , 3 Balk., äl.

_ob . spät., 500 Mk. Näh. Part . 2877
Wörthstr . 23. 1 r.. sch. 3-Z.-Wohn. zu

vm. N. das. u. Kr-eidesstr. 7. 3131
Mrk straß e 4. Vdh.. S-Z.-W/ ^ S 14121
Aorkstraße 6, 1 St/chch . 3-Z.-W. per

Okt. Kaesebier, Norkstr. 2.  815278
Korkstraße 18 3-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör , 2 Balkons usw.. per
sof. od. sp. zu vm. Näh. Nettetbeck-

- stra ß-e 17, bei Wacker.  3132
Korkstraße 20, 1, mod. 8-Zi.m.-W.,

2 Balk.. Bade-Einr ., preiswert zu
vm. Näh. bei Dörner , Part . 2590

Borkstraße 21 sch. 3—4-Z.-M m. r.
Zub. zu Vevm-, Näh. 1 lks. 815279

Korkstr. 25 schöne s Ẑ .-W. sof. ob. sp.
zu vm. Näh. im Eckladen. 3133

Norkstraße 27 3-Z.-Wohn. im 2. St.
zu Vevm. Näh. 3. St . r . 8 14198

Norkstraße 29, 2, gr . 3-Zi>m.-38ohn.
zu veum. Näh. 3 St . l. . 3134

Nor kstr. 31  3 Z„ Zub. N. 3H135
Zietenring 6, Hth., 3-Z.-Wohn. und

Zubehör auf fosort oder später zu
v. Preis 30 M. N. das. Lad. 3186

Zimmermannstr . 7, H. P „ 8-Z.-W.
Zimmermannstr . 10, 3, 3-Z.-W. mit

Balk. usw. Näh. Part . 816281
Schöne Frontsprtz-Wohn., 3 Zimmer,

Küche, an ruh . Leute per 1. Okt.
Näh . Schenksüdarsstr. 6, P . 8138

Sch. 3-Z.-W., Part ., mit Mansarde,
ev. mit Lavier u. Stall f. 1. Pferd,
umiständeh. m. Rachl. p. sof. od.
1. Okt. Seip , Werderftr . 13, P.

4 Zimmev.
Adelheidstr. 18, Part .-W., 4 Z., Balk.,

Bad, Zentralheiz ., el. Licht, Borg .,
z. 1. Okt. Näh. Bur , od. 1. Et . 3139

Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlstr . 22
schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim. mit all.
Zubehör , an ruhige Fam-Me zu v.
Näheres im Ecklade-n. 3140

Adolfsallee 11, Stb . 1, 4 Zim. u.
nebst Zubehör per bald od. später
zu ve-rm . Näh. Part . 2866

Adolfstraße 8, « h. 1. 4-Z.-W., mit
Zubehör , auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Hin terhaus  2 St . , 8064

Albrechtstraße 36 sch 4-Zim .-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 3141

Arndtstraße 5 schone 4-Zi,m.-W. mit
Küche, Bad u. Zub.. 2 Balk. usw.,
per 1. Okt. Näh, das. 1 l . 2842

Bachmayerstratze 10 eieg. 4-Z.-W. m.
Zb., gr . Gart. . 1. Okt. N, das. 2746

Bahnhofstratze 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,
im Hiuterb ., per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Bur . Franke , Wilhelm-
stratze 28 od. das. Vdh. 1. 2769

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
1. O kt. zu vm. Näh. 1 r.  8 15383

Bismarckring 26. Hochp.. 4 Zim . u.
Zubeh. per 1. Oktober.  815264

Bismarckrrng 27, 3, schone 4-Z.-
per 1. Oktober zu verm. Näh.
1 St . r .. bei Wolf. 15285

Blücherstraße 20 4-Z.-W., 1. 10'. 3263
Blücherstr. '25, 1, 4-Z.-W. sof. 0. Okt.
Blücherstr. 28 sch. 4>-Zi'm.-Wohu., der

Neuz. sntspr ., per 1. Okt. zu vm.
Bülowstraße 3. 2 herrschaftl . 4-Zim.<

Wohn, mit Balk. u . Zubeh. sof. ob.
später  zu vm._ Wh . 1. El«_

Bülowstr . 11 sch. 4-Z.-W., m. Bad u.
Zb.. p. 1. 10. N. P . 10—42^ . 3142

Kl. Burgstrahe 10, 1. sch. 4-Z.-W.,
Gas , Eloktr., sof. od. spät.  3143

Dobheimer Straße 25. 3, sckKne4-Z.-
Wohn. mit Balkon u. Erker , nebst
allem Zubeh., aus 1. Okt. preisw.
zu verm. Näh. das. im Laden u.
Ade llhoidstr. 21, Bur , im Hof. 3144

Dotzheimer Str . 68 4-Z.-Wohn. mit
Balkon, Badezvm., 2 Kell., 1 Ms.,
zu 650 Mk. zu verm

Dotzheimer Str . 73, 1, sch. 4-Z.-W.
mit Zub. auf 1. Okt. m. Rachl. zu
vm. Einzus . bis 3 nachm. 815659

Dotzeimer <Är . 73 4-Z.-W. mit Zub.,
Vorderh . 1 St ., auf Oktober zu
vermieten . Näh. Vord erh. Part ._

Dreiweidenstr. 8, P „ 4-Z.-W. N. 1 r.
'Eckernfördestr. 10. 3 schone 4-Zim.-

Wdhn. per 1. Oktober zu verm.
Besicht, beim Hausmei st er. _2417

Eckernfördestraße 15, 1, eleg. 4-Z.--W.
per 1. Okt. zu v. N. Part ., 8^ 6783

Eltviller Str . 17 4-Zim.-Wohn. fos.
Näh. Hth. Part , u. Bdh., 1 l. 3148

Erbacher Str . 6 4--Z.-W. N. P . r. 3149
Friedrichstr. 48, Hth.. 4-Zim.-Wt,hn.

mit Zub. p. 1. Oktober f. 600 Mk.
zu v. Näh, b. H. Ha as .jMf ._ 2847

Gneisenanstr. 35, 1, 4 Z. sof. 3151
Göben str. 10, 2. 4-Z.-W., mit Zubeh.
Göbenstraße 12, 1, 4-Mnu-Wohn. m,

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler . Sochparterve._3152

Ecke Goethe- «. Moritzstratze 56, im
2. St .. 4-Z.-W., elektr. Licht u. Zu¬
behör, auf 1, Oktober zu vermieten.

_ Näheres Parü rechts,_ _ 3455
Grabenstr/5. 3, 4 Zim. m. Ms. u. K.
Gustav-Ädolfstr. 15, 1, sch. 1--Z.-W.

toeazugsb. sof. od. sp. N. da s. 3154
Hallgarter Straße 4 4/Z/Wohn ., m.

Balkon, Bad u . sonst, Zirb., 3. St ..
,ver sof. ad. spät. Näh. P art.  3155

Helenenstraße 29, 1, 4-Z.-W. zu vm
Wh . beim Friseur ^_ _ _ B15853

Helenenstraße 30, 2., Ecke Wellritzstr.,
I -Zim.-Wohn., mit Zub ., 3 Balk.,
Bad Gas u. elektr. Leitung , zum
1. Oktober zu verm. Näheres
Bismarckr ing 83, I I._ " 816846

Herderstr. 13, 1, 4-Zim.-Ä̂ »hul. zum
1. Okt. zu verm. Näh, P . 3105

Herderstraße l7" sch. 4-Z.-Wohn. z>
verm. Näh. P -artervc . 3156

Herderstr . 19" 4 Z. u. Zub. N. L. 2761
Herdcrstratze 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., Gas u. Elektr., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei
Fvau Wahllheim. 3157

Herderstr . 27. 2.  St ., 4-Zim .-Wohn,
Näheves 1. St ock. _ 3158

Herrngartenstr . 13, 2. od. 1. St ., 4-Z.-
W. u. im Part . 5—6-Z^Wohn. m.
veichl. Zubeh., per 1. Oktober zu
verm. Näheres Part. _2786

Jahnstraße 9, 2. Et ., schöne 4-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Wheres Vdh. 1. Eta ge._ 3188

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4°Zim .-Wohn.
m. Zubeh. zu vm. Wh . das. 3160

Johannisberger Str . 3 scĥ 4-Zim.-
Wdhn., d. Neuz. entspr . 815280

Kaiser -Friedrich -Ring 69 4 Zimmer,
Küche, Bad , Frontspitzz. u. 2 Msd..
durch besond. Treppe mit der W.
verbunden , per 1. Oktober zu vm,
Einzuseh. 10—1, 3—6. 3161

Karlstr . 4, 2, 4-Zim.-Wohnung per
1. Okt. zu verm. Wh . 1. 2864

Karlstraße 24, 2/ St ., 4 Zimmer,
1 Küche u . Badezmnmer, 1 Mans .,
Keller, per sof. od. Okt. zu bezieh.
Preis 800 Mk. W h. KarÄstr. 24.

Karlstr . 2K̂ l,,fch^gr . 4;Z^ W. ß 0. sp.
Karlstraße 35, 2, 4 Zim. mit Küche

und Zubehör zu verm._ 3495
Karlstraße 37, Part . od. 1, gr. 4-Z.-

Wvhn. u. Zub., k ein Hth.  3163
Karlstrafie 39, 3, sch. 4-Zim .-Wohm.

sof. od. sp.  z u vm. Wh . P . r . 3164
Karlstr . 44, Ecke Älbrechtstr., 4 Zim.

u . Zub. sof. od. sp. Wh . P . 3165
Kellerstraße 13. 1, 4-Z.-W. z. v. 3166
Kellerstraße 15. Vdh. 1 St ., 4 Zim .,

Küche, Bad , per 1. Okt. zu verm.
Näh. Wilhekminenftr . 14. 8167

Kiedricher Straße 7, Part ., 4-Z.-W.,
Balkyn, Bad u . -Mans . zu verm.
Näh, Kiedricher Str , 1, P . r , 3168

Kirchgasse 76 4-Z.-W. per 1. Okt. zu
verm. N. Wolkmühllftr . 17._ 3169

Klarentaler Str . 3, 1, sch. 4-Z.-W./d.
Neuzeit entspr ., per 1. Okt. 816103

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
_zu vm. N. b. Hausm . Peez . 8170
Kleiststr. 2. 1, sch, 4-Z/D , sof. od. sp.

z. vm. N. b. Hau sm. Psez . 3171
Klingerstraße 1 4-Z.-W., eleg,, der

Neuzeit entspr . eingerichtet, zu
vevm. Näh, da sellbst Part , r . 3172

Klopstockstraße 19 schöne 4-Zim.-W.
sofort oder per 1. Oktober. Näh.
daselbst Part , r .. Kopp._ 3173

Knausstraße 2. Ecke Philrppsbevgftr .,
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör auf
Okt. zu vevm. NAH. 1 St . r . 3174

Körncrstraße 4, 1. Etage , 1 Zimmer,
K.. Bad , 2 Ms., 2 Kell., 2 Balk.,
Gas , elektr. L., sofort . Näh. V. l.

Loreleyring 6, Hochp., 4- 0. 3-Z.-W.
fü r 550—690 Mr.  z u v. N. Laden.

Loreley-Ning 11, Ikeubau, schöne
4-Zim.-Wohn. mit veichl. Zub., im
1., 2. u. 3. Stock, auf 1. Okt. Näh.
Diefenbach, Göbenstr. 31, 3. 814949

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Zimmer-
Wohnungen , verglaste Balk., Gas,
elektr . L., reich!. Zubeh., auf sof.
oder spät. Näh, dase lbst._ Sl76

Mauritiusstr . 5, 1. u . 2. St ., schöne
I -Zim.-Wohnungen mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober-oder früher
zu Vevm. Näheres 2. St . r ., oder

_im Dapet-enge schäf t._3177
Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.,

bestehend aus 4 Z-rm., Küche u.
Zubeh. auf 1. Okt, zu Vevm. 2866

Moritzstr. 15 4 Z. u . Zub ., 1. St „ p.
sof. od. sp. Näh. 1 S t. lks. 3178

Nioritzstratze 16, 2 r., Wohnung von
4 Z.. 2 Ms., Kell. p. Okt. Anzu-
sohen von 4—6 Uhr. Räh . das. u.
Gr . Burgstr . 10 bei Führer . 3179

Moritzstraße 64 4-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubehör , 1. Okt.  816291

Nerostratze 14 sch. 4-Zim .°Wohnung,
d. am Kochbr., zu vevm._

Norostr. 43, 2, sch. '4-Zim.-W. mit
Bälk. p. 1. 19., ev. fr üh. N. P . 3181

Neugasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.
Küche, mit Mans . u. Gas , sofort.
Näh. Woinvestaur ._ Jacobi . 3182

Philippsbergstr . 16 sch. Part .-Wiohn.,
4 Zim. u . Zub ., ruh . freie Lage, zu

_ve rm . Näh. 1 links.  8184
PhilippSbergstraße 17/19. Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sof. 00. später zu
Vevm. Näh. 2. Et . rechts. 8185

Philippsbergstr . 30, 1, sch. 4-Zim .-
Wohn, p. 1. Ort.  Näh . jß _̂L_ 3186

Rauentaler Str . 8 schöne 4«Zim .-
Mohn., 2. Et ., mit all. Zubeh. sof.

_z u vm. Wb . 16. Blum, M. P . 8503
Rheingauer Str . 5 sch. 4-Zimmer-

Wohn. zu verm. Näh. P art , chks.
Rbeinaauer Str . 16 eleg. gr . 4-Z.-

Wohn., 1. St . Näh. P . r . 3486
Riehlstr . 21 schöne 4-Zim/W . 3188
Nichlstraße 22, n«he Ring , zwei

4-Zim.-Wohnungen , 2. u. 3. Etage,
Ver  s ofort u. 1. Oktober zu v. 3189

Ecke Röder- u. Nerostratze 46 schöne
4-Zim.-W. mit Eckbfl-Ikon u . Zub.
zu verm. Näh. Part . 3800

Röder str. 12 4 Z. a . O kt. N. P . 3190
Röderstr. 26, 2. u. 3. Et ., berrschastl.

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 1 r . 3191
Roonstr/6 , 1, 4-Zim .lW., 580 Wk.
Rüdesheimer Str . 29, 3, eleg. 4-Z.-

W. m. all . Zub ., WädchoNk. in der
Etage , aus Oktober. 9192

Rüdesheimer Straße 33, Fsp.-Wohn.,
herrl . 4-Zim .-Wohn., mit 8 Balk.,
aus 1. Oktober zu verm. 3193

Rüdesheimer Str . 40 4-Z .-W., Preis
750 Mk., p. 1. Okt. N. 1 L 815650

Rüdesheimer Straße 42, Bdh., ztvec
Wohnunffen, ü 4 Zim . u . K. mit
Zubeh., im 1 u. 3. s t ., fof. ^ 2297

Schärnhorststratze 15, Ecke Göbenstr/
2. St ., 4 Z , K., Bad usw., sof. zu
verm. Näh,  das . P -art . 815394

Scharnhorststr. 22, freier Platz, ohne
L>th„ 4-Z.-W. . Hp. u. 1. Et ., 1.  10.

Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-Zimmer °Wohuung per
1. Oktober. Näh. Part . Kch 3194

Schierst. Str . 12 sch. herrsch/4 -Z/-W/
1. Et ., der- Neuzeit cntfpr ., mit
Zubdhör, auf 1. Oktober z. v. 3195

Schulberg 19, 2. Et ., gr . 4-Zim.-W.
z. Okt. WL . 1. St . r.  81461?

Schulga sse 7, 1, 4-Zim--Wohn. 3196j
Schwalbacher Str . 14 sch. 4-Z^-W. a.

1. Okt. Anzus. v. 9—11 vorm. ^
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.»

Wohn, mit Zubehör sof. od. spät,
zu vm. Näh, b. Hausmstr . kl 575

Schwalbacher Straße 52, 3, 4-Z.-W.,
mit allem Komfort , Zentvalh . usw.

^zu verm. Näh. Ems er Str . 2, 2 le
Sedanpl . 7/2/sonn . 4-Z.-W., ueuzeätl.!

per 1. Okt. W h. P/lks . 81315b
Seerobenstraße 19, 1, schou///Anu/

Wohnung, mät veichl. Zub. auf sof.,
-ev. mit Nachlaß, zu vm. NäherM
Kaif er-Fr .-Ring 46, 3, Beuho ff.  ,

Webergasse 39 4-Zim .-W. mit Zub/
1. St ., sofort od. später M verm.
Nähevss daselbst Eckladen.  3197,

Weißenburgstratze 2, 3, 4/Z .-Wohn.
mit Bad z. 1. Okt. N. P . r . 818296

Westendstr. 20, G. 1, 4-Z.-W. B15299
Wielandstr . 10

Mädchen zim. im
. 4Ü- tz°Z^W. m.
"bfchil., per sof.

Wielandstr . 15, 2, mvd. 4-ZÄN.-W/
mit Zub. zum, 1. Oft , z. v. 2592

Winkeler Str . 7, Neubau , ewg. 4-g .»
W.. kpl. Bade-E., äuß . b. N. P . 28W-

Winkeler Str . 9 4-Zim .°§̂ Wi . mM
veichl. Ziubeh. per sofort. Näheres
daselbst beim Hausveuw.  3193

Winkeler, Ecke Dotzheim. Str . 102,
schöne 4-Z.-Wohn., mit veichl. Zub..
u. mod. Ausstatt ., per 1. Ort . m  b-
Wh . 1 lks., bei Fröhlich. 815297

Wörthstr . 19 sch. 4-Z.-W. (600 m .)
per sof. od. spät. Näh. 3 r . 8499?

Norkstr. 3. 2, 4-Z.-W. m. r . Z. a . gl/
od. spät. Näh. 1 St . links.  8200

Norkstraße 8 4-Z.-W. mit äll/ ^ U-h.
versetzungshalb-er bei Mi-etnachlatz
sofort zu vermi,et-en. 815288

Nork str. 9, 2. Et ., 4-Z.-W. 815299
Norkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh.
N-ettehheckstr. 17, bei Wacker. 8201.

Norkstraße 2? 4—6 Zimmer per
sofort oder später. N. 3 r . 3202

Zietenring 8, P . L, 4-Zim .-W. mit
Zubeh. per Okt. zu verm. Näh.
Part , r ., bei Steiumann.  2708

4-Zim .-Wohn. mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
straße 21, 1 r.  3293

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per foforb
od. spät , im Preise von 650 Mk..
zu vm. N. Platter Str . 12. 320^

&Zimmer.
Adelheidstratze 19, Südseite , ist die

1. Etage bestehend aus 5 großen,
schönen Zim ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver-
mieten . Wh . das., Bureau . .3205

Adelheidstr. 24, 1. Et ., b-Zim .-Wohn.
nvbst Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Anzus-ehcn von 3—5 Ahr nachm.
Näheres daselbst Part . 8206

Adelheidstraße 69, 1. Et ., 5-Ztm.-
Woihn. p. 1. Okt. Wh . Part . 3207-

Adelheidstraßc 105, 1. Stock, 5 Zim>.
u. Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh, daselb st._ 3208

Adolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne
l§-Zim.-W. auf 1. Okr. z, v. 3498

Albrechtstraße 13, 1, 5-Zim .-Wohn.,
' Bel -Et ., Bad , Balk. u. Zubeh., sof.

zu vm. Wh . OvanierFtr . 25. 3211-
Albrechtstratze 16 -ist di-e 1. Etage,

bestehend aus 5 Zimmorn u . Zu¬
behör, sofort zu verm. NäheveS
Kaiser -Friedr .-Rtna 56, P . 8 239

Albrechtstraße 23, 1, b-Z.-W. u. Zub..
Südseite , zum 1. Okt. R. P.  2764

Billa Bachmaycrstr. 7, 1. Et ., 5 Zim.
mit Bad , Balk., gx. Veranda , eLektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Obk.

_ zu v. Näh . P . u. Weberg. 43. 3213
Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z.-W. fof.

old. 1. Okt.  zu vm. Wh . P . 3478
Büdingenstr . 4, 2. Et/H Z. u. K. m.

M., Gas , clsktr. Licht, Z-entvatheiz ,̂
per sof. zu vm. Näh. 1. Et . 3400»

Dambachtal 14, Gartenhaus 1. Et -,
5 Zimmer , Balkon, Warmwafser»
Einricht ., Bad u . Zubehör, per
1. Okt. zu verm. Näh. C. Philippi.
Damb achtal 12, 1 S t._ 27W

Dambachtal 40 sch. b-Zim.-Wohn. in.
Bd.. gr . Veranda , zu verm. 2691

Dotzheimer Straße 2, 2, 5-Z.-Wohm.
züm 1. Okt. zu  vermieten . 262?

Dotzheimer Str . 10, Ecke KarÜstraße,
1. Et ., herrsch. 5-Z.-W. per . 1. Okt-
zu vm.. samt!. Zim. nach d. Straße.
Näh. Adelheidstraße 96, Part.

Dotzheimer Str . 35, P ., sch. 5-Zim.»
Wahn, mit Zubeh. per 1. Okt. zü
verm. Näh. Adolfsall-ee 10, Part ..
od. Wallus-er Straße 3, 2.  2574-

Dotzhcimcr Straße 105, Wh ., mod.
5—>6-Zim.-Wohuumg, mit reichlich.
Zubehör , auf 1. Okt. bill. 814046^

Eckernfördcstratze 1, 2/cherrfch. 5-Z.-
Wohn., mit reich!. Zub ., p. 1. Okt.
Näh. Eckernfördestraste 4, 1 St.

Emser Str . 32. 1. 5-Zim.-Wohn/un4
_Z ubeh. per 1. Okt. zu berm. 27 45'
Emser Str . 44 herrsch. b-Zim.-Wöhn,
Frankenftr . 3, 2. 5-Zim.-W., Gas/

Balkon , ev. auch 4 od. 3 Zim ., per
1. Oktober. Näh. Part . 815350

Nerotal , Franz -Abt-Str . 6, herrsch.
b-Zim.-Wohn., Bad , Balk., elektr.
Licht u. reichl. Zübe-H., Hochpart.,
zu vermieten . Näh. 1. St . 3218

Franz -Abt-Straße 12, Villa Maria.
Hochpart,, herrsch. 5-Zim .-Wohn.,
Badezim, , gr . Balkon, rerchl, Zub.^
z, 1. Okt. zu vm. Näh. Nevotal 10.
Hochp, (ll - l̂ u. 3—5 Ahr). 3317

Geisbergstraße 28 der Nsuzoit «nt -c
sprechende 5-Zimmer -Wohnung per

_1 . Oktober̂ zu^ ermieten,_
Goetyestratzc 14, 1. Etage , sch. 5 .8 .»

Wohn-, m. Bad . Balk. u. r , Zud .,
per 1. Okt. Wh . Part . 3218

Goctbestr. 23. 1. Et ., b-Z.-W. mit r -̂
Zwo, p. 1. Okt., ed. Sept. 8 15802

Goetbestraße 27, 3, 5 Zrni., BaU/
Bad , Züb ., gl. zu vm. Wh . Part^
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Gutenbergstr . 2 (Villa ) eleg. 5-Z.-W.
m . Gart , z. v. Nähe Bahnhof . 3366fäfnerg.Itz,2,5-Z.-W.1.1«. 2691allgarter Str . 1 5 8.  u .' Zb./größer
Balk., p. 1. Okt. Näh. P . 3219

E>errngartensträtz7ü 6-Zim.-Wohn.,
Bad u. 8u '6- *.  v . Näh. 2. ©t. 3221

Kerrngartenstraße 5, 1, 5-Z.-Wohn.,
mit reich!. Zub., Bad , Ballon , per
sofort. Näh. 2. Stock. _ 3222

Kaiscr -Fr .-Ring 14. 2.  Et . 5 Zim .,
dopp. Zubeh., auf 1. Ort . 2671

Kaiser -Friedrsch-Ring 16, Parterre,
6 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
au f 1. Okt. zu vermieten ._ 3514

Käiser -Fr .-Ring 32, 1, 5- od. 4-Zim,-
Wohn. per 1. Oktober zu Venn.
Näheres Part . links.  2186

ßärlsiratze 39, Vdh. Part ., schone 8-
Zim .-Wohn., mit Bad u. reichlich.
Zubehör , auf Okt. zu verm. Näh.
P . l . u. Dotzh.  Str . 28, 1 r. 3224

Karlstraße 41, Ecke Lupemburgstr .,
sch. 6-Zim .-Wohn, m . reichl, Zubeh.
Ver 1. Okt.  Näh . Mvssing. 3226

Kirchg. 4g. 3,  sch. 6-Z.-W., 760.  2614
Klarentaler Str . 2, Ecke a. d. Ring-

kirche, 1. Et ., mod. 6-Zim .-W>ohn.
sof. od. spät. Näh. P . r . B14614

Kopstockftraße19, 3, hochh. 8-Z.-W. f.
„ober P. 1. Okt. Näh. das. 2518
Mopstockstraße21. 1. Et .. 5-ZMWL

irrt. Heiz., fämtfl. Zim«. n. d. Straß «,
^ V. 1. Olt . Näh. Aidekh eidstr. 96, P .
Langgaffe 3 8-Zkm.-Wohn. mit mod

AuSstatt . zu vm. Näh. Baubur.
Hildner , Dotzhe imer S tr . 41.  3227

feanggaffe _17^5-Zfm mer -Wohn. 21748
Lorelei,-Ring 11, Neubau , sch. 5=3 .=

Wohn, mit reicht. Zub . tm 1. u.
8. Stock, auf 1. Okt. Näheres bei
Diefiönhach, Göbenstr . 31, 3. B14961

Luisenplatz 8,. 2, schöne 6-Z.-Wvhn.,
' m . Bad , Balk., ek. Licht u . reich!.

Zub . a . sof. od. spat. R. P ^ 3W8
LuxeniburgLl . 3 sch. Part .-W., 5 Z.

uPw., p. sof. o. sp. Näh. 3 I. 3829
Luxemburgstr . 7. 1. od. 3. Et ., 5=3 .»

W„ d. Nz. entspr.  N . Vovbach. 3230
Moritzstr. 25, 1, s. schön« 5-Z.-W. m.

Zub . auf 1. Oktober zu  venm. 3236
Moritzstratze 38, 1. Gt., 5 Zim ., Bad

u. Zubeh . p. 1. Okt. Näh. P . PW5
Moritzstr. 43, 3, eie«, heraer . Wohn?,

5 3 .. Küche. Bad . 2 gr . Balk., el. L.,
G as , m. r . Zub . N. 1 St 32 86

Moritzstratze 52, 2, 5-  od . 3-Zim.-W.
Nerostraß e 36 6-ZiM!.-Wohn. z. vm
Nero straßellllchöne große, um 1. St.

beleg., 5-Z.-W., mit Balkon und
Baidehäb. p. 1. Okt. N. P . l. 3237

Rerostr 43)̂ 71ch. 6-Z7W ., Badek..
Wavmiw.°L. re., sof. N. P . l. 3288

Mederwaldstraße 14, 1, herrschoM.
6-Z.-W., der Neuz. entspr ., Erker,

Won, Bad , Zubeh., f. o. sp. 2704
Oranienstratze 12, 1, 5 Zimmer mit

reich!. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Th. Hetterich, 2. St ._ 3239

Oranienstr . 14 5 ar . Zim ., Badez., K„
2 Maus. . 2 Kell., p. 1. 10. 11. 3240

Oranienstr . 25, i , 6-Z.-W., Balkon
u . r . Zub. a. 1. Okt. Einzusehen
von 10—4 Uhr. Näh. P . 2742

Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
r . Zub.., sof. od. später . 3241

Oranienstr . 52, 1, 5°Zim .-Wohn. mit
r . Zu beh. per  sof . zu vevm,. 3842

Philippsberqstr , 14 'zwei sch. 5-Zim.-
Wöhn.  s of. od. 1. Olt , z. v. 3243

Querfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬
weg, Landhaus , sch. b-Z.-W., freie
Lage. S üds.. Bad,  elektr . L. 3244

Rheinstraße 88 schöne 5—6-Zimmer-
W„ ob. mit Auto-Ga rage. B15091

Wderstraße 40, Villa Ottilie , schöne
ö-Aint.-WohnunW gleich od. 1. Okt.
N. Heiniemann, Taunusstr . 39. 3469

Küdesheimer Str . 18, 3, 6-ZäW , u.
Zb., neuz., gl. o. sp. N. G. P . 3246

WeRüdesheimer u. Johannisberger
Str . 1. P .. 1. u. 2. St ., 5-Z.-W. u.
Zb., neu z., gl. od. sp. N. 3. 3247

Saal gaste 8. 2. Et ., 8 Zim . m. Züb.
per 1.„O>kt. Näh, im Laden. 3248

Schicrfteiner" Str . 20. 1, 5̂ Zim .. K.
u . Zub. z. 1. Okt. >zu vm>. 3249

Schlichterstraße 13, 1, sch. 5-Z)-W)
nnjt . Zub . p. 1. Ott . Wh .,3 . 3250

Schwalbacher Straße 52 5-Z.-Wohn.,
mit alleni Komf., Zentralheiz . ufw.
Näh. Emser Straße 2, 2 links._

Seerobcnstr . 23 sch. 5-Z.-W., BK., p.
1. Okt. Näh. P . od! Trudenstr . 9,1.

Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim,-
Wohn, mit rei-chl. Zubehör , der
Neuzeit entspr ., auf 1. Oktober zu
ve rmieten . Nä heres 1. Stock. , 3251

8eerobensträtze 33, 1, 5 Z., 2 Mäns,,
3 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu verm . Näh. Part .,
Mi Schroeder._ _ 3262

Ztiftstraße 24, 1, 5-Ziimmer°Wöhn.
mit Zubehör  z u verm.  3253

Taunusstraße 40, 1, 5-Zim .=Wdhn.,
Gas , ekektr. L.. mit Zub ., per gl.
ick, später . Nah. 2 St . 8264

Tannusstraße 64 schöne 6-Zimmer-
Wohnung , 2. Et ., mit reicht. Zu¬
behör, per 1. Oktober zu vm. 3255

Eallufer Straße 5 berrschaftl. 5-Z.
Woihn. V. 1. Okt. N. Gth . 3. 3256

Mlllufer Str . 8. 1. Et ., 5!Fim .-W..
neu her«, N. Rhcinstr . 99, 1. 3854

Wilhelminenstraße 14 herrsch. Wohn.
von 6 Zim . nebst reich!. Zubehör

_p . 1. Okt. zu vm._ Näh. das. _3257
Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschäst-!'.

5-Zim .-Wohnuna . Bad , gr . Balk.,
u . reich!. Zubehör, per sofort od.
spät. Näh. Laden,  Pa rt , r ._ 3268

Wörtüstr . 5 Zim. u . Züb ., 1. Et auf
1. Okt.. wird vollft. neuzeihl. herg.
Näh. Rauemia ler S traße 18, 2.

Borlstr . 8 5-Z.-W. auf 1.  Okt . B15606
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim .,

Bad , Küche, Speisck., 2 Keller nebst
Bodenraum sof. od. spät, zu verm.
Näh . bei Gebr . Dosfolo, Dotzheimer
Straße 142. Bureau , oder daselbst
bei Frau Rinn , Hintzerh. 3269

ß Zimmer.
Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et ., 6 Z,

usw. aus 1. Okt. Näh. 1. Et . 3260
An der Ringkirche 10, 1. od. 2, Et .,

6= ZiM.-Wyhn., zu verm. 3261
Friedrichstr . 43. 2, 6—7 Z. u. Zub.

sof. od- spät , zu vm. Näh. Part.
Goethestr. 8, 1, 6-Z.-W., Bad, sonn.

Schlafz ., a . 1. Okt. Anzuseh. von
11—1 u. 3—5 Uhr. Näh P ? 9363

Goethestraße 12 herrschaftliche Etage,
6 ZiMmer , Balkon u . reichlich. Zu¬
behör, per 1. Okt. zu verm. Näh.
im Hause , bei Fvcmke.  3864

Herrngartenstraße 5, 3, 6-Z.=Wohn.,
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.
zu Vevm. Rah . 2 St . _ 3265

Herrngartenstraße 15, 1, SuhjTZhess.
ruh . Haus , Wohn., 6 Z., Badez.,

_Küche ix. reichl. Zub. b. o. sh 2407
KatseriFriedr .-Ring 25, Ecke Rüdes-

heimer Straß «, 3 St ., Herrschaft!.
6-Z.-Wohn., mit allem Zubehör , p.
1. Okt. zu vemm, evt. alb 1. April.
(Von Okt. bis April mit Nachlaß.)

_Näh , das, u. Part , links._ 2753
Kaiser -Hriedrich-RiM 62, 3. Etage,schöne 6-Zimmcr -Wobn. mit reichl.

Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. . 8267

Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St .,
' hochherrsch. 6-Zim.°Wobn. m. reichl.

Zubehör , Bad , mit kompl. Ein¬
richtung , Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , Gas u . elektr.
Licht usw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 3. Stock. 3268

Kaiser -Kr.-Ning 64, 1. 6-Zrm.-Wohn.
wegzugsh. mit Mietnachl . p. 1. 10.
od. früher zu vm . Näh, dort sebbst.

Kaiser -nriedrtch -Ring 64, 3. Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör, für
1. Oktober . Näheres Part . 3269

Langgasse 10, 2, 6 od. 8 Zim. Näh
nur Kais.-Fr .-Ning 55, 2. 8270

Langgasse 48. 2, 6 Zim . m. Zubehör
u. Bad-ezim. per  1 . Okt. z. v, 3L71

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., «leg-,
der Neuzeit entspveck., eingerichtet
Näheres Tapetengeschäft.  3272

Moritzstr. 15 6 große Zim . nt. reichl.
Zub ., 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . Ks.  3273

Rüdksheimer Str . 14, 2. Etage , Herr.
schastl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich,
Zub . (Perß -Aufz.) auf 1. Oktober
zu verim. Näh. Part , lks. 8276

Schützenhosstraßê lch 2.  Stiäge ^ 6
er . Zim., Bad , gr . Balk., reich!.
Zubeh ., p. 1. Okt. zu vermieten.
Anzuseh 10— 12, 3—5 . N. Sout.

Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
riebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H.  Deno «l. 3277

Wielandstraße 5. 3, herrsch. 6-Z.-W.
Zentralheizung , sos. od. spät. Näh.
daselbst bei Schramm . 3278

Wielandstraße 20, 2. St ., ,e!eg. 6-
resp. 7-Zim .-Wohn. mit reich!. Zub.
per 1. Okt. bill. zu verm. Näh.
S tb. 2 S t., bei Kiefer . _ „ 2875

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6, Z..
u. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. oo. spat,
zu verm. Näh. im Laden. 3279

V Jiinmem
Adelheidstr. 54. 1. u . 3. Et ., 7 Zrm.,

Bad , reich.!. Zub . aus 1. 10 zu vm.
Näh. 3. Et ., v. 12—1 u. 4—6. 3880

Friedrichstr . 27 neu herger . hochherr-
schastl. 7-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zubehör auf sof. ad.  später . 2300

Friebrichstraße 37 7 Zrm., Küche,
Maus ., Keller, im 2.  Stock , zum
1. Okt. zu vermieten.  3281l . iurt . zu vevmielen. oroi

Kaiser -FriedrichlRing 34, Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. aus,1 . ,Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst. 3282: . oo 5 m > eniKaiser -Friedr .-Ring 38, 1. ü7̂ . Et .,
je ein« große eie«?. 7-Zim .-Wohn.
mit reich!. Zubebör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder

„Adolssallee, 28, 3. _3283
Kaiser -Friedrich Ring 54, 1. Et ., elcg.

herrsch. 7-Z.-W.. r . Zub.. z. 1. Okt.
zu verm._ Näh. Pa rt . 3513

Pagensiecherstraße 1, 1, 7 Zim. und
reicht. Zubehör , weg. Steribefalls
aus gleich od. spät. Näheres bei
C. Klein , Pagensteche rstr . 7, 2812

JrE 'Pilla Uhlandstraße 16 Lochherrsch.
7-Zim .-W., nsu hergerichtet , Part,
oder 2. Srock, War mwasser heizu ng.

Wilhelmstraße 15 7 Ann . mit rmchs.
Zubehör. Näh . Bauburcau . 8284

8 Zimmer rrnd mehr.
Friebrichstraße 45 eieg. 9-Z.-Wohn.,

1. Stock, Zentralheiz ., Lift , per
1. Oktober, ev. sofort zu vermieten,

_Nähe ros im Laden._ 3285
Katser -Fricdrich -Ring 32, 1. Etage,

herrsch. lO-Z.-Wohn. per 1. Okt.
_zu _ Vevm. Näh. Pa rt . I. 2624
Kaiser -Friedrich -Ring 3972 St ., hoW

Herrschaft!. Mohn , von 9 Zimmern,
dar , großer Speisesaal , Zentral¬
heizung , List u. reich!. Zubehör,
aus 1. Oktober zu Venn. Näheres
Kaiser-Fr .-Rin« 52. Part . I._ 3286

Nerotal 8. 2. Et ., 8 Zim .. Bälkon.
Zentralheiz ., sof.  od . spät. . 3287

Taunusstraße 55, 3. Zimmer,
Bad , Lift usw., per 1. Okt. zu vm.
9Lä!h. beim Hausmeister . 8419

Läden und Gsschäftsräirme._
Adelheidstr. 64 Laper r . u . Ke ll. 3288
Adlersträße 17 Laden , geeignet für

Werikstät'te. Plättstube usw., billig
zil vermieten ._ _ _ B16219

Ädler str, 55 Lad, m. W„ 1. 10. 2897
Laden Adölfstraße 7 zu ocrmictcn.

Nä heres S tb. 3 St.  3289
Bertrams tr . 20 Wkst. ohTsL. B15242
Bert rnin str aße22 , Part ., geräumige
—helle Werkstäite zu vermie ten. 3290
Bisnrarckring 19 Laden , event. mit

3-Z.-3Ä>hn., Weinkeller , Schwenk¬
raum usw. zum 1. Okt. zu verm.
Näheres 1 St . rechts. 2645

Bismarckr. 32 Lad, m. Laüz. B15307
Bismarckring 37 schöner Ecklwden m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
auch ohne Zub. s, R. 2. Et . B14152

Blcichstratzê 21 ein Laden mit Zim.
„ billig zu vermieten. _ B15308
Blücherplatz 2 Laden mit Keller, mit

od! ohne Mansarden , sofort. 2862
Blüchcrplatz 6 Laden mit 2j°Z.-W-, a.

geteilt , zu v. N. P . k. B16058
Gr . Burgstr . 6, 1, 2 leere Z-, f- Arzt

od. Bureau  seeign .. sof̂ , och,später.
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P .. Werkst.
_ode r Lager raum zu Vevm. 3261
Dotzheimer " Ltratze 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
Wagner , Bdh. Part , l. B15310

Dotzheimer Straße 102 s2 - Lagerr.
od. Werkst-, 2 kl. u . 1 groß., mit
Torfahrt , per sof. od. sp. bill. Näb.
1 St . links , bei Fröhlich._ B14175

Dohheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten.  8862

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mit 2 Zufahrt .,

_oa . 400 qm, aus sof. ob. sp. B15311
Drudenstr . 7 sch. Werkst, m. od. o.

W. p. 1. Okt. R. Drudenstr . 9, 1,
od. Seerobenstraß e 28,  Part.

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.
7-u , der nt. Näh. Nr . 5. _ 3298

Erbacher Str . 7,1 , Werkst-, Lager od.
FlascheNbierk., m- 2-Z.-W. B13934

Laden Friedrickstraße 18, m. od, ohne
' WvhNium«, sof. zu vm. Näh . 1. Et,

Friedrichstraße 29, Part -, 3 Zim . als
Bureau aus 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim , u. Küche, zu vm. Näheres
Bierstadter St raße 9.  2827

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm,,
ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät,
zu ch Jt . j »ei Heinr . Ju ng. 32*94

GeriHtsstraße 3, Part ., ein Läden,
tm Erdgeschoß, zu Bureauzweckeu
zu verm- Preis monatl . 15 Mlh

Göbenstraße 16 per sofort große Helle
Werkstatt  zu vemmeten . B15312

Hallgarter Str . 3 Werkst.. Lagerr . u.
Keller zu v m. Näh, daselibst. 8295

Helenrnstr . 22  schd Werkst- old- Lag, d.
Laden Helenenstraße 27, mit Zim . ü.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseur .̂ _ 3426

Hellnlundstr.  27 8 . Wedkst. m, , Zim.
HeÜmundstr. 2g Werkst, o. L. B15 344
Herderstr.  27 Werkst, o. Lagerr . 3297
Hermannstr . 15 eine Werkstatte zu v.
Hermannstr . 19 sch. Werkst., 100 Mt.
Herrn garten ftratze 13 Werkst. 3898
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v

Näheres Bdh. 2 St lks.  8299
Karlstraße 22, Ecke Adelheidstraße,

Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh , bei Louis Hofm-ann . 3300

Langgasse 21, im „Taigblatt - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 qm) mit
Entrssol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . NäEres
im Tagblatt - Kontor , SchMerhalle

^rechts ._ *
Luisenstraße 26 Werkst, m. Lager¬

räum . zu verm. Näh. Vorderh. 2,
bei Roos. _ 2798

Mnrktstraße 2Ö 1. Stock, zu Bureau.
oder sonstigen Geschästszweckcn ge¬
eignet, sofort oder später zu verm
Nah. P art ., bei Herrn Jahn . 3302

Bkauergaflc 19 Laden mit oder öhne
Woh nun g per  1 . Okt. zu verm. __

MichelSbcrg 1 Werkst at t , bcz. Lag.Mimeisverg i zwennmi , u- z. Atug.
Moripsträßc 23 Werkstätte, Bureau

u. Lagerraum , Hof, zu vermieten.
Näheres Vo rderh. 3 St . 2814

Schwalbacher Str . 41 sch. helle Werk-
stätte , ev. ckl's Lagerr.  zu v. 8316

Schwalbacher Str . 61, Düetzgcrladen
zu verm. Näh. Korb, Schiersteiner
Straß e 68._ B15325

Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg,
bei Göttel , Laden  m . o. o. W- 2820

Weilstraße 8 gr . , helle Werkst. 3318
Weißenburgstr . 10 Werkst._ B_15317
Wellritzstraße 29 2 Zim ., 1. St ., sep.

Ein«., als Burcauraum geeignet,
zu^v-erm. _ S7äE). 1 St . l.  2619

Wellritzstraße 39 Läden zu veumietem
Westendstraße 15 Schlosserwerkstätte,

5 Mir . Brett,_10 Mir , lang . B18637
Westendstr. 40. 2, Läden mit Zim.

ad. 3-Zimmer -Wohming u. reichl.
trock., hell. Lagerräumen , auch ge¬
eignet für Engros -Geschäst, sehr

_preisw . sof. od. spät,  z . v. B1 4780
Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein rüh . Geschäft
sof. od. spät, zu Perm.  3320

Göbenstr. 19. 3 !., ich. möbl. Zim.
Grabenstr . 2, 3, Ecke Marktstr., M» G
Helenenstraße 14, V.. m. 8 .
Hellmundstr . 2, Hth. 3, möbl. Zim^

W. 3. 50 Wk̂ mit Ka ffee,  B ^lböllb
Hellmundstraße 12» 3 l. , möbl. Zim.
Hellmundstr. 20, 2, gr^ mb.L .,
Hellmundstr , 23, 1 L, mö'bl, Zim.
Hellmundstraße 52, 2 l ., gut , mvK.
_Zim . mit 1 od. 2 Bettenchos, i -Jh
Herderstr . 1,1 l.. möbll Zinu,zu vm.
Hermannstraße 9 Maus , m. /Bett . ,
Hermannstr . 12, 1, mibl. Z., W.L Mk,
Hermannstraße 15. 1 l„ m. Msd. zu v,
Hermannstr . 15, 2 r., m. Z, . 1—2 B,
Hcrmannstraße 16, i , möbl. Mans . sr,
Herrngartcnstraße 15. 1, möbl. Zim,
Hochstättenstr. 10, 2 I-, g- m. sep. Z,
Fabnitr . 25. P . r .7mbl . Zim . sofort.
Jahnstr . 26, 1, mbl. Zim. od. Wohn.

u. Schlafz .. 1 od. 2 B.. d. vd. zertw,

Wielandstr . 20 sch, h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. BureauZ
sos, od. spät, zu vermieten . Näh^
bas. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 3321

Wörthstr . Laden für alle Zweck« sof.
b. N̂. Nauenta l. Sir . 18. 2. B1 5L82

Aorkstr. 16 2 Werkst, u. gr ., HoWeller
M verm. Näh. 2 St ., Fövstchen.

Zietenring 5 Laden , für Metzgerei
eingerichtet , für jedes Ge'.üää
pasfeno, ê ntuell mi>t HauSver-

^ waltun «. zu vermieten._3822
Zietenring 7 sch- Läden mit 3-Zim .=
^ Wohn, per B Oktober zu verm.

Preis Mk. 900.—. Näh. 2. Stock,
bei Kühner , 2782

Schöner Eckladen, 118 qm, -mit sechs
Schausensterin und groß. Souterr .,
per 1. Oktober. Nähere Auskunft
Bismarckring 38, 1 lks. B166Ö2

In unmittelbarer Nähe d. Langgasse
großer Laden billig zu rem,eien.
Gustav Erkel, LangMsfe 17, 3364

Lagerräume zu v. Mi^ lsherg , Ecke
Schwalb. Str ., bei Göttel .^ 2819

Größere Bureauräumlichkeiten und
Werkstätten, ev. m. 2- u. 3-Zim .-
Wohn, preiswert zu verm. Näh.
Gerne r . Gö be nstr. 18, Hochp. 2598

Ern schöner Eckladen, " für Metzgerei
geeignet, mit Ladenzim., 2»Z.-W.
u . Keller, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 65V Mk. N. Gustav-
Adols-Straße 1. 1 lin ks. 3409

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
3325vermieten, Ne vostraße 31._

Läden .zu verm. ßof. od. auf 16. Seht.

Moritzstratze 28 gr . Räumlichkeiten,
pass, für Engros -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureau zw. geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . glroß, mit Krafi-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Hafcrboden , per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh.  1 . Stock._ 2625

Moritzstr, 43  L aden p. sof, bill. 2623
Moritzstraße 44 Laden, evt, mit . .

auf gl. od. spät,  zu verm . 3306
Nerostraße 36 gr . Werkstatt« zu to n.
Oranienstraßc 22 schön. Lad., a. für

Bur , geeign., bill. N. 1 r.  2763
Nbeinstraße 29 groß. GcschästÄokal,

früher Fricbels Bicrquellc , ist auf
sofort mit Wohnräumen zu verm.
Näh, Bahnhosstraße 1, 1, vorm, von
9 bis 12,1% ._ 2301

Rheinftraße 90, Stb . B., 2 Räume f.
Burcauzwccke. auch mit Wohn.,
3 Z„ K. u. Zub. Näh Stb . 3. 2646

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zil vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörtb-
straße 12. 1 St 3308

Römcrberg 14 2 Helle Zim., Parterre,
mit sep. Eina, , f. geschäftl. Zwecke,
zu verm.  Nä h. Part .̂ u, 2. 8310

Rölnerberg 23 Laden mit Ladenzim.,
evcnt. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Keller-
straße 18. Part . Tel . 3672̂ , 3660

Römerberg 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm. Näh. bei Adolf Tröster,

, Kellerstraße 18. Tel . 8673. 36 48
Römerberq 24, Laden mit oder ohne

Wohn, billig. Näh.  1 !. 3311
Rüdeshelmer Straße 18 2 Sout .-N-

a . gl. od. sp. Siäh. das. G. P . 3312
Scharnhorststraße 17 "schöne" Werk^
_st äkte für Sch reinevei. _ _B 14394
Scharnhorststr . 36 sch. h. Wkst. Bl5316
Schier st. Str . 9 Werkst, m. Dur . 1280
Schier stein.  Str . 11 WerWatte . 3314
Neubau Schierstcincr Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet , p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst oder Emser Straße 50, 2,
bei K. Auer ._ _ _ 2840

Schwalbachir""Stratze 2 1 gr . Par : >
raum f. Bur . öd. Lag. sof. 3816

Bureau -Nnume . ^'eMria-lheiz., Nabe
Bahnhof . K.-Frdr .-Rma 78, 3. 3323

Großer Raum , für a. Zwecke geeign.,
45 Quadratmtr ., p. sof. o. 1. Okt.
Schwalbach. Str . 44, Hof, Moders.

Uillsn und Häuser.
Kleine Billa , Eigenheim , zu bprmiet.

oder zu verkaufen . Näheres tm
TagM.-Verlag . Ge

Mohuungen ahne Zimmor-
Aug »!ne.

Albrechtstrasie 18. Ecke Adolfsallee,
2.  Stock , mit Zubehör zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Näh.
Luilenmatz 3, Part , links . 1362

Bleichstraße 19 Mansard .-Wohm. mit
Küche an ruh. Leute zu v. B16507

Blüchersiratzc 17 Wohnung m. Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres
Blückerstr. 42, Tormann . B16319

Dotzheimer Straße 16 Wohnung mit
Stallung per 1. Okt. zu v, 2805

Mevaeraalle 31. Neubau , Wohn. z. v.
Nettclbeckstratze15 eine Part .-Wohn.,

sowie eine Wohming, im 2.„Stock,
per 1. Oktober zu verm. Näh. bei
G. Schäfer . Parterre . F240

Wellritzstr. 42 Mäns .-Wohn., monatl.
23 Mk.. sofort. Näh. V. 1. 3627

Winkeler Str . 6 Dachw., uv M. Ä13
Möblierte Mslumngrn.

Dotzheimer Str . 32, 2, 2 mÄbss. Zim.
»n. Küche sos. bill. Nah. Part . I.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Adlersträße 29. 1, m-M . Zimmer.
Adolfstr. 10, Gth . 1 r., frdl . möbl. Z.
Albrechtstr. 11, Gth.. Schlafstelle frei.
Albrechtstraße 22, Metzgerei, oiffl;

bei^b. Mans . mit Käst f. 60 Mk.
Albrechtstr. 25. 2, möbl. Zim. M vm.
Albrechtstr. 30.48-, mb. Ms. (Kochof.).
Älbrechistr. 30, 2 r ., m. Z.̂ tschrcibt.
Albrechtstraße 31, 1. m. sap. Z. m. P,
Bahnhof straße 22. 1, gut möbl. Zim.
Bertramstraße 5. 1 r ., möbl. Zim.
Bertramstr . 13. Mtb . 31 ., m. Z., Frl.
Bertramstr .14,1 r ., m. Z.. m. K., 20.
Bismarckr. 43. 1, möbl. Bälkz., ftp,
Bleichstraße 25. 2 l.,,gut möbl. Z.,fr.
Bleich'stratze 36, 2 !., möbl . Mäns . fr.
Blücherplatz 3, 2 r .s mbl. Zim. m. P.
Blückerstr. 14. 2 !.. 4L. m. Z. a. m. P.
Blücherstr. 24. V. 1 !.. m. Z., 18 Mk.
Blücherstraße 36,1 , m. Z., W. 3.60 M.
Große Burgstraße 5, 2, eins. inüb-I.

Ziimner nebst g. b. Pension für
66 Mk. per Monat zu verm.

Dotzheimer Straße 12 möbl. Zim. fr.
Dotzheimer Str . 38, V., sein möbl.

Zim . mit gr . Erk. als zweit. Zim.
Dotzheimer Str . 57. l7 «ut möbl. Z.
Drudenstr . 5, V. 1. sch. mbl. 8 -, 3.50.
Eleonorenstraste 10, P . !., schön mibl.

Zimmer billig zu verm.
Ellenbogengasse 2. 4. möbl . Fsp.-Ziim.
Emser Str . 69. Lp ., m. W.- u. Schlz.
Faulbrunncnstr . 10, 2 r „ sch. m. Z.
Frankenstr . 21. H. 1, möbl. Z. zu v.
Fränkenstraße 23. 1, sep. m. Z. zu v.
Friedrichstr . 41 2 sep. Z., 1 u. 2 B.
Geisbergstratze 28 möbl. Frontspitz-

Zimmer billig zu vermieten.

Nnbnstr. 29, 8, eleg.^mdk. Z., 18  Mk-
Jahnstr . 29, 3, möbl. Maus . g. täglich
, IV2 <5tsb.  Hausarb . an anst.  Person,
Karl str. 4, 2, sch. Wohn- tu. Schlafz.
Karlstlaße 35, 1, schön mWl. Zim.

mit,od ^ ohne Pension fos. zu vm^
Kirchgässe 38, 2,,möb% Zim .,zu,verm.
Langgasse 48, 2, .eins, m. Z. W- 4 M-
Länggasse 54. 2, gut möbl. Zim. sof.

Tage , Wochortzund Monate ^ u vm.
Lniienstr . 4. 3, sch, m. M . b. Kurtz,
Luisenstr . 43, 3.^g.ut me« . Zimmii er^
Mauergasse 14, 1 r .. sch, m» Z. ML ..
Mauritiusstr . 9, 3 r ., möbl.  Zim ._ ,
Michelsberg 1273, rm Zim ,̂ sep. Eing,
Nloritzstr. 7, 2. ifch. möbl. Zim . zu v-
Moritzstr. 7, Mtb . 3Ü-, g .% Äl .,Zim.
Moritzstr. 10, 1, sch., möbl., sep. ZiM:
Moritzstr. 17. 1 l., eieg. m. Zim. 10h
Moritzstraße 23.,Hth . Part, . m . ,Ztm.
Moritzstr.,28, , H. 3, frd ll mb. % billl
Moritzstratze. -30, 2, gut jnöM . Zim-
Rerostr . 25, Jordan , eirff. mb. Maul-

an anst. Arb. od. ALädchsn zu vrm
Rerostr ! 42^Schkafstelle zu vermieten.
Rettelbeckstr. 26. 2. Ecke Westendstr.,

sch, mibl. Zim . bill.. bei HellmuA
Neuaaste 18. 1 r ., sch, mobil. tzmAlM.
Oranienstr ^ 11, 1. gut möbst ,L bell.
Oranienstraße 22, 1 r ., großes , schon

möbl. Zimmer zû vermietzem
Oranienstr . 37, Gth- 3, fickl.DÄHll _3i
Oranienstr . 49. 1, mÄill Mansarde.
Orani enstr. 54, Hth.  1 , mobil. ZilN-
Rbein str. 15,,gut möbll Mansarde.
Riehlstr . 10. lch, . sch. m. Z,, w,  4,M
Rö derstr. 9. 2. möbl.  Maus .. Zu,vm,
Röderstr. 24 eins. mbl,7Stübch,mll-
Rö-,„>rl.era 36. Hth. 1,  Schläfst,chckll.
Römerberg 3̂ », 2^ .,̂ Dnihh,EckziM̂ b.-
Sckarnborststr . 11. Hp.^ ^ sch- nuL,
Sckulberq 21,  3 l,, schön möstl. Zim.
Schwalbacher Str . ,35,. 2. möbl. ZiM-,

pastend für ? Goschäftisf rl ., zu vdm
L-ckwaItzacker,Str. 45, 2 l..,Lur m. Z-
Schwalbacher Straße 71t 2, schön

möbIiertes^ Zimm^ zu,verm ^_ _
Sedanstraße 6. 1 l., gut,mübch, Zrm.
Sedanstraße,8 , I ktz sch. möbl. Z. mll.
Secroüenstr . 13. H. 2, ein msyW.Jd:
Steingassel3^ r ., sch.MM ^ W ck
Stcingass c 16 mobllZiiN . m, 2 Bel,
SWtstr . 29. 2. r „ ruh, g. m. 3 -, 22 M-
Weilstratzä 19, P .. an Dauermieter

2 sch, m. Z. . a . elnz .. mil . 40,Mr-
Mellritzstrckße21, 1, möblTZimMp,
Wrllritzstraße 30,,2,,M,mAck,Z ^,f,st
Wellritzstraßc_ 51% i •Ji ''!- S - 1PT-
Westendstr. 8.,2l77ch . m. Balk -L ^ K.-
Westendstraße 20, Par % g. moh% Z,
Westendstr.,37 , 3, scĥ m. Z-,m ^ K.- chv,
Aorkstratzc 22 möb-l.  Zimmer .^ cpar,
Nnrkstratze 25. V. r ., sch.  mf,M ^ 2HO.
uieienrina 1, möb>% Zimmer,
Sckön möbl. Zimmer , sep. EingaW.

Nähe Rhcinstr ., sofort zu vevml«l.
Off . u. K. 670 au d. Tagbl .-Verlag-

£teve  Zimmer und Mansarden etc.
Adelkieibstraße33 he lle gr . Mans, sost
Adelheidstr. 38. 2 Ms. an cinz. Perl,
Ädelbeldstr. 85 fL. Mans ) W h.,ck
Ädlerstr . 18 gr^,l ., Zimmer, zu% w,
Ädlerstr. 35 sch. heizü̂ Mans . zu „p-
Adolfsallce 3, Vdh.. 2 ar . Mans . «n

ruh . Leute zu vm. Nah. ^G th._
Adolfstratze,L Dians arde m. Kochgech
Rleickstratze 26. 1. heizb. Ma nsarde,:
Bleichstraße 45, , 1,lks ., lee re Ma -nsd,
(sasteü'stratze tz 1,großes Zini -̂ P̂ Okt-
Castellsträße,9 2 kleine Zi mmer  zu%
Emser Str . 69  1 —2 % Zim. zu vm,
Frankenstraße 13 leeres Zimmer.  „
Frankenstr . 23 gr ..^ Icer., Oep.̂ Zinh
Friedrichstraße 27 große Marrs, zu w
Hellmundstr . 31 schön, l. Zim . n- d-

Straße . Ahschl-, 1. 10- 11 au  r . S,-
Hellmundstraße 40, 1 l., Teer, sop.̂ 8-
Hermannstratze 15 Mansarde zu  vnn
Hermannstr . 16. P ., gr ., separ .. leer-

Part ..Zim. billig zu vm._ B16510
Hermannstratze,16 , 2 St ., leer . Z>D
Herrngartenst r . 12 Zim ., 12 Mk-lll -'
Jähnsträtze 8,1 l., leeres Zim . zu vnh
Karlsträtze 38. Bdh., leer . Z. N. B. !•.
Klcistitr) 6 gr . Ms. z. Einst , v.  MM
Kranzplatz 1 2 im-einaniderych. schiK^
_fs -ronisplHz., zu verm., Näh. 2.
Ludwigstraße 4, 1, großes Km . zu ^
Ma »er passe 15 1 großes Zimmär %

fort zu vermieten an ruhige Pci»
sou. Näheres bei A. Limbarrb'
Ellcnlh ogeng asse 8. _ _ _

Michelsberg 21 schöne leere ManhV
Mort  tzstr atze 14 Mans . z. M öbelei Wr
Oraiiienstraße 3 Mau s, m. KochoftzN:
Oranienstr . 35 Män sdz7äön anstkl N:
Nömc rber71 )8 leeres  Zim . zu v«rM:
Roonstratze 20, 1 r ., schöne gr . M<M,-
Ruhbergstraße 1, nähe Nerotak, fl-1-

i leeres Zimmer zu vermieten.
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Schachtsiratze 22 ein leeres Zimmer.
Scharnhorststraße 12 sch. gr . FrW .,

Zimmer zu verm., für Einizebpors.
geeignet. Näheres 2. S tock.

Scharnhorststr . 15 einz. FronWItzzl
_an ^einz. P^ sof. Näh.̂ 4 St ., Bari.
Steingasse ' 13 2 Mansarden in. Koch-
^ ofen für 10 Mk. zu vermieten.
WßlraÄ sträß« iz 'eme^Manis. auf As
Wellribstr . äl , 1, leer . Zim. zu vm.
Weslcndftr. 4 gr . Frtsp ^ Zrm. R . 1 l.
Westendstr. 19. Bdh. 2 l.. Kerl Zstm
Norksträße 5 ein Frontspitzz._ 1115840
Norkstraßc 22 leer. Z., fap. L15754

ziemisen , Ktaüungeu rte.
Viücherstr. 13 Stall zu vm.  N . 1 r.
Blüchorstraße 17 Stallung u . Remis«,

mit old. ohne Wokmung, z. v. Näh.
_Blüche rstr . 42, b. Dormann . 81 WM
Dotzheimer Straße 61 prima Wein-

kcller m. Aufz., 2W1L)m. gr ., ganz
^übe vbaut , sofort  oder sp. __Bl5321
Eltvillcr Straße 3 Stall f. 2 Pferde,
_ mit ob. ohne Wohn., zu vm. 3328
Karlstr . 32, 1 r., Stall ., Rem.. Mr ..

m. o. o. W., g. o. get., p. Ott ., bill.

Feldstraße 13 Stallung zu v. 2622
Kleiststr. 10 Weinkeller m. Nestenr.

per 1. 7. zu vm. NäE B. P ^ 1436
Lothringer Sir . 31"sch. Weint . 3862
Luisnstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten . 3477
MichelSberg 28 Lager kell.
Moritz str. 23 hell. Flaschon'brÄ . 3338
Moritzstr. 68 ist ein ziÄa 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzuq , elettr . Licht
u . Gas vorh. N. das. Ndh. 1. 2305

Orani enstr. 23 Flaschen Äor kell. 3334
Rheingauer Str . 5 Bier - od. Lager-

Heller mit od. ohne Wohn, zu vm.
Röderstraße 20 Stallung , mit Wohn.

per 1. Oktober zu vcrm. 3760
M merb erg 8 StaL . ar . u. kl. Werkst.
Schar nhor ststr. 34 St all , f. 2 a. 3 Pf .
Neubau SHiersteiner Straße 23

große geraum . AmtomMil-Garage
per 1. Okt. zu verirr. Näh. daselbst
oder Emser Straße 50, 2, bei
K. Auer. Tel . 2675._ 2838

Dorkstraße 7 sch. Stall für 1, 2 oder
3 Pf ., Bierk.. Werkst.. Waschk., mit
oder ohne gr . 2-Z.-Wohn. p. Okt. b.

Zim merm ann str. 3 Stall ., Wagenr.
Schöner Weinkeller für 40—L0 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blücherfftrahe 42. 1116323

Lagerplatz mit mass. Halle zu berat!
N. bei Ziesche, Oranienstraße 84.

Auswärtig « Mohnnngrn.
Jägerstr . 8, P . n. Fsp., n- herg. &3 .=

W. sof. prw. N. Sternberger . 8336
Waldstraße 6, 2 u . Mp ., 2-Z.-W.ml

zu v. N, bei Auch. Möhn.  3387
Wiesenstr. 2, Ecke Waldstr !̂ schöne

2-Z.-W. u. Zllbcthör, per 1. Oilt. zu
verm. Rälh. Bäckerei Ott ._

Dotzheim. 2 Zim . u. Küche m. Zuib.,
1. Stock, u. 1 Zim . und Küche mit
Zubehör , an ruhige Leute sofort
zu vermieten . Näheres Luisen-
straße 44, Kleidergeschäst.

In Dotzheim, Schönbergstraße 6, sind
3- und 2-Zimmer -WohnungLn̂ ziu

_verm . Nah. C. GeW das. 12 40
Sonnenberg , Wiesbadener Str , 31,

Wohnung mit Stcrllurig, geeignet
für Kutscher, zu Vevmietra.

Sonnenberg . Liebenaustr . 20, schöne
Wöchnpng mit Gas u. Bad 3487

Sonnenberg , Wiesb . Str . 44, 1, sch.
4«Zim .-Wohn. (2 DaktonK), reicht.
Zuibehör » zu vermiet en.

Eigenheim.
EigenhÄmlstrcrtze 11 Wohnung von

6 Zimmern zu veranetvn.

Kinderl . Ehepaar
sulcht 1. Oktober kleine MioHmmy in
BÄa oder 2-FamTienhaus mit
Garten , rvô «v. HauHvcrwÄtunn mit
übernommen werden kann. Angcv.
zu richten an Frau Mte , Pension
HeUvig, Ma Mstraß e 12._

Aeltere Dame
sucht 2—F-Zim.°-Wohn., ev... FronK,,
in bess. Hause, in WaWmahe. Osf.
iiriter F. 570 an den  TaglbT.-Verlag.

Pensionierter Heckmter
sucht zmn 1. ONober ein gut mK»I.
Zimmer oder Wohn- u. Schlaf¬
zimmer in seiner ruhiger Lage mit
Abendessen. Gefl . Offerten mit
Pvoiisangabe unter E. 670 an den
TaglÄ.-Pevlag . _ _

Suche auf sofort e. 3—4-Z.-W.,
wo Aftermiete gestattet , Parterre -üd.
1. Stock. Offerten unter C. 139 an
den Tagbl .-VeÄag. _ B16827

Lehrerin
sucht MM 1. September Zimmer m.
Pens ., Nähe Dotzheimer Str . ^.sf.
unter O. 568 an d. Ta gvl.-Ver lag.

Eins . m. Zim ., Nähe Schwalb. Str ..
gesucht. Off . mit Preis u . E. 139 an
Dagbl .-Zweigst., Bismarckrtn« 29._

Suche
per 1. Oktober möbliertes Zimmer,
mit Pension , Nähe Webergasse. Gesil.
Offerten mit Preisangaben unter
W. 570 crn  do n Tagbl .-Beulag.

Welche Dame
wäre geneigt , einer älteren Dame
ein leeres Zimmer abMgeben unter
Mitbenutzung der Küche? Offerten
mit Preis unter I . 068 an den
Tagbl .-Verl ag._ _ _

Welcher Hausbesitzer hat großes,
leeres , sank. Zim ., Part . «Her 1. St^
z. Ausbew. d. Möbel e. 3-Ü--W. Pr .-
Off . B. 139 Tag'bl.-Zwgst., B.-R. 28.

8 Ikmlnrr.

Frievrlchstrafee 27 . S . 1,
2- immer-Wohnung, abgeschlossen, per

1. Oktober ?u vermieten. 3502

Lvisenstratz « 3» Vorderhaus»
Sudseite, 2.  Stock, hübsche ab-
geichloss. Wohnung v. 2 großen
psimnicrn, Bsdezim. u. Toilette
(jedoch ohne Küche) per 1. Okt.
zu verinietcn. 2834

Luiseustratze 6 , im neuerbauten
Badbaus . 3. Stock. Nordseite,
hübsche Wohnung v. 2 Zimmern
mit Küche, Dampfheizung n.
per 1. Oktober zu verm. Nah.
Hotel Metropole, vorm. 11—12.

Mtitwtzverg 1, Frtsp ., 2 Z. u. Küche.
Per sofort zu vermieten:

2-Zimmer -Wohnung mit Küche, dgl.
LLohnung mit Küche, 1 Zim. mit
Küche. Rüdesheimer Straße 20
(beim Hausmeister ).

3 Iimnrrr.

Bertramstrane 1,
1. Obergeschoß, schön« geraum . 3-Z.-

3SM>n. auf 1. Oktober zu. verm.
Näh. daselbst im̂ Erdgesckotz. 2866

Friedrichstraße 12, Vdh.. Mans .-W.,
3 Zimmer , Küche u. Zubehör , neu
hergerichtet, für 240 Mk. zu vcrm.
Näh. bei C. Kalkbrcnncr.

Kaiser -Friedrich -Ring 55,
Parterre , n - Zimmer- Wohnung
mir allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Sran « r,
Blücherstr. 10. Tel . 8074. 1115324

Osanicnstr . 35 , V.< sw. 3-Zimmerw.
^ m. a. Zubch. a. nf. o.J . Okt. z. verm.
Schwallmchcr Str . 29, Vdh., schöne

3-Zimmcr -Wohniing nebst Zubeh
per sofort oder späte,- zu v. Näh.

^daselbst sin der Konditorei . 3330

Webergasss 8l!>..
Parterrc -Lßohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu hcrgerichret für Wohnung oder
Berufszirecle, sofort zu vermieten.

. Preis 800 mt.  2223
VevriW ». Mi 1. Sti . 3-Zim -Woln!

p. 1. Okt. Näh. Eisenhdl. Bart .. Bacr.
D' cllriüftr . Äl 'ZZ. Sr .. ii-Zun.-Wobn.

P. 1. Okt. Näh. Eifenüdl. Part . Baer.
4 Dimmer . <

Bliichcrstrchc 25, i
4 gr. Zimmer , Balkon. Küche usw.,

^.per sofort oder p. Okt. mit Nachlaß.
Friedrich,tr .' 57,1 , subire 4-Zimmc>w.
^ .sofort od. später. Näh, d selbst._ 2894

ölte Mn..KerlHWr.1,
EÜhans,

Reu hergerichtet . 3. Et ., 4 Zim ., Bad,
Balkon, 2 Maus .. 2 Kell., umsiänide-
halber auf sofort oder 1. April für
760 Mk. zu verm. Bef. von 11—il

_unfo von 2^ -4 Uhr.

Billa Nstciücr Str. 18
4» od. 5-Zimii er-Wohiiung mit Front-
spitzzimmcrn, Parterre oder 1. Etage,
'mit Gartcnücn ltzung, per 1. Okt. zu

^.verm. Näh. daselbst, Part. _3310

liMipüt 23,1. ©öttjefdiot,
Moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör, Zentr .-Heiz., auf 1. Okt.
Lu oermieten . Näher . Bertram-

-.4'trahe J _, Er dg es choß. 2860
Aheiustr/IVj , 2. Et.

4 gr. Zim., groß. Balkon, Küche usm.
per l. Oktob. zu vcrm. N. 1. St . r.

s..Au ui. von 2—4 Übt täfll. B1 4001
^artnrrSstrasie 2.3 i -Zimmer-Wohn.

Venn. Näheres Etage._ t<_
*» Eta ge 4-Zimmer-Wohnung, Küche

u. Zubehör per 1 Oktober, 650— zu
-bm . Näd. Älbrcchrstr. 24,Ob stlad. 33r1
schöne Villa -Wahn . , 4 Zim., tzockp.,

m. reicht. Zub., gr. Obst- u. Gemuse-
ilart., zu vcrni. Jiuhbergsir . 8» 3466

8 Dimmer.

BÄStM-lsroujeiotal,
hocheleg. 5-Zim.-Wohnung , 1. Et .,
od. Hochpirrt., mit reicht. Zubehör
zum 1. Oktober. Näh. 2. Et . von
10—1 u. 3—6 Uhr.  3342

D»mdWl>t '48 LL «°'lL
zu vcrm. Bes. v. 11- 1 u. 4—6 Uhr.
Näh, Ar ch. Nr. 41, P . 2508

' 1 >!. d. Parkstr., 5 gr. Zim.,
* J > Fremdenz. n. reich!. Zubh.,

sofort  od . spat, zu vm. Näh, das. 8843
$n der uorüeni Wöritzttche
ist eine sehr schöne 5-Zin >.-Wohn>mg

mit all. Zubeh. per 1. Oktober zu
vm. N. Moritzstr. 17, Lad. 2456

NikolaSstraste 28 , 2. u. 4. Et .. Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei

_ « » 5-1 ü&ocis , SBoönljoffir. 16. 3345
Rikolasftr. 24,

Hochparterre , 5 Zimm ., Balkon, mit
veichl. Zubeh., per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zemmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei G. Abler, 8. St . Anzus.
von 12—-1 und 3—6 Uhr. Beide
Wo hnung«n evtl, zusammen.  8340

Billa Lhsodorez;ftr.3,
1. Etage , 5 Räume , Küche, Servier-
zim., gr. mit Glas ged. Veranda,
all. Mod. u. neu herg., zu vm. 3606

(Eckhaus ohne Hinterhaus),
hochherrsch. 5- Zim. - Wohnungen,
mit Zcntralheiz., im 1. od. 2. St .,
per iof. vd. spät, zu vcrm. Wb.
MWü-timA , das. 1 St . Tcl. 273. W

ArrlGs!!. 5-Nly.-WghnüN,
Zentralheizung, elektr. Licht, Bad ver-
setzunMalber ' per 1. Okt. cv. früher
mit Mietnachlaß zu vermieten. Zu er-
sr. Nüdesheimer St r . 28, 4. 3486

Billa Wetter au, Ende Sonnend . Str .,
v. Haltest. Teunelbach. h. 5-—ti-Z.-
Bel-Etage per Herbst preiswert.

Landhaus.
Sch. 5 Zim ., Küche, Speisekam., Bad,

Speiseaufzug , gr. Veranda , Keller,
Waschk., Wassert., gr. Obst-. Zier -,
u. lsiemüsegarten, evtl, elektr. Licht,
per 1. Oktober f. 590 M-k. zu verm.
Rah . Loreleyriug 5. 1 l. Tel . 2939.

8 Iimtnev.
MvolfSallee 27 , P . ,6 -7 s. yr.

Z ,gr . gedeckte Veranda , I,O kt.

Friedrichstr. 39,
2. Etage, 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per (. Oktober zu vcrm.
Näh. bei BK’räe 'Sr. Mariiure.
Weindandlnng, Ncugasse3. 3317

ammmmammaam.—
Zn vermieten.

Friedrichstraße 48. 3, pvachtv. 6-Zi,m.-
Wohn., nioü. ausgest ., Bad, el. Licht
rc., reicht. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Htb. % od . Architekt
Fr . Wolif -Lang. Luisenstr . 23. 3347

Aaikcr -Friedrich -Rtttg 7'4 ist die hoch-
hrrrscbaflliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reicht. Zubehör, weaittsts-
haltzer sofort zu vermieten. Näheres
das.'lbst 3. Etage. 8348

.Aranzptatz 1,
2. Gtock» schöne 6-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet » per
sofort oder später zu -vermicten.
Näh. daselbst. _ 8350
kchlichLerstrcrße8

herrschaftlich, 6-Z.-Wohn., mit reich!.
Zubehör , der Neuzeit entsprechend.
Part ., 1- u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchgasse 52.  8361

MtzeüPUO.KüllirhllN.
6 Z., Bad, Terrasse u. reicht. Zubehör,

p. Okt. Näh. Schützcnhofstr. 1ö. 3352

7 Zimmer.

Adolssallcc 11, ISt ’ ti
8 Zimmer nebst krichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Näh. Part . 3353

llmfiim Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstraße,

1. und 2. Etage , je 7 ober 8 Zr-m.
mit Zentralheiz ., Elektr ., Bad,
hocheleg. hergericht^ p. 1- Oktober
zu bm. Nah. 3. Et . b.  83c >4

«e MlhMlsc md
WMßrdße 49

im 3. Obergeschoß elegante7-Zim.°
Wohnung (Zentralheizung. Per-
sonenaufzng) zum 1. Nov. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Uhr. 3512

OH
Sounenverge « ©träfe« 72,

Hochpart.. 7 Zinmer sofort ober später
zu vermicten. Näh. 2. Stock. 2630

BiAn Biktoriaftr . 49
hochhcrrfchastl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, Man¬
sarden, Balkons, elektrisches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Besichtigung LSochcntags */«12—V»2.
Näheres beim Hausmeister %%irth
daselbst. 2310

MrßMMttsiirUeMWe.
Wilhelmstratze1(1,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer.
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser,
Bakuumnnlage . mit reicht. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten . Näber,
daselbst bei Nathan Heß. 3866

WWMW7MWÄ
von 7 Zimmern mit reich!.
Zubehör Rheinstraße 7 zn

_ vermie ten. _8357
HMmsWlMWimiz

von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baudureau . 3855

bi Zimmer «nd mehr.
am

Fricdrichstr. 45, 1 St.,
bochhcrrschaftffche9- Zimmer- Wohnung
«Sonnenseite), komfortabel v.  neuzeitlich
eingerichtet, Terrasse, rcickl. Zubehör,
List, Zentralheizung, elektr. Licht usw.,
per 1. Oktober, event. früher zu verm.
Näh. Laden. 3897

HLLmlwLVftraße5
herrschaftliches Hochparterre
sogleichu. l . Etage zum 1. Okt.
z» vermieten. Beide Etagen ent¬
halten 8 Zimmer und reichliches
Zubehör nach Anforderungen der
Neuzeit. Zn besichtigen täglich
3—4 nachmittags.

Kirchgasse 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Badczim ., Gas

u. elektr. Licht, sofort oder zmn
1. Oktober zu verm, Auskunft
Nikotasstraß« 20. 1. 3888

"Rhemftraße NO
(attÄ für Slerzte o. NechtSanwält «) ,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimiüeru mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Nheiustr . 90,
3. Etage.

Schützevstraße 3,
j . Wtagr Herrschaft ». Wob « ., « Z .,

Diele , ;»»d reich». Zubehör , per
sofort od . später zu vermieteu.
Näheres daselbst, _ 8359

^i &eiM &xssstr . A8,
erste oder zweite Etage, je 8 Zimmer,

auch beide Stöcke zusammen, sofort
oder später. 2780

WeberMe 3,8R.
1. Stock, 9 Zimmer . Bad. Küche,

reich!. Zubeh., Gas , elektr. L., neu
^hergericht ., sofort zu verm, 2222
MjÄleB-BimincrlBolimmfl

per 1. Oft. ober später zu vermieten.
Auch für Photograph oder Arzt ge¬
eignet, da Lift auf Wunsch eingerichtet
werden kann. Näh. Gr. Burgstr. 16,
Eckladen. 2658
Z8de« «uv Grschäftsräume.

WmackiM 2,
Ecke Dotzheimer Strafe « (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbel « . Dekor . ! Färberei,
HaushaUart ., i Uouditorei,
Iustallativu , | Blrrme«
auf sofort preiswert zu verrmiet.
Näh. Bauvurea « sstlUmEi -,
Dotzheimer Straße 43. L15826

Laden Bismarckring 4, mit 2—3-
Zimmer -Wohnung . Lager -Räume,
cvt. Werkstätte, auf 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. daselbst od.

_Schramm , Wielandstr . 5. 3483

Bleichftraße 11
großer Laden, 2 Schauf., ca . 89 Um,
mit oder ohne Wohnung, Werkst., per
1. Okt. zu verm. Näh. 2 St . 2433

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Autotnobil - Ze »»tru !e zn
verinieten . Näh . Border-
haus , 1 . Stock links . 815828

Friedrichstratze IS
1 helle Werkstätte, 190 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 gm, auch für Kunstckaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 gm,
1 do. 15,0 gm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 3160

Fricdrichstraße lg 3 Parterrezimmer,
Seitenbau , zuf. 30 Qmtr . gr., für
Bureau oder Gcschäftszwecke zu
vermieten . Mietpreis 240 M- per
Jahr . Näh. C. Kalkbrenner .

Gotdgasse 17 Lade,, mit Lädenzim.,
auch für Bureau geeign., auf gl.,
event. mit hübscher 3-Zim .-Wohn.<
zum 1. Okt. zu ver mieten . 8662

Uirchgaße 5.
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reicht. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,
Göbenstraße 7.  8863
Umbau Kirchgasse 18,

Ecke Luisenstratze,
3 Läden (hochmod.) mit Zentralh .,

Elektr . u. Lagerr . per 1. Oktober
zu vm. N. 3. Et . b. Kling. 8364

Laden,
wdern, ca. 95 U -Mctcr groß,

Kirchgasse 23
sofort zu vcr»>. Näheres Bertram-
itrafie 1, Erdgeschoß. 2858

Kirchgasse 43
(SLorchnest)mm«Senfe!

auf sofort zu verm.
Näh. 1. Etage. 8365

MoritzKr . 15 Laden per sofort od.
später z. verm . Aus Wunsch w.
rers . umgebaut . Auch sind gr.
Lagerr. u»K. v>N. I. St . t . 262l

Langgasse5
ist ein 3433

schöner Laden,
«v. mit Wohnung, per 1. April
1912, event. auch früher, chreis-
würdig zu vermieten. Näh. bei
8 . BlainnbHtvg'er , Langgasse 7.

Langgasse 28,
Am Römertor 1, 2825

großer EckladeN
mit 3 ar . Schaufenstern »EntrefoS

u . Kellergcschofe p. 1. April , ev.
früher , zu verm . Näheres der
W . I » v« rr « st,Loua äas?e80,2»

Läuggasse 48, 1
MW. SksMi BW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster rn der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kann übernommen werden. Nalu
L. Rettenm aver. Nikolasstr . 5. 3o66

Laden,BlMstr.17.
nebst Wohnung sofort od. Oktober
zu vermieten . Näheres Eckladen,
bgi Lugenbühl. 2871

Marltftratzc 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume ec. zn vermieten. Näh. b.
Jtt . ffleier , Nikolasstr. 41. 3367

Lasen Moritzstr. 4,
60 qm, jof ._Dbcr_später zu verm. 3368
Moritzstraße 68 großer Heller Lager-

raum , event. mit Keller, billig z«
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzng vorhanden . Näheres
Parterre . Telephon 472. 2811

jitiifilt 19
teilt, auf sofort ob. später zu vermiet.
Näh. Weinrestau rant  J neoi >> 3869
Mkolasftraße 21

ist der ganze Seitenbau zu gewerbk.
Zwecken zu vermieten . 2657

^ckiudorr Ecke Rovn- und Bülow-
itLU.luvl . li straße 2 auf sofort zu

ver mieten. Näh. Part , r ech ts . 8475
Schwalbacher Straße 9

schöner Laden mit Magazin u. Keller,
auf Wunsch mit Wohnung, zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring 8, bei
BSessesner . _ 3480

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Ntaleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu verniiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Jriedrich-Ring 8l . 312808
Laden Tannnsftr. 5

mit Einricht, zu v. Näh. Zig arrenlad n.
TauuuSstk . 25 »orüber-

tgehend  oder dauernd so¬
fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie H oeiim ._ 3370

Wellrihstr . 37» 1, Laden zum 1. Okt.
oder früher zu vermieten. 2797

LadsN-
für Konditorei eingerichtet, auch für

Kolonialwarengeschäft , vorzügliche
Lage, zu verm. Adolfstr. 0, 1. 3462

WilhelMstratze 8,
dicht neben Weinrestaur. Carlton,
strofeep Laden mit großem
Schanerker (seitherD . Frenz) per
sofort zu vermieten. 2832

§mm  uiiD iagerriSimie,
ca. 240 Qm. Bodenfl., mit Gas u. elektr.

L„ z. v. Bismarck-Nina 3. 8 6107

Grŝe ulld ftictne MerWM
mit Torfahrt zn vermieten Bleich-
strnfee 18. Näh, bei Hans on. 3371

Schwetuemctzgerladen Grabenstr. 80
vu-ä-ris Kochbrunnen, zu vermieten.
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KnWO 21,

im „ Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Entresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Koutor , rechts
der Schalterhalle. *J

EckiaVeu
mit reicht. Zubehör u. kvent. mit Woh¬

nung per 1. April 1912 zu vermieten
Goldgaff «2 . bei 8489

Das

Laden-Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Neugassc,
seither Teppich-Geschäft der Firma
aciv ®r » <& 6'iejter , ist auf
sofort oder später zu vermieten,
c- roße, helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab«
geteilt werden. Näh. beiZ0«-ir»rSi-.

NeugasseI . 3474
iMSiSS

KochaufseiinittgeschLftSladen
Graben straße 80 zu vermie ten.

Ksusitorladrn Grabenstratze 80,
vis-ü-vis Koei'brunnen, zu vermj-len.

&mm  Orr MerWiMr
per Oktober oder früher zu vermieten

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister. 2886LaDen
mit 8 Erkern auf 1. Oktob. zu vermieten.
, Näh. Häfnergasse 17._

Zaden
mit aivschlietzeuder 2-Zim .-Wohnung

per 1. Oktober zu verm. Hellmuud-
strahe 26. 3 Stiegen ._ _ 8406

mit Wohnung u. reichst
irM .it Zubehör zu vermieten.

Herderstraße 17. Näh. Part . 3874
©reget Wen

mieten Herderstr. 27, Pa rt ._ 2312
GrtWtr mit zwei gr. Schaufenstern,

Faulbrnnuenstratze 2, Ecke
Kirchgasse, pass, für Schuh - od. Putz-
Geschait, auf 1. Oktober evtl. spät, zu
tzm. Näh.b.Scliwfriltfeger . 3394

Maler -Atelier
zu vermieten MichelSberg 6, 1. 1545

Große helle Lagerräume od. Werk-
stütte auf 1. Okt. zu vm. Schwal-
bucher Sir . 43, Gg. Zo llinger . 2483
Sichere Existenz.

Der von der Molkerei B<' is «-l»c-r
iuuegehabie Laden, Walramstr. 31, ist
sofort zu v. Näheres daselbst Hinter¬
haus bei B 15329

wvvv . sjhiiv 3 3505
ein Parterrer aum tut Seitenb. zu ve rm.
Große helle Werkstätte zu vermieten.

Westeudstraße » . 014133

«roser icke» KAHL-L
Näh. Wörthstra tze 28. 3380

Laden Langgaffe zu verm.
Offerten unter 6 . 532

an den Tagüi.-Ver!ag. 2853
Geräumige Werkstätten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu va-
mieten. Näh. Porküroße 29, 2 links,
und Mauritiu sstraße 7, Part . F353
Konditorei-Gckladm,

Verb, mit Feinbäckerei, ist uiuständeh.
billig zu verm. Offerten v. T. 138
an die Tagbl . - Zweigstelle, Bis-
marckring 29._ B16714

»allst, neu Heroer.
CJWII 'Vl vi <» billig zu vermieten
Näh. Hellmuudstr. 56. 2 t . 3381

f kt  möblierte WhilMS
in Billa mit Garten zu vermieten

KapsUettstrafic 46,
Uleg. möbl. Billa

Sounenl -ergee Str . , ruhige Lage. N.
Wo hnuugsnach weisbüro Marktplatz 3.

Bäckerei nebst Laden
und Wohnung z!i vermieten . Röb.
Rheingauer Str . 6, Part . K8LL

Bäckereiraume ' mst̂ öder ohne Laden
zu vermieten Römerberg 5. 1567

MUlsn «ud Muser.

Billa,
Mainzer Straße 31,

10 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reichst Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4600.—. Nah.

Bt ktoria -Apo th., Rhe«nur . 45. 3363

Nerotal,
mit Garten, 6 Haupt -, 8 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad re. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufe». 815330

Gilse & Bohlmann,
Telephon 2708. Hellmundstrabe13.

Hochhenschaftl., sehr vornehm möblierteBills -
mit neun großen Zimmern, reichlichem
Zubehör und Stallung , groß. Garten,
in bester Kurlage, möbliert oder
unmöbliert , zu vermieten. Näheres
im Bureau F238

Rechtsanwalt Rindt,
_ Rheinstraße 38._

Schöuex LaDeu
mit Ladenzimmer und Magazin, refp.

Wcrkstätle auf 1. Okt. zu vermieten.
Mori tzstraße 22._ 2870

ifSäflrthjni Ecke Rhein- u. Moritz-
ßLlllUOstll , ftrafse, p. 1. Okt. 2865

Sv«-. üHSeefaer-. Woritzstr. 2, Laden.
Laven

tnit kompl. Einrichtung für Kolonial!».
' und Delikatessen Umstünde Halver

sofort zu vermieten Rheirrstraste 91.
Näh. Hinterhaus Part. _ 3377

Eckladen,
Nöderstraße 21, mit Wohnung a-ui
_1 . C Itofer zu vermiet en . _ 3378
SJfMIsn - für Maler, Bildhauer ec.,
«tlUlu auf sofort zu verm. Näh.

RüdeSheimer Str . 18, Gth. Part . 3379

Schöne Billa,
Weinbergstraste 16, 10 Zim., >
0 Kammern :e., herrliche ge»
künde Loge , sehr billig zu
verm., event. zu verk.

4»tt «d Wlnix« ! , Adolsstr. 3.

«kg. 3Aih-Wd.-Klili>
zu vermieten, 9 Zimmer, Bad, gr. Garten,

Zentralheizung, feinste, ruhige Lage,
SonnenbcrgerStr ., naiie Mozartstrane.
Auch zu verkaufen. MH. Wohnungs¬
nachweis- Bureau,  Ma rktplatz 3.

Möblierte Msstuünge » .

In erster Knrlage
ist in herrfchaftst, hochmoderner
Privatvill « die 1. elegant möblierte
Etage, sowie das Parterre (je 5
z. T . s. gr. Zimmer mit Bad, Bal¬
kon, ged. Terrassen re., auch ge¬
teilt ) sof. zu verm. Großer, park-
artiger Garten, 3 Min . vom Kur.
Hans. Näh. Sonnenberger Str . 9,

_Park feite ._ _
AremrÄLiche Billa

in schattigem Garten . Knrlage , groß.
Salon mit Glasveranda , 5 Zim.,
2 Küchen. Kammern auf 1. Oktober
möbliert z» vermieten . Näheres
Hovan -Geschäft. Wilhelmstraße 48.

Eleg. möblierte Wohnung,
in Garten -Villa, 2 Etagen , je 6 Z .,

Küche, Bad . einzeln »der zus., zu
verm. Kleine Wilhelmstraße 7.

Möblierte Zinunrv. Mansarde«rtr.

AdeiijkiWr. 44. S 'KL
einzeln od er zusammen

Totzhenicr Str . 53 , P .. 2 eleg. mbl.
Zim. bei gcb. Fa milie sofort zu verm

Ernsrr Straße 20 , 2 . « tage , zwei
schön möbliert « Zim . m . Frühst,
mit 1 u . 2 Betten an Kurgäste
oder Danermieter zu vermieten.L-L»£V Vfc-IIg«-©*- E»» y»»....

Friedrichstr . 9, 2, au der Wilhelmstr.,
Rupp, ei. rnb. Z.. Tage, Wock., Mon.

Helenenstraße 2, 2 links, ein möbl.
Zimmer zu vermieten. _

Herrng -rrtcnsrr . 15, 1,  g . mbl. Wohn-
u. Schlafz., 1 o. 2 Beit ., auch einz., sudß

Hochelegant

liiicrte lisatr,
mit schöner Aussicht auf den Rhein, zu

vermieten. Näh. Rheinischer Hof,
Bfebricĥ a. Rh._ F 200lÄ.MkMMlemZwMr
m. o. ohne Pens. bill. z. v. Lim. Faust,
Nordenstadt »Frankfurier Str ., nahe
Rennv. Omnibusverb, m. Erbenheim.

Remisen , Aaliunseu rtr.

Dotzheimer Straße 123»
vis ä vis dem Güterbahnhof,
Bierkester , Stallungen , Futter«
räume , Hof und Wohnung per
sof . ü.  sp 'iter zu verm . 815177

Wellritzsträße 21 Stallung für 4—5
_Pferde äitöcnuicten . _ 3484
WeUrihstr . 41 , Stallf . 2Pferde , geschi.

Remise für 2 Wagen , gr. Heuspeicher
mit od. ohne 2-Zini.-Wohn. u. Lagere,
auf 1. Oktober bitt.j . verm. B15178

Junger selbsiänd. Kaufmann sncktt
schon möbliertes Zimmer f. bauernd.
Off . mit Preisung , unt . W. 4218 an
D. Frenz , Wiesbaden _̂

' Dsmermietsr
sucht möbl. Zimmer mit separ . Eing-
Ofserten unter M, Sch. 56 hauyt-
postiagernd._ .- —

Bester., solider
Herr9

8 Großer

einfeflet
mit zugehörigen Geschäftsräumen Zu

vermieten . Näheres bei Rübenach,
_Adolfstraße 8. _ _ _
Gr. WciiiMcr WML
Aiitogariige S1S & “”

verm. RüdesheimerStr . 23, P . l. 3389

ANLsgarKge 3390
zu verm. Wieiandsir. 5, 3, b. Schramm.

Auswärtigr Wohnungen.

Rentner (Ehriil), gesetzt. Alt., mit besst
Referenz,, sucht zum Rovbr . in bell.
Hanse (nicht AltstL Wohn.-Antei! (drei
kleinere unmö.bl. Zim. m. sep. Eingang,
Speich., Kellern, oder kl. Einzel-Wohu.
als Allcinmiet. b, Dame od. rub., ?<um.
wo Bedien, vorh, (zirka 1 Skd. täglich).
Off. mit Mietpreis unter 8 . 478 an den
Kattbbefitzer -Pcrein , Lni ienstraße IN
^Eiu gr . Zimmer u. Küche od, zwei
kl. Zim. n. Küche im Abschluß(gesunde
sonnige Wohn.. Nähe Wörthstraße>von
zwei ruhigen Mietern auf Ende Sept.
oder 1. Okt. gesucht, Off. u. F. 139 a»
Tagbst-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Kirchgasss Id , 2,
gut möbl. Zim. mit sehr guter Penston.

Telephon. Bad.
MÄrivstr. 37, 2, g. m. W.- u. Sckilafz,
Rar »cntha !er Str . 5 , Mtb, Part,

schön möbl. Zimmer zu vermieten.

BÄonastrche 16, ,
schön möbl. Wobn- u. Schlakz. z. verm.

Souuerrbergrr Straße 23 möbl.
Will» zu verm . Nur Selbst-
bewobuer . Näh . das . 10—12,
ober TauntrSstr . 17 bei 24rafi.

Elcgaillmölil. Wohnimg
mit allc-m Komff. vreisw . zu verm.
Fri,echrichskr. 7, E«a WiHeünistroße.

Westeudstr . 3 , 2 r . , sch. möbl. Z. zu
verm. Anz, v. 1—3 li . ab. n. 7 Uhr.

Zimmer frei«"LLstL-»
Gut möbl. Zimmer von 8 Mark per
Woche an. Auf Wunsch ganze oder
teilweise Pension. Dauermieter billigst
mit oder ohne Pension. _

«eg. Mil. Jimmet
od. Wohn - u . Schlafzim . m. Schreib-
_tisch zu ver mieten Kirchgasse 17, 1.

flröiUten-Mi meßern
finden ein gutes Herrn mit Test-Ben.

Nerostraste 27. 2 St. , b. Baumb ach.

Ä kch . Mi . WM«
einz. Dame, hübsche Sonnenzimmer

zu vermieten Rhei nstraße 77, 1.
Gut möbl . Wohu - u . Schlafzim.

zu v. Schön « Aussicht 18 , Gth . 1.^Dmrermieter
findet bei kinderl. Familie eleg. möbl.

Salon und Schlafzimmer. Näheres
im Tagbl.-Verlag. B13600 Eg

AlleinstehendeDame ober Herr sinder
angenehmes Heim in ged. Familie.
Möbl. od. nnmöbst Zimmer. Villa ges.
im gr. Garten , Höhenlage, Waldnähe,
estktr.Bahnverb. Mäßige Preise. Wo?
zu crfr. im Tagbl .-Verl. B16829 Bs.

An nüjlgc ii. mu  Mtter
schöne und billige 4-Zimmer-Wohnung

mit Küche zu oerinietcu. Erbach im
Rheingau , Sofienstraße 4.

Moderne Villa,
8 Zimmer, Preis bis 6000 Mk., zum
Herbst zu mieten "esuelit.
£. .U Agentur,7TraBiur3 «qstr . 28»

Möblierte Wohnung
von 3— 4 Zim . und Küche, in guter,
ruhig . Lage und gutem Hause, von
Oktober 1911 bis März 1912 gesucht.
Schriftliche Angebote mit Preis u.
D. 198 an d. Haushes .-Bereiu . TF374

4—5-Zim.-Wohn., mit Balkon, für
2—3 erwachs. ' P erst zum 1. Okt. oder
später gesucht. Preis 1000—1100 MI.
Offerten unter A. 745 an de»
Tagbst-B erlag._ ._ ._ _

8-Zimmer-Wohnunig,
Part , biz 2. St ., mit Bad, in der
Preislage bis 1400 M., von kl. ruhig.
Fam . (3 erwachs. Pers .) gesucht. Off.
mit Preisangabe unter M- 1237 an
D. Frenz , Mainz . __ __ P40

Zu Anfang Okt. oder Rov. wird v.
einem Pensionär eine Wohnung von
6 Zimmern u. Zubehör zu mieten! ge¬
sucht. Offert , mit Preisangabe u.
A 748 an den Tagbl .-Berlag ._ _

Laden,
tu nächster Nähe der neuen Kaserne,
sofort zu mieten gesucht. Ofs . unter
E. 567 an den Tagbl .-Berlag.

£inküd ) snf ) aus,
—- - Haus Dambachtal, ——

Dambadital 23 u . Neuberg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen ,

5 Min . vom Walde.
Zimmer , möbl. «. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze . — Tel . 341 -

Thermal -Bäder.
Kann in meinem, direkt am hiesig-

Walde hcrrl . beleg. Landhause anDKuermieter
1 oder 2 behagl. möbl. Zim ., mst
voller, guter Verpflegung abgebeu.
Günstige Gelegenheit für ruhe¬
liebenden Pensionär . Offert , unt-
O. 558 an den T agbl. -Berlag . _ „
Heim f. In - tu Äusl . » find»

Duuren i. f. cliristl. Fam. Beste Vervsi-
Müß. Preis . Wo? sagt Tagbl.-Verl. H

Möblierte Wohnung gesucht
auf 1. Okt. Wohnz., Küche, zwei
Schlafz., 4 Betten. Detaill. Off.
a. Frau Bboril , Salzig a.Rh.

i

|n AOjjlnrs am{lief. Paine
sind 2 möbl. Zim . frei geworden-
Herrl . gesunde Lage, gute Ver¬
pflegung , keine Kurtaxe : ange¬
messene mäßige Preise . Anfrage«
u. N. 556 au den Tagbl .-Berlag.

jedsr Mieter
verlange die WoimungslisteM desHans- ü.  ßraiiäiiesitzer-VerBis

S5. V.
öesobäftsstolle : Luisensirasso 19.

Telephon 439. F373

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

£i©ii&Cie.,
Dahrrhofstraße 8.

Telephou 703.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfvbjekten jeder Art.

Geld-«»dZmmvbrlM-Martt des Wierbaöenrr TagNaAs.
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilieu-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. - ----

Grosie SSeiräge

Hypotiieken-Kapital
für 1 . esittä S . auf
hiesige Objekte unt . kulanten W
Bedingungen aitST,raSe <2iens

durch JaeobStrauss
Sä 'es©js-äi * sis -. 31 . Tel . 6361.

Kostenfreie Vermittlung
für pp. fieldgebrr.

Gebe Geld gegen Sicherheit,
wenn 3000 Mk. Hhpothck ans kleines
Häuschen, hier , genvrnm. wird . Off.
uutTr W- 564 an d. Tagbl .-Berlag.

Verleihe bis 5000 Mk.
sofort gegen Sicherheit . Offerten u.
Z, 564 jüit __öcn TagR .-Verlag ._

Verleihe bis 10,000 Mark
siosiort gsgen Sicherheit . Off . unver
L>. 567 an ' den  Tagd st-Verla g.

Gewgeher
erbaltenkostenfreienNachwes guter

Ĥtzpotheken
durch LiLLLZTVizx eZ KlDZ,
Webergasse 16 — Fernspr. 604. D

PL16(1(1(1zu2.Stelle unter günst.i i 0,UinJ mcl). anf beff. Wiesbad.
Haus sofort aiiszuleihen durch

Heb . n*ort , Frievrichstratze 30,1.
SV«—12, 2'ji - i  Utzr. Testphou 1876.

1

IMMbdiUru -Zersilinfe.

3000—4(000 31t.
graen gute Zinsen und prima Sicher¬
heit auf einige Zeit zu leihen gesucht.
Offerten unter E. 569 an de»

lagbst-Verlag.

1. Hupoth .-Kapital
von 40,000 Rik. auf prima hiesig. Haus
zu 4V<% für jetzt od. Oktober gejucht.
Gütige Antwort unter M.  56 !) an den
Togbiatt-Verl az erb eten. ' .

Mk. 2. Hyp.
auf gutes Obiekt, Mitte der Stadt,
pe,- 1. Oktober gesucht. Offerten u.
F . 564 au den Tagbl .-Berlag

Eristenz für Damen!
Familieuverhältn . wegen verkaufe

m. Villa , hier , die jetzt noch an sein.
Mädchenpensionat vermietet ist, für
70,000 Mk. mit kl. Anzahlung , nehme
auch sonst. Werte . Offerten unter
B. 565 an den Tagbl .-Berlag. __
' " ' Billa
Freseniusstraße 33. herrl . Wakdlagie,
seit ca. 4 Fahren , Töchter-Vensionat,
mit best' . Erf ., a. z. Attemoewbhnen,
m. all . Kamst der Neuzeit ei-nser .,
billig zu verk. od. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Karser -Friedrich -Ring 3. 3 ^.r.

NnfWjl!kN'D!ll8,
Eltville (Nhg.), ausgezeichnete Vahn-
verhindung Wiesbaden , mit all. mod.
Einrichtungen , hübsch. Garten , sofort
verkäuflich. Vermittlung erwünscht.
Borschußvermittler Papierkorb . Off.
unter A. 729 an d. Tagbl. -Berla g.M.

mod ., m. all . Komf , in best . Lage,
10 Z. , Diele etc . wegen anderweit.
Unternehm . äusserst preiswert zu
87,000 Mk . su verkaufen , eventl.
sn vermieten . Offert , u . F . fitiS
an den Tag bl.- Ver l.__

sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Rsth . daselbst . F232

tll verkaufe;;.
Einige schöne Billen , El-cimc und

graste, sind billig, zu vetzk-ausen,. Bstke
briostich wnzufragen imter . G. 568

l <y ; den WiesbaLenLr TaM .-VerLag.

ha Mit allem Komfort aus-
gestattete 10-Zimmer-
Villa und grilssorem

TP ra1 parke rtigemGarten sehr
I gl| B preiswördig zu ver¬

kaufen.
.!. Meier. Agentur, Taumisstr. 28.
Kßchegeües2-MÄmWs^
2x4 Zimmer , große Diele , Bad,
Balkon u. Garten , neuerbaut und
modern eingerichtet, Nähe Straßen¬
bahn, per 1. Oktober -,n verkaufen od.
zu vermieten . ~ , .

Wilh. Ritzel, Bicrftadt . Tel . 160.
"Lütrfche

fchulidewfr. kl. Haus m. 3 Bauplätzen,
in  Garnis .- u. Andulstricstcidt am
Main , Pr . 80,000 ML., Mg. 2. Hyp.
od. sonst. WerX . Nur ausführliche
direkte Osts. -u> A. 567 Dagbst-Berlag.

Im SüsvierteL
(nahe Kaiser -Friedrich -Rlng ) ist «G
Var drei Jahren erbautes Eckha"
mit leicht vermietbaren Wohnungei
von 3 und 4 Zim . (alles vermiete-i
und einem Laden sofort preiswert t
verkaufen . Gute Hypothek w'ird ^st
Zahlung genommen. Off . u. tf- gi»
an den Tagbl .-Berlag . F3^

allerbeste Lage Wiesbadens, kein
Restanrant, vornebin und hocb-
rentierend, wegen Sterbefalls sol-
zu verkaufen. Ueberaus günstige
Bedingungen. Große Gelegenheit-
Offert, u. ß . 6379 'l.  befördert bte
Rnnoneeu -Exped . » . Freu*
in Wiesbaden . F46

Kleines Hans
mit Garten zu verk. ß!4h. Just 'Äa
SNie. Kirchgasse 43. IstX

itiTausche
mein auf längere Zeit vermiete
herrschaftl. Etagenhaus gegen lal"• t
freies Baugelände . ’Offerten »»>
E. 568 an den Tagbl .-Berlag.

(Fortsetzung auf Seite 17^
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Abend»Ausgabe.
Großgrundbesitzer und Bauern.
Wir wissen es längst, jede Volkszählung bestätigt es,

jede persönliche Wahrnehmung liefert den traurigeil
Beweis, daß die Bevölkerung in den Agrarprovinzen
des Ôstens stagniert , während sie überall sonst im Reich
schnell wächst. Wir wissen es aus 'Serings Unter¬
suchungen, daß in mehr als dreißig Kreisen des Ostens
die Volkszahl heute geringer als vor mehreren Men-
schsnaltern ist. Im Landesökonomiekollegium hielt
Gering am 11. Februar 1910 einen Vortrag , worin er
ausführte : „Es gibt dort , d. b. Ostpreußen , in den
Großbauernkreisen nicht einen Kreis , dessen Städte
nicht gewachsen wären , während in den meisten Be¬
zirken des Großbetriebs auch die Städte eine zurück-
gehen.de Bevölkerung haben. Dies ist deshalb der Fall,
weil der größere Besitzer seine verfeinerten Kirltnr-
bedürfnisse nicht an Ort und Stelle zu decken pflegt,
sondern iu ein größeres kommerzielles Zentrum geht.
. . . Eine wirklich günstige Bevölkerungsbewegung fin¬
det man in Ostpreußen nur da, wo der kleinbäuerliche
Familienbetrieb in den Vordergrund tritt , d. h. der
Betrieb , dessen Besitzer alle Arbeiten in der Hauptsache
mit der eigenen Familie erledigen kann. Tort finden
wir überall eine kräftige Zunahme : in den Städten,
in den Landgemeinden und nicht weniger in den Guts¬
bezirken, ein Zeichen dafür , wie sehr eine starke Klein¬
bauernschaft für alle Klassen in Stadt und Land von
Wichtigkeit ist." Machen wir die Probe aufs Exempel.
Km holsteinischen Kreise Segeberg liegt das Dorf
Alveslohe, dessen Einwohnerzahl 1000 Menschen be¬
trägt und das ein Areal von 1500 Hektar vierter Klasse
besitzt. Man zählte in Alveslohe 155 Pferde , 1036
Haupt Rindvieh , 1253 Schweine, 96 Ziegen, 2936
Stück Federvieh, 150 Bienenstöcke und 2936 Obstbäume.
Nun nenne man uns einen Großbetrieb von ähnlichem
Umfang, der solche Vichstapel in sich birgt , so viele
Menschen ernährt und ihnen diese Nahrung auf dem
Grunde der wirtschaftlichen Selbständigkeit verschafft!
Entsprechende Erfahrungen hat man im Osten nach der
Aufteilung von Rittergütern gesammelt. Regierungs¬
rat Rall berichtet sehr interessant darüber im „Archiv
für innere Kolonisation ", indem er die Besiedlung des
Rittergutes Rützow, östlich von Kolberg, schildert.
Dieses Gut war ein Besitz, der gut bewirtschaftet wurde
Und eine günstige Rente abwarf . Cs ernährte vor der
Aufteilung , die 1907 erfolgte , 152 Personen , nach der
Aufteilung 452! Ebenso außerordentlich hat sich der
Gewinn gehoben. Früher brachten die Wiesen einen
Durchschnittsertrag von 10 Zentnern auf den Morgen,
jetzt 30 bis 45 Zentner . Dabei sind noch 20 Hektar
Moorland urbar gemacht worden. Auf 25 200 Mark

Feuilleton.
(Nachdruck verbaten.)

Are Selbstverteidigung der einstmaligen
Kronprinzessin von Sachsen.

XX London, 21. August.
Was wir auch von dem derzeitigen Verhalten der vor¬

maligen Kronprinzessin von Sachsen halten mögen — und
es liegt mir sehr fern, es verteidigen zu wollen —, das
Recht, die Vorgänge von ihrem Standpunkt aus darzu¬
stellen, sollte ihr immerhin znstehen. Fast zehn Jahre hin¬
durch hat sie davon abgesehen. Wenn sie nunmehr aber ein
Ganzes Buch darüber geschrieben hat, so gibt sie in der
Einleitung dazu als vornehmlichsten Grund dafür an, daß
ihre Söhne jetzt in ein Mter kommen, wo „die lügenhaften
Darstellungen" ihnen könnten mitgeteilt werden. Deshalb
erachtet sie es als ihre Pflicht, „die tatsächlichen Gründe",
die sie zu ihrer Flucht von Dresden bewogen, zu ver¬
öffentlichen.

Das Buch, das Mit « September in verschiedenen
Sprachen und Ländern gleichzeitig herauskommen soll, hat
schon jetzt zu mancherlei zum Teil ganz und gar irreleiten-
den Erörterungen geführt. Nachdem nun aber der Ver¬
leger, Herr Eveleigh Nash in London, mir bereitwilligst
estrige Auskunft über ,das Buch gegeben, verschiedene
Stellen mir daraus vorgelesen und mich zur Wiedergabe
ausdrücklich ermächtigt hat, so darf ich hier wohl einiges
darüber Mitteilen, was jedenfalls als unbedingt verläßlich
sielten kann.

Recht ungehalten war der Verleger wohl nicht ohne
Grund über ,gewisse„boshafte Erfindungen", die in bezug
aus das Buch und seine Veröffentlichungbereits gemacht
ivorden. So zeigte er mir eine Notiz aus einer Zeitung,
in der behauptet war, er habe dem toskanischen Hase die
Aushängebogen des Werkes eingesandt, die ihm mit dem
Bemerken zurückgeschickt worden seien, daß man sich so etwas

Dienstag , 22 . August 1811.

bewertet sich der Mehrertrag aus dem Heu . und dem
Klee! Rechnet man den Zentner Körner mit 7,90 M.
und den Zentner Kartoffeln mit 1,50 M., so holte man
für 93 000 M. mehr aus dem Getreide- und Kartoffel-
Lau heraus . Der Erlös aus dem Rindvieh stieg um
12000 M., von 12000 auf 24000 , aus den Schweinen
um 90 000 M . Dazu treten die beträchtlichen Mehr¬
einnahmen aus den Molkereiprodukten, dem Verkauf
von Geflügel usw. Vor der Aufteilung hielt man 60
Pferde , 200 Stück Rindvieh und 126 'Schweine, nach
der Besiedelung 100 Pferde , 402 Stück Rindvieh und
976 Schweine. Tie .neugeschaffenen Wirtschaften setz¬
ten sich zusammen aus zwei größeren mit 26 Hektar,
60 mittlere von 5 bis 25 Hektar , 6 Handwerkerstellen
von 3 bis 4 Hektar und 5 Urbeiterstellen unter 2,5
Hektar . Dei Pommersche Ansiedlungsgesellschast teilte
1909 mit , daß auf den 20 Großgütern , die durch ihre
Vermittelung aufgeteilt sind, vor der Aufteilung 1398
Bewohner sich ernährten , nach der Aufteilung aber 2663.
Die Zahl der Pferde vergrößerte sich von 498 auf 789,
des Rindviehs von 1428 Stück auf 2966, der Schweine
von 1542 auf 4005/ des Geflügels von 2472 Stück auf
8613. Nur die Schafzucht, dieser spezifische Zweig
extensiver Wirtschaft, ist zurückgegangen.

Wir entnehmen diese Angaben einem grundlegen¬
den Aussatz von Kuno Waltemath im Augustheft der
„Preußischen Jahrbücher ", dem Aufsatz, auf . Len man
nicht eifrig genug Hinweisen kann. Denn er bringt in
seiner Knappheit ein geradezu überwältigendes Mate¬
rial , . aus dem sich mit bezwingender Überzeugungs¬
kraft der Eindruck ergibt . Laß der Bauer der wahre
Pionier , der wahre Träger unserer Landwirtschaft ist,
während der Großgrundbesitzer wirtschaftlich wie in
seiner Leistung für die Allgemeinheit hinter ihm
zurückbleibt. Leider müssen wir uns mit Stichproben
begnügen : wir möchten aber diesen Aufsatz jedem, der
sich für diese Fragen interessiert (und wer tut das
nicht?), dringend ans Herz legen. Um nur einiges
herauszuheben , so wird man, nach dem Verfasser, den
deutschen Bauern den Ruhmestitel zusprechen müssen,
daß sie die vornehmsten Unternehmer auf dem gewaltig
ausgedehnten Gebiete der modernen Viehzucht gewor¬
den sind. Etwas über 33 Prozent des gesamten preu¬
ßischen Pferdebestandes entfallen auf die mittelbauer¬
lichen Höfe. Ebenso gehört ein Drittel des Rindvieh-
bestandes den Vertretern dieser Betriebsform und nur
ein Sechstel dem Großbetrieb . Die Kuhhaltung ist fast
ganz bäuerliche Arbeit geworden: 35 Prozent der Kühe
stehen in den Ställen der mittleren Bauerngüter , 25
in denen der großen, und nur 14 Prozent gehören
Großgrundbesitzern, auf die doch fast 30 Prozent der
landwirtschaftlichen Anbaufläche entfällt . Von den
Schweinen besitzt der Mittelbauer % , der Großunter¬
nehmer nur Vio! Wunderbar hat sich bei dem mitt¬
leren^und kleineren Landmann der kaufmännische Geist
entwickelt, der, ohne durch behördliche Bevormundung

unbedingt verbäte. Es ist leicht ersichtlich, tvas mit einer
solchen Notiz angedeutet werden sollte. Aber eine der¬
artige Zumutung ist nicht nur verleumderisch, sondern
auch recht dumm obendrein. Tenn daß das Buch einen
guten Absatz finden, daß gerade der Verleger eine Unter¬
drückung am allerwenigsten ansiroben dürfte, liegt doch
wohl aus der Hand.

Ganz unwahr ist auch die Behauptung, daß der Frau
Toselli bereits ihre Pension entzogen sei; und zwar bin ich
zu Vieser Erklärung ermächtigt aus Grund eines Einblicks
in den Brief einer Person, die jedenfalls so gut Bescheid
wissen sollte wie irgend jemand.

In bezug auf den Inhalt des Buches wird mir die
Versicherunggegeben, daß vor allem nicht ein unfreund¬
liches Wort gegen König Friedrich darin vorkomme. An
einer Stelle heißt es über ihn : „Ich kann nur nicht denken,
daß ein Mann von größerer Herzensgüte überhaupt
existiert. Für die Bosheit und Intrigen der Welt schien
er gar kein Verständnis zu haben und das hat er noch heute
nicht. Er blickt auf Franeil als etwas Heiliges und war
ritterlich bis zum höchsten Grade. Seins guten Eigen¬
schaften sind seine schlimmsten Feinde gewesen, weil sein
angeborener Adel ihn stets an der Erkenntnis daran ver¬
hindert hat, was berechnende Menschen nicht alles seriig
bringen können."

Und einem solchen Manne konnte sie davon laufen! —
Aber es scheint, die Veffasserin möchte uns dartun,

idaß sie nicht sowohl ihrem Gatten entrinnen wollte, als
dem geknech' eten Leben an einem „mittelalterlichen" Hose
mit seinen unleidlichen Einschränkungen und seiner religi¬
ösen Engherzigkeit. Hat sie gegen ihren Gatten nichts
vorzubringen, so zieht sie um so stärker gegen den
Schwiegervater, den früheren König, zu Felde, und gegen
gewisse andere Persönlichkeiten am Hofe, die ihr das Leben
zur Qual gemacht und an denen sie jetzt Vergeltung übt.
Unter dem Titel „J ’aecuse" ist ein ganzes Kapitel zumal
gegen einen bestimmten mächtigen Hofherrn in Dresden
gerichtet, dem sie in Sonderheit Schuld gibt, Ränke gegen
sie geschmiedet zu haben. Und sollte sie nicht am Ende
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auf den richtigen Weg gebracht zu werden, ans sich selbst
heraus zu dem Entschlüsse kam, ausländische Gerste und
Kleie zu kaufen, und der durch diesen Entschluß eine
ganz neue Epoche der Geschichte seines Standes ein*
leitete . So ist der deutsche Bauer die eigentliche Säule
der deutschen Agrarzollpolitik geworden. Tenn nur
durch seine Bauern , schreibt Waltemath , ist 'Deutschland
befähigt worden, den Fleischkonsum der gewerblichen
Bevölkerung zu decken. Hätten wir nicht, abgesehen
von der Findigkeit unseres Handels , die eine so ge¬
waltige Einfuhr fremdländischer Futtermittel ermög¬
licht, auch noch Bauern gehabt, die sich beweglich genug
zeigten, um gegen ihre Gewohnheiten, diese Ware zu
erwerben und so genügende Vichstapel zu schaffen— die
Flischpreise würden eine noch gewaltigere , schlechthin
unerschwingliche Höhe erstiegen haben. Dann wäre ein
Volkssturm losgebrochen, der den Zollschutz auch fiir
den Großgrundbesitzer hinweggefegt hätte . Welche Be¬
deutung Hannover und Oldenburg für die Versorgung
mit Schweinefleisch gewonnen haben, wird die Tatsache
veranschaulichen, daß im Regierungsbezirk Stade 98
bis 110 Schiveine auf den Quadratkilometer landwirt¬
schaftlich. benutzter Fläche kommen, im Regierungsbez.irk
Hannover 134, im Regierungsbezirk Lüneburg 110 bis
122, in Oldenburg 86 bis 98, im ganzen Reich 63. 'Die
kleinen Heidedörfer Niedersachsens empfangen wöchent¬
lich 460 bis 600 Ferkel, um sie mit Hilfe der fremd¬
ländischen Futtergerste fett zu machen. Im gleichen
Maße , wie deren Einfuhr wuchs, legte sich die nordwest-
üeutsche Bauernschaft auf die Schweinezucht. Von 2,22
Millionen Doppelzentnern im Jahre 1880 hob sich die
Gersteeinfuhr in Deutschland ständig, bis sie 1907 volle
17,91 Millionen ausmachte. Seitdem ist sie noch wei¬
ter gestiegen.

Der mittlere Bauernstand in Preußen , der über 5
bis 20 Hektar verfügt , widmet durchschnittlich8 Prozent
seines Ackers mehr dem Kornbau als der Großunter¬
nehmer. Diese Schicht des bäuerlichen Standes bringt
im ganzen 29,8 Millionen Doppelzentner Getreide als
Überschuß an den Markt , dagegen der Großunternehmer
nur 26,4 Millionen Doppelzentner , das Großbauern¬
tum 31,2. Und auf den Ausstellrttxgen hat man es er¬
fahren können, daß es zum größten ' Teil mittlere Land¬
wirte sind, die die höchsten Erträge an Korn, Heu und
Rüben aus den Äckern und Meiden in die Scheunen
zu bringen verstehen. Holsteinische, hannoversche und
zum Teil auch ostpreußische, rheinische und süddeutsche,
hessische Wirtschafter, deren Höfe vorwiegend von mitt¬
leren oder kleinerem Umfange sind, gelten heute als die
Vorbilder intensiver Produktion auf dem Gebiete des
Getreidebaues . Der Kleinbauer , der immerhin mit
5P Millionen Doppelzentnern Getreide auf dem Markt
erscheint, während er den Rest seiner Produktion selber
verzehrt , bebaut 19 Prozent seines Ackers und seiner
Grasfläche mit Brotkorn , der Mittelbauer (6 bis 20
Hektar) 19,8, der Großbauer (20 bis 100 Hektar) 18V,

„ins Irrenhaus gesperrt" und „ihr Kind in einem Irren-
Hanse geboren werden!" Das war es — möchte sie uns
glauben machen—, was schließlich den unmittelbaren An¬
laß zu ihrer Flucht bot, zur Flucht zunächst in das Eltern¬
haus in Salzburg , wo man aber von ihrer Darstellung der
Dinge nichts wissen wollte, und dann mit ihrem Bruder
zusammen in die Schweiz und dann mit - aber das
war alles nicht vorher geplant. Das kam nur zusällig so,
erzählt sie uns . Dann ging sie aber weiter und weiter
und geflissentlich und mit offenen Augen weiter, lediglich
um die Rückkehr nach Dresden zu einer absoluten Unmög¬
lichkeit zu machen. — Hm! —

über den Kaiser äußert sie sich: „Er kann sehr liebens¬
würdig sein, aber er besitzt einen eisernen und unbeug-
samen Willen. Er will stets die Hauptrolle spielen in
jedem Drama, in dem er auftritt . Er kann ebenso charmant
sein wie das Gegenteil, und das Gegenteil ist wahrlich
nicht angenehm. Seine Persönlichkeit ist höchst eigenartig.
Er weiß sich zu Neiden und sein Ausdruck ist sympathisch
und intelligent, und seine wunderbaren Augen sind in der
Tat die Fenster der Seele dieses rastlosen, glänzenden und
merktvürdigen Mannes."

In bezug auf ihren gegenwärtigen Gemahl schreibt
Frau Toselli nur : „Ich wünschte als Gattin Schutz zu
finden, so daß verleumderische Zungen zum Schweigen
gebracht würden; und das ist einer der Gründe, tvarum ich
Herrn Toselli heiratete. Mit der eigenartigen Sucht nach
Auslöschung des eigenen Selbst, die die Habsburger zu¬
weilen ergreift, entschloß ich mich, einen Mann zu heiraten,
der sich keinesVorsahrenstolzesrühmte und keine lveltlichen
Güter besaß."

Frau Toselli hält sich zurzeit in England auf. Ihr
Mann ist nicht hier.

Dem Buch ist eine Photographie der Verfasserin bei¬
gefügt, die — vielleicht sehr geschmeichelt— jedenfalls höchst
anziehend ist. Besonders bemerkenswert ist der Ausdruck
einer seelischen Reinheit, der jeder unlautere Gedanke
fernliegi — in der Photographie. Wilh . F. Brand.



Sette S. Slbend-Ausgabe,

der Großunternehmer (100 und mehr Hektar) aber nur
17,8 Prozent . Von der gesamten, dem Brotkorn ge¬
widmeten Landfläche in Deutschland bestellen die Klem-
bauern 10,2 Prozent , die Mittelbauern 34, die Groß¬
bauern 29, die Großunternehmer nur 21,9. Die deutsche
Bauernschaft nennt also 73,8 Prozent der mit Brot¬
korn bebauten Ackerfläche ihr eigen, wobei sie über nur
7L4 Prozent der gesamten landwirtschaftlichen Fläche
verfügt , nimmt es also auch im Erzeugen von Korn,
das als Spezialität der Großgrundbesitzer gilt , mit
dem Großbetrieb auf.

Skeptiker werden einwenden, meint Waltemath , daß
doch noch mancherlei im argen liege ; sie werden tadelnd
auf die große Obsteinfuhr , auf die Eiereinfuhr Hin¬
weisen. Gewiß , es muß noch vielerlei geschehen, unser
Bauernstand steht vielfach erst in den Anfängen der
neuen Kultur . Aber wenn wir auch an den Bauern¬
stand die Mahnung zu unablässig ernstlicherm Weiter¬
lschreiten richten müssen, so gilt dasselbe vom Groß¬
betrieb , besonders von dem fideikommissarisch gebunde¬
nen. Es gibt sicherlich viele Großbetriebs , die Muster¬
wirtschaften sind, leuchtende Beispiele für die gesamte
Ilmwohn erschuft. Tie Ausstellungen der Landwirt¬
schaftsgesellschaft führen solche großen Güter uns all¬
jährlich vor Augen . Aber cs gibt zweifellos noch mehr,
die einfach als rückständig zu bezeichnen sind, vorzugs¬
weise wogen des Mangels an Betriebskapital , das in¬
folge der fideikommissarischen Gebundenheit auf dem
Wege des Kredits beschafft werden kann. Es steht un¬
leugbar fest, daß der bäuerliche Wirtschaftsbetrreb
k̂ utzutage mehr an markfähige Gütern erzeugt als
die große landwirtschaftliche Unternehmung , beson¬
ders in bezug auf Vieh und Obst.

Marokko.
L. Berlin, 21. August.

Die gestern in London verbreitet gewesenen wilden
Gerüchte über eine kriegerische Zuspitzung des deutsch-
französischen Verhältnisses erwecken hier nur eine Art von
Kuriositätsintercsse. Immerhin ist die Tatsache bemettens-
wert, daß solche Gerüchte austauchen konnten. Die nervöse
Erregung der politischen Welt mindestens jenseits des
Kanals wird dadurch in grellster Weise deutlich gemacht.
Keinem verständigen Beobachter braucht erst gcsaAi zu
werde«, daß die Wirklichkeit anders aussteht als in jenen
Londoner Sensationsmeldungen, und daß die gegenwärtige
Verlangsamung der Verhandlungen keine Schlußfolge¬
rungen rechtfertigt, die, von der Möglichkeit eines Abbruchs
der Besprechungen ausgehend, sogleich die letzten und
furchtbarsten Konsequenzen in Betracht ziehen. Daß aber
die Verhandlungen selber nicht vorwärtsrücken und daß
sie es beim augenblicklichen Stande der Dinge eigenjÄich
auch gar nicht können, darüber freilich kann man sich kaum
noch täuschen, jedoch nötigt auch dieser Tatbestand noch
nickst zu ungünstigen Schlüssen. Solange Herr v. Kiderlen
fern von Berlin und Herr Cambon in Paris weilt, ist ganz
naturgemäß eine Ruhepause gegeben, die voraussichtlich
zum Beginn der nächsten Woche von einer Wiederaufnahme
der Besprechungen abgelöst werden wird. Inzwischen wird
in einem Teil der Pariser Blätter der Versuch gemacht,
einen Gegensatz zwischen dem deutschen Botschafter Herrn
v. Schoen und dem Staatssekretär des Auswärtigen zu
konstruieren, ein Versuch, der sich in dem Vorschlags aus-
drückt, es mögen neben den Berliner Verhandlungen
zwischen Kiderlen und Cambon auch parallele Unter¬
haltungen zwischen Herrn v. Schoen und Herrn de Selbes
stattfinden, wobei sich die angeblich an der Spree immer
wieder vorkommenden„Mißverständnisse" leichter zerstreuen
lassen würden. Wenn diese Anregungen von der Voraus¬
setzung ausgehen, daß unser Botschafter an der Seine eine
selbständige, von den Berliner Weisungen abweichende
Richtungslinie verfolge, so kann gesagt werden, daß solche
Auffassungen keinen realen Hintergrund haben. Rur weil
die entsprechenden Pariser Bemühungen zu einer falschen

Königliche Schauspiele.
Montag,  den 21. August, zum erstenmal: „Erde".

Eine Komödie des Lebens in 3 Akten von Karl Schön¬
herr.

Wir haben mehrere Dichter — Ludwig Ganghofer und
Peter Rosegger voran —, die in ihren Erzählungen oder
Dramen das Leben der eigenartigen, derb-ftischen Hoch-
landsbevölkerung dichterisch zum höchsten Ausdruck brachten
und die in der „Echtheit", mit der sie Land und Leute schil¬
dern, einfach nicht zu überbieten sind. In ihre Reihe ist
Schönherr ehrenvoll eingetreten. Er hat sie nicht verdunkelt,
aber es ist ihm gelungen, in „Glaube und Heimat" einen
Stoff zu finden, der als solcher, besonders heutzutage, von
vornherein alle Welt fesseln und alle, die nur ein Fünkchen
von Toleranz und modernem Empfinden besitzen, mit sich
fortreißen mußte, wenn er eben so wuchtig geboten wurde,
wie er ihn bot. Kein neuer Heiland ist entstanden, sondern
nur ein neuer Volksdichter, dem nach langem Bemühen ein
großer Wurf gelungen. Der kritisch Veranlagte applaudiert
ihn. die kritiklose Menge aber jubelt ihm .zu, denn Kr sie
ist er nun „Mode" geworden. Alte, vergessene Arbeiten
von ihm werden nun plötzlich marktgängig und er darf ge¬
trost alle Ecken in seinen Schreibtifchschubladcn auskratzen;
was er zutage fördert, wird zum mindesten als etwas höchst
„Interessantes" hingenommen. Und in diesem Sinne kann
man denn auch seine „Komödie des Lebens": „Erde" be¬
grüßen, die kein schulgerechtes Drama mit Knotenschürzung
und dergleichen schönen Dingen bedeutet, sondern einen
kernhaften, humorgewürzten Ausschnitt aus dem Tiroler
Bauernleben.

Auf dem Grutzhos steht der 72jährige Bauer noch fest
auf seiner Erde und führt das Regiment mit kraftvoller
Hand. Sein Sohn , schon zu Jahren gekommen, ist ein
weicher Phlegmatiker — „man hat sein Essen, hat feine
Arbeit und geht mit den Hühnern zu Bett". Die Schneid,
die ihm mangelt, besitzt aber die auf ihn spekulierende
Wirtschafterin Mena mit ihrem durchaus verständlichen,
aber hart und berechnend gegebenen Streben , cimual zu
etwas Eigenem und möglichst Gutem zu kommen. In der

Wissdaderrer Ta gMatt-
Anficht von den persönlichen Beziehungen zwischen der
Wilhelmstraße und unserer Vertretung in Paris fuhren
könnten, mag ihnen eine Zurückweisung zuteil werde«, dre
ihnen ohne diesen Grund nicht gebühren würde.

Jules Cambon in Paris.
Botschafter Jules Cambon ist aus Berlin gestern

nachmittag 4 Uhr auf dem Nordbahnhof' in Paris cmge-
trossen. Der Botschafter fuhr zunächst nach feiner Wohnung
und wird sich erst heute zum MinisterpräsidentenCarllaux
und dem Minister des Nutzem, de Selbes, begeben. Nach
diesen Unterredungen soll der Tag bestimmt werden, an
dem der Ministerrat einbemsen wird. Von den ihn am
Nordbahn Hof erwartenden Berichterstattern und Photo¬
graphen mit sympathischen Zurufen begrüßt, erklärte der
Botschafter Cambon, sein Wort gehöre zurzeit dem Minister
des Äußern, er fei außerstande, der Presse irgendwelche
Mitteilungen zu machen.

Die französische Presse lenkt ein.
Mit einer fast rührenden Offenheit gestehen jetzt, wie

der Korrespondent der „Fkf. Ztg." schreibt, einzelne Pariser
Blätter ein, daß ihre bisherige unversöhnliche Haltung aus
einem „Mißverständnis" beruhte. Wir möchten diesen plötz¬
lichen Umschlag nicht Kr unerschütterlich und von ewiger
Dauer halten. Aber der einlenkende Ton beweist, daß man
hier in den leitenden Kreisen durchaus bestrebt ist, eine
Einigung zu erzielen.

Das deullch-ruMche Abkommen.
Bei der Würdigung des deutsch-russischen Vertrages

über die Bagdadbahn und Persien muß m Betracht ge¬
zogen werden, daß das Abkommen nur die technische
Ausführung der umfassenden und politisch bedeutsamen
Verständigung darstellt , die im Herbst des vorigen
Jahres in den Potsdamer Besprechungen erzreit
wurde und von der der Reichskanzler in seiner Rede
vom 10. Dezember mit folgenden Worten Mitteilung
-.nachte: „Als Ergebnis der Potsdamer Zusammenkunft
wurde von neuem festgestellt, daß sich die beiderseitigen
Regierungen in keinerlei Aktionen einlassen lveroen,
die' eine aggressive Spitze gegen einen anderen richten."
Der Wert der Potsdamer Besprechungen bestand und
besteht somit unabhängig von der jetzt erfolgten Unter¬
zeichnung des Abkommens über Persien und die Bahn¬
kanten , und diese Unterzeichnung kann dann auch nicht
die Wichtigkeit beanspruchen, als schaffe sie erst die
Grundlage für eine damals in Aussicht gestellte, aber
noch nicht perfekte Verständigung , sondern es lMidelte
sich, wie gesagt, nur einzig um die Durcharbeitung von
selbstverständig wichtigen, aber doch nur gleichsam an
der Peripherie sich bewegenden Einzelheiten . Wie
wenig in Petersburg beabsichtigt gewesen sein kann,
die Unterzeichnung des Vertrages abhängig zu machen
vom Gange der deutsch-französischen Marokkoverhand-
lungen , dafür darf man sich unter anderem aus die ver¬
bürgte Tatsache berufen, daß die russische Diplomatie
sowohl in Paris lvie in London vor eir,igen .Wochen
sehr ernsthaft darauf hingewiesen hat , die zweifellose
Friedlichkeit der deutschen Absichten iverde besser Nicht
auf eine Probe gestellt. Damit war russischerseits hin¬
länglich deutlich bekundet worden, daß es m Peters¬
burg willkommen geheißen würde, Wenn Frankreich
den deutschen Forderungen tunlichst entgegeiikäme und
wenti somit Rußland der Notwendigkeit enthoben
würde , in einer gefährlich zugespitzten Lage Entschlie¬
ßungen fassen zu müssen. Ma,i wird hiernach m Paris
über den Abschluß der deutsch-russischen Verhandlungen
lange nicht so erstaunt sein, wie es nach den mißver¬
gnügten Äußerungen einiger französischer Blätter den
Anschein haben könnte. ^

Das deutsch-russische Abkommen über Persien rrnd
die Bagdadbahn , sagte gestern die „Westnnnster
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Gazette", bietet keinen Anlaß zu Befürchtungen rn
England . Deutschlands Handel wird natürlich gewisse
Vorteile aus dieser Zugangsstraße nach Persien unö
durch das gegenseitige Abkommen züsischen den beroen
Ländern über den Handel in Persien ziehen, aber dre
schließliche Redaktion des Abkommens schemt mehr me
englischen und französischen Interessen zu beruckstchtt-
gen, als dies der Fall war, als die Verhandftrngm be¬
gonnen wurden . Rußland hat starke praktische Motwe
für den Wunsch, sich mit Deutschland zu arrangieren,
aber es hat sein Bestes getan , unsere Interessen rm
Auge zu behalten. — Ter türkische Ministerrat betcmte
in seiner gestrigen Sitzung, daß das . deutscĥ ussrsche
Abkommen türkische Interessen nicht ge¬
fährd  e. Ferner wurde die Möglichkeit einer Ver¬
letzung vitaler Interessen der Türkei in Persien duM>
den Sieg des Exschahs diskutiert . Die deutsch-turkl-
sche Konvention über Fakturen und Canossemente
wurde für fünf Jahre gültig unterzeichnet. Eme
deutsche kapitalistische Gruppe stellte das Angebot,
sämtliche Frankreich in Aussicht gestellten .BcHnkEten
Anatoliens zu den gleichen Bedingungen wre die Fran¬
zosen auszuführen.

Deutsches Deich.
L. Die Not der Landwirtschaft wird von der „Deutschst

Tageszeitung" in den düstersten Farben geschildert, und
das agrarische Matt verlangt zinsfteie Darlehen Kr dre
Landwirte, überhaupt eine „großangelegte Aktion seitens
des Staates ". In demselben Atemzuge aber lehnt das
Organ der Hahn und Rösicke ein wirklich grotzangolegtrs
Mittel, nämlich die Aushebung oder wenigstens Er¬
mäßigung der Futtermittelzölle rundweg ab, und zwar mit
der im gegenwärtigen Moment noch fadenscheinigerww
sonst klingenden Begründung, die gesamte Landwirtschaft
habe ein starkes und allgemeines Interesse an der Ausrecht-
erhaltung dieser Zölle. Daß das birndlerische Blatt zu¬
gleich die vermehrte Einfuhr von Schlachtvieh, obwohl sie
unseres Wissens bisher noch von keiner Sette besonders
dringlich verlangt worden ist, mit Entrüstung zurückweist,
nimmt nicht weiter Wunder. Aus die dagegen mit vittem
Nackdruck erhobene Forderung der Einschränkung des Ein-
fuhrscheinshstems geht das Blatt vorsichtigerweise gar nicht
ein. Das ganze Verhalten der Agrarier zeigt aufs neue,
daß die Interessen der kleinen und mittleren Landwirtschaft
bei den Bündlern nichts weniger als gut aufgehoben sind.

tz. Die Futtersorten Kr den Notstandstaris. Wie uns
mttgeterlt wird, hat der Minister jetzt diejenigen Futter¬
sotten im einzelnen-namhaft gemacht, die Kr den um 50
Prozent ermäßigten Notstandstattf auf den preußisch¬
hessischen Staatseisenbahnen, der Oldenburgischen Staats¬
eisenbahn, der Militäreisenbahn und der Reichseisenbahn
in Elsaß-Lothringen befördert werden. Es sind Klgende:
Erbsenschalen, auch zerkleinert; Erdnußschalen, sttschs
Futtetträuter , Fischfuttermehl, FleischKttermehl, Getrerde-
(Wetzen, Mais , Hirsch-Keimlinge, Gttcbeukucheu, Haxel,
Heu, Kakaoschalen, auch zerkleinert, Rückstände von Riiben
und Mais sowie Maisabsälle, Maiskuchen und Mars-
kuchonmehl, Maiskolben, Malzkeime, getrocknete und nahe
Malztreber, Melassofû er, Molken, alle Arten von Öl¬
kuchen, Pflanzenmehl, alle Arten voir Reisabfälle Rersig--
futter und Reifigihäpel, Rüberrschrritze, Rüben, mit Aus"
nähme von Zuckerrüben, entölte Samen, Schlempen aller
Art, Spreu , Buchweizenschalen, Gerstenschalen und Hafer¬
schalen; Stroh aller Att , auch Raps - und Maisschrot sowie
Viehzucker, ferner Torsstreu und Torfmull. Diese Sotten
genießen alle den ermäßigten Tarif bei Aufgabe rn Wagen¬
ladungen.

* Tie Kaiserhetze der „Post". Die „Kölnische Volks-
zeitung " erhält voir Freiherrn v. Zedlitz-Neukirch aus
Tirol eine Zuschrift, nach der v. Zedlitz nach Kenntnis
nähme des ihn völlig überraschenden Artikels der „Post
dem beurlaubten Chefredakteur seine ernsteste Mrtz"
billigung ausgesprochen hat und nachdrücklich Remedur

Hoffnung auf den Hannes hält sie den um sie werbenden
kärglichen Eishofsbanern hin, und ihre Hoffnung scheint
nicht zu Schanden zu werden, denn der alte Grutz wird von
einem Gaul gefährlich getreten und läßt sich sogar vom
Tischler schon das Matz zu seinem Sarg nehmen, auch
nimmt er sehr an Gewicht ab, ivas Mena mit Freude
statistisch feststellt. Sie ist ihrer Sache schon so sicher, daß
sie sich dem Erben, der so „kinderlieb" ist, schleunigst hin¬
gibt. Der Alte hat seinen Sarg neben dem Bett stehen,
der Junge aber schafft freudig an der Kinderwiege. Menas
Fiel rückt der Erfüllung, wie es scheint, immer näher, da.
o Schreck, muß sie seststellen. daß das Gewicht des Alten
wieder zunimmt, und — hastenichtgeseh'n ! — ist er wieder
dermaßen auf dem Damme, daß er feinen Sarg zu Brenn¬
holz zerschlägt und feine hcrzfrifche Hoftyrannei neu be¬
ginnt. Mena, mit den: Kind unter dem Herzen, sieht sich
um die Frucht ihrer Hoffnung betrogen und folgt zähne¬
knirschend dem EiKhossbäuerlein, das sie sich in Reserve ge¬
halten und der Phlegmatiker Hannes jammert ihr und dem
werdenden Produkt seiner Kindcrliebhaberei nach, das nun
auch das Wittiber vom Eishof einheimsen wird . Dies die
durch nette, schlagend humoristischeZutaten ausstaffierte
Handlung, keine Dramenhandlung, sondern nichts, als eine
Charakterzcichnung ans dem Tiroler Volksleben, frisch und
wahr gesehen und lebendig gestaltet. Die paar Leute, die
bei der Schwüle ins Theater gekommen waren, wunderten
sich, so wenig von dem zu finden, was sie bei einc»i „witt-

, lichcn" Stück für erforderlich halten mögen, sic schüttelten
deshalb verwundert den Kopf, aber sie fühlten doch das
Zwingende, Bodenständige und freuten sich der Sache, wo¬
mit schließlich die Berechtigung dieser „Knmedie" ge¬
geben ist. , , .

Unsere Hoftheaterkräfte mattierten in Sprache, Tracht
und Gebaren die Älpler .so gut, als sie's vermochten.
Einigen gelang das sogar sehr  gut . So war Fräulein
Eichelsheim  als die herbe, berechnende Mena recht
glaubwürdig und Herr Tauber  war als der alte, präch¬
tige Grutz ganz in eine Rolle gefallen, die ihm ungewöhn¬
lich gut lag. Er machte den alten, schneidigen Bauern eben
so wahr, als sympathisch. Herr Wanka  hatte zu fernem
Eintritt in unser Ensemble in der Rolle des phlegmatischen

Hannes zwar keine besonders dankbare Aufgabe erwischt, er
fand sich aber leidlich mit ihr ab. Eine drastische Eharakter-
type war Frau Bleib treu  als angegraute Wagd Trine,
die sich auch noch aus einem früheren Verhältnis heraus
auf den Hannes heimlich gespitzt hatte, überhaupt Karen
eine ganze Reihe guter Originalfiguren an Bord. Herr
Schwab als Sargtischler, Herr Andriano  als Eis¬
hossbäuerlein, Fräulein Ulrich  als Totenweibele, Herr
S t r i e b e ck als Totengräber sowie Herr R o d i u s und
Herr Zollin  als Knechte stachen, nicht zum wenigsten
durch gut gewählte Masken, aus der Reihe hervor. Dre
Regie und die „RahmeNkünstler" hatten auch das Ihrige
getan, um dem Tirolerdtchter gerecht zu werden, und P
haben wir Ursache, diese erste Premiere der Saison als
eine in Kern und Schale sehr annehmbare Frucht dankbar
willkommen zu heißen. Sch. v. B,

Aus Kunst und Febrn.
Ein politisches Bekenntnis des Prinzen Wilhelm von

Preußen aus dem Jahre 1848.
Ein bisher »»gedruckter Brief aus dem Mai 1848,

der aus die politische Entwicklung des damaligen Prinzen
von Preußen ein hochbedeutsamesLicht wirst, wird von
Professor Erich Brandenburg in seiner im Jnsel -VerlaS
erschienenen Ausgabe der „Briese Kaiser Wilhelms 1-
veröffentlicht Das an seine Gemahlin gerichtete Schreiben
des Prinzen stammt aus jener aufgeregten Zeit , da der
König nach den revolutionären Vorgängen in Berlin seine«
Bruder mit einem unbedeutenden Auftrag nach London
geschickt hatte, um ihn der Wut der Bevölkerung zu ent¬
ziehen. Wilhelm war ja a,n Hose der kraftvollste Ver¬
treter des altpreußischcn Geistes, ein überzeugter Anhänger
des alten patriarchalischenAbsolutismus gewesen, gegen
den dir neue Zeit so gewalttätig anstürmte. WährcrS
seiner „Verbannung" in London nun vollzieht sich eim
wichtige Wandlung in seinen politischen Anschauungen; der
Prinz verharrt nicht in einem verbitterten und unftnch^
baren Trotz, wie er sich so leicht bei Männern einstellt, m
das Gefühl des ungerechten Leidens für eine hohe
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verlangte . Die Sühne sei durch Kündigung des Schul¬
digen erfolgt , noch bevor der offensichtlich ohne Kennt-
llrs dieses Vorgangs geschriebene Brief des Fürsten
Hatzfeldt veröffentlicht worden ist.

* Ein Brief des Exkönigs Manuel . Die „Deutsche
Montagszeitung " veröffentlicht einen Brief , den Ex¬
könig Manuel von Portugal an einen bekannten eng¬
lischen Finanzmann gerichtet hat , der von Geburt und
Herkunft Deutscher ist. Der junge Exkönig kommt da-
bei auch auf seine .Hoffnungen und Entwürfe zu spre¬
chen und es heißt dort : „Daß England mich einfach aus
Gründen der Gerechtigkeit unterstützt, ist ausgeschlossen.
Für England ist eben jede Staatsaktion eine geschäft¬
liche Angelegenheit. Anders liegt der Fall bei Spanien
und dem deutschen Kaiser. Was diesen letzteren de-
trifft , gebe ich mich der festen Überzeugung hin, daß
Kaiser Wilhelm, der der einzige Idealist unter den
deutschen Fürsten und Diplomaten ist, nnck, gegebenen¬
falls nicht im Stiche lassen wird . Ich weiß, warum ich
da- sage." Wir hoffen, daß König Manuel sich irrt,
daß der deutsche Kaiser es den Portugiesen allein über¬
lassen wird , sich mit dem Sein oder Nichtsein des Königs
Manuels abzufinden.

* Französischer Besuch. Zum Besuch der Hygiene-
ousstellung trafen in Dresden sechs Mitglieder der franzö¬
sischen Deputiertenkammer , mit dem Präsidenten der
Hygienekommission von Paris an der Spitze , ein . Die
Stadt veranstaltete zu Ehren der Franzosen ein Festessen
im Rathaus.

* Arbeiterbewegung . Ungefähr 300 streikende Arbeiter,
die von der Anilinfabrik in Ludwigshafen nicht wieder
ausgenommen wurden , zogen gegen 5 Uhr vor das Be-
Zirksamtsgebäude . Die zwei Sekretäre der freien Gewerk-
schastskartells ersuchten den Bezirksamtmann , doch bei der
Fabrüdirekrion für die Wiedereinstellung auch dieser Ar¬
beiter sich Zu verwenden , was ihnen zugesagt wurde . In
geschlossenemZuge begaben sich die Ausständigen nun zum
Bahnhof und nach der Anilinfabrik . Angesichts der in der
Nähe ausgestellten Gendarmerie - und Schutzmännerposten
löste sich der Zug auf . — Die Firma Schichau zu Elbing
empfing nacheinander den Arbeiteransschutz zu Verhand¬
lungen wegen der Lohnforderungen , ging aber auf letztere
sticht ein. Sie behält sich vor , die Löhne zu regeln , wo es
ihr nötig erscheint. — Nach fünfwöchiger Dauer wurde
der Streik der organisierten Konsektionsschneider zu Berlin
durch einen dreijährigen Tarif beigelegt . Die Arbeit wird
sofort ausgenommen.

Heer imd Flotte.
. Personal-Veränderunncn. v. Alten , Gen. -Major und
Thef d-s Militär -Reitmstituts . für die Zeit vom 20. August
bis einsckl. 20. September 1911 zur Vertretung des Kom¬
mandeurs der 12. Kav.-Brig . kommandiert. * Bischofs
(Lüneburg) , Oberlt . der Landw.-Kav 2. Aufgebots, zu den
Res.-Offizieren des Magdeburg. Drag .-Regts . Nr . 6 versetzt.
* Crain (Höchst ) , 2t . der Res. des 5. Thüring . Inf -Regts.
Nr. 94 (Großherzog von Sachsen, * Kleinau (Höchst ) , St.
TO Landw.-Jnf . 1. Aufgebots, zu Oberlts . befördert. *
Dunges (Mainz ) , Vizefeldwebel des Jnf .-Leibregts. Groß¬
herzogin (3. Großherzogl. Hess.) Nr. 117, zum Lt. der Res.
befördert.

Die Kaiserparaden , über die Kaiserparaden des
9' Armeekorps auf dem Luruper Felde bei Altona am
26. August und die des 2. Armeekorps auf dem Kreckower
B 'atz bei Stettin am 29. August sei noch folgendes initge-
leilt : Das 9. Korps ist nächst dem 11. Korps , das d'e
thüringischen Staaten umfaßt , das Korps , das die meisten
Kontingente hat . Außer Preußen kommen Mecklenburg-
Schwerin , Mecklcnburg-Strelitz , Hannover , Bremen und
Lübeck in Betracht . D 'e Kontingentsherren , auch die drei
regierenden Bürgermeister , nehmen an der Parade teil . In
Ehefstellen, bezw. L k suite von Regimentern , werden ge¬
führt : beim 9. Korps 8 Fürsten , 3 Fürstinnen und 2 Gene¬
rale, beim 2. Korps 9 Fürsten , 2 Fürstinnen und 3 Gene¬
rale . Der L k suite des 17. Dragoner -Regiments ge¬
sellte Prinz Heinrich XVIII . Reuß 'st soeben verstorben
-sn beiden Paraden werden diesmal sämtliche sechs kaiser-
üchen Prinzen und die Prinzessin Viktoria Luise teil¬

beherrscht, sondern er beweist hier die seltene Fähigkeit , die
rhm bis in sein hohes Alter immer eigen blieb , aus den
Ereignissen zu lernen und mit ungebrochener Tatkraft auch
r» der neuen Situation seinem Daterlande zu dienen . Klar
^kannte er, daß das alte Preußen unwiederbringlich ver¬
arm sei, und so faßte er denn den Entschluß , dem neu sich
bildenden preußischen Verfassungsstaat seine Kräfte zu
Leihen . In derselben Zeit tritt er auch zum erstenmal
to  seinen Gutachten über den Verfassungsentwurs Dahl-
?rc>nns für das Deutsche Reich der deutschen Frage sym¬
pathisch gegenüber und befreundet sich mit dem Gedanken
rives Ausgehens seines Vaterlandes in Deutschland . Dieser
Umwandlung in der politischen Weltanschauung des
Minzen verleiht nun der neue Brief den klarsten und an-
ichaulichstenAusdruck ; er führt uns mitten hinein in seine
^edankengänge und wirft zugleich einen interessanten Rück¬
blick «uf seine politische Stellung in den letzten Jahren:
»Benn ich auch mit aller Aufmerksamkeit den Nachrichten
6us pxr Hxsmgj folge, so muß man sich doch von so vielem

losmachen, was unsere Geschichte aufgebaut hatte, und
daraus folgend Preußens Aufgabe zu sein schien, um

bPere Zukunft richtig auffassen zu können. Eine moderne
Institution paßte meiner Überzeugung nach nicht für das
Meußen , dessen Aufgabe es tvar , als eine selbständige
^ ôßmacht in dem europäischen Staatensystem dazustehen,
bnd zugleich einen Teil Deutschlands bildete . Dies
meußxu , welches in Übereinstimmung mit den anderen
vst^ßmächtcn europäische Fragen zu lösen hatte , durfte bet
Rffern zwiefachen Verbände nicht^ durch eine ^Verfassung
?*** entscheidenden Moment in seiner Tätigkeit gelähmt
Werden. Das Preußen hingegen , welches nur mit Deutsch-
brnd xsue Großmacht sein will und danach zu handeln ent¬
flossen ist, kann meiner Überzeugung nach nicht nur eine
fböderne Konstitution haben , sondern muß sie besitzen, um
N die Sympathien Deutschlands zu erwerben . - Aus
"lesem Gesichtspunkte betrachtete ich unsere Lage , als am
“>■und 17. März das am 18. erschienene Manifest beraten
?Urde , und meine Unterschrift unter demselben beweist,
, ß ich sie mit vollem Ernst so erkannte . Seit dem
^Jebniar 1847 war ich überhaupt der Meinung , daß wir
Allmählich zu einer Konstitution kommen würden : doch

nehmen . Der Kronprinz und Prinz Oskar stehen ä la suite
des 2. Kürassier-Regiments , letzterer tut bekanntlich bei
letzterem Regiment zurzeit Dienst ; Prinz Eitel Friedrich
steht ferner L k suite des 2. Grenadier -Regiments . Die
Kaiserin hat sowohl im 9. wie im 2. Korps eine Chefstelle
inne , die des 86. Füsilier -Regiments und des 2. Kürassier-
Regiments , wenn sie auch bei letzterem, ebenso wie der
Kaiser beim 2. Grenadier -Regiment rangkistlich nicht ge¬
führt wird . Auch die Prinzessin Eitel Friedrich ist Chef
eines Regiments des 2. Korps , des 12. Dragoner -Regi¬
ments . Ihr ist der Oberleutnant Garold v. Reinersdorfs
ihres Regiments als Ordonnanzoffizier zugeteilt . Sowohl
der König wie die Königin von Schweden haben innerhalb
des pommerschen Korps die Chefstelle eines Regiments
(Grenadiere zu Pferde und 34. Füsiliere ). Drei Feld-
marschälle werden bei den Paraden zugegen sein : Gras
Haeseler, v. Bock und Polach und Frhr . v. d. Goltz. Zur
Führung der amerikanischen Gäste ist der Militärattache in
Washington , Major Herwarth v. Bittenfeld , bestimmt.
Ordonnanzoffizier des Kaisers ist in Altona Oberleutnant
v . Witzendorff (89. Regiment ), in Stettin Oberleutnant
v. Klitzing (Grenadier zu Pferde ). Den Wagen der Kaiserin
geleitet in Altona Oberleutnant Frhr . v. Liliencron (86.
Regiment ), in Stettin Oberleutnant v. Bonin (2. Kürass.) .

Die Ruhrerkranlungen . Unter den Soldaten der
Garnison Frankfurt a . d. O. sind bis jetzt 25 Fälle von
Ruhr ausgetreten.

Das Kadettenschulschisf „Hertha " hat seine Ausreise
nach Westindien angctretcn.

Aas Sireikfietrer in England.
Die allgemeine Streiklage.

wb. London , 22. August , 1 Uhr früh , über den Eisen
bahnerstreik liegen folgende Meldungen vor : In Hüll
haben die Eisenbahner die Vorschläge der Rorth -Eastern-
Gesellschaft verworfen . Der Streik dauert fort . In Leeds
sind die Vorschläge der Gesellschaft günstig ausgenommen
worden ; die Arbeit wird voraussichtlich heute wieder aus¬
genommen . In Newcastle  am Tyne wollen die Aus¬
ständigen die Arbeit nur wieder ausnehmen , wenn bessere
Bedingungen -gewährt werden . In Darlington  wurde
beschlossen, den Ausstand zu beenden, wenn die anderen
Zentren einverstanden sind. In Sheffield  hat das
lokale Streikkomitee beschlossen, wegen der Verhältnisse bei
der Midl -andbahn wieder den Äusstand zu proklamieren
— Aus Liverpool  wird gemeldet, das . Streikkomitee
erließ gestern abend eine Verfügung , daß die Transport-
arbeiter heute nicht zur Arbeit zurückkehren sollen. Die
Konferenzen dauern fort . Aus Nottingham  w ' rd ge
meldet , daß dort ernste Unzufriedenheit unter den Eisen
bahnern Herrscht. Es wurde beschlossen, den Streik dort
fortzusetzen. 500 Mann Truppen wurden nach Shildon
geschickt, wo der Mob eine Signalbude zerstörte.

wt>. Dorf , 21. August . Nach einer fünfstündigen Kon¬
ferenz beschlossen die Direktoren der North -Eastern
Ra ' lway , ihren Angestellten zu gestatten, zu den auf der
Konferenz im Handelsamt vom 19. August festgesetzten
Bedingungen zur Arbeit zurückzukehren.

wb. Liverpool , 21. August . Der Äusstand im hiesigen
Hafen ist beigelegt . Die Löscher, Kärrner und Kohlen
träger nehmen die Arbeit sofort Wieder auf . Ernste Un
ruhen Werden auS Darlington und Bishop-Auckland, zwei
an der Nordwestlbahn gelegenen Orten , gemeldet , in welche
Truppen entsandt worden sind.

wb. Manchester , 21. August . Die Karner und die
Arbeiter auf den Güterbahnhöfen der bedeutendsten beider
Eiserrlbahngesellschaisten halben beschlossen, die Arbeit
morgen Wieder aufzunehmen . In Manchester selbst Haber
viele Lokomotivführer . Signalwärter und Weichensteller
die Arbeit bereits wieder ausgenommen.

wb. Dublin , 21. August . Die ausständigen Z e i
tungsverkäuser  griffen heute nachmittag int Verein
mit arbeitsscheuem Gesindel verschiedene Zeitungswage,i

glaubte und hoffte ich, daß diese Entwicklung den ruhigen
und besonnen Gang nehmen würde , der Preußens Ge¬
schichte von jeher bezeichnetc und der uns hierbei von den
Nachtseiten so mancher konstitutionellen Formen bewahrt
haben würde . Da aber die Verhältnisse diesen ruhigen
Gang nicht erlaubten , so handelt es sich nur darum , das
neue System zu befestigen, und dieser Aufgabe werde ich
alle meine Kräfte widmen , und zwar mit derselben Ge¬
wissenhastigkeit, die ich dem Regieiungssystem auch ohne
konstitutionellen Anflug bewies . Daß man hieran zweifeln
konnte, d. h., daß man sich fragte , ob ich Preußen in seiner
neuen Gestalt mit derselben Pflichttreue dienen würde als
in seiner früheren , dies ist es , was mich am tiefsten
schmerzt bei der über mich verhängten Prüfung . Daß man
dabei zur Verleumdung und Ungerechtigkeit seine Zuflucht
nehmen mußte , um gegen mich zu handeln , könnte mich
eigentlich trösten , da es beweist , daß man aus anderm Wege
nichts vermocht hätte . Indessen , ich habe einen schönen
Trost , den, daß die Wahrheit sich Bahn brechen wird , in¬
dem Gott „kein unrecht Gut gedeihen läßt ". Mit einem
reinen Gewissen über meine politische Vergangenheit sehe
ich dem Tage der Wahrheit entgegen ! Adieu . Umarme
die Kinder von mir . Dein treuester Freund Wilhelm ."
Seinen in dem Brief an die Gattin betonten Entschluß,
auch tllr das neue Preußen mit all seinen Kräften einzu¬
treten . hat der Prinz dann öffenttich in einem Schreiben
an den König vom 28. Mai ausgesprochen , das in dem
Augenblick bekannt gemacht wurde , als er sich anschickte,
den Boden seines Vaterlandes wieder zu betreten.

Hi. Aus den Frankfurter Theatern . Der Name Karl
Weinberger hat unter den Komponisten einen guten Klang.
Das mag der Grund gewesen sein, daß ntan seine Operette
„Die romantische Frau " bei uns zur Erstaufführung
brachte Das kleine, im 2. Akt auch recht flott kompon'erte
Werk hatte jedoch nur einen Achtungserfolg . Mehr war
nicht aus ihm herauszubekommen , trotzdem die Mitwirkcn-
den mit sichtlichem Eifer sich bemühten , einen Erfolg zu er¬
zielen Der Text ist aus Ernst Wicherts einst viel ge¬
gebenen, Lustspiel „Ein Schritt vom Wege" von den
Herren Bela Jensen und E . Lindau zurechtgestutzt. Er

-an und verbrannten den Inhalt auf der Straße . Die
Polizei , die mit Wurfgeschossen empfangen wurde , ging
mehrmals mit ihren Stöcken vor . Es werden noch weitere
Unruhen befürchtet.

Die Folgen des EisenbahnerstrcW.
Die Folgen des Eisenbahner,stteils sind bedeutend.

Während seiner nur zweitägigen Tauer wurden 19 Per¬
sonen getötet , 450 verwundet und 300 verhaftet . 50000
Soldaten waren aufgeboten und 6000 Holss -Konstabler
sind von der Polizei eingezogen worden . Der Verlust der
Eisenbahn -Gesellschaft beträgt 14 Millionen , der der Ange¬
stellten wird auf 4 Millionen geschätzt. Ter Verlust der
Bahn -Gefellschaften aus dem Güterverkehr beläuft sich
allein auf 6 Millionen Mark und der Verlust an Dividende
aus 4 Millionen.

Ausland.
Belgien.

Der Esperanto -Kongretz. Au den Mitgliedern des
Esperanto -Kongresses in Antwerpen zählen 188 Deutsche,
595 Engländer , 365 Franzosen und 171 Belgier . Sonntag
wurde in der St .-Joseph -Kapelle durch den Abbe Richardso«
eine Messe in Esperanto abgehalten . Gestern früh wählten
die einzelnen Nationen ihre Delegierten , wobei «in Dele¬
gierter für jeden Kreis und für jede Sprache ernannt
wurde . Zu den Abteilungen gehört die besonders zahl¬
reiche der Vertreter der Theosophie und die der Ärzte aller
Länder . Auch die Liga der kleinen Nationen hielt eine
Sitzung ab, wobei Rev . Parker (Irland ) den Vorsitz
führte . Zahlreiche Polen , Irländer , Letten-, Schotten,
Katalonier , Kroaten , Bulgarien , Dalmatier usw . nahmen
daran teil . Zweck dieser Liga ist es , die Rasseneigentüm¬
lichleiten der kleinen Nationen zu verteidigen und die
Völker auf die Unterdrückungsversuche aufmerksam zu
machen, denen die kleinen Nationen ansgesetzt sind. Eine
Kommission soll das Programm der Liga feststellen. Die
Liga nimmt den Namen an : „Liga der Anhänger der
Nationalsprache ". Gegen 4 Uhr nachmittags wurde dann
im großen Festfaal des Zoologischen Gartens unter außer¬
ordentlichem Andrang der Esperanto -Kongreß im Beisein
des Antwerpener Bürgermeisters de Vos , der Zivil - und
Militärbehörden eröffnet. Zamenhof , der auf Mous.
Schleyer , den -Erfinder des Volapük , eine Huldigungsrede
hielt , wurde eine stürmische Ovation dargebracht.

FranIrretM-
Eine Rede Monis ' . In der Sitzung des Generalrates

zu Bordeaux kam der frühere Ministerpräsident Monis , der
Vorsitzende des Generalrates , auf die Stellung Frankreichs
zum Ausland zu sprechen, die er für ernst hielt , deren
Schwierigkeiten man aber nicht zu übertreiben brauche.
Die Regierung werde alle Franzosen um sich scharen, um
Frankreich die Wohltat des Friedens zu sichern, der auf
der Grundlage des Rechts gegenüber jeder Ungerechtigkeit
gewahrt bleiben müsse.

Eisenbahnbauten in Marokko. 250 Mann des 5. Genie-
Regiments sind nach Marokko abgcgangen , um bei dem Bau
der Schmalspurbahn in der Umgegend von Fez beschäftigt
zu werden.

England.
Die Manöver abgesagt . Wie amtlich gemeldet wird,

werden die diesjährigen Armeemanöver nicht abgehalten
werden . Der Grund zu dieser Maßregel dürfte in der an¬
haltenden Trockenheit zu suchen sein.

Die angebliche deutsche Spionage .. Aus Plymouth
wird gemeldet : In Marine - und Militärkreisen sowie in
der ganzen Stadt bildet die Verhandlung gegen Dr . Schul;
den ansschl 'eßlichen Gesprächsstoff. Von gut informierter
Seite verlautet , daß eine große Menge seiner Korrespon¬
denz mit Beschlag belegt wurde , viel davon von belasten¬
dem Charakter . Es sollen noch andere Fälle gegen den
Angeklagten vorliegcn . Auch soll angeblich die deutsche
Regierung in die Angelegenheit verwickelt sein. Die Krone

ist teilweise amüsant , weist aber auch manche öde und ver¬
altete Stelle auf . Das Haus war gut besucht, und viele
schöne Toiletten , die wohl von den vorausgegangenen
Rennen in die Novität geführt wurden , konnte man be¬
wundern.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Mit der Aufführung da.

Goetheschen „Jphigeni  e" erreichte das Aa che neu
Freilichttheater seinen künstlerischen Höhepunkt. — Von dem
anerkannten Nachfolger Tolstois,  Dimitri Meresch-
ko w s k i,  dessen machtvoller Roman „Leonardo da Vinci"
erst in den letzten Tagen in einer -billigen Volksausgabe
auch den weitesten Kreisen zugängig wurde , bringt dem¬
nächst die Verlagsbuchhandlung Schulze u . Ko. in Leipzig
eine mustergültige Übersetzung des neuesten gewaltigen
historischen Rom-anwerkcs über Alexander I . und die
Dekabristen.

Bildende Kunst rmd Musik. Für Professor Charles
Palmie,  den vor kurzem verstorbenen Münchener
Landschaftsmaler , ist, wie wir den „L. N. N." entnehmen,
im malerisch gelegenen oberpfälzer Markt Kallmünz,
dessen Malerkolonie der Verstorbene begründet hat , eine
stimmungsvolle Gedächtnisfeier abgehalten und der Bür¬
gerschaft eine von den Malern gestiftete Gedenktafel fiir
den Künstler übergeben worden , durch den der Ruf von
Kallmünz als Studienort so weit hinausgedrungen ist. —
Frau Mottl - Faßbender,  die Primadonna der
Münchener  Hofoper , hat für den dritten RingzhkluS
bei den Münchener Richard -Wagner -Festspielen die Brün¬
hilde übernommen . — Eduard Mörike,  der 1. Kapell¬
meister des Stadtiheaters zu Halle  a . d. S ., wird nach
Ablauf seines Vertrages 1912 einem Rufe an die neue
Charlottenburger Oper folgen . — Von den beiden großen
Nachlaßwerken Gustav Mahlers  wird „Das Lied von
der Erde ", eine -Sinfonie für Tenor und Alt mit Orchester,
seine Uraufführung in kommender Saison in München
f'nden . Die Uraufführung der 9. Sinfonie , die letzte in der
Reihenfolge der bisher erschienenen, ist gegenwärtig noch
nicht bestimmt und wird , den letztwilligen Verfügungen
des Meisters entsprechend, erst in sväterer Leit üeraus-
gebracht werden.
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wird die Strastrerftllgung übernehmen; sie wird bei der
BfrifrmMitWfl  am Freitag von Mr. Pearcy vertreten.

Kortaga !.
Die «mtirepuMkanische Bewegung. Großes Aussehen

«regt in Lissabon ein Angriff, der auf das Limerro-Ge-
fängms gemacht worden ist, um 400 dort eingeschlossene
politische Gefangene zu befreien. Die Angreffer über¬
wältigten die im Gefängnis aufgestellten Schildwachen.
Als sie im Begriff standen, die eisernen Tore zu erbrechen,
kamen militärische Verstärkungenherbei und die Angreifer
wurden in die Flucht geschlagen. Die Bewachung des Ge-
säng-ntsies wurde nunmehr einer großen Truvvenabterlung
übertragen.

Türke !.
Die Kretafrage. Die Pforte erhielt di« Antworten

zweier Kretafchutzmächte auf die Schritte der lürkifchen
Botschafter in der Kretafrage. Soweit bekannt, erklären
oie Schutzmächte, der Meinungsaustausch über die Kreta¬
frage dauere fort und die Pforte brauche stch nicht zu be¬
unruhigen.

Zur Entführung Richters. Der Minister des Äußern
intervenierte bei der griechischen Regierung, damit den
türkischen Truppen gestattet werde, bei der Verfolgung der
Entführer Richters die neutrale Zone zu betreten. Die
griechische Regierung erteilte die Erlaubnis und beauf¬
tragte gleichzeitig die griechischen Grenztruppen, sich den
türkischerseits unternommenen Nachforschungen längs der
Grenze anzuschließen. Hamid-Bei und Servet-Bei er¬
hielten Befehl, stch sofort an die Grenze zu begeben.

Merste » .
Der Kamps mit dem Exschah. Zwischen den Truppen

der Regierung und denen des früheren Schahs soll »et
Barfevusch ein Kampf flattgefunden haben, bei dem die
Regierunastruppen einen vollen Sieg davongetragen hätten.
Sardar Äschad, einer der Hauptstützen des früheren Schahs,
soll Somnan geräumt haben, und mit 150 Mann in die
herge geflüchtet sein.

MMsch-Irrdien.
Der Fall des „Barons " Korff-König. Der oberste

Gerichtshof zu Kalkutta entschied, daß Stallmann, alias
Baron Korff-König, freigelaffen werden soll.

Ans Stadt «nd Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

— Bodo von dem Knesebeck. Vom Wiesbadener
Kreisverein vom Roten Kreuz  geht uns folgen¬
der Nachruf zu: Durch den Tod des Vizeoberzeremonien¬
meisters und diensttuenden Kammerherrn der Kaiserin
haben mehrere unserer großen Wohlfahrtsvereinigungen
einen schweren Verlust erlitten. Der im 61. Lebensjahre
Verstorbene hatte sich ursprünglich der militärischen Lauf¬
bahn gewidmet. Mit dem Eisernen Kreuz geschmückt aus
dem Krieg gegen Frankreich zurückgekchrt, l' eß er sich zu¬
nächstä la suite der Bonner Husaren stellen, und trat 1880
ganz aus der Armee aus , nachdem er 1879 Kabinettssekretar
der Kaiserin Augusta geworden war . In dieser Stellung
erwarb er stch eine genaue Kenntnis der vielen Wo-hlfahtto-
Unternehmungen, für welche sich die Kaiserin interessierte.
Mit dieser Kenntnis, einem warmen Herzen für alle Not¬
leidende, praktischem Sinn und Organisationstalent ausge
rüstet erschien Bodo von dem Knesebeck ganz besonders zur
Leitung großer Wohlfahrtsunternehmungen geeignet, und
so sehen wir ihn Venn bald als Vorsitzenden oder ernfluh-
reiches arbeitendes Mitglied in den Vorständen mehrerer
nationaler Vereinigungen. Dem Zentralkomitee der Deut¬
schen Vereine vom Roten Kreuz hat er über em Viertel
Jahrhundert angehört, in den letzten Jahren als Vorsitzen
der Auch im Vorstand des VaterländischenFrauenvereins
hat er lange segensreich mitgewirkt. Infolge seiner wirk¬
samen Teilnahme an dem Kampf gegen die Tuberkulose er¬
mannte ihn die medizinische Fakultät der Berliner Univer¬
sität zum Ehrendoktor. Auch die Wiesbadener Menschen¬
freunde, insbesondere die Mitglieder des Ro-ten-Kreuz-
Vereins uNd des Vaterländischen Frauenvercins , werden
dem verdienten Manne ein dankbares Andenken bewahren.

— Gegen die Futternot . Am 23. August findet in
Limburg  eine gemeinsame Sitzung der gesamten Aus¬
schüsse der La n d w i r t s cha f t s ka m m e r snr den
Reaierungsbezirk Wiesbaden unter dem Voyltz des Präsi¬
denten Bartmann -Lüdicke-FraNksurt a. M. statt, in der
intensive weitere Maßnahmen zur Bekämpfung der Futter¬
not beraten werden sollen. Seitens der Kammer ist ferner
geplant, eine besondere Zentralstelle für den ^ erkauf von
Kraftfutter und sonstigen notwendigen Ersatzstoffen zur
Steuerung der Futternot zu schassen.

_KlärbeckenreimguM . Die Anwohner der Frankfurter
Straße , Beethovenstraße usw. Phren Beschwerde  dar¬
über. daß sich dort seit einigen Tagen ein entsetzlicher Ge¬
ruch verbreitet, der in alle Räume eindringt und von dort
nicht wieder zu entferne!, ist. Dieser Mißstand durfte da¬
durch hervorgerufen werden, daß jetzt, zu der unpassendsten
«eit welche für eine solche Arbeit ausgesucht werden konnte,
die Klärbassins ausgeleert werden. Um das « bei noch zu
vergrößern, fahren die Bauern den Inhalt der Bassins
auf die -ganz in der Nähe gelegenen Felder, ohne dn c so¬
fort umzupslügen. Rasche Abhilfe scheint hier am Platze.
In anderen Städten benutzt man die Wintennonate zum
Leeren der Klärbassins.

_Bom Wetter. Die große Dürre dieses Sommers ist
auch jetzt nachdem durch den Wettersturz vom 15. August
die TemperaturverhältNisse wieder in normalere Bahnen
eingelenkt sind, noch nicht beseitigt. Die Temperaturer-
medrigung war die größte, die je im Sommer beobachtet
worden ist Die gewaltige Abkühlung war aber nicht von
auch mir annähernd entsprechend starken Niederschlägen
beareitet, die sonst von ihr unzertreunbar zu sein Pflogen,
da die bedeutenden Wetterstürze zumeist durch starke Ge¬
witter eingeleitet werden, während in diesem nrerkwürdlg
gewitterarmen Sommer auch der jüngste gewaltige Wetter-
umsÄag nur von ganz vereinzelten und geringfü.cftgen
elektE -en Entladungen begleitet war. Uber WesiftanL-

reich hat stch jetzt eine flache Depression ausgebildct, dre
langsam in nordöstlicher Richtung weiterzuziohen und ihre
Vereinigung mit der über Finnland lagernden Depresiion
zu erstreben scheint. Während in den letzten Tagen im
größten Teil Deutschlands zumeist ein heiteres rmd trocke¬
nes Wetter herrschte, ist in Südwostdentschlandund rm
Rheingebiet etwas Regen gefallen. Gestern abend war es
wolkig und trWe. Der erhoffte Regen blieb, wenigstens
bei uns , aus . Wetterleuchten im Norden ließ aus ein sich
dort abspielendes Gewitter schließen. Heute scheint eS
wieder etwas wärmer geworden zu sein. Nach Ansicht der
Meteorologen ist nunmehr aus zunehmende Bewölkung
bei etwas höheren Temperaturen und aus leichte Regen¬
fälle zu rechnen, die sich langsam nach Nordosten fort-
psicmzen. Es ist sogar nicht ausgeschlossen, daß sich in den
nächsten Tagen erhebliche Niederschläge einstellen.

— Die Taunusrundbahn . Man schreibt uns : Das
schon früher erwähnte Projekt einer Taunusrundbahn , die
zunächst die Städte des Obertaurmskreffes miteinander ver¬
binden und später Abzweigungennach Frankfurt und Wies¬
baden erhalten soll, findet, wie verlautet, in den beteilig¬
ten Kreisen großes Interesse. Der bisherige Zustand der
Eisenbahnverbindungen ist mehr wie eigenartig und rührt
eben daher, daß alle die Taunusstädte naturgemäß zunächst
direkte Verbindung mit Frankfurt, bezw. mit den Haupt¬
strecken suchten, während sie untereinander gar nicht ver¬
bunden sind, und man z. B. von Homburg nach Königstein
so lange unterwegs ist wie von Frankfurt nach Coblenz.
Alle diese Städte gehen dadurch in ihrer Entwicklung auch
nicht recht vorwärts , uNd speziell im Winter mangelt es
ihnen meist an dem notwendigen Verkehr, der nötig ist, um
ein wirtschaftliches Gedeihen mancher Erwerbszweige zu
ermöglichen. Die neue Bahn hat den Vorteil, daß sie von
Homburg nach Oberursel führen soll, diese beiden Städte
haben manche gegenseitigen Beziehungen, aber bisher nicht
die notwendige gute Verbindung. Von Oberursel wrll man
an Schloß Friödrichshof vorüber nach CroNberg gehen und
auch eine Haltestelle für Falkenstein vorsehen, das seit Be¬
stehen des Offiziers-Genesungsheims einen lebhaften Ver¬
kehr aufzuweisen hat. Der Endpunkt der Bahrr würde
einstweilen in Königstein sein. Kommt von dort wirklich
noch einmal eine Linie in den Hinteren Taunus Zustande,
so kann das für die elektrische Bahn, die Fahrgäste aus der
erwähnten Richtung herbringt, nur vorteilhaft sein. Die
Fortsetzung nach Wiesbaden  steht vorläufig noch m
weiterer Ferne, obwohl das Interesse der in Betracht kom¬
menden Gemeinden sehr groß ist; welcher Vorzug für sie,
mit Frankfurt und mit Wiesbaden verbunden zu fern.
Dagegen wird der Anschluß nach Frankfurt in erster Linie
gesichert werden. Es handelt sich da nur um eine kurze
Strecke, die auszubau-en ist, denn Frankfurts Grenzen liegen
heute im Taunus und die städtischen elektrischen Straßen
bahnen strecken ihre Arme weit hinaus . Für die Taunus
städte bedeutet die Bahn einen großen Gewinn, deshalb ist
ihr baldiges Zustandekommen durchaus zu wünschen.

— Die Kurzstunde an den höheren Lehranstalten. Die
sogenannten Kurzstunden von 45 Minuten, die in den
meisten Berliner und Frankfutter höheren Lehranstalten
bereits eingeführt sind, werden nun, nach einem Beschluß
des Kultusministers, auf sämtliche höheren
Schulen Preußens ausgedehnt  werden . In dem
Erlaß macht der Minister jedoch den beteiligten Direktoren
zur Pflicht, sorgsam darüber zu wachen, daß die Haus¬
arbeiten durch die Kürzung der Unterrichtszeit keine Zu¬
nahme erfahren, damit besonders die freien Nachmittage
der körperlichen Erholung in frischer Luft und der gelstrgen
Selbstbetätigung gewidmet werden, eventuell durch Einwir¬
kung auf das Elternhaus . Zugleich weist der Minister dar¬
auf hin, daß die Schüler zur Teilnahme an den wahlfreien
Fächern durch die Schule in keiner Weise gezwungen wer-
den «fvüen.
' — Wrltreisende Vegetarier. Drei Weltreisende aus
Holland stellten sich gestern auf unserer Redaktion vor. Sie
beabsichtigen, eine Fußtour um die Erde zu machen und er¬
nähren sich während dieser Zeit nur vegetarisch, ©te
sprechen Holländisch uNd Esperanto und hoffen damit durch¬
zukommen. Die drei Gestalten im braunen Manchester-
anzug, mit Rucksack und darauf geschnallter Decke auf dem
Rücken und Sandalen an den Füßen fielen aus der Straße
allgemein auf. „ „

— Die Vorliebe für helle Zigarrenfarben. Dre augenblick¬
lich herrschende Vorliebe der Raucher für helle Farben bei
dem Einkauf von mit Sumatra und Java . gedeckten
Zigarren bereitet den Fabrikanten arge Schwierigkeiten,
denn sie sehen sich hierdurch gezwungen, heim Einkauf von
Sumatra - und Javadecktabakeuaus hellfarbige Partien tn
ganz besonderer Weise ihr Augenmerk zu richten Hierdurch
werden, natürlich im Konkurrenzkampf die Preise für hell¬
farbige Tabake ganz außerordentlich in die Hohe getrieben,
so daß der Fabrikant gezwungen ist, durch Ersparnisse an
dem sonstigen Inhalt der Zigarre auf Kosten der Gute
einen Ausgleich zu suchen. Es ist ja nicht b.anz unbegrmi-
det, daß Raucher, die in der Lage sind, verhattmsmahrg
hohe Preise für ihre Zigarren anlegen zu können, gern
Zigarren kaufen, die mit schönen hellfarbigen Tabaken ge¬
deckt siNd. Wenn aber auch bei Zigarren mittlerer und
selbst billigster Preislage solche hellfarbigen Decker verlangt
werden, für deren Herstellung dem Fabrikanten bezüglich
des Einkaufs des dazu nötigen Tabakmaterials absolme
Grenzen in den Preisen gezogen sind, die er, um nur eini¬
germaßen feine Rechnung zu finden, Nicht überschreiten
kann, so muß das zu einem Mißverhältnis fuhren Schon
die überseeischen Pflanzer suchen die Menge des hellfarb-l-
gen Deckmakerials'durch Pflücken vor der Reife zu mehren.
Eine wettere Folge ist, daß die Fabrikanten häufig mit
Einverständnis ihrer Kunden das Deckblatts umgekehrt,
nämlich die Unterseite der Blätter , die immer heller ist als
die Oberseite, nach außen rollen lassen. Dadurch erscheinen
die Farven allerdings Heller und grauer, aber Der Raucher
raucht tatsächlich dunkelfarbige Deckblätter, ohne es Zu
wissen. Naturgemäß liegen dann bei diesen sogenannten
Linksrollen auch die Adern der Blätter falsch, so daß die
Erhöhungen, welche durch die Adern hervorgerufenwerden,
anstatt nach innen, nach außen zu liegen kommen. Dies gibt,
namentlich wenn die Blattadern etwas stark sind, den
Zigarren «in unschönes Aussehen. Abgesehen von dem un¬
schönen der Ziaarre wird aber auch- der Brand

derselben durch diese Manier des LiNksroll-ens ungünstig
beeinflußt, da die Zigarren beim Brennen einen schwarz
glasigen Rand ansetzen und nicht so flott wegbrennen, als
wenn sie rechts gerollt sind. Da das schlechte Brennen der
Zigarren aber wieder die Güte des Geschmacks herabsetzt,
so 'hat der Raucher also aus diese Weise von seiner allzn-
starken Vorliebe für Helle und grousarbige Zigarren nur
Nachteile. Es kann ihm deshalb nur empfohlen werden,
einmal einen Versuch mit weniger hellfarbigen Zigarren gn
machen. Er wird dann finden, daß er hierbei bedewend
besser fährt. Daß die Qualität durch etwas dunklere
Farben schwerer wird, ist bei den an sich leichten Qnau-
täten der Sumatra - und Javatavake , die doch fast aus¬
schließlich in Frage kommen, so gut wie nicht der FW,
namentlich nicht bei schönen Mittelfarben.

— Minderwertiger Schmuck. In der Zeit vom Wr»
bis Juni erschien in der Tagespresse ein Inserat , in welchem
billiger Schmuck(Uhren, Ringe usw.) angeboten ttmr.
immer nur ein Gegenstand angeboten wurde, ,st der A
schein erweckt worden, als ob es -sich um eine besonder
günstige Gelegenheit handelte. Liebhaber sollten ihr
Adresse postlagernd mitteilen. Es ist nunmehr sestgesteitt
worden, daß es sich um minderwertigen -Schmuck handelte,
der, von einer Schweizer Firma bezogen, weit Wer den
regulären Preis verkauft wurde. Von außen waren die
Gegenstände, namentlich die Uhren, von guter und neue
Beschaffenheit, bei näherer Untersuchung stellte sich ledocy
heraus, daß sie einen geringen Goldwert und em schlechtes
Gangwerk hatten. Der Händler hat hier in Wresbaden
einen großen Teil seiner Waren abgesetzt. Geschädigte
werden ersucht, sich auf Zimmer 20 der Polizeidirektton
zu melden.

— Unfall. Gestern nachmittag liefen eine Anzahl
Kinder auf dem unbebauten Teil der verlängerten Nieder^
Waldstraße am Exerzierplatz barfuß. Plötzlich stürzte das
5jährige Söhnchen einer in der Rheingauer Straße woh¬
nenden Witwe laut schreiend zu Boden. Herbeieilende
Leute hoben es aus und fanden, daß das Kind in eine zer¬
brochene Flasche getreten und sich zwei Zehen fast völlig
durchschnitten hatte. Man brachte das stark blutende, vor
Schmerzen bewußtlos gewordene Kind in dre elterliche
Wohnung, -wo ihm sofott ärztliche Hilfe zuteil würbe.

— Im Räderwerk der Dreschmaschine. In Erben'
heim  verunglückte gestern nachmittag ein fnnfzehniahnger
Arbeiter an einer Dreschmaschine. Während er das Räder
werk mit Ol versah, setzte der Führer die Maschine rn Gang-
Dem jungen Mann wurde der Kopf zerquetscht, . F
daß er sofort tot war. Die Staatsanwaltschaft nahm de«
Tatbestand auf. u

_ Mähriges Jubiläum des niederländischen General¬
konsuls Am 31 August, dem Geburtstag der Kon:gm d "
Mederwndt feiert Generalkonsul Ihr H van Panhnvs
das 25iäbriae Jubiläum im Niederlandlschen KonsulatsdrenlLuttum a M Serr Ihr . £>. van Panhuhs. welcher an,
81. August 1886 zum Vizrkonsul in Frankfurt ^

Frankfurt a M. und im Ressort des Generalkonsulatsan¬
sässigen Niederländer, wozu auch Wiesbaden gehört, b-absiw
tiaen mit der Feier des Geburtstages der Komgm der Nredernm 81 U M „me Ehrung für Generalkonsul Ihr . van
Panhuys zu ' verbinden und abends ein Festmahl m veramBanvuvs zu vrrmnoen uno uotuo» uu u- --
stalttn Anmeldungen zur Teilnahme an diesem Äeste nehm
entgegen der Königlich Niederländische Vizekonsul llndr« 2 '
Marckx, neue Mainzer Straße 16. Frank urt a M (^ lepb°n^2776) sowie der Sekretär des Niederlandlschen Rtuvs
Frankfurt a. M.. van Weinbergen, Frankenallee 58.

— Jubiläum. Am 25. August werden es 10 Epnlaaer
Fräulein Lina Petry  bei der Firma „Sachs. Warenlag
M. Singer" tätig ist. ^ ,,

— Botanischer Ausflug. Mittwoch, den 23. August, vtt
Mistalt-n die Mitglieder der botamscßm Amerlung £

Ncrüauiscben Vereins für Naturkunde" emen Ausflug rn d
Taunus^ Tie Abänderung beginnt 3 Uhr- vom, Endvunkt dtt
elektrischen Dahn „Unter den Elchen und 'Uyrt durw
Llesselbachtal nach Hahn. Nichtmitglieder komnen Ztil

— Stenographie. Auf Anregung des hiesigen Stolzeichen
Stenographcnvereins, E.-S . Stolze-Schreyû "on-baltete dieser Verein Mlt den durch nachbarliche£
SS Äknm - Sckrehschen Vereinen w

Biebrich, Bingen, Geisenherm, ^ngelherm. Djamz, Rudeshe
und Sprendlingen am Sonntag eme semernsame Rher
fahrt  mit Musik nach Fr.eiweinheim Der Vvrstbende des
hiesigen Vereins, H. Todt, suhrte aus daß vor allem d
Wunsch, di- Schriftgenossen einander freundschaftlich naher s
bringen und neue Arbeitsfreude für das Streben nach den
idealen Zielen zu erwecken, die Veranlasiungzu der Ven
staltnng gegeben hätten, die einen schonen Verlauf nahm.

— Esperanto-Kongreß. Vom 19. Rs 31. August ftndet̂ ^An t w- r ven der 7. internationale Esperanto-KMgreß. star^
her von mehr als 1500 Esperantisten aus allen Landern besn .
ist ^Auch vier Mitglieder der hiesigen Esperanto-Gruppe sin
zur Teilnahme an dem Kongreß nach Antwen-en gereist.

- Di- Expreßboten-Gesellschast. Grüne Radler hatibr
Bureanräume nach Oranl - nstratze  2 , Ecke Rhemstrav
verlegt. Theater, Km,st, Vorträge.

* Volkstheater. Heute Dienstag 9?ht> ^ beliebte Sud^
Sinaspielabend„Hans und Hann- , „Cousin EmU und o»
"andhaus an der Heerstraße" in Szene, wahrend̂ am M

ümch den 23. August, eine Wiederholung von „Prenosa statt
findet. Donnerstag, den 24. August, «klangt nach laM^
Pause neu einstudiert „Der verwunschene Prinz zur uni
führung. . , , ,

» Frankfurter Stadttheatcr. (Sp,elpl  an .) .Opern
bans"  Dienstag , den 22. August: „Der Wckdschntz.^
wob den 23.: Der Ring des Nibelungen: Vorabend. „D„
Rheingold". Donnerstag, den 24.: „Die romantischeF-^Freitag, den 25.: Der Ring des Nibelungen. 1. „
Walküre" Samstag, den 26.: „Komgskmder. Sonn ^
den 27 - ' „Mamarete". Montag, ben 28.: Der Ring F
Nibelungen' 2 Tag: „Siegfried". Dienstag, den W.:
romantische' Frau". Mittwoch, den M. Geschloffen. ^
Schauspielhaus.  Dienstag , den 22. August:
mann als Erzieher" Mittwoch den "Fkach-mann^ ,^Nraieber" Donnerstag, den 24.. „Gtauve ono veiu>»
Freitag den 25.: „Anatol-Zhklns". Samstag, den 26.: ß*
!btvc  Hofrat". Sonntag, den 27.: »Der Herr,Hofrat . M ,,^
Ma dm 28 - Zu Goethes Geburtstag: „FphA-nre auf Taur^
Dstnstag den 29 : „Der Herr Hofrat". Mittwoch, den 30--
„Der Herr Hofrat".

Airs dem Landkreis Wiesbaden.
* Biebrich, 22. August- Vor etwa 6 Wochen kam s

etwa 21 Jahre alter Mann in die Privatwohnung eig
hiesigen Herrn und erzählte eine ruhrende Geschichte W-
seine traurige Lage. Der Vater ^habe sich erschch.cn,
Mutter sei achtorben und er selbst habe jetzt enottch
Wiesbaden Arbeit bekommen. Er müsse Miete
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K habe sonfsige Unkosten,bekäme aber erst am Samstagweshalb er mn eine Unterstützungersuche. Der Herr
gab ihm denn auch auf biefe Angaben hin 10 M. unter der
Bedingung, daß er fie «och der nächsten Lohnzahkung zu-
vückerstatte, was jener auch hoch und heilig versprach. Die
Folge zeigte aber, daß er einen Unwürdigen unterstützt
hatte, denn der Mann kam nicht wieder. Da erschien nun
«n GamAag «in junger Mann in dem Fabrikbureau des¬
selben Herrn, um ihm Weististe zum Kauf anzubieten. Bei
genauerem Hinsehen erkannte der Herr jenen Bettler
wieder. Er hielt ihn fest und übergab ihn der Polizei , die
ihn dem Gericht vokführte, wo er sich wegen Betrugs und
außerdem wegen widerrechtlichenHaufierens zu verantwor¬
ten haben wird.

eL Hochheim, 21. August. Ein hier bediensteter Hausdiener,
der früher : Reitknecht Georg Lukas aus Stadecken, der eine
ganze Reihe Fabrraddiebstähle begangen lhabrn soll, wurde
verhaftet. Auch hier verkaufte er einige der gestohlenen Räder.
— Da die Trauben in der Entwickelung schon weit vorge¬
schritten und schon vielfach weiche Trauben anzutreff -n sind,
find von heute ab an Sonn - und Feiertagen die Baumge-
wanu» und Weinberge geschloffen.

Uassauische Nachrichten.
* Königstein , 22. August . In einer Wirtschaft zwischen

Obechöchfladt und Schönberg kam es zwischen dem Tag¬
löhner Bös von Oberhöchstadt und einem Einwohner von
Schönberg zu einem Streit,  wobei der Schönberger
einen Stich in den Mcken erhielt . Ein Freund des Bös,
wollte denselben zurückreißcn, erhielt jedoch von ihm einen
Stich in den Unterleih . Bös wurde verhaftet  und in
das hiesige Gerichtsgesängnis gebracht, von wo er heute
mittag nach Wiesbaden transportiert wurde.

* Usingen, 22. August . Stadtrechner Schmidt  Hier¬
selbst tritt am 1. Januar 1912 nach 30jährigcr Dienstzeit in
den Ruhestand.

* Rüdesheim , 21. August . Die Lokaldampfschifs-
fahrt  der Niederwaldbahngesellschast ist bis auf weiteres
eingestellt,  da das Boot havarierte.

* Nassau, 22. August . In einer Versammlung hiesiger
Viehhalter wurde beschlossen, infolge der herrschenden
Futternot und der dadurch bedingten Verteuerung «der Vieh¬
haltung und Milchproduktion , sowie in Anbetracht der rapid
steigenden Preise der Krastfuttermittel den Milchpreis
um 2 Pf . das Liter zu erhöhen.  Vom 1. September ab
kostet das Liter Mich 24 Ps.

* Limburg , 22. August . Ein junger Mann von
Reinickendorf bei Berlin , der sich seit einigen Jahren der
Militärpflicht zu entziehen verstanden hatte , wurde hier fest¬
genommen und der Militärbehörde ausgeliefert.

* Herbom , 22. August . Hier verunglückte der Maschi-
nensormer Louis Kollmar , welcher aus dem Burger Eisen¬
werk beschäftigt ist, dadurch, daß er mit der einen Hand
zwischen die Formmaschine geriet und ihm dabei mehrere
Finger zerquetscht  wurden.

ö. Sossenheim, 21. August. In der Nacht zum 29. d. M.
wurde auf einen hier diensttuenden Polizeisergwnten ein
Revolverschuß aus einem Hinterhalt abgegeben. Die Kug:l
verfehlte ihr Ziel ; ; dem Täter ist man auf der Spur . — An
unserer Volksschule wird mit Beginn des Wintersemesters
eine technische Lehrerin angestellt. — Das neue Schulgebäude
dahier wird am 1. Oktober d. I . bezogen. Ins alte Schul¬
baus soll das Bürgermeisteramt verlegt werden. Die Instand¬
setzung desselben zu diesem Zweck erfordert die Summe von
7400 M.

z. Braubach, 21. August. Anläßlich des 50jährigen Be¬
stehens des Turnvereins Braubach wurde dessen langjährigem
Vorsitzenden Karl Grün  das Allgemeine Ehrenzeichen ver¬
liehen. — In unserem Städtchen ist die Bautätigkeit
sehr rege. Infolge des Wohnungsmangels gehen viele dazu
über , ihre alten für Landwirtschaft eingerichteten Häuser für
Mietwohnungen umzubauen. 5 Wohnhäuser sind dieses ««rhr
neu entstanden. Die Bleihütte baut ein weiteres übrr-
nachtunashaus.

!! Presberg bei Lorch a . Rb., 21. August. Ein Wald-
b r a n d äscherte im Distrikt ..Schieferhöll" am vergangenen
Samstag ungefähr 20 Morgen Jungwald ein. Durch Abgraben
wurde ein weiteres Umsichgreifen des Feuers verhütet.

A«s der Umgelmrrg.
* Mainz , 22. August . In der Küche der Wirtschaft des

Hauses Erthalstraße 7 explodierte  vorgestern kurz nach
12 Uhr ein aus dem Ösen stehender Kessel mit Fett.
Das brennende Fett setzte die Küche in Brand , die Feuer¬
wehr mußte benachrichtigt werden . .Glücklicherweise befand-
sich während der Explosion niemand in der Küche. Die
Feuerwehr löschte den Brand in kurzer Zeit . Der entstan¬
dene Schaden ist unbedeutertd.

ö. Mainz . 22. August. Im benachbarten G o n s e n -
heim er Staats Wald  entstand gestern abend era
Brand.  Die Feuerwehyen von Gonsenheim, Finthen und
Budenheim, sowie Soldaten des 27. Artillerie-Regiments eilten
w den Löscharbeiten herbei. Die starke Rauchentwrckeluna
erschwerte das Herankommen an den Brandherd. Durch
Fällen von Bäumen und abdämmen der Brandstellen war es
möglich, das Feuer aus seinen Herd zu beschranken Etwa
10 Morgen Waldbestand sind verbrannt.

* Frankfurt a. M ., 22. August . Aus einer Zelle der
Bahnhofswache entsprang  gestern ein 19 Jahre alter
Bursche, der wegen Einbruchs seftgenommen worden war.
Er zwängte sich durch ein vergittertes Ventilationsloch und
gelangte so ins Freie.

* Holzhaufen , 22. August . Ein ISjähriger Junge von
hier , der beim Dreschen mit der Dreschmaschine  tätig
war und die Frucht einzulegen hatte , geriet dabei mit dem
einen Fuß in den Einleg ekasten.  Hierbei wurde
dem Bedauernswerten der Fuß vollständig abgerissen,
außerdem trug er noch schwere innere Verletzungen davon,
die bereits nach der Überführung in die Klinik seinen Tod
herbeiführtcn.

Worms , 22. August . (Eigener Drahtberichi .) Ans eigen-
arttge Weise ums Leben gekommen  ist hier der La-
ternenanzsinder Jung;  beim Reinigen einer Laterne
wurde er , während er auf einer Leiter stand, von einem
Radfahrer angemnnt , so daß er abstürzte und bewußttos
liegen blieb . Er starb , ohne das Bewußtsein wieder er¬
langt zu haben . Der Radfahrer wurde wegen fahrlässiger
Rötung verhaftet.

i. Marburg , 21. August. Der Artillerist -Christian Greif
aus dem nahen Dorfe Wehrda hatte gestern, ohne Urlaub zu
besitzen von seiner Garnison Bockenheim aus einen Abstecher
rn sein: Heimat gemacht. Als er gestern abend wieder zurück-
whren wollte, verspätete er sich und versuchte trotz der warnen¬
den Zurufe der Beamten auf den bereits fahrenden

Zug zu springen.  Im nächsten Augenblick hört : man
auch schon Schmerzensschreie, dem unglücklichen jungen Mann
waren die Räder über beide Füße  gegangen . In der
Klinik wurde ihm der rechte Fuß bereits abgenommen, es ist
fraglich, ob ihm der linke Fuß erhalten bleibt.

!! Boppard, 21. August. Vergangene Nacht stürzte hier
ein Kellner  in den Rhein und ertrank.  Seine Leiche
wurde noch nicht gelandet.

= Coblenz, 21. August. Eine große Beleuchtung des
Ehrenbreitfteins wird ans Anlaß der hier tagenden General¬
versammlung des Vereins deutscher Eisengießereien am Sams¬
tag, den 16. September, veranstaltet.

!! Oberwesel a. Rh., 21. August. In dem Wohnhause des
Schmiedemeisters Jakob Becker in der Kirchgasse entstand
Feue x,  welches das Gebäude in kurzer Zeit in Asche legte.
Ein zweites Wohnhaus, sowie der Anbau eines Nachbarhauses
mußten niedergerissen werden, um dem Feuer Einhalt zu tun.
Der Schaden ist größtenteils durch Versicherung gedeckt. Wie
das Feuer entstand, ist unbekannt.

Sport.
* Pferderennen zu Frankfurt a. M., 21. August. Preis

von Schwanheim. 8500 M. 1200 Met-:r . 1. A. u . C. v. Wein¬
bergs Dongola (Childs) , 2. Frhrn . v. Oppenheims Marzipan
(Bullock) , 3. A. v. Schmiedcrs Dekameron (Foh) . Ferner:
Zandvoort (Schläfte) , Junker (Spear ) , Margarete (Shurgold)
14:10; 12, 14:10. — Hippodrom-Handicap. 6000 M. 2000
Meter. 1. Frhrn . v, Oppenheims Mahalla (Winkfield) , 2. R.
Haniels Aschantt (Bullock) , 3. Gras Sierstorpffs Trumpf -Aß
(Shurgold ) . Ferner : Kronprinz (Spear ) , Palme (Childs) ,
Pamina (Schälfke). 24 :10; 11, 12:10. — Preis von Franken¬
stein. 5000 M. 1400 Meter . 1. A. u. C. v. Weinbergs Erata
(Childs) , 2. Frhrn . v. Reischacks Oben Hinaus (Shurgold ),
3. Balduins Ulk (Wheatherdon) . Ferner : Ftesole (Herbert) ,
Miß Wodan (O. Müller ) , Orest (Bremer ) , Mattiacum
(Schläfke) , Sternbild (Warne ) , Jrawadi (Spear ) . 23:10;
15, 13, 19:10. — Alexander-Rennen. 25 000 M. 2000 Meter.
1. A. v. Schmiedcrs Don Cesar (Foy) , 2. Gestüt Graditz' Loli
(Bullock), 3. Graf Treubergs Taftjotz (Shurgold ) . Ferner:
Papyrus (Weatherdon), Hermidad (Winkfield) , Sand (Spear ) ,
Gargantua (Childs) . 115:10; 38, 20, 71:10. •— Preis von
Isenburg . 5000 M. 2800 Meter . 1. Buldins Budissin (Jahr¬
markt) , 2. Lt, Frehers Cardinal (Rittmeister v. Platen ) ,
3. Balduins Ronä (Dr . Riese) . Ferner : Raptim (W. Dodel) ,
Murillo (Lt. Graf Holck) , Raisuli (Lt. Schönborn) und
Glauca (Lt. v. Mosch) . 16:10; 17, 85, 21 :10. — Prinz Her¬
mann von Sachsen-Weimar -Erinnerungsrennen . Jagdrennen.
Ehrenpreis und 6000 M. 4000 Meter . 1. F . Noethers Diana
(Lt. v. Mosch) , 2. Oberstleutnant Baron v. Reitzensteins
Nickelkönig(Rittmeister v. Platen ), 3. L. W. Dahls Suhoga
(Lt. Schönborn) . Ferner : Wer da (Lt. Graf Holck) , Sklavin
(Lt. Diehsch). Jap (Lt. v. Moßn:r ) . 55:10; 33, 35:10.

* Pferderennen zu Budapest, 20. August. St . Stefands-
Preis . 80 000 Kronen. 1. Baron S . Uechtritz's St . Gilgen
(Gulyas ) , 2. Lord Darcy , 3. Logos. Ferner : Princeß , Patzv.
Kopie, Dummer Kerl, Sophienalpe, Taranto , Most vafy Soha,
Günther Fejedelem, Dorignh, Pantagruel , Maillart . 216:10;
122, 75, 70:20.

* Chinesische Leichtathleten bei den Olympischen Spielen
in Stockholm. Mehrere Studenten der Universität Schanghai,
die von einem englischen Trainer in den Lauf- und Wurf¬
disziplinen unterrichtet wurden, haben ihre Meldung für die
nächstjährigen Olympischen Spiele dem veranstaltenden Komitee
bereits abgegeben. . Es ist dies das erstemal, daß sich Ber-
treter der gelben Rasse an derartigen Konkurrenzen beteiligen.

* Das Karlsbader Schachturnier. Es siegten Perlis gegen
Burn . Chotimirski gegen Tartakowrr , Alechin gegen Vidmar,
Alapin gegen Spielmann , Niemzowitsch gegen Fahrni , Cohn
gegen Ramnowitsch, Süchting gegen Jaffe , Schlechter gegen
Chajes. Remis wurden die Partien Kostic-Marsball , Rot-
lewi-Rubinstein, Loewenftsch-Salwe und Johner -Trichmann.
Abgebrochen wurde die Partie Duras -Leonhardt.

Vermischtes.
* Der Offizier als Lebemann . Unter Hinterlassung

einer Schuldenlast von 50000 SU. ist der Leutnant Günther
Schmidt , her zittetzt bei hem 41. Jnstrn -terierraiment in
Tilsit diente , flüchtig geworden . In seiner Garnison hatte
er weit über seine Verhältnisse gelebt und so bedeutende
Schulden gemacht, daß ein ehrmgerichtliches Verfahren
gegen ihn eingeleitet wurde . Wiederholt hatten feine Ver¬
wandten ihre Regelung seiner Verhältnisse übernommen,
um ihn vor dem Gesuch den Rock ausziehen zu '.Nüssen,
zu bewahren . Ta er aber allen Mahnungen pm Trotz
fein leichtsinniges Leben weiter ,fortsetzte, sagten sich seine
Angehörigen von ihm los . Die Folge war , daß er eines
Tages aus Tilsit spurlos verschwand und fahnenflüchtig
wurde . Er wandte sich nach Berlin , wo er in den Kreisen
der Lebcwelt bald Anschluß fand . Er machte die Bekannt¬
schaft der bekannten Lebedame Lilly Adams , der früheren
Geliebten des tödlich verunglückten ehemaligen Renn¬
fahrers Robl , mit der er den Rest seiner in Tilsit ge¬
pumpten Gelder durchbrachte. Um sich neue Mittel für
sein flottes Leben zu verschaffen, ließ er sich Mt „Schie¬
bern " ein, Mt denen er die zweifelhaftesten Geschäfte
machte. Er soll sich auch der Wechselsälschung in verschie¬
denen Fällen schuldig gemacht haben und wird nun von
den Behörden gesucht. Ob er seiner Geliebten nach Trou-
ville gefolgt ist oder sich noch in Berlin aushält , ist nicht
bekannt.

'* Ein schweres Touristenunglück. Eine Gesellschaft von
Sommerfrischlern unternahm am Sonntag von Michels-
dors eine Partie aus den Pyrgas . Dabei trennte sich der
Gyrnnasialprofesior ForbelSky mit zwei Damen , mit einer
Fabrikbesitzerstochter aus Wien namens Brunner und einer
Brunner Dame namens Feuthner , von der Gesellschaft. Sie
verließen den ungefährlichen Promenadenweg , um aus
einem Touristenwcg den Gipfel früher fit erreichen. Allen
drei fehlte die touristische Ausrüstung . Die Damen trugen
leichte Sommerkleider , städtische Beschuhung und Sonnen-
schirme. Da die Gesellschaft drei Tage nicht zurückkehrte,
rüstete man eine Expedition aus . Heute wurden nun alle
drei als Leichen mit zerschmetterten Gliedern gefunden.
Der Unfall ereignete sich offenbar in der Weise, daß eine
der vorausgehenden Damen ausglitt und die anderen mit
sich riß , sie waren 100 Meter tief gefallen.

* Brände . Ein Großseuer äscherte die Zementfabrik
von Gustav Holz in G e r b st e d t völlig ein . Der Schaden
wird aus 400000 Mark geschätzt. — Im Thüringer Höhen¬
ort Reichmannsdorf brach Feuer aus , das bei der herrschen¬
den Trockenheit rasch um sich griff und fünf Wohnhäuser
und die dazu gehörigen Nebengebäude einäscherte. — Rach
einer „Berliner Dagblattt -Meldung brach in dem Markt¬
flecken R a s s e n f n ß ein gewaltiges Feuer aus , dem in
kurzer Zeit 43 Wohnhäuser und 110 Wirtschaftsgebäude zum
Opfer sielen . Der Schaden wird aus zwei Millionen Kro¬
nen geschätzt. Die Feuerwehren der benachbarten Gebirgs-

dörfer konnten bei dem herrschenden Wassermangel wenig
ausrichten . — Der Waldbrand bei Goss  e n saß  kann als
gelöscht bettachtet werden , da heftiger Rogen einsetzte, der
den ganzen Tag anhielt . Dagegen ist die Situation am
rauhen Kopf bei L a n d r o sehr bedrohlich. Trotz der auf¬
opfernden Arbeit der verschiedenen Garnisonen greift das
Feuer weiter üm sich. Der Brand , der seit vier Tagen
bauert , erreicht den Gossensaßer Brand beinahe an Ausdeh¬
nung . Weitere Waldbrände werden aus dem Vintchyau
gemeldet, wo die Waldbestände der Gemeinde « Schlanders
und Laas bedroht sind.

Kleine Ctzttnnilr.
Automobilunfälle . Das Automobü , in dem Leutnant

Zimdars vom Feldartillerie -Regiment Nr . 71 Groß -Ko-mtnr
in Grandenz in der Nacht vom Freitag pm Samstag von
seiner Hochzeitsseier in Grandenz nach Dhorn sahven
wollte , fuhr bei Dietrichsdorf gegen einen Baum , so daß
alle vier Insassen hemusgeschleüdert wurden . Der Lout-
nant ivurde lebensgefährlich , die junge Frau und der
Chauffeur leichter verletzt. — In dem Moment , wo ein
Landwirt aus Wakd mit seinem 10jährigen Sohn und
einem ebenso alten Neffen das Heraustreten der Wache vor
der Kürassierkaserne in Deutz beobachtete, fuhr ein Automo¬
bil in voller Fahrt in die Gruppe hinein . Der Neffe
wurde aus der Stelle getötet , der Landwirt schwer verletzt,
so daß m>an ihn ins Hospital bringen mutzte.

Maul - und Klauenseuche bei einem Viehknecht. Wnf
einem Gehöft bei Bergheim ist ein Viehknecht unter den
typischen Erscheinungen der Maul - und Klaitenseuche schwer
erkrankt. Das ganze Mund -innere war stark augeschwollen.
Der Mann fieberte und hatte heftige Schmerzen . Wie sich
herausstellt , hatte der Patient von der ungekochten Mich
der an Maul - und Klauenseuche erkrankten Kühe des Hofes
getrunken.

Ein seltsamer und entsetzlicher Unglücksfall ereignete
sich im Bahnhof von Blage bei Bordeaux . Einerangierende
Lokomotive stürzte in den Kanal . Man suchte den Lokomo¬
tivführer , dessen Kopf und Arme aus dem Wasser heraus-
ragten , zu retten , aber es war unmöglich , ihn aus seiner
Lage zu befreien , da seine Beine in der Maschine einge¬
keilt waren , und -man mußte zusehen, wie das Wasser, das
in diesem Augenblick stieg, ihn allmählich völlig bedeckte.

Handel . Industrie . | | gS
ra Volkswirtschaft . g= i iyjjjj

Banken nnd Börse.
* Zur Preisbewegung am Zink markt. Nachdem der Preis

für die rheinisch-westfälischen Zinkmaiken um 1 M. für
100 kg erhöht wurde, setzte der Zinkbütten-verband nunmehr
auch die Preise für die übrigen Marken um den gleichen Be¬
trag in dfe Höhe. Für Oktober wurde der Verkauf noch nicht
freigegdben.

* Stempelergebnisse. Die Solleinnahmen des Schluß¬
scheinstempels betrugen im Juli 2298 305 M. (i. V. Et 620 308
Mark) und seit 1. April 8 266 963 M. (7 627 399 M.), des
Effektenstempels im Juli 4 989 165 M. (3 338 819 M.) -und- seit
1. April 19 950 544 M. (17 007 868 M.), der Talonsteuer üm
Juli 471 584 M. (280 664 M.) und seit 1; April 3 614 585 M.
(1 509 365 M.), des Wechselstempels im Juli 1 667 652 M.
(1568 565 M.), und -seit 1. April 6 367 579 M. (6 235 982 M.),
des Scbeckstempels im Juli 265 716 M. (285 219 M.) und seit
1. April 991 621 M. (1179 428 M.).

Industrie und Handel.
* Die Rheyueche Gerbstoff, und Hartholzertraktfabrik

(Gebrüder Müller) in Benrath ist, nach der „Voss. Ztg.‘‘, kürz¬
lich eine Interessengemeinschaft eingegang-en. Dies bat vor
allem den Zweck, eine Besserung der Verkaufspreise herbei¬
zuführen, und sie dürfte in absehbarer Zeit weitere en-gere
Zusammenschlüsse in diesem Zweige der chemischen Industrie
zur Folge haben . Ob es zu direkten Fusionen kommen wird,
läßt sich zurzeit noch nicht sagen. Die Beschäftigung der
Rheinischen Gerbstoff-Fabrik sei durchaus befriedigend.

* Die Portiand -Zament-Fabrik Westerwald in Haigei be¬
ruft nunmehr eine Generalversammlung dier Inhaber ihrer
Obligationen (Umlauf Ende 1909: 119000 M. zu iVsi  Proz .;
112000 M. zu 5 Proz. bei 269 003 M. Untterbilanz und 581-000
Mark Aktienkapital) mit folgender Tagesordnung : Beratung
über Instandhaltung des Werks und Beschlußfassung über
Bewilligung benötigter Mittel ; Beschlußfassung über Stundung
der Zinszahlungen ' und Auslosungen?

* Dividenden . Die Deutsche Kolomialgesellschaftfür Süd¬
westafrika schlägt nunmehr , wie angekündigt, für das letzte
Geschäftsjahr 50 Proz.. (i. V, 64 Proz.) Dividende vor . — An
der heutigen Börse wurde bekannt, daß die Berliner Handels¬
gesellschaft in ihrem Wochenbericht folgende Dividtendera-
Schätzungen von Unternehmungen abgibt, denen sie zum
Teil nahesteht : Phönix 16 Proz., Deutsch-Luxemburg 11 Proz.,
beides wie im Vorjahr; Rheinische Stahlwerke und Rombaeh
10 Proz. gegen vorjährige 8 Proz ., A. F. G. wieder 14 Proz.;
Siemens u . Halske wieder 12 Prdzi — Die Dividende der
Berliner Elektrizitätswerke wird unter Vorbehalt auf 12 Proz.
(i. V. 11 Proz.) geschätzt — Die Bremen-Vegesacker Fischerei-
Gesellsdhaft schlägt wieder 6 Proz . Dividende vor.

Verschienenes.
— Herkonfts- und Qualitätsbezeichnungen. Der Detail¬

handel wird vielfach -dadurch beunruhigt , daß auch bei Ver¬
wendung von s-eit langem im Handelsverkdhr üblichen Waren¬
bezeichnungen Verurteilungen wegen Verstoßes gegen das
neue Wettbe-werbsgesetz Vorkommen, da diese Bezeichnungen,
sich oft nicht mit dien Tatsachen decken. So ist es z. B. üb¬
lich, Waren als aus Leinen, Wolle, Seide usw. bestehend zu
bezeichnen, die nur zum größeren oder geringeren Teile aus
den betreffenden Stoffen hergestellt sind ; eine besondere Ge¬
fahr bieten ferner die Herkunftsbezeichnungeni, denn es ' ist
häufig zweifelhaft, ob die geographische Bezeichnung, die
wirkliche Herkunft oder nur eine gewisse Qualität zum Aus¬
drücke bringen soll. Um diesem Übetetande abzuhelfen, hatte
der „Verband Deutscher Waren- und1 Kaufhäuser , e. V." ein
Verzeichnis von zweifelhaften Warenbezeichnungen aufge¬
stellt und dem Deutschen Handelstag eingereiebt mit dem, An¬
trag, das Verzeichnis mit Hilfe der Handelskammer zu er¬
gänzen und einen bestimmten Sprachgebrauch für den ge¬
samten inneren Handelsverkehr festzulegen. Es wird dann
weiter das Ziel ins Auge zu fassen sein, daß: international ''«äa
einheitliches amtliches Zoll-Warenverzeichnis aufgestellt und
so endlich dter unerfreuliche Zustand beseitigt werde, daß, in
den verschiedenen Ländern dieselbe Ware bim  verschieden
tarifiert wird. Als Vorarbeit hierfür ist eine Veröffentlichung
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über geographische Heitunfisbez/eichnungen seitens des
„Deutsch-französischien Wirtschafts Vereins“ zu begrüßen, die
die für die Ein- und Ausfuhr zwischen Frankreich und
Deutschland1 in Betracht kommenden Herkunftsbezeichnungen
festzustelten sucht . Es wäre erwünscht, daß ähnliche Ver¬
einigungen, die in der Förderung des Wirtschaftsverkehrs mit
anderen Ländern ihre Aufgabe erblicken, gleiche Arbeiten in
Angriff nehmen.

Marktberichte.
* Kurzer Getreide-Wochenbericht der Preisberichtsstelle

des Deutschen Landwirtschaftsrats vom 15. bis 21. August.
Dtie an den Eintritt kühlerer Witterung geknüpften Erwar¬
tungen haben sich bisher nur teilweise erfüllt , denn nur im
Gebiete der Ostsee sind größere Niederschläge vorgekommen,
während es in den übrigen Landesteilen nur wenig oder gar-
nicht geregnet hat , so daß man wegen der Kartoffelernte
weiter besorgt bleibt. Infolgedessen hat die durch die Aus¬
sicht auf Niederschläge hervorgerufene flaue Stimmung seit
Mitte der Woche wieder einer erneuten Befestigung Platz ge¬
macht, zumal sich zu den gedrückten Preisen die Ai&fuhr
von Roggen nach Nordrußland, Skandinavien und West¬
deutschland belebte. Hinzu kam, daß Rußland andauernd
große Zurückhaltung bekundet und infolge ungünstiger Witte¬
rung, die die Zufuhr zu den Hafenplätzen behindert , auch
seine Forderungen für Gerste wieder gesteigert hat . Die gleich¬
falls wieder festere Tendenz für Weizen fand mehr an Roggen
als in den Verhältnissen des Weltmarktes eine Stütze. Trotz
höhererer kanadischer Ernteschätzun ^en und unerwartet
starker Abladungen von der Donau konnte auch dieser Artikel
steinen Preisstand , namentlich für spätere Sichten, wieder
bessern. Das Warenangebot im Inland war zeitweise etwas
stärker , ohne bei guter Nachfrage der Provinz und der Auf¬
nahmefähigkeit der Küstenplätze indes einen Druck auf die
Preislage auszuüben . Reges Interesse machte sich namentlich
für Hafer bemerkbar : das Inland bietet nur wenig an und
hält auf Preise. Lieferung war gleichfalls fest und konnte
seit Montag wieder 1 M. gewinnen. Für Braugerste verhalten
sich die hiesigen Brauereien immer noch reserviert, während
sich m der Provinz für das Angebot gute Aufnahme zeigt.
Russische Gerste nach anfänglicher Abschwächung wieder
befestigt infolge guten Abzuges und erhöhter Forderungen des
Ursprungslandes. Mais wird von Amerika andauernd zurück¬
gekauft, während Argentinien von der Donau Mais heranzu-
zi-ehen sucht . Im Hinblick darauf war auch Odessa-Mais höher
gehalten, Es stellten sich die Preise für inländisches Getreide
am letzten Markttage gegenüber der Vorwoche wie folgt:

Weizen Roggen Hafer
Königsberg. . . . sw ( +3 ) 162 ' <—2Vs) 173 f 4-1 )
Danzig.
Stettin . . .

. . . » 7 ( -1) 161 ( —4) 167 ( --2 )
< —2) 167 ( 4-1 ) 168 ( )

Posen. ( 4-1) 161 ( - ) 165 ( •4-8 )
Breslau. ( - ) 164 ( 4 -3 ) 162 < ■+2 )
Berlin . . . . . . . . . . 202 ( -31 171 ( 186 < )
Magdeburg . . . . .
Halle.

( - ) 167 < 4 -1 ) 184 ( ■ >
< -Mi 174 ( 4 -2 ) 187 ( '4-2 )

Loipzig. < -1) 175 ( -1) 190 -i-3 )
Rostock. < 4-2) 165 < 4 -4 ) 362 )
Hamburg. . . . 200 ( -2) . 166 < -1) 176

(
)

Hannover. ( - ) 165 ( - 1) 177 )
Düsseldorf. < 4-6) 182 < 4-8 ) 174 ( 4-4 1
Köln. ( -2) 173 (4 -t ) 168 ( -1 )
Frankfurt a. M. . . . . . . 212V3( —6) 182'/- f+ 2'/s) 185 ( )
Mannheim. ( - ) 182'/- (4-2V2) 180 ( 4-5 )
Strassburg. -HD 180 ( - ) 185 < ')
München. ( 4-3) 194 < 4 -3 ) 186 ( 4-1 >

Weltmarktpreise : Weizen : Berlin September 204.60
1.75), Dezember 208.75 (+ 0.75), Best Oktober 200.70

(+ 6.40), Paris August .199.85 (— 3.95), Liverpool Oktober
160.90 (— 1.66), Chicago September 139.90 (—3.40). Roggen:
Berlin September 173.50 (+ 1.25), Dezember 177.50 (+ 2-75),
Hafer; Berlin September 171 (+ 1.—), Deaemiber 176 (+ 1,25),
Futtergerste cif Hamburg schwim. 122.60 (+ 0.50), August
119 (+ 0.75). Mais: Mixed August 123 (+ 2), Odessa schw.
116.50 (—) Mark.

Berliner Börse . '
(Eigener Drahtbericht de* Wiesbadener Tagblatta .)

I)iw.
O/o. ! Letzte JSotierungen vom 22. August.

Vorletzte) Letzte
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft. 169.75 168.80
6 Commerz- und Discontobauk . » • • • • • 117.50 117.30
6 V* Darmstädter Bank . *

Deutsche Bank . . 26310 2o3
8 Deutsch -Asiatische Bank 143.60 143.90
5Vs Deutsche Effekten - und Wechselbank 120.50 120.25

10 Disoonto -Commandit . . . . . . . . . . . 188.20 18750
81/* Dresdener Bank . . . 167-60 1"7.35
7 Nationalbank für Deutschland * • * • • • • 126.75 128

10 Oeßterreichi3Che Kreditanstalt . • • • • • • 14380618 Roichabank: . . • 143.50
71/2 Sohaafhausener Bankverein . . . . . . . . 137,50 137.25
7V* Wiener Bankverein . . • • . .

Hannoversche Hypotheken -Bank * . • •
Berliner Grosse StrAesenbahn

152.25 162.25
8Vt 198.75 197.60
6 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . . . . 12175 121.50
8 Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . . . . 132.25 132
3 Norddeutsche bloyd -Actien. 96.10 &5-80
6‘/5 Oesterreich -Ungarische Staatsbahn _ . . • • 23.800 Oesterreiohische SUdbahn (Lombarden ) . .

Orientalischer Bisenbahn -Betrieb.
. 6S/S

6V2
~

6 Baltimore und Ohio . . 104.60 10330
6 Pennsylvania . »

Lux . Prinz Henri.
133

149.605/0 150.40
10 Neue Bodengesellschaft Berlin. 143.10 142.90
3 Süddeutsche Immobilien 60°/o. 83.25 83-25
0 Schöfferhof BUrgerbräu. 105 101.25

■5 Ceraentworke Lothringen. 127.25 127.75
27
82

540 75 539.75
Chem. Albert . . . 492 490.50

10 Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . . . . . 17750 176.50
6 Felten & Guilleaume Lahmeyer. 158.50 158
6 Lahm eyer . 120-60 12030
7 Schuokert . . 167.40 166

10 Kheinisch -Westfälisohe Aalkwerke. 182 181.50
30 Adler Kleyer . 466 434.90

Bochumer Guss.
258 236.90

12 234.25 233
5 Buderus - . . 114.75 113.50

’11 Deutsch -Luxemburg. 195 191.10
8 Eschweiler Bergwerk. 180.10 1,0
3 Friedrichshütte. 14310 113 73

JO Gelsenkirchener Berg . . • 201 109.40
0 do. Guss . 78 77.50
7 184 181

15 Phönix. . 2 ,8 .25 256
Laurahütte . . - » 175

273.25
175

14 , Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft . . 270.75
7 : Rheinische Stahlwerke , A --G.

Tendenz : matt.
i 162.10 162.30

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Die deutsch-französischen Verhandlungen,
hd . Paris , 22. August . In den hiesigen politischen

Kreisen ist man überzeugt , daß eine endgültige Verständi¬
gung zwischen Deutschland und Frankreich hinsichtlich der
Marokkoftage nach der Wiederaufnahme der Verhandlun¬
gen erfolgen wird . Frankreich wird jedoch nach wie vor
die unannehmbaren territorialen Forderungen Deutsch¬
lands ablehnen . Es heißt , die Erwerbung des Hafens
Libreville scheine jetzt mit geringem Nachdruck betrieben zu
werden und eine Verständigung werde wahrscheinlich durch
Abtretung der Insel Fernando Po seitens Spaniens er¬
zielt werden - lled -nsalls ist man überzeugt , daß, wenn ein

Wiesbadener Tagvlatt.
Abkommen zwischen Deutschland und Frankreich nicht zu¬
stande kommt, die Einberufung der Signatarmächte der
Konferenz von Algeciras immerhin als letztes Mittel in
Aussicht genommen werden darf.

Die Stimmung der frauzöstschen Gencralräte.
wb. Paris , 22. August . In der gestrigen Eröffnungs¬

sitzung verschiedener Generalräte wurden die deutsch-fran-
zösischcu Verhandlungen zur Sprache gebracht. -Im Gene¬
valrat des Marne -Departements sagte der ehemalige Justiz¬
minister Balle : Wir hoffen, daß die Schwierigkeiten sich
friedlich lösen weiden , aber der Friede kann in unseren
Augen nur dann Wert haben , wenn wir unseren berechtigten
Stolz und unsere Würde ungeschmälert bewahren . Sonst
wäre es bester, selbst die großen Gefahren auf uns zu neh¬
men und alle unsere Kräfte zusammenzusasseu. — Im
Generalrat des Departements Puy -de-Döme hielt der
frühere Minister Elsmenceau eine Rede, in der er die
deutsche Diplomatie heftig angrifs.

Die Lage in Tarudant.
wb. London, 22. August . Die „Morning Post " meldet

aus Tanger : Es steht jetzt fest, daß die allgemeine Lage
in Tarudant weit ernster ist. als ursprünglich angenommen
wurde . Mehrere hundert Hauraleute besetzten, unterstützt
durch die Bevölkerung der Stadt , nach heftigem Kampf .meh¬
rere wichtige Punkte innerhalb der Stadt . Bet dem ersten
Angriff wurden 46 Mann getötet . Der Gouverneur hat die
Europäer ersucht, in der Zitadelle Zuflucht zu nehmen.

Der Kriegsminister im Luftschiff.
Tegel , 22. August . (Eigener Drahtbericht .) Kriegs¬

minister v. -H e e ringe  n unternahm heute morgen
y,9 Uhr vom Tegeler Schießplatz aus einen Ausstieg
mit dem Militärluftschiff „M . 2+ Das Luftschiff manöv¬
rierte über Spandau , Haselhorst und Charlottenburg und
landete  um 9 Uhr wieder glatt auf dem Schießplatz
bei Tegel . Die Führung hatte Hauptmann George und
Oberingenieur Basenach. Bald nach der Landung des
Luftschiffes trat , von Döberitz kommend, ein Militär¬
zwei  d e Ä e r hier ein , der den Schießplatz mehrere Male
umkreiste. Ms die Insassen , Leutnant Mackenthun
und Leutnant Haller,  vor dem Kriegsminister tm Gleit-
flu-ge landen wollten , gewahrten sie plötzlich hinter dem
Wall einen Graben . Der Apparat stieß an den Wall und
wurde teils zerstört.  Die Flieger blieben unverletzt.

Die deutsch-spanischen Beziehungen.
hd . Madrid , 22. August . General Ramas , Untergene-

ralstabschef der Armee , wird auf besondere Einladung des
deutschen Kaisers an den diesjährigen Manövern teilneh-
men . Man sieht hierin einen weiteren Beweis der An¬
näherung zwischen Spanien und Deutschland.

Handwerks - und Gcwerbekammertag.
hd . Düffcldorf , 22. August . Unter Beteiligung von etwa

250 Delegierten , die sämtliche 71 Handwerks - und Gewerbe¬
kammern vertreten , wurde hier mit einer Vorversammlnng
durch den Obermeister Plade -Hannovcr , Mitglied des preu¬
ßischen Herrenhauses , der 12. deutsche Handwerks - und Ge¬
werbekammertag eröffnet.

Ein Straßenbahncrstreik.
wb- Saarbrücken , 22. August . Die hiesigen Straßen¬

bahner haben in einer gestern stattgehabten , äußerst zahlreich
besuchten Versammlung beschlossen, in den Streik einzntre-
ten , Weil die Straßenbahnverwaltung ihren Wünschen auf
Regelung der Lohn- und Dienstverhältniffe nicht Nachkom¬
men wollte . Es wurde einstimmig beschlossen, den Dienst
heute nicht auszunehmcn . Tatsächlich ruht heute früh jeder
Verkehr aus den Straßenbahnlinien.

Ein Milchkrieg.
wb. Paris , 22. August . Infolge der gesteigerten Milch-

Preise haben die Bewohner verschiedener Städte , darunter
die von Maubeuge , Nuits und St . Georges bei Dijon , be¬
schlossen, die Mi Ich Händler zu boykottieren  und
nur die für die Kinder und Kranken notwendige Milch zu
kaufen.

Schließung einer baufälligen Kirche.
hd . Paris , 22. August . Aus Cherbourg wird berichtet:

Der Gemeinderat hat das Schließen der Reula -Kirche,
welche baufällig ist, verfügt , Seit langer Zeit ist wegen
dieser Kirche ein Prozeß im Gange , welcher entscheiden soll,
ob die Gemeindeverwaltung oder die Kirchenverwaltung
die notwendigen Reparaturen an dieser Kirche vornehmen
muß.

Gefährliche Hänselei.
Berlin , 22. August . (Eigener Drahtbericht .) In der

vergangenen Nacht tötete in Hohenschönhauseu der SchiL-
macher Plint den Barbier Tenzig durch einen Messer¬
stich in die Brust . Plint war mit einem jungen Mädchen
in einen: Ballsaal gewesen. Als sie sich auf dem Heimwege
befanden , wurde das Paar von Tenzig gehänselt . Es
kam zu Tätlichkeiten , in deren Verlaufe Plint den Tenzig,
der erst 14 Tage verheiratet war , mit einem Schuhmachev-
messer in die Brust stieß, so daß er tot zusammenbrach. Der
Täter wurde verhaftet.

Ein schwerer Unglücksfall.
hd . Petersburg , 22. August . In den Stahlwerken in

Sormowo hat sich beim Gießen eines Stahlankers eine ent¬
setzliche Katastrophe ereignet . Infolge einer Nachlässigkeit
zersprang die Form , und 1000 Kilogramm flüssiges Metall
ergossen sich in den Arbcitsraum . Dabei verbrannten zehn
Arbeiter.

Ein Automobilunfall.
wh. Rouen , 22. August . Ein Automobil , in dem sich

der in Paris wohnende deutsche Industrielle Louis
L o e w e mit zwei Damen befand , überschlug sich bei
Hendebonville . Loewe war auf der Stelle tot;  beide
Damen erlitten schwere Verletzungen.

Kehle S -mSelsitachrichten.
TelegraphischerKursbericht.

(Mifaeleilt vom Bankhaus V f e i f f e r u . Ko.. Lanaaaste 16.1
Frankfurter Börse, 22. August, mittags 12V2 Uhr . Kredit-

Aktien 2057/s. Diskonlo-Kommandit 136.75, ■Dresdner Bank
157, Deutsche Bank 263, Handelsgesellschaft 168.75, Staats-
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bahn 158.76, Lombarden 23"/g, Baltimore und Ohm 103.50,
Gelsenkirchcn 199.25, Bochumer 233, .Harpen -r 183.50, Nord¬
deutscher Llotzd 95.75, Hamburg-Amerrka-Paket 132.2b, Phomx
256, Edison 271.50, Schuckert 165.75, Übersee 176V». Tendenz:

^ August, .österreichische Kredit-Aktien
656, Siaatsbahn - Aktien 763.50. Lombarden 123, Mark-
Noten 117.38.

August

Familien-Nachrichten.
Sraudevnmr Kiedrich.

Geburten:
4. Aug. dem Zimmermann Christian Stern e. S.
7. .. dem Taglöhner Heinrich Philipp Krämer e. S . .
8. „ dem Straßenbahnschaffner Adolf Hehmann e. S.
9. „ dem Bizefeldwebel Hermann Müller e. S.

11. .. dem Bureaugehilfen Richard Kraft e. T.
12. ,. dem Taglöhner Peter Joseph Haust e. S.
13. ., dem Gärtner Andreas Hüßner e. S.
13. „ dem Daglöhner Jakob Klee e. S.
15. „ dem verst. Fabrikarbeiter Julius Johann

Hauch e. S . _
17. „ dem Polizrisergeanien Richard Burg e. G

Aufgebote:
Zollsekretär Wilhelm Heinrich Rudolf Könneker in Hanau

mit Minna Sophie Zisenis in Hannover.
Straßenbahnschaffner Georg Jakob Hosmann in Biebrich mit

Elisabeth« Autor in Wiesbaden.
Metzger Georg Heinrich Link in Biebrich mit Maria Berlauer

in Mainz.
Eheschließungen:

Schweizer Christian Karl Obr in Wiesloch mit Barbara Kahlen¬
berg, geh. Wenicker, in Biebrich.

Taglöhner Peter Weiß in Biebrich mit Anna Maria Gose in
Königsbach.

Schlosser Georg August Hofmann in Biebrich mit Anna
Debus daselbst.

Bäcker Wilh. Göhringer in Biebrich mit Katharina Weiß das.
Sterbefälle.

11. Aug. Wilhelm Emil Karl Krupinski, 8 M.
Christine Müller , geh. Kowald, 63 I.
Frida Miroline Werste, 9 M.
Ernst Franz Dannemann , 10 M.
Oskar Fäßler , 9 M.
Schlosser Jakob Härter , 18 I.
Schriftsetzer Heinrich Rackv, 20 ^

12.
12.
12.
12.
13.
14.
14. Karl Martin Dromzkowski,

Telegraphischer Witterungsbericht
von d** deutschen Seewarte an Hamburg

vom 33 . Anguit , 8 Ihr vormittag *.
1 ---- »ehr leicht , 3 --- leicht , 3 --- schwach , 4 --- massig , 5 = frisch , 6 --- stark.

7 --- steif , tz--- stttrmisoh , 9 Sturm , 10 - - starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom,

» 5
’SJ ’SfJ i

g«
. * 3 ^ 1

Wetter. sij!
Aendening
des Barom.
▼. 5—8 Uhr

morgens.

Nieder - ""
schlag in

24 Stunden
mm

Borkum. 760,8 NN-yy g bedeckt H-18 0,0 - 0,4 0,5- 2,4
Keitum. 751,5 BO 3 Ret?en -15 -0,5 - 1,4 2.5- 6,4
HambnrK. 751.3 SSW 2 bedeckt -17 0,0- 0,4 2,5- 6,4Swinemnnde . • 751,7 SO 3 wolkig -17 -0,0 - 0,4 0
Neufahrwasser- 753,8 Reg <n -15 -0,5 - 1,4 0,1—0,4Memel . . . - 7,56,1 SO 2 wolkig -15 -0 .5- 1,4 2,5- 6,4Aachen. 753,9 WSW 2 « 0,0- 0,4 0
Hannover. 752,6 SW 2 heiter -17 0,5—1,4 2,5- 6,4Berlin. 751,7 W1 wolkig -21 0,0—0,4 2A—6,4Dresden . 753,1 WSW 5 -22 0,5—1,4 0
Breslan. 752,9 WSW 2 heiter -93 0,0 0,4 0
Bromberg - - - • 752.3 0 3 wolkig -13 -0,5 - 1,4 12,5—20,4Betz . : 754,3 SSO 2 halbbed- -16 0,0 0,4
Fraukfnrt (Main) 754,2 SW 3 wolkig -18 0,5- 1-4
Karlsruhe (Bad .) 754,7 W1 « 120 31.5—44.4
München. 756,2 SW 3 Legen -18 6,5—12,4
Zngspitze - 532,1 SO 7 bedeckt - 4 0,0- 0,i 6^ —12,4

0,5—2,4Störnoway . . . 759,7 NO 3 halbbed. Hl 0,5- 1,4Maim Head . . • 758 4 N 3 wolkig h14 0,0- 0,4 0Valencia. 759,2 N3 halbbed. 0,5- 1,4 0
Scllly . - . 754,1 NNO 5 wolkig ' 117 0
Aberdeen. 758,4 NNW 2 -12 0,1—0,4Shields . . . . . . 7.56,4 N2 Bogen - -14 31,5—44.4
Holyliead.
Ile d ’Aix.

758.4 NO i wolkig J1-16 0
St . Mathieu . . . 753,8 NO 2 Dunst +17 0,0- 0,4 0(Irisnez . 753,6 W 1 bedeckt +17 0Paris. 753,8 4-16 0
Vlissingen . . . . 753,9 NNW 1 (-18 0,5—2,4Helder . . 752,8 N3 « rl7 1,5- 2.4 2.5- 6,4
Christian sund -
Skndenes.
Vardö.
Skagen . 755,3 OSO 3 bedeckt -17 -0,0 - 0,4 0,1—0,4Hanstholm . . . 742,5 ONO 1 -15 —0,0—0,4 oKopenhagen . . 753,0 0 5 -16 -0,5 - 1,4 0,5—2,4Stockholm . . . » 757,3 WNW2 -16 —0,5—1,4 0Hernösand . . . . 756,3 wolkenl. -13 —0,0 -0,4 0Haparanda . . . . 754,0 -12 0,0- 0,4 0,5—2,4Wisby. 757,0 802 halbbed. -15 0Karlstad.
Archangel . . . . 756,5 SO 4 wolkig (-11 —0,5—’1,4 0
Petersburg - . . 756,3 SW1 wolkig -13 0,5- 1,4 0,5—2,4P. iga. 7 .9,0 Nebel - 9 -0,0 - 0,4 0Wflna . . .
Gorki. 758,2 SOI halbbed. -1-10 0
Warschau . . . . 753,4 SOI bedeckt 1-17 -0,0 - 0,4 0Kiew . . 761,0 SOI -13 -0,0 - 0,4 0Wien. 754,9 NO 1 wolkig +21 0,0- 0,4 0Prag . . 754,8 SW 2 « +21 <
Florenz .
Casliarl . . . . .
Thorshavn . . . . 760,2 WNW3 wolkig + 9 -0,5 - 1,4 03 - 2,4Sejdist .jord . . . 761,5 W 3 bedeckt + 5 0,0- 0,4 0^ - 2.4

Wettervoraussage für Mittwoch, 23. August
▼on uei Meteorologischen ^ Lteilung des 1hyeikal . Vereins zu Frankfurt a.SC«

Zeitweise heiter , warm , meist trocken , stellenweise
Gewitter.

Witterungsheobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereine für Naturkunde.

20 . A ’gust 7 Uhr
morgens.

2 Ühr 8 Uhr
Abend®. MittaL

Barometer auf 0° und Normal schwere 744.1 742,1 7434 743,2
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 753,9 751,5 753,2 762,9

19,2 29.6 21,6 23,0
12,6 15,0 14,9 14,2

Relative Feuchtigkeit (°/o) . 76 49 78 67,7
Wind -Richtung und -Stärk ® ■• • • • » Nl SW2 SW 2 —
Niederschlagsböhe (mm) . . • *» ,0 — —

Höchste Temperatur (Celsius) 30,6. Niedrigste Temperatur 17.8.
Wassesstand des Rheins

« am 22. August:
Biebrich ; Pegel : 0,92 <n gegen 0,97 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . ,» 0,22, . „ 0,22 „ ,» ,» .»
Caub . „ 1,25 „ „ 1,28

Redaktionelle Einsendungen£ ,»»"™
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stet«
an die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zn richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Abrrrd-JirKsade tmtfßP 8 Seiten.
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich für Politik u. Handel: I . SB: SB. Schulte vom Brühl . Sonnenbera:
lür Feuilleton : B. v. Naucnooif : iur S :adl und Land I B.: F. Günther:
für Berichtriaal, BermtichteS. Soorl und Brielkalien: C. LoSaüer : für die

Anzeigen und Rcltamen: I . B. : I . Dornani : iämtlich in Ähe«daden.
Druck und Bertaa der L. ScheUenu . reichen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.



EMMMiffip mösson Sie verlangen, wenn Sie
ein unbedingt sicheres, einfaches und

billiges Mittel zur IFriselilialtiang
alles Eingemachten haben wollen.

W Auch die bekannten prachtvollen Hansa-
'  Kuohen u , Puddings kann Ihnen nur allein

das echte BSaasa >Säaclspalver und
Uania -Puddingpulver liefern.

Nährmittelfabrik „Hansa“, Hamburg 6.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem Tode meiner lieben Frau
und meiner innigstgeliebten Mutter sagen
wir hiermit unfern wärmsten Dank.

Richard Seck.
Emr!ie Keck.

Danksagung.
Für die uns von allen Seiten in so reichem

Masse bewiesene herzliche Teilnahme bei dem
Hinscheiden unserer teuren , unvergesslichen

sagen innigsten Hank

Wiesbaden, den 22 . August 1911
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Jagd -Verpachtung.
Donnerstag , den 7. September , nachmittags 3st- Uhr,

kommt die hiesige Feld - nnd Waldjagd , ca. 3300 Morgen haltend,
auf 9 Jahre zur öffentlichen Verpachtung. Die Jagd wurde von dem
eitherigen verstorbenen Inhaber sehr gepflegt nnd übernimmt der neue

Pächter einen sehr guten Reh-, Hasen- und Fasanenstand. Das Jagd¬
gebiet grenzt an die Bahnstation Zollhaus (Strecke Limburg—Langen-
schwalbach—Wiesbaden) und sind sehr gute Wohnungsverhältnisse vorhanden.

Brrrgschwalbach , 21. August 1911. , F80
Meimann , Bürgermeister.

p«r Stück 1.20
empfiehlt

Prachtvolle Rebhühner
Ang . Mortheuer , “‘Ä *. 26

Seichteste! AerstnngsfS- igste!
Neuer Anfänger -Kursus : Mittwoch , den

Ab  28 . August, abends «V» Uhr, sep. UntcrrichtS-
jffjf  räume jetzt Hotel , Römer " , Büdingenstr . 8.

Jr  Honorar Mk.'ö.SO. Mittwochs u. Freitags , » Uhr:
A Järjr  Ausbild . in 8 Klaffen bis zur höchsten Fertigkeit

/ MrA nach neuer Methode . Viele Mitglieder erhielten
« ■■Wfc J &r wiederholt erste Auszeichnungen für gute Leist-

tttiftc » bei Wettschreibe». Niedrigster Jahresbertrag.
Besondere Vergünstigungen (Zeitschriften, Lese-

^  zukel , Bücherei ec. kostenlos). Eintritt jederzeit.
Stolrr 'scher Steiroaraphen -Rereitt (G.-S . Stofte -Kchv- Y).

S 1enographe .. -Verei » Heffen-Raffans.
Größter Stenograpsten -Berein Wiesbadens.

Mitglied des Stcnographcn -VerbandcS Stolzc -Schrcy . kem Privatunternehme ».)

Vemonstraüsil
für den Weltfrieden!

Mittwoch , de» 23 . August , abends Uhr, findet im
Gewerkschaftshause , Wcllritzstraße 49, eine

öffentliche
Protest -Versammlung

Nichtarntl'ckj
-lnz MM

Forderung
zu verkaufen.

Für eine von mir verwaltete
Konkursmasse habe ich eine der
Masse gegen die Eheleute Schreiner¬
meister Josef Sneriug zu
Wiesbaden zustehende ausgeklagte
Restforderung von ca. 8000 Mk.
billig zu verkaufen. F238

Der Konkursverwalter:
August Stempel , Rechtsanwalt,

Nikolasstraße 30.

Täglich srisch geschossene
Rebhühner.

Junge 1.60 Mk.
JulMgel .— Mk.

GuTfATi.’c! Wild«und Geflügel-QJQT  S — - .Halle,-
PM- 4 Grabensiraste 4.

4215 Telephon 4245. _

Ziirlickgekehrt.

Karl Märker,
Dentist,

Kirchgasse 20.
Tel . 18SS.

statt Tagesordnung:

,Äclt-oli!it, Weltkrieg und Sozilildemotratic.
Referent: Redakteur Niel ». Wittrisch , Frankfurt a . M.

Alle Friedensfreunde nnd Gegner einer frivolen Kriegshetze sind
steundlichst eingeladen. . .

Der Borstand der sozialdemokratlsche » Parte,.
I . A. : Wilh . dieser , Wellritzstraße 49._

Zorückgekehrt.

Dr. Schlipp
Augenarzt,

liUlsenMlrasse 25.

„alte adolfshöhe ".
Dienstag , den 22. August 1911, abends 8 Uhr:

Großes Militär -Konzert,
»«^geführt von der Kapelle der Kömgl Untervff -Sckul^ zu °m Rh-m,

unter Leitung ihres ObermufikmnstersHerrn t
Donnerstag, de» 24. Ang .. abends 8 Uh- - « rotzes 'Etar -Konzert.

Es ladet freundlichst ein _ ,

Von der Reise zurück.

lief !,
®r . «feint , starg.

Amtliche

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 23. August 1911,

Mittags 12 Uhr, versteigere lch im
^evsteigcrung-slmal 'e

Helenenstraße 7:
1 Büfett. 1 Bild. 1 Aktenschrank,

,,1 Coups
östenLich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 22. Aug.ust 1911.
Meher, Gerichtsvollzieher,

. Ranentaler Straße 14.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 23. August er., vor-
drrttags 1114 Uhr, werden in dem
Hause Helenenstraße 24:

1 Klavier . 1 Billavd, 6 Vertikos,
2 Kassen- , 3 Kleider-, 2 Spiegel-
schrämte, 2 Tvumeausp-i-egol, 2 Kom¬
moden, 2 Schreibtische, 1 Erker¬
einrichtung, 1 Stofsregal . 1 Laden-
schrank. 14,50 Mir . Stoff , 2 Regu¬
latore , 1 aofö. Uhr , 3 Sofas -, br-et
Sessel 1 Teppich, 3 Bilder , 2 Ge¬
wehre, 2 Pferde , 1 Kuh, 1 Schwein,
2 Fvderrollen , 1 SchwMarren
Ele-ktromotor , 1 Kreis - u. 1 Bane-
söge, 1 Abricht- , 1 Bohr-, eine
P-apier'schuei-d- u. 1 Schveibmalch.,
1 Bostonpresse-, 1 Regal , Setzkasten
Mit Inh -, 1 Kupferkessel 10 Bande
Vrehm'.s Tierle !b-e-m. 20 Bde. Meyers
Konversations -Lexikon u . a. m.

öffentlich zwangsweise geg>en B-ar
Zahlung versteigert . Versteigerung
teilweise -bestimmt,
freund , Gerichtsp.» Ne-tke-kbieckstr, 2-6.

Bekanntmachung.
Mitwoch. den 23. August er., vorm.

11 Uhr anfangend -, verstmgere ich
zwanasweise im PsanD-wt-at Helenen¬
straße 24: 1« Sofas , 6 Schrerbtlsche,
1 Ripsdiwan , 2 Kam., 2 Bertrkos,
1 Bianino , Klavier , 2 Büfetts , zwer
Spiegelschr.. 2 Glas - u. 2 Warenschr..
1 Erkergestell, 2 Laudauer -Chaifen,
div. Schmucksachenu. a. m. öffentlich
meistbietend gegen BarzaMunN.

Wiesbaden , den 22. August 1811
Baur . Gerichtsvollz.. Kvruerstr . 3.

Bekanntmachung,
betreffend das Verbot des Befahrens
einzelner Straßen , Wege und Plätze

mit Kraftfahrzeugen.
Unter Bezugnahme auf meine Be¬

kanntmachung vom 29. April 1910
bestimme ich auf Grund des ß 28 der
Verordnung desWundesr -ats über den
Vevk-chr mit Kraftfahrzeuaen vom
Z. Februar 1910 aus allyemeinen
Verkehrs- und sicherhoitspottMilich
Gründen hiermit was folgt:

Die von der Bavstraste abzweigeAde,
an den Hügelgräbern vorbei ' durch
Klarontat bis zur alten S -chw-akbacher
Chaussee führende Fahrstrahe w:rd
hiermit für den Verkehr mrt zwei-,
drei- und vierrädrigen Kraftsvhr-
zeuHen (Krafträder und Automobile,
einychliestlich Automobildroschken) ver¬
boten.

Zuwiderhandkungen gegen diese
Vorschrift werden in Gemäßheit d-es
F 21 des Gesetzes ü-bex den Verkehr
mit Kraftfahrzeugen vom-8. Mai 1909
mit GÄdstvafeN vis zu 150 Mk. ober
mit entsprechender Haft bestraft.

Wiesbaden , den 9. August 1911.
Der Polizei -Präsident.

g.ez.: I . V.: Welz.

Von der Jteisc arM.

Von der Reise zurück.
Srast Diefesbacl,

Dentist,
Kaiser-Friedrich - Ring 3, Part.

Von der Reise
zurückgekehrt. im

Sr.Was leier.
Von der leise zurück.
Ir . Kess.

Voa der Weise zurück.

Dr. Jul. Müller,
]Hu «eumstra >ie 1 ®.

Als

Eesellschastmn
und zur Führung des Haushalts
wird- eine vepräsentaül«,, lwettVe-
wandte Dame « sucht, die über deM,
Aeugnisse u . Gmpfehkwugienverpuglt,
Angebote unter D. 572 an dest
Taaibl.-Verlcm.

Gesucht
Küchen- und Spülmädchen . Gehall
30 Mk. Borstellen Hotel Rtviera,
Bierstadter Straße 7.

Am Samstagabend
auf dem Wege Bisrnarckul-M Me :H-
strahe , Fauwruimenstr ., Kluchgaffe,
Marlktstraße. Bcchnhofftr. u.. zurück
ein kl. braunes Portemonmaie,
100-Mk.-Schein u. Schlüssel. Wz . « L
gute Bei.  Luisenfftzr. 42, LlMMMtzeM

schwarze Hutgarmtnr,
Stnohstoff , Pleuveuseu , Band dcrl.

gsg. BÄ. BachiämherjstDatze 4.
Gerloreu

ftgr  ein gsldeneö Armband . *̂ f
Abzugeben gegen gute Belohnung beim
Portier , Hotel Naffaner S »f.

Brosche

L Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor : Langgasse 23
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungs-Karten mit Trauerrand,
Todes-Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachrufeu. Grabreden»

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Wiesbadener
Beliatlnngs-

Instit»!
Gedr. Uengebauee.

Dampf -Kchreinrrri.
Gegr. 1856.

Telefon 411. 0̂16

Zargmagazin
Schwalbacherstr. 36.

Liefe rant des Vereins
~ für Feuerbrstattung.

DM " Uebernahme von
Uebersiihrungcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen
wagen.

(Stecfhi# mit Perlen) auf dam We«
von u. zur Bahn od. rn der EEeMr.
lLinie 4) verl. ®ag. BÄohn. abM-
oefa'n Bismarckring, 6, 1.__

Goldene Damen -Uhr, graviert,
mit StaWette derl . Wz -ug. gegen

'• gute Bel . Rüdesiheimer Str . M,  2^

Nach beinahe 36jäbr !ger Tätigkeit als Aufwartefrau im Kur-
Haufe verschied gestern nach längerem Leiden F246

Krau Ettl 'e Dehn , F,ws.
Sie gab stets das Beispiel treuester Pflichterfüllung.

Miesstadsn , den 22. August 1911.
Städtische Kuruern-attrrng.
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Kalbin -Stiefel , Marke „EisenfefP
27- 30 31- 85
4>50 4.95

Wiesi >,Le«rr Tsgblait.

RM MZ
- »kAM

Box .Rind , In Qualität : Dieselbe Form mit Lackkappe:
27 —30 31- 35 27—30 31- 35
4.50 4.95 4.50 4.95

Sparsame Leute beachten meine äußerst billigen Preise.

Dienstag , 22 . August 191- y« . 390.

K itzre8>M
U UW.

Wichs ftiefcl:
31—89

4.50, 5.89, 6.50

Box -Rind:
36—39
6.85

8 « IZMZIZLMWK NLV8KL,  Bleichstraße 5. « de« „UM Um «.

empfehle ich einen Posten im Preis bedeutend ermässigter

Knaben -AnzGge , Gr. 1—12,
Ser. I M. 13.50, früher bis M. 25.—

J7 II „ 9.50, V JJ V 17.-
» III „ 6.50, »J V ?? 12-
55 IV » 4.50, 5? V 1) 8.—

Ausserdem kommen zum Yerkauf:

JÜBus| liäigs ®ZZ« HeB*i*en - Anziige,
Gv. 38 - 60,

Ser. I M. 35.50, früher bis M. 85.—
v>

»

II „ 26.5», „ „ „ 48.-
III ,, 19.50, „ » » 35—
IV „ 14.50, „ ,, „ 26.-

Spoptanzüge , (Gr. 38- 60)
Ser. I M. 19.5®, früher bis M. 35—

II ,, 14.50, „ „ „ 26—
Verkauf nur gegen bar.

en
gros

en
detail

UHr MM.
liM « Me« .
OlistAeiiikcltcrei

M. NSWS 'SBZ«,
Bliicherstrastc 24 . :: Tel . 1914.
Daselbst Ankauf ». I». Kelteräpfel.

~Heifeloffer,
Anzugk., Ta 'chcn, Körbe?c. out und sehr
billig Webergaste 8, Htl ). Tel. 3229

Für Friseure!
Ztrilige Herren -Toiletts , fast neu,
mit allem Zubehör billig zu verkaufen.

Friseur SrStröder,
__ Kirchqasse 29.

Wies ßMWiMM 40 Uf.
Sw neue Kartoffeln Ztr. 4.69.

«rliiiiidt , Schwalb. Straße 14.

l @giteti
Stück 50 Pf.,

minderwertig. HaarSt . 25 it

Zopfe
von 3 5äk . an.

Grösste Auswahl.

Haarunterlageii
für Frisuren jeder Art,

mit Deckhsar von 4 Mark aö'
RAichelsberö

6. ^6 . Dette,
Mineralwasser ->

im Südwestviertel liefert prompt und in frischer Füllung-
Tafelwasser . — Sämtliche medizinische Mineralbrumie 11,

JBYsfcz MÜIttcher , Luxemburgdrogerie,
Siaiser -BTriedricJi - SSii, " - SS . - — Tplcplum 286.

MA

w

1138

Bruno Wandt , “ g“' 5fi-Telephon 2093*

i dt ijgn Sie tilg doeta alte Silber-
Gegenstände, Schmucksachen etc., es wird
Ihnen das neue :: :: :: :: ::

Köhler '-Verfahren
an Ihren eig . Sachen gezeigt . — Begutachtet
durch Chem. Laboratorium Fresenius, hier.

Kur eu  haben hei

WM 8MM» 9. W. 33 M.
Aw-« M Atz . . 34 M.
«tz « .. 35U

lirdiRcr, -
“ 2 .

Rheingauer Str . 2. 05

Frische

s §chmutz -Eier
StückG Pf.

empfiehlt

Eier- u. Buttergroßhanvlrrug
ELenboßekg. 4. P . JLelir . SeleMp 130.

PA : 13»W » 13. 1119

üii Mrmthsl!
Zu der am Sonntag , den 3. September , stattfindeude» Kirchweih«

ladet ergebenst ein. Für gute Speisen , Getränke und Taurbelnstiguns
ist bestens gesorgt.

Hochachtungsvoll

Fritz Bass, «(flutet Jtrat Merl,« ".

Erich Stepfosara,
Engroslager für Deutschland,

Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

€J . Eberhardt,
Langgasse 46.

K 81

BlteameiB, «W Ml!
Waschanstalt Ganymed.

Gardinen-Spannerel.
« . Oranicnstr. 35. Tel. 4310.

Prof . Ehrlich ’s
Bedeut, f. d. Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn-
röhrenausfiuss) u. Syphilis ohne
Queeks., ohno Einspr., ohne
Berufsstör., olme Rückfall. Anf-
kl. Broech. 1, di-kv. verschl.,
Mk. 1.20. Spezialavzt Dr. mcd.
Thfsunen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8
(Hauptbahnhof ). _

8E» arff » ;rlbe »s,
echt, natürlich , unschädlich!

Drogerie Backe , am Kochbrunnen.
Zu>m 1. OAbber eine nachweislich

gutgehende
FreMdeiiPensisn

ftu Mieten gef. Nuss. Off. mit gen.
Änigabenu. „Pension E. S ." hauyt-
polsbiageLnd Wiesbaden erbeten.

anllpfi . von Mk. Z.

von Mk. an
sowie alle Haararbeiten gutu. billig. ,,ä

Shampoonierenu. Frisieren
mit Ondulation Mk.  1 .—.

W. firemer,
65 Schwalbacher Sfr. 65, Ecke Michelsberg, nahe d. Emser Str.

Schreiber ’s Konservatorium
für Musik.

Beginn des Unterrichts: Mittwoch, den 23. M*
Adolfsirasse 6, 2. Adolfstrasse 6, 2.

Eintritt jederzeit.
Direktor: Franz Schreiber , Adolfstr. 6, 2

IJJ

Klöppel-
Valcuciennes-
Ciuny-
in jeder Preislage empfiehlt di#
Schweizer SMerei -Mannfattnr

W. Kssstsaul sw
aus St. Gallen,

--- -- Btiieinstrassc SO . ----- J
„Behaftet mit hartnäckigem

o*

habe ich nach 1 St . Zucker's Patcnt-
Medizinal -Seife ein bellst, reines Ge¬
sicht. Ich gebrauche Fhve Seife zeü»
'Icihens. O. W." d St . 50 Ps . (15 % ig)
u . 1.50 Mk. (36 %iig, stärkste Form ).
Dazu Zuckooh-Crenre (nicht fettend u.
inlibds 75 Ps . u. 2 Mik. In all . Apotb.,
»Drog. u. Parfüm. erMüich. E160

Färberei i . im . Heinigimgsaiistalt
für 1148

Damen ." und Herren -̂Kleider , Gardinen,
Möbel " und Dekorationsstoffe jeder Art.

lmjesbm & mwMmmmm.
Teppich -Entstaubung mittels Saug - und Druckluft.

Wohnungs « Entstaubung mittels fefaism - UteseiilEier *«
.4.u färb eiten von Bettfedern n. Trauersacken Innerhalb 34 Stunden . Läden in allen Stadtteilen.
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